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Fliegerkorns der Ver. Staaten Armee 
bringt der Entwicklung des Flugwe— 
ſens in Deutſchland das größte In— 
tereſſe entgegen. — Was ein Bericht 
des Fliegerkorps ſagt. — Die jüngſte 
Entwicklung des Gleitfliegens in 
Deutſchland. 


Von Oswald F. Schuette. 


Sonderdepeſche der „Abendpoſt“.) 

Waſhington, 8. Sept. Die Flie— 
gerabteilung des der Ver. 
Staaten verfolgt mit der geſpann— 
teſten Aufmerkſamkeit die Entwick 
lung Flugweſens in Deutſch— 
land. „Im Allgemeinen wird der 
Umfang, in welchem die deutſche 
Reichsregierung das Privatflugwe— 
ſen fördert, nicht im vollem Maß 
begriffen“, heißt es in einem Bulle— 
tin unſeres Fliegerdienſtes. „Es 
ſind bewunderungswürdige Fort— 
ſchritte erzielt worden, wenn man 
die Beſchränkungen in Betracht 
zieht, die durch den Friedensvertrag 
dem Flugzeugbau in Deutſchland 
auferlegt wurden. Es exiſtieren in 
Deutſchland zwei Hauptkörperſchaf— 
ten, welche tatſächlich den geſamten 
Luftverkehr beherrſchen die 
Deutſche Luftreederei und der Nord— 
deutſche Lloyd. Der Letztere um— 
ſchließt etwa acht bis zehn Flugzeug— 
firmen, darunter als die bedeutend— 
—VV 
die Aablatnig und die Junker An— 
lagen. In allen Teilen des Lan— 
des ſind Vereinigungen ins Leben 
gerufen worden „deren Ziele darin 
beſtehen, das Intereſſe am Flieger— 
verkehr wach zu halten und ihn zu 
fördern und zu entwickeln. Die 
Reichsregierung iſt indirekt an der 
bedeutendſten dieſer Vereinigung, 
der „Flug und Haven“ vertreten. 
Wenn ſchon von den Alliierten es 
Deutſchland verboten iſt, einen Flie— 
gerverkehr nach dem Ausland zu 
unterhalten, ſo ſind im Inland eine 
große Anzahl Fliegerlinien im Be— 
trieb und die Reichsregierung hat 
für dieſe Linien eine bedeutende 
Summe als Unterſtützung ausge— 
worfen. Der Flliegerverkehr, deſ— 
ſen Hauptzentrum ſich in Berlin 
befindet, wird durch etwa hundert 
alte Militärflugzeuge vermittelt, 
deren Ankauf den Fliegergeſellſchaf— 
ten geſtattet wurde.“ 
Deutſcher hat neuen Gleitflieger kon— 

ſtruiert. 

Daſſelbe Bulletin enthält einen 
Bericht über die jüngſten Gleitflug— 
verſuche in Deutſchland und es 
heißt in dieſem Bericht: „Einen 
äußerſt intereſſanten Gleitflieger 
hat Herr Hans Richter konſtruiert 
und mit dem Flugzeug Aufitiege 
gemadt. Richter war einer der er- 
jten Deutichen, die mit Öleitfliegern 
in Beutichland erperunentierten, 
Gr begann feine Berjuhe im Sabre 
1908 und war tatjächlich der erjte 
deutiche Gleitflieger jeit dem bor- 
zeitigen Ende Lilienthals. In dem 
von Richter erbauten Gleitfluazeug 
ftütgt der Flieger feine Arme auf 
di. Läangsachfen des Alugzeugrab 
mens und kontrolliert die Stellung 
rderen und des hinteren Teils 
des Flugzeugs durch einen gewöhn— 
lichen Schwanz, der durch einen 
kurzen, durch eine Bewegung des 
Handgelenks in Betrieb geſetzten 
Hebel in Bewegung geſetzt wird. 
Die Maſchine iſt ſeitlich ſtabil und 
es iſt daher keine ſeitliche Kontroll— 
vorrichtung angebracht. Die Beine 
des Fliegers bilden das Untergeſtell 
des Flugzeugs. 

Richter hat insgeſamt über tau— 


Heers 


des 


— 
— 


Druticlands Slugweien. | 


2 Gents 


Wie in den Sklaventagen. 


„Menſchenfreund“ verſucht in Boſton 
Arbeitsloſe meiſtbhietend zu verſteigern. 
Roiton 9, Sept. Eine Men— 
ſchenauktion, wie ſie in den Tagen 
der Sklaverei üblich waren, wurde 
geſtern auf dem Boſton Common 
verſucht. Urbain Ledour, der ſich 
in der letzten Zeit der Arbeitsloſen 
angenommen und „eine Kirche der 
Arbeitsloſen“ ins Lebon gerufen 
bat, ſtellte geſtern auf dem 
Common drei Arbeitsloſe mit ent— 
blößtem Oberkörper auf den 
Arbeitsblock, gerade wie es in 
früheren Zeiten mit den Skla— 
ven getan wurde, und ließ die ar— 
men Teufel ihr trauriges Schickſal 
der Menſchenmenge erzählen, die 
ſich angeſammelt hatte. Natürlich 
erfolgten keine Angebote und Le— 
dour erklärte darauf, er würde den 
Verſuch am Freitag wiederholen. 
Etliche der Schauluſtigen, die ſich 
eingefunden hatten, ſteuerten kleine 
Beträge für die Arbeitsloſen bei, 
für die Ledour zurzeit ſorgt. 
Erfolgreiche Razzia. 
Prohibitionsbeamte erbeuten in New 
Dork an Bord eines griechiſchen Dam— 
pfers große Vorräte au Spirituoſen 
und narkotiſchen Giften. 


New York, 9. September. Sieben 
Mann der Mannſchaft des griechi— 
ſchen Dampfers „King Alexander“ 
trugen während eines Revolver— 
kampfs, der ſich zwiſchen der Mann— 
ſchaft und Prohibitionsbeamten an 
Bord des in Brooklyn vor Anker lie— 
genden Schiffs abſpielte, Schuß— 
wunden davon, die jedoch nicht ernſt 
ſind. Die Beamten beſchlagnahmten 
Spirituoſen im Wert von 850,000 
und narkotiſche Gifte im Wert von 
$75,000. Die Prohibitionsbeamten 
hatten, ihren Angaben zufolge, An— 
gehörigen der Mannſchaft des Dam— 
pfers eine Falle geſtellt und ver— 
ſprochen für Spirituoſen und Nar— 
kotika 814,000 an Bord des Dam— 
pfers erlegen zu wollen. Die beiden 
betreffenden Beamten, welche die 
Abmachung getroffen hatten, bega— 
ben ſich allein an Bord, aber wäh— 
rend ſie unterhandelten, ſah ein 
Matroſe vom Dampfer aus das 
Boot mit den übrigen Prohibitions— 
beamten und warnte ſeine Kamera— 
den, worauf die Schießerei losging. 
Durch das Anallen der Schitffe wırr- 
den Rolizeimannfchaften berbeige- 
lot, die den Pier umitellten, um 
die Slucht der Matrofen zu verhin- 
dert. Troßdent ilt, nad) der Xerji- 
cherung der Prohibitionsbeamten 


Ider Mann, mit dent jie den Handel 


abgeſchloſſen 
ſchwunden. 

Bundesinſpektor begeht Selbſtmord. 

Unmittelbar nach der Razzia be— 
ging Frank J. Fitzpatrick, der Chef 
der hieſigen Bundesagenten der nar— 
kotiſchen Abteilung, auf einem be— 
nachbarten Pier Selbſtmord durch 
Erſchießen. Er hatte ſich noch an 
der Durchſuchung des Dampfers be— 
teiligt und wurde dann, etliche Mi— 
nuten ſpäter, als Leiche mit zwei 
Kugelwunden im Kopf in einem 
Schuppen auf einem benachbarten 

ier aufgefunden. 

Nach der Anſicht ſeiner Kollegen 
hatte er in zeitweiliger Geſtesgeſtört— 
\heit, die durch die Aufregung der 
Razzia verurſacht worden, Hand an 
ſich gelegt. 

Binnenſteueramt verfügt Unterſuchung. 

Waſhington, 9. Sept. Das Bin— 
nenſteueramt hat die Zweigbehörde 
in New Morf angewiefen, eine einge 
bende Unterfuhung bezüglich des 

Selbitmords es Inſpektors Frank 
J. Fitzpatrick vorzunehmen, der ſich 
heute, kurz nach einer erfolgreichen 
Razzia auf den griechiſchen Dampfer 
„King Alerander“, entleibte. 

Das gerichtliche Nachſpiel. 
Sheriffsbeamte, die Poſträuber in To— 


hatten, ſpurlos ver— 


Chicago, Freitag, den 9. September 1921. — X 5 Uhr Ausgabe, 


Kolumbien bereit. 


Willens, fi) einer vom Prafidenten 
Harding geichaffenen Xölfer- 
bundvereinigung an- 
zuſchließen. 


So ſagt der Völkerbundvertreter. 


Prophezeit, daß andere ſüdamerikani— 
ſchen Länder Kolumbiens Beiſpiel fol— 
gen werden. — Völkerbund beſchäf— 
tigt ſich, wie der Vertreter Kolumbiens 
bemerkte, ausſchließlich mit Fragen 
von europäiſchem Intereſſe. — Dr. 
Nanſen will ſchnelle Hilfsaktion für 
Rußland. 


(Depeſche der „Aſſociated Preßz“.) 


Genf, 9. September. Sollte Prä— 
ſident Harding es für notwendig er— 
achten, eine neue Vereinigung der 
Völker in's Leben zu rufen, ſo wird 
Kolumbien das erſte Land ſein, das 
um Aufnahme in dieſe Vereinigung 
nachſucht. 
So erklärt heute H. F. Reſtrepo, 
[das Oberhaupt der kolumbiſchen 
Delegation zu der hier tagenden 
Völkerbundverſammlung, bei der 
Erörterung des Gerüchtes, Kolum— 
bien und andere ſüdamerikaniſche 
Staaten gedächten aus dem Völker— 
bund auszuſcheiden, weil die von 
Argentinien vorgeſchlagene Amen— 
dierung der Völkerbundsverfaſſung, 
der zufolge alle ſouveränen Staa— 
ten als Mitglieder des Völkerbundes 
betrachtet werden ſollen, es ſei denn, 
daß ſie aus freien Stücken dieſe 
Mitgliedſchaft nicht wollen, abge— 
lehnt wurde. Reſtrepo bemerkte, er 
erachte dieſe Ablehnung nicht für 
einen genügenden Grund zum Aus— 
tritt aus dem Völkerbund. 

Er fügte hinzu, ſeiner Anſicht 
nach würden andere ſüd- und mit— 
telamerikaniſche Staaten, dem Bei— 
fpiel Kolumbiens folgend, fich den 
neuen Wölfervereinigung anſchlie— 
ben, fall3 fie ins Leben gerufen 
werden Sollte. Gefragt, ob er da- 
mit andeuten wolle, dat; in einem 
derartigen Fall die fild- und mit- 
telamerifantfhen Staaten aus dem 
Bölferbund ausfcheiden würden, er- 
widerte Senor Reſtrepo: „Wir 
müffen vorläufig abwarten, aber 
ſchließlich iſt es ſehr fraglich, ob die 
öffentliche Meinung in Südamerika 
ſich zu Gunſten des Völkerbunds er— 
klären wird. 

Die ſüdamerikaniſchen Länder 
haben die Entdeckung gemacht, daß 
faſt alle vor den Völkerbund kom— 
menden Fragen von rein euro— 
peiſchem Intereſſe ſind, Unſere In— 
tereſſen, ſowohl in kommerzieller 
wie in politiſcher Hinſicht, befinden 
ſich auf dem anderen Kontinent und 
itimmen in vielen Fällen mit denen 
der Ver. Staaten überein. 

Kolumbien it, zum  Beijpiel, 
einzig und allein in den Bölfer- 
bumd eingetreten, weil e3 glaubte, 
daß die Ver. Staaten jich anjchlie- 
sen und die Führerichaft der fant- 
lihen Staaten Nord- md Süd— 
amerifas übernehmen würden. Wir 
find nunmehr zur Erferntnis der 
Tatjache gelangt, da wir in einem‘ 
Irrtum befangen waren, und dab 
bödhit wahricheinlich die Ver. Staa- 
ten fich niemals dem gegenwärtigen 
Völferbund anichlieen werden, Die: 
jc3 gibt uns zu denken, und mir 
warten infolgedejien mit der größ- 
ten Spannung auf die Ergebnijje 
der Dbevoritehenden Konferenz in 
Waſhington. 

Die heutigen Verhandlungen. 


a 


fwegeng unterbreitete heute Dr. yridt- 
jof Nanfen deflen Erklärung, daß e3 
fih zur Anertennung der Zuftändig- 


Genf, 9. Sept. Im Namen Notz | Gone 


die zum Antauf bon 2,000,000 


Tonnen Weizen benötigt werden, 
um Rufland vor der Hungersnot 
zu bewahren. Er fügte binzu, 
Europa fjahe fih der graujigiten 
Statajtrophe in feiner Geſchichte 
gegenüber, Er unterbreitete einen 
Antrag, deinzufolge die Frage de8 
Silfswerfs in Rußland einem Aus: 
ihuß überwiejen werden follte, und 
er erjuchte zur gleicher Zeit alle Re— 
gierumgen, ımverzüglid) mit dei 
Hilfswerk zu beginnen und Die 
Frage der von Rußland zu verlan- 
genden Garantien vorläufig unerle> 
digt zu laſſen. 
Dlegat Perjiens übt Kritif, 

Prinz Dowleh von Berjien be- 
flagte fi dariiber, daß über Die 
Abrüftungsfrage viel geredet, je: 
doc) Feine wirklichen Nejultate er: 
zielt würden. . Snfolgedefjen feien, 
wie er bemerfte, die Vlide aller 
rad Mafhington gerichtet. Der Ver: 
treter Perfiens nahm auch auf die 
Mandatnoten des Staat3departe- 
ments der Vereinigten Staaten Ve- 
zug amd bemerkte, es fei von der 
größten Beventung, dab die gered)- 
ten diesbezüglichen Anfprüche 
Vereinigten Staaten volle Genug- 
tinıng erhielten. Er itbte auch jehr 
ſcharfe Kritik am Nat des Wölfer- 
bumds, weil er nidht3 getan batte, 
um dem „Ichmadpollen Krieg” 
zwiichen Griechenland md der Tür- 
fet Einhalt zu gebieten. 
Mittwocd Wahl der Richter des Inter: 

nationalen Gerichtshofs. 


Präfident Van Karnebeef Fin: 
digte an, dab die Erwählung des 
Nichterfollegtums des Internatio— 
nalen Gerichtshofs am Fonmenden 
Mittwoch vor fich geben wird. 

Berläht Weftvirginien. 


General Bandholt wird Kommando über 
Bundestinppen in Wejtvirginien am 
12, September aufgeben. 


Raihington, 9, Sept. Brigade: 
general 9. 9. Bandholg, der zur 
Seit die Yundestruppen im Gru— 
bengebiet Weitvirginiens befehligt, 
wird am 12. September von diejem 
Kommando entbimden iverden, wie 
heute dom Striegsdepartement an- 
gekündigt wurde, 

Sleichzeitig wurde befannt gege- 
ben, daß die zus Zeit im Logan 
County, Weſtvirginien, ſtationier— 
ten Bundestruppen nach anderen 
Gegenden in dem Gebiet Weſtvirgi— 
niens verſetzt werden, in denen es 
kürzlich zu Ausſchreitungen gekom— 
men war. 

Die Bundestruppen, die ſich im 
Logan Countyh befinden, werden, wie 
Kriegsſekretär Weeks ankündigte, 
nach Boone und Kanawah County 
gebracht werden. 
Read, der Kommandeur des Gebiets 
des fünften Armeekorps, hat dem 
Kriegsdepartement aus ſeinem 


ö— — — ——— 


der 


Generalmajor | ftebt noch in Frage. 


Weitere Klagen. 1 


— r — 


Wurden bei der Staatsanwaltſchaft 
gegen das Spitzelſyſtem geführt. 


— ⸗⸗ 


Crowes Autwort. 


Opponiert der Ernennung eines Son— 
deranwaltes, der Wahlbetrügereien 
unterſuchen ſoll. — Henry Fords 
Zeitſchrift wird unterſucht. 


Die Großgeſchworenen beſchäf— 
tigten ſich geſtern eingehend mit 
dem Spitzelſyſtem, das, wie ſchon 
berichtet, angeblich im Detektive— 
bureau benützt wird, um den An— 
ſchein zu erwecken, als ob unſere 
Geheimpolizei an Fähigkeit nichts 
zu wünſchen übrig laſſe. Leutnant 
John Norton, der ſtellvertretende 
Chef der Geheimpolizei, war einer 
der vernommenen Zeugen. Ueber 
ſeine vor der Körperſchaft gemach— 
ten Ausſagen war nichts in Erfah— 
rung zu bringen, da die Großge— 
ſchworenen beſchloſſen, nichts dar— 
über verlauten zu laſſen, ehe die be— 
gonnene Unterſuchung abgeſchloſſen 
iſt. Vorher ſchon hatte Norton 
aber, von Zeitungsleuten darüber 
befragt, die Benutzung von Spitzeln 
ganz und gar in Abrede geſtellt. 
„Wenn ſich Spitzel in der Polizei 
befinden, dann weiß ich nichts da— 
von“, ſagte er. Dagegen gab Po— 
lizeichffe Fitzmorris ohne Um— 
ſchweife zu, daß Spitzel von der 
Polizei benützt werden. Er finde 
das ganz in der Ordnung, meinte 
er, aber im Falle die Spitzel wirk— 
lich mißbraucht werden ſollten, 
dann ſei ihm eine gründliche Un— 
terſuchung willkommen. 

In der Kanzlei der Staatsan— 
waltſchaft ſind weitere Klagen ein— 
gelaufen, in denen behauptet wird, 
daß mehrere Männer im Dienſte 
der Stadt ſtehen, die Perſonen zur 
Verübung von Verbrechen verleiten 
und dann rechtzeitig die Polizei da— 
von in Kenntnis ſetzen, damit dieſe 
die Täter verhaften und ſich mit 
ihrer Fähigkeit brüſten können. 

Crowes Antwort. 

Staatsanwalt Crowe hat ſeine 
Antwort auf ein von der hieſigen An— 
waltskammer und dem Zivildienſt— 
Reformverband geſtelltes Geſuch 
bihufs Ernennung eines Sonder: 
ftaatsanmwaltes, der angeblich bei der 
Wahl im Juni verübte Betrügereien 
unterfuchen foll, befannt gegeben. 
Ob er fie aber auch einreichen darf, 
US der Fall 
heute zum Aufruf fam, gab Ober: 
sihter Scanlan der Anticht Aus- 
drud, daß dem Staatsanwalt nicht 


Hauptquartier, Fort Benjamin Hars |das Recht zuftehe, eine Entgegnung 


tilon, Indana, die Nachricht zugehen 
laffen, er würde Anfangs nächiter 
Woche das Grubengebiet Meitpir- 
giniens befuchen und danıı dem De- 
partement feine Empfehlungen be= 
züglich der Verteilung der Bundes: 
truppen unterbreiteit. 


Vertreter der Grubenbefiter im 
Logan County fprachen heute beim 
Präfidenten Harding und Kriegs- 
jefretär Weet3 por und erfuchten 
darum, daß eine fleine Abteilung 
Bundestruppen im Boone und im 
KRanawah County belaffen würde, 
bi3 die jebt im Gange befindliche 
DOrganifierung der Staatsmiliz be- 
endet ilt, mas etiva einen Monat in 
Unfpruh nehmen dürfte. 
Zurüdziehung der 


Grubendefiter einverftanden. 
Bürgermeiiter abgejegt. 


grober Nachläſſigkeit ab. 


I 


| 


auf dad genannte Gefuc einzureis 
hen. Am fommenden Montag foll! 
darüber entjchieden werden. 


in bem Antwortfchreiben die in dem 
Gefuh aufgeftellte Behauptung, Herr 
Crowe ſei derartig mit der Lundin— 
Thompſon Organiſation verwachſen, 
daß er Wahlbetrügereien und andere 
ähnliche Vergehen nicht in unparteii— 
ſcher Weiſe unterſuchen könne. Es 
ſei dies eine niederträchtige Verleum— 
dung, heißt es in dem Antwortſchrei— 
ben. Er ſei bereit und im Stande, 
jetzt und zu irgend einer anderen Zeit 
Perſonen, die ſich eines Verbrechens 
ſchuldig oder verdächtig gemacht, ohne 


Mit der Unterſchied der poluiſchen Partei 
Bundestruppen oder 


aus den übrigen Counties ſind die der 


Faktion, zu verfolgen, ſagt 
Staatsanwalt. Die Ernen— 
nung eines Sonderſtaatsanwalts ſei 
ſomit unnötig und verſtoße auch 


rnor von Ohio ſetzt Bürgermeiſter gegen die Staatsgeſetze, die fingierten 
— 
der Stadt Newark wegen angeblicjer | Perfonen, 


wie Died Korporationen 
feien, nicht dag Recht zugeltehe, um 


Trumpfen auf. 


„Boifting Engineers” legen Arbeit nie: 
der; zwingen andere Arbeiter zur 
Untätigfeit, 


Zwölf amNeubau der Federal Re: 
ferve Banf, Ede Sadfon Blvd. und 
LaSalle Str. beſchäftigte „Hoiſting 
Engineers“ erſchienen heute morgen 
nicht zur Arbeit, weil ſie mit 
der Landis'ſchen Lohnentſcheidung, 
welche ihnen bekanntlich einen Lohn 
von $1.10 für die an Keffeln mit 
hohen Dampfdrud-Hebefrahnen be» 
ihäftigten und $0.85 für alle übri- 
gen zuerfannte, nidjt zufrieden jind, 

Die Folge war, dal; annähernd 
500 andere Sandiverfer gegen ih» 
ron Willen gleichfall3 zur Untätig- 
feit gezwungen find ımd die ganze 
Arbeit an dem Baur ftilljteht, wie 
J. C. Ruettlinger, der Geſchäfts. 
führer der bauausführenden Archi— 
tektenfirma John Griffiths &CSons 
heute kurz vor mittag bekannt gab. 


— — — — — — — — — 


gung der beiden Bankbeamten ener— 
giſch opponieren ſoll. 

William Colvin, der Vorſitzer 
der Begnadigungsbehörde, erhielt 
bereits einen Brief von dem Aus— 
ſchuß der Einleger, in dem es heißt: 

„Macht es nicht einen eigenarti— 
gen Eindruck, wenn die Ruinierer 
einer Bank, für deren Ueberführung 
Countybeamte 320,000 bis $30,000 
verausgabten, von Ihrer Behörde 
freigelaſſen werden, nachdem ſie 
weniger als zwei Jahre im Zucht— 
haus waren?“ 

Henry Fords Zeitſchrift. 

Henry Fords Zeitſchrift „The 
Dearborn Independent“ wurde zum 
Gegenſtand einer von der Staats⸗ 
anwaltſchaft begonnenen Unter— 
ſuchung gemacht. Die Veranlaſſung 
dazu gab ein Brief, den Staatsan— 
walt Crowe von einem prominenten 
hieſigen Anwalt erhielt. In dem 
Brief wird die Behauptung aufge— 
ſtellt, Ford habe Aufſätze in der ge— 
nannten Zeitſchrift veröffentlicht, die 
Raſſenvorurteile hervorrufen und zu 
Raſſenkämpfen führen könnten. Auch 
habe er in aufreizenden Aufſätzen die 
Juden angegriffen und ſich dadurch 
der verbrecheriſchen Verleumdung 
ſchuldig gemacht. Hilfsſtaatsanwalt 
Gorman wird der Anlegenheit ſeine 
Aufmerkſamkeit zuwenden. 


Frauen zugelaſſen. 


Werden an der Konferenz zur Behe— 
bung der Arbeitsloſigkeit teilnehmen. 


Waſhington, 9. Sept. An der 
Konferenz, die Präſident Harding 
zur Behebung der Arbeitsloſigkeit 
anberaumen wird, werden auch 
Frauen teilnehmen. 

Präſident Harding erörterte heute 
mit Frau Harriet Taylor Upton aus 


|Nem York die Frage der Ermählung 


der Delegatinnen, und auf Wunf 


des Präſidenten erklärte ſich Frau 
Energiſch in Abrede geſtellt wird Upton bereit, ihr. in den nähften | richtig gemeint find. 


Jagen zehn Namen von Frauen zu 
unterbreiten, bie jich für die Pojten 
der , Delegatinnen eignen würden. 


Frau Uptor bemerkte nach der Unter: | 


redung, fie eriwarte feinesmwegs, daß 
die fämtlihen zehn Frauen, deren 
Stamen fie dem Präfidenten zuguftel- 
fen gebentt, ernannt werden würden. 


—— 9 —— —— 


Begehrte Leute. 


Hieſige Kohlenhändler ſollen ſich in In— 
dianapolis prozeſſieren laſſen. 


Bundesanwalt Charles F. Elyne 
gab heute bekannt, daß am Montag, 
dem 19. d. M. vor einem der 
hieſigen Bundesrichter ein gericht— 
liches Verfahren ſeinen Anfang neh— 
men wird, welches zum Zweck hat, 
den bekannten Kohlenbaron Francis 
C. Peabody und ſiebzehn andere 


O 
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33. Jahrgang. — Nr. 214. 


2 Cents 


England lenkt ein. 


Der Traum ift aus. 


Werden vorerjt Fein eigenes Neit bauer 
fünnen. 

Tony Goodgame, 2631 Park Ave. 
und feine junge frau hatten feit ih: 
rer Verheiratung davon geiräumt, 
fich ein eigenes Haus zu faufen uns 
jeden Dollar, den fie erübrigem 
fonnten, gefpart, bi3 fie die ftattlichı 
Summe von $1068 zufammenhatten 
Seht ift ihre Hoffnung zu Waffe 
Schlägt weitere Konferenz vor, die am geworben, benn DRM Diebe, bie wäh. 

20. September in Jvernei, Schott: | rend Frau Goodgame eine Yreunbir 

| befuchte, in das Haus eingebrochen 


land, beginnen foll. — In Dublin hat | re o 
ö 2 | D l a 
das Schreiben des Premierminiſters waren, haben ſich mit dem Gelde da⸗ 


große Freude ausgelöſt. — — 
Der Apotheker Joſeph Adler, Nr— 
— — —“ 6358 Rhodes Ave., war gerade dabei 
Dublin, 9. Sept. Die Antwort einen Kunden zu bedienen, als eir 
des Premierminiſters Lloyd George Kraftwagen draußen vorfuhr, und 
auf das kürzliche Schreiben Eamonn gleich darauf drei bewaffnete Mär— 
de Valeras iſt geſtern abend hier an- ner in den Laden kamen. Adler und 
gelangt und hat unter den Yührern | fein Kunde mußten mit erhoben‘y 
der Einn ein allgemeine Hreude | Händen daftehen und zufehen, wie ei» 
ausgelöft. Das Sinn Fein Kabinett | ner der Räuber erft die Kaffe ihre: 
twird fich heute über feine Erividerung | Inhalts von $225 entleerte umt 
Ihlüffig werden und fich ohme Frage danıı mit feinen Genoffen dre 
bereit erklären, im Einklang mit dem | Kiften Weisty in den Kraftivager 
Vorfchlag Lloyd Georges Benoll| trua. Im nächften Augenblid warer 
mächtigte zu einer weiteren Beratung, die Hurſchen davongeraft. 
die am 20. Geptember in Inverneß, ZUR Wann HAE Bush 


Schottland, ſtattfinden foll, zu entſen— 

den, während zu gleicher Zeit dem! Wenn Frau Pollh Kokozychi, Nr 
Bedauern Ausdruck gegeben werden 4827 Loomis Straße, Mondſcheit 
getrunken hat, und fie ſoll ihn gert 


dürfte, daß der Premierminiſter in get id ſie ſoll 
ſeinem Schreiben Vorbehalte bezüg- trinken, wird ſie kriegeriſch. Ihr— 
Nachbarin, deren Namen ſie trotz al— 


lich dieſer Beratungen gemacht hat. 
len Drängens der Polizei nicht nen— 


Lloyd Georges Antwort. RE Pe s 
nen will, geht es ähnlich. Beide hat: 


London, 9. Sept. Die Antwort, ., 
die Premierminifter Lloyd George | ten wieder einmal Gelegenyeit gehabt 
n. | ihren Durft zu ftillen, und bei 


bezüglich der riedensunterbandluns | MEN Burſt . e 
gen mit Srland an Gamonn de Ya-|Rampf blieb denn auch nicht aus 
lera gefandt hat, ift hier befanntge- Die Parteien waren ungleich, Frar 
geben worden. Sie lautet wie folgt: Kokozychi hatte nur ihre Hände und 
„Die Regierung Sr. Majeſtät hat, andere natürliche Waffen, mähren! 
Shr Schreiben vom 30. Augujt in| ihre Gegnerin fich mit einem Ziegel: 
Erwägung gezogen und hat bezüglich | Hein verforgt Hatte und infolgebeffer 
desfelben die folgenden Bemerkungen | zunähft als Siegerin Herborging 
zu madıen: Trotzdem iſt Frau Kokozhchi der 
Auf dem Grundſatz der Regierung Meinung, daß ſie ihre Schlachten alı 
durch Zuſtimmung der Regierten be- lein ſchlagen könne, und daß es di 
ruht die fonftitutionelle Entwidlung | Polizei garnicht3 angeht, mit wem. 
—— S wir —— Mädchen verſchwunden. 
Grundlage einer Konferenz keineAus— * — 
legung dieſes Grundſohes annehmen, _ Die ber Rechtsanwalt Arthur RX 
oe - : "| Shutan, 6300 Lafemood Ane., deifer 
dutch die wir auf irgendwelche Fyorde= aa i s 
.- , % Sprechzimmer fih im Harrid Truf 
rungen verpflichtet werden mwürben, | ,'... s er 
die Sie ftellen dürften und die mög. | CeDäube befindet, ber Polizei mitge: 
licheriveife die Schaffung einer Repu- - hat, —* 18jährige Mary Sio: 
blit und Losfagung von der Krone | Nating, welche in feinem Haufe ali 
—— — Magd beſchäftigt war, ſeit Mittwoch 
Sie müſſen ſich deſſen bewußt ſein, DEE Herr Shute Be 
daß eine Konferenz auf einer derarti= | fUra borher in ber Hand de* Mäb: 
gen Grundlage ein Ding der Unmög- | Hen3 einen an Mar Krifon, 15 Elır 
Yichteit ift. Wenn man den Grundfag | Straße” abreffierten Brief geſehen 
den ſie offenbar zur Poft bringen 


der Regierung unter Zuftimmung von - 
Seiten der Neaierten, derart anmen- | mollte. Er fürchtet, daß ber Ver, 
Ihwundenen ein Unfall zugeitoßer 


den würde, jo würde Dadurch das Ge: |!“ i am 
bilde eines jeden demofratifchen | It, und hat die Polizei erſucht, Nach— 
forſchungen anzuftellen. 


Staats zerftört und die Welt würde, 
ma in ben Statu3 des Stämme: Schwindler gefaht, 
tums zurüdgetrieben werben. Indem er ſich für einen Kaſſen 
Andererſeits haben wir Sie zu ei- hoten der Northern Truſt Co. aus. 
ner Erörterung unſerer Vorſchläge gab und einen Brief vorzeigte, deſ— 
eingeladen, damit bei Ihnen keine ſen Unterſchrift ein Genofſe ge 
Zweifel darüber herrſchen, wie weit fälſcht hatte, erhielt ein junger 
ſie gehen und daß ſie ehrlich und auf- Mann vor zwei Tagen von C. F 
e .....|Ehilds & Co., 208 Süd La Sale 
. En ‚shnen gelegentlich einer Straße, reiheits-Bonds im Werte 
derartigen Konferenz mn ſtehen die von 315,000. Seite befindeir Hie 
—* = ze zen = beiden Vurihen ji in Haft, Sie 
gendwelcher Punkte zur Sprache zu entpuppten ſich als William I. Sy 
bringen, durch welche Ihrer Anſicht nges, welcher in ſeiner Wohnum— 
nach, die Freiheit Irlands benachtei- Nr. 5059 Park Abenue, fef 
EP. ; EI EHER. IN y e, feſtgenom. 
ligt wird. Die Regierung Sr. Maje- men wurde, und Pat. Heufer, 21$ 
.. . . 9 . 1 ⸗ .« 4% y wÄAL 
ſtät iſt nicht zu der Annahme geneigt, N Latrobe Abe Auch die Wert. 
daß Sie auf einer Ablehnung unſe— 


papiere find zurückerlangt d 
Zn a ſind zur gt worden 
rer Vorſchläge beſtehen werden, ohne ur ein mit Banken und dem don 
ſie vorher gelegentlich 


einer Konſ⸗ nh 
ii hen GSejchäftsgang genau ber. 
ten; geprüft zu haben. | gang g e 


ſtrauter Mann konnte den Schwin— 
Wenn Sie die Erörterung ENEE del durchführen, und e8 werden in. 


welde Srland bie unumfcränktefte | per, um auszufinden, ob die Diebe 
Sreiheit für — Entroidlung | yieffeicht anter den Beamten der 
innerhalb bes Reichs zugeſtanden Nanffirmt einen Helfershelfer hat: 


wird, jo mürbe daS nur bedeuten, daß | ;.., 
Sie der Krone die Treue auffündigen) * 
und fich jedweder Angehörigfeit zum | 


britifchen Gemeinmwefen entfagen. | 


Lloyd George erklärt jich zu wei: 
teren Beratungen mit den Sinn 
Feinern bereit. 


Seine Antwort an de Valera. 


eveſche der 


| 


\ 


5 


——._ 
Illinois' Rul m. 


hattı 7 


Springfield, 9. Sept. 8. G. Mus 


Falls mir diefe Schluffelgerung! . ⸗ * 
un — an | Sell, ein britifcher Ingenieur, ber 
ten meitere Erörterungen zmifchen | IT eine Regierung in Indier 
15 feinen Ziel haben und vergeblich Landſtraßen bauen foll, traf heute 
fein. Sollten wir uns jedoch bezüg= | IN der Staatshauptitabt ein, um da? 
lich diefer Schluffolgerung im Sers | Sltinoifer Landftrapentau + Syſtem 
tum befinden, wie wir es noch immer zu ſtudieren. Ein zweiter Ingenieut 
hoffen, und wenn Ahr Einwand von England wird näckzſte Woche 
gegen unſere Vorſchläge tatſächlich hier erwartet. 
dahin geht, daß durch die Vorſchläge Eoverner auf Ferien. 
Irland eine Freiheit angeboten wird, 


Grubenbeſitzer und Kohlenhändler 
zu zwingen, ſich im Bundesgericht 
in Indianapolis, wo ſie vor nahezu 
Jahresfriſt wegen Verletzung des 
Sherman Anti-Truſt Geſetzes in 
Anklagezuſtand verſetzt wurden, 
zum Prozeß zu ſtellen. 


3 die Ernennung nachzuſuchen. Das 
Columbus, O., 9. Sept. 
a a nn ı meijter Herbert A. ter anrtet: |Gefud, fagt Erome, ſei auch deshalb 
des Sölterbunds für bie Dauer boN | m mart Ohio, ift Beute von Gobe Iunzulänglich, weil die Gejuchiteller, 
fünf Jahren verpflichtet. * ne zw m ober: | oh Sun Yon bazaı eia. & 

Die Völferbundverfammlung jebte — werben — dien . ") | unterließen, ihm von ihnen angeblich 
ute die Erörterung ber Tätigkeit | Srner League —* —— Beweismaterial zu unter— 


Fungen megen angeblicherFrober breiten. 
Opponieren Begnadigung. 


Nachläſſigkeit gegen den Bürgermei— 
Wie ſchon berichtet, iſt kürzlich 


ſter erhoben hatte. 
tlliam J. Cline, der ehemalige 


ſende Aufſtiege mit ver verſchiede— 
nen Arten ſeiner Gleitflieger unter— 
nommen, ſowie auch mit Flugzeu— 
gen fremder Konſtruktion. Es iſt 
ſehr bemerkenswert, daß man in 6 —— — 
Deutſchland dem Gleitfliegen das — — — *— 
regſte Intereſſe entgegenbringt und —* — — — — —————— — — — 


ae —— ien, als die angeblichen Poſträuber 
Fr \ N De p U “Tr. E * 
daß in Gebirgsgegenden viele Wett Jofeph Urbaytis, George 


flüge mit zahlreichen Teilnehmern x ———— 
ſtattgefunden haben.“ und Charles Schultz 


ledo entwiſchen ließen, entlaſſen und keit des internationalen Gerichtshofs 


verhaftet. 
Toledo, Ohio, 9. Sept. Die Hilfs— 
ſheriffs Sam Zimmermann und 


he 
ie Rats des Völferbunds während | 


|des verfloffenen Jahres fort. uls | 
Rogerz ‚eriter meldete fich der belgiſche Dele⸗ 
entwiſchlen gat Henri La Fontaine zum Wort | 

"und nad ihm dürften im Laufe bes | 


WM 
W 


Wie der GEovernor bekannt gab, iſt 


— +0 — 
Arge Sünder, 


Mushten wegen Verletsung De8 Nolitead: | 


Gejees hohe Bürgichaft ftellen. 

Wegen Verletzung des Prohibi— 
tionsgejeßes unter je $2500 Bürg- 
ſchaft den Großgeſchworenen über— 
wieſen wurden von Bundeskom— 
miſſär James R. Glaß die Schank— 
wirte Stanley Glomsky und Theo. 
Guzy, welche angeblich in 
Mrtichaft, Nr. 118 N. LaSalle 


N 
W 


Str., über den Schanktiſch „richtig— 


gehenden“ Schnaps verkauften, und 
der Nr. 1478 S. Halſted Str. wohn— 
hafte William Williams, in deſſen 
Beſitz die Prohibitibvnsbeamten nicht 
weniger als zwölf teilweiſe mit dem 
Teufelstrank gefüllte Flaſchen ge— 
funden haben wollen. 
— 


* Die Site in den englischen 
Theatern werden, für die Nadhmit- 
tagsvoritelflungen, billiger; die be- 
Iten fojten nur noch $1.50. 


ihrer | 


murben Heute auf die Anklage hin 
verhaftet „WBundesaefangenen die 
Flucht geftattet zu haben“. 

Die Beiden waren bereit3 aeitern 
wegen Unfähigkeit aus dem Dienit 
| entlaffen worden und die Haftbefehle 
|twurden heute auf Veranlaffung des 
| Bundespifiriftsanmwalt erlaffen. 


— — — — 


Poſt- und Dampfer—⸗ 
naͤchrichten. 


Der Dampfer „Aquitania“, der 
If Tienstag von New PYork nach Cher— 
| bourg und Southampton fährt, 
nimmt Briefe nacı ganz Europa, alio 
| audı nadı Teutichland mit. Moit- 
flug im hieſigern Hanptpoitamt 
Sonntag um Mitternacht. 
Angefommene Tampfer. 
New Dorf, 9. Sept. „Aauitanin“ 
von Southampton. 
Southampton, 9. Scpt. „Adrintic“ 
von New Horf. 
Nenpel, 8. Scpt. „Ganopie” von 
Boiton, 
Antwerpen, 6, Ecpt, „Finland“ 
von New Dorf, 


— ** 


Tages noch A. J. Balfour, Dr. K. V. 
Wellington Koo und Viscount Iſhii 
ſprechen. La Fontaine ſprach insbe— 
ſondere über die Tätigkeit des Kats 
mit Bezug auf Hilfstätigkeit und die 
ſozialen Fragen. Er ſchilderte in 
eindrucksvollen Worten das gegen— 


wärtige Elend der „bis an die Zähne“ ſpielern gemachten Angaben, da 


bewaffneten Welt und prophezeite 
weitere Kriege, in deren Verlauf die 


der Nachweis dafür erbracht worden, 


| 


| 


daß in Nemwart 


ganz offen dem 


feligq war. 


Den von profejlionellen Hazard: | 


Atherton Tchmiergelder von ihnen 


angenommen babe, Tchenkte der Go- | I&ıldig befunden worden, die Bank 


geſamte Einmohnerfchaft von Städ- |vernor feinen Glauben. 


ten niebergemeßelt werden würde, e3 
fei denn, der Völferbund raffe Tich 
\fchliehlih zu emergifchem Vorgehen 
auf. 

Dr. Fridtjof Nanfen trat energilch 
für Sparfamteit im Völferbund ein. 
Er vertrat auch den Standpunft, es 
würde unmöglich fein, normale Zus 
ftände in der Melt herbeizuführen, 
ehe nicht Rufland wieder auf eigenen 
Füßen ſtünde. 

Dr. Nanſen erſuchte die ganze 
Welt durch Vermittlung der Völker— 
bundverſammlung um die Summe 
von 80,000,000 Pfund Sterling, 


„Almanora“ augenſcheinlich 
verloren. 


Liſſabon, 9. Sept. Bemühungen 
den geſtrandeten Dampfer „Alma— 
nora“ der Royal Mail Linie mit 
Hilfe von Schleppdampfern wieder 
flott zu machen, haben ſich als ver— 
geblich erwieſen und man befürchtet, 
daß der Dampfer von den Wellen 
völlig zertrümmert werden wird. 
Die Paſſagiere wurden geſtern an 
Land gebracht und werden aller 


Wahrſcheinlichkeit nach morgen auf Kerwin den Führern des Ausſchuſ— 


der „Balmoral Caſtle“ die Reiſe 
nach Southampton antreten. 


| 
Glüdsſpiel gefröhnt wurde und daß Farland, dem Präſidenten und 
der Vürgermeiſter bezüglich der Ver- Mark P. Bransfield, dem Vizeprä— 
folgung der Glücksſpieler höchſt ſaum- ſidenten, die Bank ruinierte, und 


Kaſſierer der verkrachten Auburn 
State Bank, der mit Thomas Me— 


wie dieſe im Jahre 1919 zu Zucht— 
hausſtrafe von der Dauer von 1 
bis zu 10 Jahren verurteilt wurde, 
begnadigt worden Das Trio war 


um mebr al3 $275,000 beraubt zu 
haben, und die Freilaffung Elines 
erregte einen Sturm der Entriiftung 
unter den Einlegern, die ihre gaft- 
zen Erjparniffe eingebüßt haben. 
Ta befannt wurde,’ dal; 08 die Ab- 
jiht der PVegnadigungsbehörde fei, 
auch MeFarland und Bransficld 
denmmächit freizulaffen, wandte ji) 
ein Ausschuß der Einleger an den 
Staatsanwalt Crowe und erhob 
Einwand gegen eine 
Sandlungsweife. Here Erowe ver- 
fprad Sohn I. Bane und Richard 
fe8, einen Vertreter nah) Spring- 
field zu jenden, - der der Begnadi- 


derartige | 


die Finter unferen Echilderungen zu= 
rücbleibt, fo kann die Hinfälligkeit 
diefes Einmwandes in einer Beratung 
dargetan werben. 

Sie werden mit mir darin überein- 
ftimmen, daß” diefer Briefmwechlel 
Ionge genug angebauert hat. Die 
Regierung St. Majeftät muß Sie 
daher um eine beitimmte Antwort 
darüber erfuchen, ob Sie bereit find, 
an einer Konferenz teilzunehmen, in 
melcher ermittelt werben foll, wie fich 
die Vereinigung Srlands mit Dem 
Länderbund, per al3 das Britifche 
Reich bekannt ift, mit den nationalen 
irifchen Beitrebungen am Beiter in 
Einklang gebracht werden kann. 

Sollte, mie wir e3 hoffen, Shre 
Antwort zuftimmend lauten, fo fdjlage 
ich por, daß diefe Konferenz am 20. 
September in nverneß ftattfirden 
ſollte.“ 
Bevollmächtigte der Sinn Feiner angeb— 

lich bereits ernannt. 

Dublin, 9. Sept. In Kreiſen 
Ider Sinn Feiner war heute das Ge. 
rüht im Umlauf, dag bereits die 


Chicago und Umgegend: Wahrichein: 
lich bewölkt Heute und morgen; voraus: 
fichtlich auch Regen; kein nennenswerter 
Wechſel in der Quftwäarme; mäßiger, 
veränderliger Wind. 

Slimois?: Unbeftändig Beute und morgen; 
wabrfgeinlih Regen; nur geringer Wechfel in 
der Luftwärme, 

Sowa und Wisconfin: Vewölft, mahrfihein: 
li atıh Regen, Nur geringer Wcchfel in der 
Yıritwärme, 

Indiana nnd Niedermihinan: Vewölft und 


twahrfcheinlich Negen beute umd morgen; mur 
geringer Wechfel in der Yuftwärnte, 


Sonnenuntergang, heute: 7:10. 

Connenaufgang, morgen: 6:25. 

Monduntergang: Morgen früh 12:21. 
Der Temperaturſtand: 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 6 Uhr an: 


3 Uhr nadım....... 2 Uhr morgen®d. .. 
Ubr nadm.......75) 3 Uhr morgend... 
Ubr nabın.......76] 4 br morgen2... 
Uhr abends 5 Uhr morgen2... 
Ubr abend3......75] 6 Ubr 
Ubr abend2...... 7 Ubr 
Uhr abendS...... 8 Uhr 
Uhr -abends......73] DB Uhr 
Uhr abends,.....73) 10 Uhr. vorm........74 
Ihe mitternadt..72| 11 1ibr borm........7 
Upe morgens. ...7L!12 Uhr mittags... .BL 


‚71 
.09 
.69 
.67 
morgens. ...66 
morgens... .66 
morgens. ...68 
morgen3. ...71 


Ernennung 


Io 


Petostey, Mid., 9, Sept. over: 
nor Small traf heute wieder hier ein, 
nachdem er vor einigen Tagen fein: 
Ferien Stantögefchäfte halder unter: 
brechen mußte. Seine Familie weil 
ebenfalls hier. 
— VVV 


der Bevollmächtigten 


zu der neuen, vom Premierminiſter 


Lloyd George anberaumten Konfe—⸗ 


renz 
und daß 


in Luverneſſe 


Eamonn 


erfolgt ſei 
de Valera 


ertlärt habe, er wolle nicht zu die 


ſer“ Delegation 


gehören, ſondern 


Arthur Griffith, dem Miniſter des 


Aeufern im Sinn Fein Kabinett, 


die Oberleitung über die Unter— 


handlungen überlajien, 


Ganonn de Balera zeigte fi 


heute vormittag nicht im Manfion 
Soufe, wird jedoh am nadhmittag 
erwartet. 
Feiner, Robert C. Barton, hält ſich 
in Bereitſchaft, 
des Sinn Fein Nabinetts, jobald f 
fertig ift, unverzüglidy nad) | 
land abzureifen " 


Der Aurier der Sinn ° 


mit der Antwort 3 
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OT A nah- Das np. 


Keine Frau sollte Run- 
zeln oder herunterhän- 
gende Haut haben, ehe 
sie sechzig ist. 


Lifebuoy erhält die 
Haut jung. 


keines, unz'ebleichtes Palmöl 
gibt der Lifebuoy ihre 
ROTE Farbe. 


— «9 
ea * — 
— 
al en BEER 


1 

f ! abs |ift ein Germögen, was für die andern 
Lobie; Bilder; Veg zur Höhe. cn Dappenftiel it. Und vor ber 
— — oberfien Finanzbehörde, irgendwo im 
IB er u INERR — — ſind wir alle zu— 
(3. Fortjegnug.) fammen nur ſchlechte Scheidemünze. 
Der Mann hatte eine zerſchundene — Und Karl? Du haſt ſeinen Vater 
Lederhoſe an, die die Knie freiließ, gekannt — da kannſt Du Dir leicht 
während die Unterſchenkel in derben ein Bild vom Sohn machen. Nimm 
Wadenjtuben jtedten — das war der | nur in allem das Gegenteil! 
Bergfteiger. Den Okerförper beilei- | Alte befonnen und ruhig — ber 
dete ein Rod aus grünem Loden mit Junge wild und voll Unraft; ber 

Knöpfen aus Hirfchgeweih und gol- | Alte maßvol und. gereht — 


— das war ber Forjimann, Die) der Alte ein demütig Hinnehmender 
alte Offizierfappe auf dem Kopfe — der Junge ein breift Widerftreis 
gemahrte an den Briefträger und bie) tenber. 
liefausgeſchnittene, ſchwarze Frack- Daniel nidte kurz: 
ivefle an den Keliner. | „Dann weiß, ich ſchon: Hader— 
„He, Sommerbauer!“ lump, nichtsnutziger!“ 
Berkens trat an das Gatler. Der Da riß es aber den gemütlichen 
afivere blieb mi! einem Nud ſtehen. Berkens in die Höhe. | 
„Grüß Gott, Herri ’5 Lat Eil'!“ „Ach hör mal, mein Junge — Du 
„Was it cd, Sommerdauer? | hiit ein biechen fchnell mit Deinem 
eunts? Urteil! Wenn man eine allzu reich— 
liche Portien Kampfluſt, Tempera— 
ment und Leidenſchaft hat — wenn 
man da gleich ein Haderlump wäre, 
Alter?“ dann aäb’ e3 nur eine MWeltgefchichte 
Berkens Neugierde mar rene ges | don Gaunern. E3 mädjt nicht alles 
worden. Da trat Sonimerbauer ei= auf Rofenftöcden. Auch Eichen mil 
nige Schritte näher und rief mit! fen gedeihen und Wettertannen. Und 


| 

Aber dad 
muß ich fein, Tonft is g'fehlt.“ 

Zum Donnerwelter, was zſt denn, 


Der | g 


I 
s s * 4 ragte er: 
denem Eichenlaub auf dem Kragen Junge aufbrauſend und | n 


freudeſtrahlendem Geſicht: 

„Heim kommt er! Der Herr 
Karl! 'Leicht ſchon morgen. Er— 
hat's 'm Poſtmeiſter telegrafiert, daß 


. © Wagen bei der Bahn fein muß. 


Und die Röffer find beim Zuberer 
Franz in Altenberge. Da heißt's 


Karl? Er war ja noch ein Bub, wie 
er durchgebrannt iſt. Aber ich glaube, 
ein knorriger Stamm war er ſchon 
damals, der Mark genug in ſich 
hatte, um fünfzig Schwächlinge da— 
raus zu machen. Wenn unſere So— 
phie zuhauſe wäre, da brauchteſt Du 


ſie nur zu fragen nach ihm — die 


Füß' machen, daß men alles beinand 
hat immer am beſten zu ihm gehal— 


hat bis auf d' Nacht. Und freuen 
iut's mich, daß wieder a Herr ins 
Haus kommit, und daß wieder a Le— 
ben anfangt, wie ſich's g'hört. — drin, das ihm keiner nachtat! Und 
Na, adjes, Herr!“ daß er eines ſchönen Tages durchge— 
Er hatte das mit ehrlicher Freude brannt iſt auf Nimmerwiederſehen 
hervorgeſprudelt, drehte ſich auf dem — es iſ wahr, er hat viel Unheil da— 
Abſatz um und rannte auf Ser mit angerichtet. Aber endlich haben 
Straße nach Altenberg weiter. La- das auch ſchon Beſſere bor ihm ge— 
‚Send fah ihm Berlens nach. macht und haben dennoch „etwas ge— 
Daniel nahm eine Zigarre aus der heißen“. Man ſoll nicht vrophezeien 
Zafche und ſchnitt ſie ab. aber ich hoffe zuverſichtlich, daß 
„Iſt der Menſch nicht ganz bei was Rechtes aus ihm geworden iſt. 
Troft, Papa,“ wandte er ſich an Ber⸗ Sein Vater muß das wohl auch ge— 
kens, „oder iſt er „etrunten?“ hofft Kaben, fonft hätte er nicht bie 
Shohfeft — Teste is nn —— ee ze und 
rohſeſſel und ſtreckte behagli ie Haus und Hof dem Buben ver— 
Beine ven ſich. „Der iſt verdreht vor macßkt.“ 
Freude und trunten von Glüd, mein! Daniel 
lieber Daniel. , Das ift noch einer | fagte: 

von den echten, die an Haus, Hofj „Ach will Dir nicht mwiberfprechen, 
u d Herren hängen, wie an etwas | Papa, Du mußt das ja beffer mif- 
Heiligem.” . , Han Aber wenn ich einen Sohn 
„Hm!" Daniel brannte die Bi- Lätte, der mir bei Nacht und Nebel 
garre an. „Man hört biel |prechen | durchbrennt und „mölf Jahre lang 
bon biefem Herren Karl, Gutes und | fein Wort von fich hören läht — ib 


mie der ganze Kerl, aber eg war mas 


zudte die Achfeln uud 


ten. Seine Sinabenfpiele waren mild ; 


Schlechte. Aber obwohl ich num 
eine Ichöne Zeit Hier bin, werde ich 
niht Kt Hug darau.. — Heiht er 
ivas ober Heißt er nichts?“ 

Berfena machte Heine Augen. 

„Heißen? Das ilt fo eine von ben 
Fragen, auf die der ehrlichite Mann 
feine Antwort aeben fann. Das 
Kursblatt der Menfchenwerte ift noch 
nicht erfchienen, Tieber Daniel, dah 


bei heissem Wetter hält 
Verdauungsorgane reln u. 
"kühl, es erfrischt und kräf- 
tigt den Körper, beseitigt 
nicht nur, sondern verhü- 
tet Krankheiten. Die neue*- 
ste Erforschung deutscher 
"Wissenschaft. Ein Natur- 
heilmitte!i von unschätzba- 
rem Werte. 
‚Sauerstoff in fesier Form. 


Theo. Pilgram 
3808 Osgood St. Buckingham 1507 
Vertaufßitchen: 
458 North Ave. 1654 Larrabee Str, 
1830 Warner Ave. 2120 Lincoln Ave. 
3501 Lincoln Ave. 1943 Fletcher Sir. 
1307 $. Kolin Ave. 


agi2difer mal nur, Daniel, hab ich einen aud= ! anerfanns.. 


würde mich jehwerlih an ihn erut- 
nern, wenn’3 ans Sterben ginge.“ 

Elfe ftand auf. 

„Dann wirft Du auch feinen Sohn 
haben, Daniel.” 

Lerch machte ein verbußtes Geficht. 

„Ra, merkt Du, Elfechen, das 
| mein’ ich natürlich nicht fo fchlimm, 
| wie ich e8 fage. Aber Karl von ber 
Ienne hat zwei Schweitern. Die 


/ 
I 


man nachleſen könnte. Für bie einen | Hätten es wohl verbient, beſſer be— 


dacht zu erden ald der minbige 
Ausreißer. Ich alaube, man muß 
auch als Vater das Herz haben, im 
rechten Augenblih zu fagen: bis 
hierher und nicht weiter!“ 

Berkens beuate fich tief zur Erbe, 
um einen Echub feiter zu binden. 
Als er fich wieder aufrichtete, mar 
fein Geficht jehr rot. 

„Weißt Du, Daniel,“ fagte er, „es 
foftet die Strenge oft genau fo den 
Kopf wie die Milde Nur ift’3 da 
immer fehmwerer, wieder qutzumachen. 
Menn Du meine Rofenftöde anfiehit 
— obaleih ih fie alle mit aleicher 
Sorafalt pflege —, e& find doc 
manche darunter, die mir feine 
rechte Freude machen wollen. eg 
damit, faq ih mir oft. Aber dann 
berfuh ich’3 dennoch immer wieder 
und hab’ e3 oft erlebt, daß mir bie 
dürftigften die ſchönſten Roſen 
brachten.“ Er feufzte Ieife. „Eins 


J 


geriſſen. Den macht mir kein Herr⸗ 
gott wieder blühen!“ 

Elſe wandte ſich ab. Sie hatte 
feuchte Augen — als hätte ſie aus 
dem ernſten Wort ihres Vters mehr 
herausgehört, als es ſagen wollte. 
Schweigend nickte ſie gegen Daniel 
hin und trat ins Haus. 

Auch Daniel Lerch blieb ſtumm. 
Eine Weile ſah er die Tür an, in der 
das Mädchen verſchwunden war. 
Dann wandte er mißmutig das Ge— 
ſicht zu Berkens, der mit zitternden 
Händen einen Roſenſtock zu umhüllen 
begann. 

„Ich ſehe, Papa, daß Du es eilig 
haſt mit der Arbeit. Da will ich nicht 
länger ſtören. Adieu!“ Damit 
ging er mit raſchen Schritten gegen 
die Straße. 

Berkens richtete ſich auf, ſah ihm 
nach und ſchüttelte den Kopf. 

Spätſommerfäden ſchwammen in 
der klaren Luft und legten zierliche 
Netze um die verblühten Roſenſtöcke 
und den welkenden Flieder. 


3. Rapitel: 

Am Nachmittage fam von Alten- 
berg ber ein Kleines Wägelchen ges 
rattert. Zivei Nuder zogen daran 
und riffen e2 vorwärts, ala ob es 
eine Wettfahrt gegolten hätte Es 
war auch mirklich ein Nennen, da3 
fie da audtrugen, mit einem gefpen= 
ftigen Reiter, der einen Yalben ritt 
— immer eine Pferdelänge vor dem 
Gefährt. Niemand fah ihn. Uber 
der Doktor, der im Magen Ja, 
mochte fühlen, daß der Reiter ihm 
heute mieber einen Menfchen abae= 
minnen würde; ihm mar fat, ala 
fähe er den hartnädigen Begleiter 
leibhaftia, wie er mit der knöchernen 
Zauft ein Stundenglas emporhob 
und rief: „AUbaelaufen!” — 

Vorbei an Berkens' ſchweigendem 
Roſengarten ging's, vorbei bei Gott— 
walt Hellmers Haus, immer zu nach 
Kapellen. Die Bauern, die den 
Doktor fahren ſahen, nickten ſtumm 
vor ſich hin — ſie wußten, wohin 
es ging. 


| Vor dem Haufe der Frau Forltrat 
| Amalia Wilder blieb ber Magen 
ſtehen. Der Kuiſcher warf eine Decke 
über die Pferde. 
ſchwand mit einem Sprung 
Haus. 


Der Arzt ver— 
im 


Im Flur erwartete ihn Tobias. 
rt war mweiß im Geficht und hatte 
rotgeränderte Augen. Der Doftor 
bot ihn die Hand, und faum hörbar 


„Komm ich zu par?” 

Iobiad fehüttelte den Kopf und 
wies nad der Tür. Der Arzt trat 
ein, Tobia3 Hieb draußen. 

Ein — zwei — zehn Minuten. 


| Dann fiel ein Lichtftreif über bie 


Dielen, und der Doktor fam zurüd. 
Er zögerte, bi3 Tobias fragen wür- 
de. Der aber fraate nicht. Er er- 
wartete das erfte Wort pom Arzt. 

So ging eine Minute hin. Bi fi) 
Iobia3 endlich aufraffte. 

„Hoffnung?” fragte er. 

Der alte Herr mit der Hornbrille 
zog die Schultern Ho und ftredte 
die Hände von fich. “ 

„Rein!“ 

Das Hang bejtimmt, Tobias hatt! 
nicht3 anderes erwartet. 

„Wie lange noch?“ 

Ein Kopffchütteln. 

„Eine Stunde. — Herzichmäce. 
— Da ift alle Hilfe vergebens.” 

„Sch dankte Khnen, Herr Doktor!” 

Der nahm Siod und Hut. 

„sn einer halben Stunde bin ich 
wieder da — ich ließ ein Schwer: 
franfed, um nicht zu fpät zu Toms 
men!“ 

Eine Tür tat fih auf, eine zu — 
da? Mägelchen ratterte davon. 

In der Krantenftube hörte man 
e3 noch lange über ben hotprigen 
Weg dahinrollen, bis endlich ver lehte 
Ion der fnarrenden Räder verhallte, 


Der Kudud fpronga aus feinem 
Häuschen und rief die vierte Stunde 


Da richtete fih Frau Foritrat 
Milder langfam aus dem Lehnftuhl- 
tiffen auf und fah fuchend un: fid. 

Bub!” 


Tobias fah fhon an ihrer Geite. 

„E3 wird mohl zu Ende asben, 
Bub, meine ih, — Meint der Arzt 
nicht auch?“ 

Er fahte die magere Hand, und 
eine große, brennende Träne fiel da- 


Yor und nach 
dem Rindbell 


Frou Williams erzählt, wie Lydia E. 
Pinkhams Vegetable Compound ihre 
Geſundheit erhielt. 


Ovberpeck, O.—Lydia E. Pinkhams 

Vegetable Compound half mir ſowohl 

vor der Geburt 

EA meines Babhs wie 

Be nachher. Sch litt an 

A Nüden- und Kopf: 

ſchmerz, war all» 

gemein  erjchöpft 

und ſchwach. Ich 

ſah Lydia E. Pink— 

ham's Vegetable 

Compound ange— 

zeigt in den Zei— 

tungen und be— 

ſchloß, es zu verſu⸗ 

chen. Ich befinde 

mich jetzt wohl, be⸗ 

ſorge meine beiden Knaben und tue 

meine Arbeit ſelbſt. Ich empfehle Ihre 

Medizin allen, die kränkeln. Sie kön— 

nen mein Zeugnis veröffentlichen, wenn 

Sie glauben, daß es anderen helfen 

wird. “— Frau Carrie Williams, 
Operped, Ohio. 

‚Scit mehr als vierzig Jahren hat Chdia €. 
Pintham's Veaetable Compound Frauen, die 
en Unregelmäßigfeiten, Verfiehungen, Kopf 
Ichmerzen, Müdenfhmerzen, niederaichender 
Bein, Nerböfität oder Niedergefchlagenheit 
leiden, die Gejundheit wieder gegeben. Heute 
gibt c3_ Taum cine Etadt oder einen fyleden 
in den Bereinigten Staaten, worin nicht eini- 
ge Frauen wohnen, die dadurd wieder gefund 
gemacht wurden. us dieſem Grunde ill 
Lydia E. Vinlham's Vegetable Compound 
2 —2 Ztandard Heilmittel für ſolche Leiden 


A. Schlesinger 


644 W. North Mve,, Chicago, ZI. 
Telephon Lincoln 359. 


(ralonolas 


‚n allen Holzarten 
itei3 auf Lager, — 


N. Maldinen 
werden in Taufch 
ä genommen, Repa- 
19 caturen an allen 
Au Madarten von Ma» 
fhinen werden ans 
jenommen. Mafchie 
nen werben in der 
Stadt noch am fel» 
7, beit Zage abaclie 
fert. 


Bictor- und Ch 


Schallplatten 


in folgenden Epraden: Deutfh, Amerifas 
nifh, ihweizerifh, Ungarifh, Serbiſch, 
Numänifch, wie au italteniiche Opern, 
Offer jeden Abend 613 © Uhr — Sonn—⸗ 
und Setertans bi 12 Uhr. 
Toftbefteltungen werden pünftlih aus 
geführt und berechnen wir für Verpadung 
und Berfand von einer bi zu drei Platten 
Löc, don drei aufwärt3 26c. 
Verlangt unferen monatliden treten 
Statalog. 
ve Einger Nähmaihinen Itet3 auf Qager. 
Gegen Bar oder Abzahlung, 
Liberty Bondd werden in Zahlung ne 
nommen. 


—A 
rauf. Ueber die Züge der Kranken 
huſchte ein verſtehendes Lächeln. 

„Weiß ſchon, Bub, weiß ſchon!“ 

Sie fuhr ihm liebkoſend über das 
wirre, lockige Haar. Und ſah hinaus 
zum Fenſter, wo ein goldener Stab 
quer vor den Scheiben lag: die Nar, 
auf der das Iehte Sonnengold funs 
felte. 

Ader ihre Gedanten wareır bei 
ihm, der da aebeugt an ihrer Ceite 
faß. Und maren bei feiner Zufunft. 
Huſchten wohl auch hinüber zu Gott⸗ 
walts Haus, bis ſie wieder zu To— 
bias zurüdkehrten, Arennend bon 
ungepweinten Tränen. — So oder fo: 
dort am Zauntor vor Nöschens Ten- 
jter lag ein bitteres Schidfal. Aber 
wenn er diefes Schwere zu überwins 
den berftände? Dann konnte e3 füh 
merden, bielleiht — nah langen 
Jahren einmal — dann fonnte biejes 
Schmere fein Herz einft jtark und 
ſchön machen. 

Wenn er's aber nicht bezwang? 
Wenn er unterlag? — Sie griff mit 
zuckenden Händen nach ihm. 

„Bub! Iſt Gottwalt noch nicht 
zurück?“ 

„Ich weiß nicht, Mutter!“ 

„Hol mir ihn, Bub!“ 

Er zögerte. Da ſagte ſie haſtig 
und drängend: 

„Geh nur, geh! So lange wird es 
ſchon aushalten — muß noch aus— 
halten — ſo lange!“ 

Tobias ging. Unter der Haustür 
kam ihm Gottwalt entgegen. Tobias 
warf ſich an ſeine Bruſt. Der an— 
dere wußte kein Wort zu ſagen. So 
ſtanden ſie, bis drinnen im Zimmer 
die Kranke leis zu rufen begann. 

„Geh,“ ſagte Tobias, „ſie hat nach 
Dir verlangt.“ 

Da ging er. Deffnete behutfam 
die Tür und fehte fich zu ber fran- 
fen Frau. Und fchmiea. Lange 
fuchte fie forfchend in feinen Augen. 

„Herr Hellmer,“ faate fie dam, 
„ih habe Sie fehr Iieb. Sie find ein 
guter Menfdh. Sie find cin Mann. 
Herr Hellmer ... . ich habe eine Bitte 
an Sie... bie lekte: bleiben Sie 
meinem Buben qut!” 

Sottwalt nidt. Sprechen konnte 
er nicht. 

„Sie find ihm viele Jahre wie ein 
junger Vater gewefen. Und dann 
find Sie langfam fein Bruder ae= 
worden. Ir Khnen it Raum für 


bief Liebe — ich weiß e3, Herr Hell: | 


mer. Uber mein Bub ift ein mildes 
Yüllen — er hat Stark an den Zügeln 
gezerrt, die Sie ihm anzulegen wuß— 
ten, Uber ich glaube, Sie find nod) 
immer ber Stärfere geblteben. Troß 
allem. — Herr Hellmer .. ." — Da 
falteten fi ihre Hände zu inniger 
Bitte — „aeben Sie acht auf meinen 
Buben! Helfen Sie ihm! Den Wil- 
den und Ungeftümen wird e3 fehmes 
ter im Leben al3 den Befonnenen. 
Und mein Bub ifl von den Inge: 
fümften einer.” 

Sie jah ängftlih 
Züge Und Gottwalt 
ſchmalgewordenen Hände. 

„Liebe Frau Forſtrat!“ Seine 
Stimme hatte einen leichten Schleier. 
„Unfer Tobby ift in meinen Händen. 
Sch wollte, diefe Hänbe könnten ihm 
alles geben, ma meine Freundfchaft 
ihm zu geben wügfcht. Sie find et- 
a8 berb geworben, biefe Hände, in 


in Hellmer? 
füßte bie 


Schwere Wahl. 


Gornelia Keffels ungiltige Ehe und 
die Fürforge für das Kind, 


Ruſſiſche Waiſenkinder. 


Werden bei Adoptierung zu einer Ko— 
mödie gedrillt. — Klara Schneider 
verlangt vom Schwiegerpapa 810,000. 
—RM. Anderſons Tod u. ſeine Polizen. 


Frau Cornent Keſſel war eine 
Witwe und hatte drei Kinder, als ſie 
am 19. März 1920 in Crown Point, 
Ind., Joſeph Keſſel heiratete. Von 
dieſem hatte ſich erſt einige Monate 
vorher ſeine erſte Frau, angeblich we— 
gen Mißhandlungen, ſcheiden laſſen. 
Frau Cornelia hatte anfcheinend 
nicht gewußt, daß ihre neue Ehe un: 
giltig war, denn als fie e8 einige 
Monate fpäter erfuhr, trennte fie fich 
bon demelanne und trug im Gupes 
riorgeriht auf Ungiltigfeitserflä- 
tung des Verbältnijjes an. Vor Drei 
Monaten gebar fie ein Knäblein, und 
fie trat num heute vor Richter Rig- 
heimer im Countygericht mit dem Ge= 
ſuch, daß er Keſſel zwinge , ihr Nähr— 
geld für das Kind zu bezahlen und 
ihr einen QVermögensanteil abzutre= 
ten. „Ia,” fagte der Richter, „um 
einen gejeglihen Anfpruch auf Nähr- 
geld zu haben und um dem Kinde 
einen „ehrlichen“ Namen zu geben, 
| müffen Eie vorerft mit Keffel id) 
neu trauen laffen, denn jebt ift die 
Subresfrift jeit feiner Scheidung ab» 
gelaufen.” Uber davon, mit dem 
Marne, der aud fie bös mikhandelt 
haben foll, wieder zufammenzuleben, 
wollte die Frau nichts mwilfen, und 
der Richter mußte fie daher an bie 
Stabtgeriht3abteilung für Familien: 
angelegenbeiten veriweifen, mo fie 
Keffel unter Vaterfchaftstlage zwin— 
gen kann, für das Kind zu forgen, 
Die Frau befitt Mietseinnahmen 
und mohnt 2722 ©. 58. Uve., Cicero, 
Keſſel 2831 S. Crawford Ave. 


Kriegswaiſen adoptiert. 


Zu einer Baſe, Frau Berta Brods— 
le, 2251 Auguſta Str., waren Eph— 
raim und Solomon Uſtmann, ſieben 
und neun Jahre alte Kinder, aus dem 
ehemaligen Ruſſiſchpolen gekommen. 
Ihre Mutter war in Breſt-Litowsk 
bon Soldaten ermordet worden und 
ihr Vater war Hungers geftprben. 
Die Eheleute Harry und Berta Berk: 
mann nahmen heute im Countyges 
tiht die beiden Waifen als eigene 
Stinder an, und al3 die Klieinen dem 
Richter vorgeführt wurden, nahmen 
fie, auf da3 Gternenbanner beutend, 
die Mübe ab und fangen „My 
Country ’t is of thee”, Wer fie zu 
diefer Komödie bewogen hatte, wurde 
nicht ermittelt. 


Der Schwiegerpapa verklagt. 


die an der High Straße wohnende 


Ein Jahr nach der Hochzeit rd 


Sichen Sie diefen Berbit 


um? 


Mit Rüfjiht auf die große Anzahl von Telephon- 
Derlegungen, die wir in diefer Saifon vorzunehmen 
erjucht worden find, erbitten wir uns eine 


Dreißigtägige Notiz 
wegen aller Verlegungsaufträge, welche wir zwifchen 
dem 15. September und 15. Oktober ausführen follen. 
Die Herbitausgabe des Chicago Telephon - Derzeich- 
nifjes geht am 15. Oftober zur Prefife. 
Sobald Sie jich enticheiden, wann und wohin Sie 
ziehen — 


LTE TITTEN EEE — — 


Telephonieren Sie 


COMMERCIAL DEPARTMENT 
OFFICIAL 9100 
(Esitenfrei) 


ILLINOIS BELL TELEPHONE COMPANY 


VE FED EEE TUE EEE TE ET Te At Bien 


—— 


— 


N 2 ED ie, 
ass k 
Kejiel & 
Blau emaillierter 
Kecffel mit Tedel, # 
8:Drt,. Größe, wert Ü 
08e; fvesiell am 


Camstag Age i 


Wandelreflame auf der graue |m ERTEILT TEE. 
furter Serbimeile. 4 Carpet 4 

SF, DieDrt3- | 2 36 Zoll Breiter IR 

gruppe Rag Runner Car» 
Frankfurt vet; fpesiell am 

des 2er: - 
eins der Mae 
Platat= | 
a & freunde be= 
Mehamt reitet zur F 
Srankfurt a. M. Frantfur: | 
ter Herbitmeffe, 25. September bis | 
1. Oktober, wiederum einen Wett: | 
beiverb für Wanbdelreflame vor. Die J 
Frankfurter Meffezeitung enthält | 
hierüber intereffante Ausführungen. | 
Wandelreflame fannı auf einer Meffe | 
in der Tat zugfräftig wirken, wenn ‘| 
fie nicht nur originell, fondern auch TÜR 
barmonifh und Fünftlerifh und |# 


IC N 


Die neueſten Schöpf⸗ 
ungen in Damen» und 
Miſſes-Kleidungsſtücken, 

zo in einer entzüdenden 
FA Auswahl von Fafjons, 
find jest zu Eurer Be» 
Ya lichtigung in unſerem 


großen Ready-to-Wear 
Departement bereit. 


Kleider 


Bei Hand beitidte und 
Beaded Tricotine Klei— 





Schwarz und braune Kid 


junge und hübſche Frau Klara werbetechniſch einwandfrei ausge— | e 
Schneider vom Gatten verlaffen wor= | führt ift. Wo diefe Vorausfegungen 
ben und er war zu feinem Vater, dem | jedoch nicht zutreffen — bis heute ift 
Eduhhändler Binzent Schneider, zu= | das leider bei der großen Mehrzahl 


| 
— 


Orfords fiir Damen, mit mis | 
Iitär. Abjäben, Größen 4 bis 
8, wert bis $5.00, ein Bar= 4 


der, alles feidje Fajlons 
— Größen für Damen 
und Miijes. Cpegiell 


für <an-625.00 


tag zu .. 


rüdgetehrt, Vater und Sohn wohnen 
an ber Cortland Straße. Heute hat 
Yrau Klara den Schwiegerpapa durch 
ben Unmwalt MeNett im Kreisgericht 
megen angeblicher Entfremdung der 
Liebe ihres Gatten auf $10,000 
Schadenerfaß verklagt. 


aller Wanbdeltellamen der Fall —I# 
gibt e3 aber auch faum eine andere | 
Gelegenheit, für Neflame viel Gelb |R 


nublo3 auszugeben; denn bie Mans 


delreflame gehört nicht zu den billig» | 


ften. Das Arankfurter Mekamt 
dient Syntereffenten gern mit aus 


Samstag, gu... 91.89 


Die neuciten Ent— 
wiürfe der Mode in 
Putzwaren ſind hier 
zu Gurer Begutad)- 
tung. 

Wir offerieren für 
Samstag eine Aus— 


Shul-Aleider 


Blaue Linene Schulfleider 
für Kinder — fanch braided 
zwei-Stüde Kleidungsſtücke, 


A 


Ralph Anderfons Tod. 


Am 15. Juli 1918 hatte der in 
Iraverfe City, Mich, mohnende 
IRalph Anderfon bei der Anterftate 
Buſineß Men's Accident Aſſ., Des 
Moines, Jowa, ſein Leben gegen Un— 
fälle au $5000 verfichern laſſen, ob— 
wohl er ein Jahr zuvor, am 30, Juli 
1917, fchon eine Verficherung gleicher 
Urt, zu $10,000, bei der Aetna Life 
Sn. Co. ermirft hatte Am 10. | fauft worden, und die zweiltödige 
Sunt 1919 war er im See verunglüct | Fabrif 2556 bi3 62 Armitage Xbe., 
‚und wurde als Leiche herausgezogen. | Grund 50 bei 125 Fuß, zu 821,000 
Die beiden Berfiherungsgelellichaf: | non Jacob Netter an die Holmquift 
auge = ur det | Qadder Co. ı 

oligen unter der Angabe, e& fei fein, Das zehn Rüben und amansig ! 
‚Unfall ertviefen worden. Die Witive, — enthaltende 4 — | 
ıDrphe, welche jegt in Chicago wohnt, | afige Gebäude an der Sühoftede 
hat fie heute im Superiorgericht auf) per Cottage Grobe Une. und 55 Str., 
‚den vollen Betrag nebft Zinfen vers | genenüber Mafhington Bart, Grund 
Ya 118 —— —— — | 

ner Höhe hypothekari elaſtet, iſt 

| Ging finer. für $40,000 bar bon Abolph 3. Kras | 
t fih im Grant Park: mer, U, W. Draper, James Thomas, 

Nebelta Gore, Ella Gore Taylor, 
Gatherine Gore Larkin, Amanda %. 


führlihen Vorfchlägen. 
de 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Babrifen an Lale Str. und an Armitage | 
Ave. verkauft. f 
Die einftöcdige Fabrik an der Süd: 
oftede der Weit Lafe Straße und 
Albany Ave., 
Fuß, iſt von Frank Kohlhaſe zu 
863,000 an die Ralco Mfg. Co. ver⸗ 


Lebensmüder ha 
erſchoſſen. 


Jin Größen von 8 bis zu 14 ÿ 


Grund 100 bei 1806 


wahl von Semi⸗Dreß 
Ze Hüten, pajfend für 
fehr neu und Hübich, zu jede Gelegenheit — 


feine und mittlere 
Formen, 
51.95 ipeziell, 53.95 


Ss * 


—6 
ik 
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TU 
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‘ 
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„Eilt, che es zu ſpät iſtl“ 


Sie prompte Bezahlung der lekten 
Kriegsentihädigungsrate feitens Deutid)- 
lands ijt die Urjacdye ded Steigens der 
deutjchen Mark, 

Die Schlichtung der fhleftihen Streit. 
frage ijt geeignet, feine Kauffraft zu 
jtärfen. 

Zieht Nuten aus der gegenwärtigen 
Rage und fauft jet Marf. 


Spredht bei unferem Schalter Nr. 27 


Nachdem er forafältig alles, mas | 
zur Feitftellung feiner Perfönlichteit | 
hätte führen können, von feiner Kleiz | 
dung entfernt hatte, fchlich ein unge: 


den Trel3wänden und bei ber Arbeit. führ 40 Jahre alter Mann fich in ein 


Uber Tie find ruhig und ftark. 
will fie Tobby borgen, 
Rechten und Guten.“ 
„gu allem Rechten und Guten? 
Die Kranke ariff jeufzend nad 
ihrem Herzen, mo es jäh ausgepocht 
hatte. Mit unryhigen Augen forfchte 
fie in Gottwalts Geficht. 
terer Gedanke quälte fie. 
ſprechen — und fie fonnte nicht. 


Na) einer Weile twurbe fie wieber | peuten 


ruhiger. 

„Herr Hellmer,“ "begann fie, un 
ihre Stimme Hang mie bon meit 
ber, „Sie müffen mir aber auch ver- 
Iprechen, ihr einened Glüd zu be- 
ftelen — daheim, Nicht nur für 
andere, auch für jixh felbit müffen 
Sie forgen. Sie haben eine junge 
Frau, Hellmer — genießen Sie Jhr 
Glüd. Sie verbringen Xhre Tage 
in den Bergen, ihre Nachte bei ber 
Urbeit. Und Frau Röschen hat nur 
ihren Stidrahmen. jyrau Röschen 
ift viel allein. Frau Röschen . . .* 

Sie brah jäh ab. Ein Herz- 
framnf erfaßte fie. An einer Minute 
mar’ wieder vorbei. Doch die Kräfte 
verfielen. Nochmals Fahte fie Gott- 
walts Hand. 


(Fortfekung folgt.) 


feiner Erkennung führen fönnen. 
| Die Leiche wurde nad) der Halle 177 
IN. Michigan Une. geichafft. 


SH | Gebüfh im Grant Park, ungefähr in 
zu allem Ider Mitte zroifchen dem Kunftmufeum 


und ben Geleifen der Sllinois gen: | 


tralbahn, und erfhoß fih. Ein! 
Parkpolizift hatte den Schuß gehört | 
und eilte fofort herbei. Der Tote! 
hatte den Revolver noch-in der Hand. 


Ein Bits |%y feinen Tafchen fanden fih $1.13 | 
Sie wollte | und eine fil 


berne Uhr. Seine Klei-| 
war die eines rbeiters, od! 
Blafen an feinen Händen bar: | 
auf hin, daß er erft in leiter Zeit zu 
harter Arbeit greifen mußte Sn 
feinem Munde befinden fich zwei! 
Goldplomben, die möglichermeife zu | 


dung 


' Zahnärzte 


Niedrigite Preije. 
-  Interfuchung frei. 
Anfere Methoden find abſolut ſchmerzlot 


DR. TOPPEIL, 


1572 N. HALSTED STR. 
—nobe North ve 

—2222 © vorm. un 2 staat 

Sm zen 2 molzoIslomanı 


Km 


Hutdhinfon und Sophronia E. Bars 
nett an die Obfihändler Loui3 und 
Michael Spiro verfauft worden, die 
e3 in ein paar Nahren durch einen 
Neubau erfegen wollen. 

Der Anwalt Gali Blodi, Sohn 
bes verftorbenen Apothefers, hat von 
Sohn 8. Anderfon das Wohnhaus 
an der Norboftede der Conjtance Ave. 
und Oft 69. Straße, Grund 98.5 
bei 134 Fuß, zu angeblich $40,000 
gekauft. 

Zinshaudverfäufe: 1205 bis 25 
Jarvis Ave. Rogers Part, 27 Woh- 
nungen, Grund 125 bei 153 Fuß, 
mit $125,000 belaftet, zu $250,000 
bon William H. Cochrane an bie 
Late Manor Apartment Building 
Eorporation. 5032 Winthrop Upe., 
drei Wohnungen, nebft Grund, zu 
$18,000 ton Augufta Hazelmood an 
Medel Niemkowsky. Auf der Weit: 
feite der Nemaard pe, 250 Fuß 
ſüdlich von Albion, Rogers Park, 
ſechs Wohnungen, Grund 50 bei 122 
Fuß, mit $22,000 belaftet, zu $42,- 
000 von Elizabeth Shaugbneify an 
Morris Heller. Auf der Dftfeite ter 
Glenview Ave., 175 Fuß ſüdlich von 
ber Grace Str, adht Wohnungen, 
Grund 100 bei 120 Fuß, zu angeb- 
lich $37,500 von Charles %. Buld 
an Names G. Beft. Auf der Dftfeite 
ber Vernon Une, 201 Fuß nördlich 
bon ber 63. Straße, Grund 136 bei 


vor, und Shr werdet prompt, zuverläffig 
und zu Eurem Vorteil bedient werden. 


Gilt nnd erhaltet ohne Aufſchub den 
vollen Wert Enres Geldes. 


ne * 
— 


Blutvergießen in China. 

Peking, . Sept. Aus Ichang 
werden blutige Kämpfe zwiſchen 
den Truppen des Südens und des 
Nordens gemeldet, wobei der linke 
Flüger der Südlichen die Garniſon 
von Ichang angriff. Es treffen 
bereit3 VBerjtärfysigen für die Nord» 
armee ein. Die Gejamtverlufte 
während des Kampfes werden auf 
10,000 Mann aeihäkt und 200 
Mann der Nordarme wurden in 
d..r Yang Te Hluß getrieben nud 
ertranfen. Biele Einwohner ver 
laffen Schang und der Mangel an 
Lebensmitteln madjt fig ſehr jühl- 
barr —— 7 


124 Fuß, mit $50,000 belaftet, zu 
$125,000 von Frant Ulera an W. 
G. Griffing, Jackſonville Fla. 

Obwohl Frau Roy Parker Die 
fechzigtägige Künbiaungsfrift zur 
Räumung ihres MWohnteild 5640 
Princeton pe, erhalten hatte, ges 
mährte Stabtrichter Barafa ihr bis 
zum 1. Dftober Zeit zum Audziehen, 
da fie behauptete, megen ihrer Kin- 
der feine Mohnung finden zu fün- 
nen. 


* Mer fein Grundeigentum ver: 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft.“ 





1509-1519 


DEFARTME FULLERTON AVE. 


Fleil 


— \ 


forrßg 
I NT STORE 


cd) - Sperinls für Samstag; | 
213 


213c a 
| Vejte California Schinfen, 153 

133c | das Fund zu. 20 

2 Fancy geräucherte Butts — 
184 das Pfund zu 

20 auch⸗ und 15 
151 polnische Wirrit, Pfund zu... C 
15c 


Arch gerupfte Hühner — 
das Rifund zu 


Fancy Chuck Roaſt — 
| das Pfund zu 
Suppenfleiſch, 


— 4 . ... 2 ’ 
Friſche Pork Loins für Plate 


Roaſt, Pfund zu.... 
Friſche Pork Schulter für 
Roaſt, Pfund zu 
Hinterviertel fancy Veal, 
das Pfund zu 

Veal Schulter für Roaſt, 
das Pfund zu 

Friſch geſchnittener Veal 
Stew, Pfund zu 
Hinterviertel fanch Spring 
Lamm, Pfund zu 

Prime Rolled Roaſt Beef, 
das Pfund zu 


Frankfurter, Knobl 
= Große Bratwurſt — 
ul « i 2 

J 


|| Für Dienstag: 
Leaf Lard, wie gewähnlidh zu den 
beiten Breifen. 


' [2 .- 
203€ ‚| Ni über den Ladentijch verkauft. 


| 
J 


Waren-Spezialitüten jür Montag 
“ 143c 

3c 
81.59 


Percale Dreſſing Sacques, 
» ”» 
ſpetß . zu 


Blau figurierter Perca 
die Yard zu 


Tiſch-Gläſer — das Stück 
zu nur. 
Bud Handtücher, 


Zah Cord, 50 Fuß lang, 
a 34, Eric zu 


ipeztell zu 
Silver Mon 
zu 


Middy Bluſen, Größe 6 


+2 0 sr 
bis 20, zu 


| Aurmace Schaufeln — 
Stück zu 

Gingham, einfache 
Wei zu 


Weißes Wachstuch — 19 

RB ee c 

Art Tiding — Speziell die 
Yard zu 


Daverbafte Cualttät ( 
rei, zu nur 


I 
u 
144e 
Schwere Leibchen für Damen, Filzſohlen-Slippers für Kin— 
J.. 


| 
500 | der, Größen bis 12, zu.... 
RB Gerippte Strümpfe für Kin- 


480 
der. Pegiell Paar 9c 


| Knaben Corduroy neue 6 
| Größen 3—6 Jahre, zu 0 


— D — —— 


i 
| 


it alles, was Schr braucht, 


Die größten Hargain-Cots auf der Horcwellleite, 
Diefe Bargains befinden fi fechs Blods von Sc Straßenbahnlinie 
nahe Kirchen, ER 

Schulen, Läden 
uſw. Vorzüglicher 
ſchwarzer Boden 
für Garten und 
Hühner. Kanft 
jetzt, ehe die Ban— 
Saiſon beginnt 
und die Vreiſe 
ſteigen, ſo lange 
dieſelben noch zu 
haben ſind. 


— 


Beautwortet 

heute dieſen 
Kupon. 

Als Heimſtätten 

Resten vdcr Slapitals- 

ee anlance werden 

ih diefe Ban 

E: : jiellen als ne 

Bezahlt 4 g winnbringender 
nur 83 von Monat, Kauf erweiſen. 


Nur zwei Lots an einen Käufer zu dieſem Vreiſe. 
ö— — ———— — — — 
Adr. H 626, Abendpoit, 225 


mn 


Weit Waihington Straße, 
Obne Verbindlichleiten meinerjeit3, bitte jenden Cie mir bolle Einzelheis 
ten iiber da3 Heimjtättens und Invejtment-Grundeigentumt. 


x ns 
BENE Sehen Bohn ei een en 


Vurait 
Adreſſe —222 — ö 2————e———————— ee 


Griechen weichen. Schörer Gedanfe. 

Ziehen ſich an der Sakaria-Front in Senator Calder will durch Amendierung 
Kleinaſien infolge ſchwerer Verluſte der Steuervorlage die Bierfrage löſen. 
zurück. Waſhington, 9. Sept. Senator 
DE i * BE. =. IYRsEE j ; 
Konjtantinopel, 9, Sept. Griechi- Calder hat die Abſicht, durch eine 


0 Amendierung der Cteuervorlage den 
f ( 
Ihe Truppen auf bem veähten Flügel Verkauf un mit einem Aitohol- 


der Kampffront an Sakaria-Fluß, Die 1 
too feit zehn Tagen erbitterte Kämpfe | gehalt bon 2, - Prozent —— 
mit den türfifchen Nationaliften tob- Sein Plan geht dahin, ein 


lichen. 
ten, ziehen ſich infolge der ſchweren 


Amendement zur Steuervorlage ein— 
Verlufte, die fie erlitten haben und,äureihen, buch welches Bier mit 


weil jie außer Stande find die Ver: leinem Altoholgehalt bon 2,75 Pro: 
bindung mit ihrem hundert Meilen | sent für nicht beraujchend erffärt und 
entfernten Borratsftühpunft aufrecht | PRO Faß mit einer Cteuer von $5 
zu erhalten, zurüd, ‚belegt wird. 
Die Nationaliften find jedoch ung würde der Regierung, nad) ber 
= > 2 —— Anſie 3 S s jährli a 
augenfheinlid außer Stande, biefen | Inliht De& ._—n jährlich etiv 
Borteil audzunuben und einen An- |9100,900,000 einbringen. 
griff zu machen. Die Verlufte der| Baſeball. 


läufig dahingeſtellt bleiben. 


J un 


Zn | 
A Abge 


J öffentlicher 


4 Chicagver Banten 
| enornte 
Jvorzuſtrecken. 
* wurde bereits in der Sonderſitzung 
N | de Stadtrats heute bormtittag be: | 
Hriıhri. Don den fiir öffentliche Ver: | Fı 
| beiferungen von der SNählerjchaft 3 
N autacheihenen 


| 
| 
| 


Sine derartige Beltims ı 


| Geld für Neubauten. 


Unfummen ftchen zur Verfiigung, 
wenn Lohnjtreit beigelegt ift. 


Die ftädtifhen Projekte. 


a Huch Die Banken werden Gelder vor: 
J ſtrecken. — Vichrere 
| 


Gewerkſchaften 
werden gegen Landis' Entſcheidung 


appellieren. 


Millionen von Dollars werden 
für die Wiederaufnahme der' Bau— 


R |tätigfeit in Chicago zur Verfiigung 
A jitchen, jorwie die von Bundesrichter 
J Landis abgegebene Entſcheidung in 
J der Lohnkontroverſe von allen Bau-— 


gewerkſchaften gutgeheißen iſt. Wie 
lange dies dauern mag, mag vor— 


Meh 


| 


rere Gewerkſchaften werden jeden- 


falls Proteſte einreichen, 


zwei Wochen lang der Ruhe widmen 


unmd „durch nichts 


will, einerlei, wie wichtig es iſt.“ 
Das Geld iſt da. 


terführung 
Vorbeſſerungen 
machen kann, haben ſich auch die 
bereit erklärt, 
Summen für 


Die 


Bondausgaben 
Harding 


e hat 
Stadtkämmerer noch 
88,000,000 für 
bezw. den Ausbau der AſhlandAve., 
Robey Straße, Ogden Menue, We. | 
tern Moenme md South Moter 
Straße an Send, Die Gerichts: 
| prozeffe über Entfehäbiaqunaen, die 
den Anwohnern ‚iefer Straßen don 
‚der Stadt auszubezahlen 
| werben innerhalb meniger Monate 


! 
| 
| 
| 
I 


niſſe für die Weiterführung dieſer 
Arbeiten aus dem Wege geräumt, 
wie Michael J. Faherty, der Präſi— 
beſſerungen, erklärte. 
8312,000,000 werden nach dem 1. 


ſgen bereit liegen. Außerdem 
die Faherty'ſche Behörde zurzeit 
Pläne, für Straßenpflaſterungen, 
Kanal- und Bürgerſteig-Bauten in 
Bearbeitung, deren Koſten 
falls in die Millionen 


hat 


ſteigen. 


ten, für die Erlaubnisſcheine im 
Büro des ſtädtiſchen Gebäudekom- 
miſſärs Boſtrom erwirkt werden, 
ſaber deren Anzahl natürlich erſt 
wird, nachdem die L 
en 
| 


Banken ſind ihrer Angabe nach dann 


auch willens, mehr oder minder große 
Summen für Bauzwecke vorzuſtrecken. 
Der Zinsfuß dafür ſchwebt 4wiſchen 
618 und 716 Prozent, jedoch wären 
ıberin die Kommi’fionen für die Anz | 
‚leihen, die nah fünf bis fünfzehn 
ızahren fällig fein folfen, eingefchlof: | 
Ijen. Die Anleihen famen um etwa 
1» bis 11% Prozent teurer zu ftehen, 
ıal3 vor dem Striece George M. 
Reynolds bon der Continental and 
‚Commercial Bank erklärte, verant— 
Imortlihe Perfonen mürden Teine 
Schwierigkeiten finden, Geld für | 
Zauzmwede zu erhalten. | 


N ohnkontroverſe 
dgiltig beigelegt iſt. 


dent der Behörde für örtliche Ver-I8 
Weitere | 3 


Januar für diefelben Verbejierum- | 


deltört werden ı 


jehen davon, dal; die Stadt | 
A bedeutende Summen für die Wei: | 
bezw. Inangriffnahme 
flüſſig 5F 


Bauzwecke 
Finanzfrage 


die Erweiterung |: 


wären, !F 


zu Ende geführt ſein, und damit 
werden auch die techniſchen Hinder- 


dann wirklich in die Höhe ſchießen F 


was ſie 
41618 zum 1, Novenber tun Fönnen, ' 
J Richter Landis hat ſich inzwiſchen 47 
J nach ſeinem Sommerheim in Burt 4 


J Lake, Mich., gegeben, wo er ſich & 
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Dazu Fommen die vielen Neubau: |F 
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Die Leiter faft fämtlicher hieſigen 
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Nicht nur, werdet Jhr $10.00 bis 
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⸗Tretet dem Fiſh Ofen-Klub bei. Eine kleine Auzah— 


lung von 51.00 reſerviert einen Herd oder Heizofen 


für Euch. 


Abgelieferung nach Wunſch. 


ir raten allen Denjenigen, die einen Kohlen- oder Gasherd, Heizofen, Koch- od. Waſch-Ofen 
dieſen Winter gebrauchen, ihn jetzt auf unſere liberale Klubplan-Offerte auszuwählen. 


825 


——— 


5.00 ſparen, wenn Ihr jetzt beftellt—jondern Ihr werdet jiher 


ſein, daß Ihr gerade den Herd oder Heizofen in genau der zewünſchten Faſſon und Größe und Finiſhe 
(4 2 * > . * .. ” .-. . — SM: 
befommt. Später, wenn das Falte Wetter eintritt, werden die Bretie Höger jein, denn die Nadjfrage 5 


— 


Hal 


u 
Berühmter „Globe“ 
Gußeiſer⸗Herd 


in Gußeiſen Herd, aus 
vorzüglicher Qualitüt u. 
Herſtellung, 
wiſſenſchaftliche Eigenheit für 
perfektes Kochen und Backen 
aufweiſend. 
Sparer und jede Bequemlich— 
keit. Hat 6 Löcher Top, hohes 
Stahl-Kloſet, großen Ofen u. 
Dupler-Roſt. 
Heizmaterial; vellſtändig mit 
hohem Kloſet, ſpeziell zu 
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wird größer werden — und 


das Lager unvollitändig. 


Die größten Defen- Werte die je offeriert tonrden 


S 


jede bekannte 


Heizmaterial⸗ 


l 


Breunt jedes u 


zeigen. 


Sucht Euren 


hier iſt. 

81.00 Anzahlung hält ihn für Euch, bis Ihr ihn gebraucht. e Iib: \ 
Plan fett Euch in den Stand, Kredit-Bedingungen nach Eurer Bequemlichkeit zu treffen. 
Ihr fünnt wöchentlich oder monatlich bezahlen, genai wie Ihr wünicht. E& find feine un- 


Wir garantieren unjere Defen und 


O 
—⸗ꝰ; 


nſer Rat an Euch iſt, in die Zukunft zu ſehen. 
fen Club bei und wählt Euren Herd oder Heizofen jetzt 


—* 
x 


Tretet Fiih’s 


Wir f 


eit 1914 habt Ihr nicht folhe Dfen-Werie gejehen wie dieje. Sie find heute bie 

größten Bargains in Chicago. Ein Vergleich wird Euch jchr ichnell Davon über- 
Wir ilfuftrieren hier nur etliche der vielen Herde und Heizöfen, welche Ihr 
auf unferen Floors’ findet. Ahr könnt von über hundert Yaftons uud Größen der ftins 
sten Defen der Welt Eure Auswahl treffen. 
Febritate, einschliehlic) der weltbefannten „Univerjal“, „Baker“, „Some“, „Globe“ und 
vielen anderen. { 
bezug auf Konftruftion, Arbeit and Abfertigung abjolnt jehlerlos find — wir garantieren 
jie, das fie fehlerlos heizen, baden, fohen mit den wenigiten Hetzmaterialfoiten — und 
wir garantieren Euch ferner die Eriparnis von $10.00 bis $25.00 an irgend einem Herde 
oder Ofen, weldhen Ihr auswählt, 


ind Agenten für alle die berühmten 


Herde, daß fie in jeder Hinficht in- 


fen jest aus — Wgeliefert wann Ihr es wünſcht. 


Wartet nicht, bis Das kalte Wetter 


Unfer liberaler Club— 


angenehmen Bedingungen mit diefem liberalen Kirediplan verbunden — feine Hinzichuns 
gen — Feine Zinfer — feine Ertraberehnungent. 


Spart 510.00 bis $25.00 an Eurem Kochherd oder Heizofen 
— — — —————— — — — — — — — — — — — 


| 


Ofen-Klub ſofort bei. 


eberfſehlt nicht dieſe wundervolle geldiparende Geleg enheit. 
Die Mitgliedichaft it beichrä nft. 


Sie mag niemals wiederfommen. 
Bedenft, nıır $1.00 in Bar referviert irgend einen 


Tretet Fifh's 


Ofen in unſerem ganzen Lager. Liberale Kreditbedingung en können nach Wunſch arrangiert werden — und die Ab— 


lieferung erfolgt, wenn immer Ihr es wünſcht. 
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„Solomal Wonder‘ 
Hot Blaſt 


or 


Der niedrigite MNefordpreis für einen 
hodjfeinen Hot Daft Henter. Ein umge: 
wöhnlich Fünitleriicher Tfen, ein tüchtiger 
Heizer und ein großer Heizjtoffiparer, gro- 
her Feuerplaßz; brennt irgenbiveldyes Heiz: 


material; hübſcher Nickelbe— 824 45 


ſchlag; ſpeziell zu 


Der ideale Herd für Winter» oder 

Sonmergebraud. Vereinigt zwei erde in einem. Heizt, Focht 

AA oder büdt mit Kohlen und Gas. Hat vier Dedel für Kohlen und 
drei Brenner für Gas. Prüädtiges weiß emailliertes Hahes Klo: „ren ter 

säglicher Iualität. Hat 155011. Feuerplat 


fet. Ofen: Thermometer, Hübihe Nirclbefchläge, : 4 

d 

vollſtändig mit hohem Kloſet, ſpeziell 874.75 herum on = 633.75 
. . . u Pr iR .» * — 41 ö \ 
¶ Freie Ablieferung von Waren innerhalb eines Umkreiſes von 50 Meilen durch unſere Flotte von Auto-Truck s 


MHordjeitestäden 


3036-3958 LincolnAve. 


Zwiſchen Southport und Barry Ave. 
Man ſehe ſich nach dem Schild mit dem Fiſch um 


654-656 W. North Ave. 


Nordoſtecke Orchard Straße, 2 Blocks 


— 


Ein abſolut zuverläſſiger Oak Heater 


| Hier tft cin Hot Blaft Heater, der genug 
zu Außerft niedrigen Preife; wunderba- | 

| 

I 

I 

I 


Heizmaterial ſpart, um ſich ſelbſt zu be— 
zahlen. Es iſt ein hübſcher, gut heizender 
Ofen von Fünftlerifchem Entwurf und vor» 


Griechen — — = | Die Nefultate der geitrigen Spiele Stadt jpart $250,000, 
$ Ma ſchäht. waore — * J 
Kranken auf 10,000 Mann geſchäht. waren wie folgt: Die Löhne der ſtädtiſchen Bau— 


| d. Gin ausgezeichneter Wert! 

R 

Die Truppen find völlig erjchöpit National League. |arbeiter — zwifefen 4000 und 5000 | 
| 
I 


rer Wert in jeder Beziehung; ftellt auf 
eine Lebenszeit zufrieden. Künftleriicher 
Entwurf; prädtig vernidelt. , 15:30l1. 


senerplaß; brennt irgend $ 
ein Heizimaterial; ſpez... 29,95 
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al 
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4; E s = 3 J 24 
Amariffe gegen bie Mattonaliften gu] Chicago 6, Cincinnati 2; Phi- ar ber Saft — erden bom 1. Ofto- 
unternehmen, um biefe nad) Angora | [0dIehbia 8, Bojton 6; Boten 1: ‚ber an = Einkiang nit "| 
zurüdzutreiben. Philadelphia 2 (zweites Spiel). ‚Richter Landis jeitgelegten Lohn: 
i a AmericanLeague. |fögen beſchnitten werden, wodurch 
Zie Kämpfe in Maroffo, 3; Phi, die Stadt am Ende des Jahres eine 
Der Beni Sicar-Stamm der Maroffa- | [adelphia 6, New Nork 5: Detroit  Eriparnis von $250,000 aufzumeis |; 
ner angeblid; bereit, die Waffen 50115, GIeveland 1. jen haben mwird, die mieberum Bau— 
itreden. Kür heute find die folgenden | äweden zugute fommen würden. Die 
Madrid, 9. Sept. In der Kampf: | Spiele anberaumt: Stadt wird bei ben Lohnherabjeguns | 
zone in Marotfo herrjeht völlige National Zeaaue gen faum Schwierigleiten haben, 3 
Ruhe, wie in einem hier veröffentli]| Chicago in Rittburg; St. ‚denn im ahresetat find feine bejon= 4 
ten amtlichen Bericht verfihert wird. |Sguis in Cincinnati; Philadelphia  Peren Lohnfäge für diefe Urbeiter- | == 
Der Beni Sicar Stamm bat fi, in Boiton: Brooklyn in New Nor. |Hruppen borgejehen, jonbern e3 heißt E 
einer Meldurg des „Heraldo“ zufolge, American Leagu : einfach, „Die zöhne follten diefelben | = 
bereit erflärt, die Waffen zu ftreden. @ehreit in 6 bicag 0: Cleve⸗ein⸗ wie ſie den Gewerkſchaften von 
Melilla, 9. Sept. Die ſpaniſchen — 
Truppen, die Yier in ber Nähe mit ir 
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St. Youis 4, Chicago 


2 
. 


Südfeite-Läden: 


1906-1808 Wabash Ave. 
Nahe 20. Strafe, 


1301-1911 State Str. 


Nnhe 20. Straße. 

Yoye 7 2 A 
822-824 W. 63. Str. 
Nordoſt-Ecke Green Straße, 

1 Block weſtlich von Halſted 


lJ 


f zer 
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öſtlich von Halſted 
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a er .. Iprivaten Bauunternehmern bezahlt | 

I + Vouis: Bo 9 d. pri * A I 

‚land in St. Sonis; Hofton in Dafd- | yürden“. Stabttämmerer Harding: 
Errichtung eines Blodhaufes beichäf- 
tigt waren, machten geitern einen 


* 


In 


Pe 


Zer Bahımolod, | Die rauen mobil gemadjt,. 


| 
} 
| 
I 


|dierung der Löhne ernannt, an defz !M 
die Flucht. — = u * er ir — Een: , 
ıbige, namens Mandfield Butler und: Die Vernunft fient. als fie Richter Landis als Schied&= | Zwar waren die „Carpenter“, wie | McHenry und den anliegenden Coun: | 
u . * | : . = . * u = . = | 
tenauer bar und baten um eine auf eine meiße Frau verübt zu haz | | ud f jie, gar errichten, wo die Hausfrauen jih ge) Der Zwilhenitaatlichen Handels: | 
hier in det | arten, daß die Landisfche Entfchei- | nerlet mie auf) feine Enticeidung falls ite nicht allein gegen die Ar- 
& . S I . 
Ihre mit Revolverkugeln perYfrheitsverhäftniffe in ber heuti 
3 E J 2 3 * 2 = . . | 7 . x rt 5 5 . 
fämtlic;en Waffen abliefern. Falls er 1 e- Montag haben die Farmer eine Ver denen jcharfen Bedingungen die dert, ihren Einfluß zur Abjclad) 
gefallen laſſen müſſen. Richter 
———— Juchefliegern geitohlen worden. rehtfertigte unp ungered)te — Kohn: d jumd Sübfeite der Stadt eingerichtet |ten zu zwei Millionen Dollars dag geltend zu madıen, denn fonjt wür- 
ak tiat hatte, Äpäter auszugleichen, jüber Annahme oder Ablehnung ct- 
Es lohnte fi. 
. .ig . . . . . a | . . * > c 844 2 — 2 E * * * * 
nant Vernon Ayres heute der Polizei ſannen ſich jedoch die Meiſten eines wird es auch bleiben. dem Plan des „Barbezahlens und Viertel des Wertes, zu gewähren, zöſiſche Lammfellhandſchuhe ſtatt 


ington; New York in Philadelphia. hat bereits einen Ausſchuß zur Revi- 
Bolfeswut. 
Aagriff auf ⸗Martokkaner und trieben In Süd-Carolina wird Lynchmord an ſen Spitze Victor S. Petterſon, der 
dieſelben nach erbittertem Kampf in zwei Negern verübt. ſtädtiſche Sachverſtändige für techni-— —* Pen . 
Alten, ©. E., 9.Sept. Zwei Farz | fche Angelegenheiten, fteht. barauf Lin, daß die Bauhandwerker, wichtige  Verfammlung abhalten, | ben. Annähernd 2000 Farmer in | 
: u a | a — 

en ng = ne Charles Ihompfon, bie angeklagt | Nach und nach hat fi die Aufre- richter ausſuchten, ſich ihm damit auch einige andere Handwerke, bei | ties gebenten nämlich „Caſh — —— en —— zu — * | Hoch⸗ 
frachen geſtern beim General Bat ſtanden, einen verbrecheriſchen Angriff gung unter den Gewerkfchaftlern im gewiſſermaßen auf Gnade und Un— den Schiedsgerichts . Verhandlun— Carryꝰ⸗Milchſtationen in Chicago zu Vedingungen hieſige Vahnen erwerben. —— 

| : Baugewerbe neleat und e3 fteht zu er- amade ergaben und da fie, ganz eis gen nicht vertreten, doch werden jie, Mi F In zahlloſen Flugſchriften hat 
Amneſtie. Der Eeneral erwiderte, fie | ben, wurden geſtern — Fun - An s e Ar- \gen Berzahlung Mi, das Quart|fonmiffion hat der Referent Ray der Vorftand der hiejigen Aſſocia. 
müßten, ehe Unterhandlungen ange: | Tahbariäaft von einemBoltshaufen | Hung bezüglich der Löhne fomoh! als Au&gefallen wäre, damit hätten zus beitgeberverbände einen ausfichtg- | für 10 Cents, oder drei Quarts für W. Elorke empfohlen, der Newdorker tion of Commerce die Frauenver⸗ 
tnüßft werden könten, vorerſt ihre gelyncht. gen frieden ſein müſſen. loſen Kampf beginnen wollen, ſich 25 Cents, ſelbſt abholen können. Am Zentralbahn nur unter 27 verſchie- eine im ganzen Lande aufgefor— 

gelpidten Leichen wurden Heute mor= | Sipung des VBaugewerkſchaftsrates Es erſcheint nicht ansgeichlofien, \eine entiprehende Lohnherabiegung |} \ | 7 Abſchlach 
biefe Stämme fi) Spanien ergeben, |9en in einem Maisfelb aufgefunten. | anerfannt werben wird, Lvar gab daß es möglich fein wird, gewiſſe ijſen müſſen. Ri ſammlung, in ber der Plan fich vers |nachgeiuchte Erlaubnis zur Ver |fung der Sorbney’fcien Hochſchutz · 
werden die Spanier im Stande ſein, Nichts iſt ſicher. es einige Hitzköpſe, welche fich die — kleine Ungerechtigkeiten bei, der Landis erklärte für ſie einen Stun- wirklichen mag. Derartige Milchſta- pachtung des Eigentums der Chi- | 30llvorlage bei den Vertretern der 
ofme Wideritand bis nad) Gourougou | In Seattle ift fogar ein Flunzeng von | wie fie emphatifch erflärten, unges |Lohnfejtiegung, welche der Schieds- ‚denlohn bon si als angemeſſen. tionen würden auf der Nord-, Weſt- cago Junctionbahn auf ewige Zei— betreffenden Bezirke im Kongreß 

eichter ficherlich felbft nicht beabjich- Die heutige Verſammlung wird tie ber < ic = 
Zu Ceattle, 9. Septbr. Sogar das |herabfeßung nicht aefallen Tafien tabı werben. Die Mitglieder der Hiefigen!Sahr an die Chicago River & An, den die Frauen unter jenem Gefeg 
Flugzeug ift vor Dieben nicht mehr | wollten und von der Arbeit bavon= vorläufig aber ijt die Landis'ſche nes bezüglicen Wltimatums der | Frauenflubs, zufammen etwa 60,1 dianabahı und zum Ankauf diefer |dU bezahlen haben für Puder fünfe 
fiter. Mie der Kunftflieger Leutz liefen; nad) reiflicher Meberlegung bes  Entjeheidung in voller Kraft und Arbeitgeber zu enticheiden haben, |COO Frauen, haben jich bereits mit| Bahn zu höchitens $750,000, einem |315 vom Hundert mehr, für fram— 
— —— — 
Selbſttragens“ einverſtanden erklärt, 8 


Prohibitionsagenten, welche geſtern 
Prohibitionsag che gef meibete. 


eine Razzia auf die Wirtjchaften und 
Billardhallen in dem Stäbichen 
Dundee, etiva fehd Meilen nörblic 
von Elain, veranftalteten, beichlag- 
nahmten nicht weniger ala 60 Gallo- 
zen Schnaps, 25 Gallonen Wein und 
14 Faß Bier, welches nah Anficht 
bon SKennern redjt trinfbar mar. 
Eine gunze Reihe von Perfonen, da= 
runter ein Srauenzimmer, imwurbe in 
Haft geno,nmen, 


ift ihm fein MWafferflugs |befferen und, wenn nicht alle Ans 
zeug, dad er an der Columbia Beach | zeichen trügen, mirb feine meitere 
untergeftellt hatte, während der nacht , Yrbeit3einftellung ftattfinden. 
geftohlen worden. Sind zufrieden. 


Das Flugzeug war augenfheinlih| Die Elektrifer, deren Stunden- 
bon einem „Juceflieger“ zeitweilig fohn von $1.25 auf $1.10 herabgefegt 
„entlehnt” toorben, benn e3 murbe wurde, erklärten fich in ihrer aeftern 
furz nachbem ber angebliche Dieb: abend abgehaltenen Unionverfammz |vielmehr die heutige Verfammlung 
ftahl gemelbet worben, in der Nähe Tung einftimmia tamit einverftan- |de8 Baugewerfichaftsrates abwar. 
ber über den Columbia Fluß führen- ‚ven. hr Gefhäftsagent Michael 3. ten. SKeute abend wird auch die 
ven Brüde aufgefunden | 


Die linzufriedenen. 

Die „Steamfitter“, welche infolge 
der Entiheidung in Zukunft 95c 
per Stunde erhalten, gehören zu 
den AUnzufriedenen, Wudy. ihre 
Imion hatte geitern abend Sikung, 
faßte jedoch Feine Beichlüjfe, will 


Plan der Milhfarmer, 


Wollen von gewilfen Stationen in Chi: 
enge Milch billiger verfaufen, 

Die eigenmädhtige Handlungsmeife 
der Moltersifarmı : von South Bend, 
die befanntlich die Milchhändler völ- 
lig ignorierten und ihr Produkt fo= 
fort an die Kunden verfautten, fcheint 
auf die Farmer in der Nachbarſchaft 


wie heute im Bureau des jtädtifchen | 


Nahrungsmittelausfchuffes befannt 


gegeben wurde. 


m. — 

— Tie Atlanta Birmingham md 
Atlantie Bahn in Atlanta., Ga., bat 
eine Belohnung von $5000 auf die 
Ermittlung und- Veberführung der 
Perſonen ausgeſetzt, die kürzlich 
Dynamitattentate auf Güterzüge 


Bohle, ein alter Arbeiterführer, wies Gewerkſchaft der Bauſchreiner eine don Chicago Eindruck gemacht zu ha⸗der Bahn verübten. 


Die Chicagoer Bahnhofs-Kommiſ— 
ſion iſt gegen die Gewährung des 
Geſuchs, da dadurch die Durchfüh— 
rung der Pläne zur Vereinheitli— 
chung aller hieſigen Eiſenbahnanla— 
gen verhindert werden möchte. 
— —— 

* Mer fein Grundeiaentum ver- 
faufen mill, erreicht fchnell jeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der '„Abenbpoft.“ 





⸗ 


* 


2.50 33. 75, für lange Glacehand⸗ 

ihuhe ftatt $6 bis $9 das Paar $9 

(bis $12, für iriiches Damafttud) 

und anderes irisches Linnen fünfzig . 
I6.S, mehr, für importiertes Por- 

zellan jechzia vd. $. mehr, für Ta- 

ichentücher ftatt $3- $3.75 das 

Dusend, für feinere, aus Leinen, 

$7.35 jtatt $6 u, f.w,. 


*ofet die „Sonntagyoſt. : 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 9. September 1921. 


ee EEE tot. * > e N à 
gehört; und nun kommt auch — man lefe und | von $47,000 gekauft. Er muß ſich aber furcht— 


Abendpost. 
Erſchein taglice augeno aren Conniagd, 


DHeraudgeber: “THE ABENDPUST COMPANY 
Published dasly except Sunday. 

„ Fuolieher "Ik ABENDPOSI COMPANY” 
225 W. Washington St. 
ever Numwe ..2 Gemti 

Volt in den Ver Etaaten und Ganade 

auherhalb Chicagos ............ B.uu für ein Zakı 
Einilteklihd „Eonutoyvor:” Fr.u0 für em nur 
Sonntagpoit* allein nah Eanada o........ 32.50 für em Jabır 
veiß der „Eonntamvoft”. die einzelne Nummer . 5 Gente 
„benbpoit“.Gcehäude, Nr. 225 W. Waihingtun Str., 
ariiden Wells Eir. und Franklin Eır. 

Chicago Telephone: Franklin 5900 


Price össrssnnonen Han annnas ns ..2 Cents 

Abendpost” by mail, in the United States and 
Canada, o1tridv of Chien, 0, per Fear au 

R “Sonntsgport” per vear......... Snonn000 
>oiutaxpost” only, to F‚anada, per Year... 

Price per "Sonntagpost”.seensssssnesenonace ounenunne.B Cents 
Entered as Second Class Matter September 9. 1889, &x 

seele at Chicago, Illinois, under Act of March $ 


“... .. 


33. Jahrgang. — Nr. 214. 
EN nn —— 


Narrenſpiel. 


ſtaune — Helgoland und möchte gern ein eigenes 
Land bilden. Man ſtelle ſich den Felſen in der 
Nordſee als ſouveränen Staat vor und verſuche 
ernſt zu bleiben! Allein die Helgoländer fühlen 
ſich vernachläſſigt und ſind der Ueberzeugung, 
nur ihre enge Verbindung mit dem preußiſchen 
Regierungsbezirk Schleswig ſei die Urſache ihres 
wirtſchaftlichen Rückganges. Sie glauben, als 
ſelbſtändiges Land innerhalb des Deutſchen 
Reiches beſſer zu fahren. „Wir ſind“, ſo ſagen 
ſie, „ein freies und ſelbſtändiges Volk und wollen 
ſes bleiben, ungehindert von Berliner Verwal— 
tungseinengungen und ungehemmt von Polizei— 
wirtſchaft.“ 

Sie beklagen ſich ferner darüber, daß die 
großen Fiſchereigeſellſchaften des Feſtlandes 
ihnen das Geſchäft verdorben haben und daß 
ihr Seebad nicht wieder auf die alte Höhe 
kommen will. An dem Niedergang ihrer Fiſcherei 
ſind ſie jedoch ſelbſt ſchuld. Sie wären ſehr wohl 
in der Lage geweſen, es mit den feſtländiſchen 
Konkurrenzunternehmungen aufzunehmen, wenn 


bar zu ſeinem Schaden verrechnet haben, denn 
im Jahre 1917 ſchätzte die Behörde den Wert 
nur auf 527,300 ab, und in den folgenden Jah— 
ren verſchlechterte ſich das Haus derartig, daß, 
während alle anderen Grundeigentumswerte in 
unſerer ſchönen Stadt gewaltig ſtiegen, die Be— 
hörde ſich notgedrungen gezwungen ſah, die 
Schätzung auf 823,600 für 1919 und endlich 
gar nur auf — 89300 für 1920 herabzuſetzen. 
Vierfünftel ſeines Kaufpreiſes hatte der unglück— 
liche Mann verloren! 
iſt es ſonſt üblich, die Entwertung von Wohn— 
gebäuden nur zu fünf Prozent im Jahre an— 
zunehmen: unſer Hausbeſitzer muß wohl bei dem 
Kaufgeichäft jehr itbervorteilt worden $ein. Mber 
als guter Geſchäftsmann hat er ſich ſchließlich 
doch erwieſen. Aus den zwölf Apartements 
ſeines Hauſes bezieht er jetzt eine Jahresmiete 


und Boden auf Grund behördlicher Abſchätzung 
wert iſt! Die Grundſtücksmaäkler pflegen aller— 


Im Grundſtücksgeſchäft 


AAch, wie ſchön iſt das Spazieren⸗— 


geh'n, man muß nur die Kunſt auch 
recht verfteh'n....“, Jingt irgend ein 
alter Opereitendichter, der es in jei- 
nem begnadeten Leben wohl nie nötig 
Igehabt Hat, auf Befehl jpazieren zu 
gehen. Er tonnte es fich leiften, mit 
Igrandiofer Gejte jeiner Mitmelt ein 


’ 


Nachahmerı tun desgleicyen. E3 wird 


Holten, die dem Licht zu ſchwärmen. 


Ein Chicagoer Spaziergang. 


viel nach dem Warum, ſondern zog 
die Stonjequenzen, und taujende von. 


auf der Barnumbahn weitergewanz 


belt, 


Die Welt will genarrt fein. Chis 
cago verbaut fid) jeinen Sonnenhims 
mel und jchafjt für das Bedürfnis 


Balfcläge zur Gelundheitspflege, 


Bon Dr. W. 9. Weiß, Chicago. 


Copyright, 1919, by Dr. U. 9. Beid Chicago, ZIL.) 
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Tr. Weis beipridt unter dieſein Zeit follten wir für die Vorteile des 


von zehntaufend Dollars, fiebenhundert Dollars | 
mehr, al3 das ganze Gebäude mit dem Grund, 


Wurftzipfelchen von Lebensmeiäheit ıfiiner Motten ein halbes Dupend 
in obiger Geitalı 
werfen und fich dabei auf das Spa: teiglanz der Retlame erıtrihlen und 
zierenzehen einen hübfchen Vers zu!die großen Motten, die hier daheim 
maden. Er konnte in einer beicjaus ! find und von Jraußen zufliegen, im 
lichen Welt duch) Wald und Wiefe g’eichen Zahlenverhältnis zur Kerzen: 
wandeln, die noch nicht durch Benzin: | arte der Lichtreflame anziehen. 
und Delgerud jelbit dem Himmel! Hunderte verbrennen fich hier bie 
Ihon ein Greuel geworden ilt. In Flügel — die geiſtigen, bitte — und 


Titel, wie Krantheiten verhitet werben 
fünnen, und wie das Yeben auf ge» 
under Grundlage geführt werden fol. 
Fr wird perjünliche Anfragen anf die 
ſem Gebiet im diefer Rubrit beant- 
worten, foweit c& der Naum und Die 


an den Kopf zu tleiner Rialtos, die im hellften Lich: |Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 


sin adreifierter Briefumidlan beilicgt, 
verden bri+jlich beantwortet. Tiagirofen 
und Verichreibungen für irgendwelde 
Fälle werden nicht geliefert. 

63 wird gebeten, die Zufchrlften 
möglihk kurz abzufafien. 


Freiluftichlafen. 


Yreiluftlebens benugen. In dem rät: 
felhaften Zuftande tes Schlafes ifl 
aud) der Körper an und für fid) merk; 
würbig befähigt, fich von den Abfall: 
ftoffen und Schladen zu befreien, reue 
Kraft zu akfumulieren und ji zu 
verjüngen. 

Eine gewiffe Vorjicht ijt aber jtets 
am Plad. Für Freiluftiälafen müf: 
fen wir uns für die Nacht märmeı 
tleiden, al3 e3 in ben Wohnräumer 
üblich it. Denn im Schlummer wer: 
den die Bettbeden leicht verjchober ° 


jie ihre Musrüftung auf der Höhe gehalten | dings den Wert eines Haufes in etwas anderer | Die Gefchihte von dem Ei des 


2 22 ‚ z la ; : ode bgeworfen. Beſonders em 
Daß ein Narr viele macht, iſt eine bekannte bhätten. Aber es lag ihnen gar nichts mehr an Kolumbus erlebt immer wieder neue |... gar and f I * 


Weile zu berechnen, indem fie ihn zum sieben. |Teinen Zagen gab es noch nicht die; dod nimmt die Zahl nie ab. Die joter «ı Befond 
Yuflagen. Das Einfachfte ift oft daz | pfindliche PBerfonen müfjen fih aud 


— ne iunheimliche Firigkeit, die unjere Zeit |Braıi i 8, vo 
faden Betroge der Yahresmiete anfeten. Das unheimliche Firigkeit, die unjere 3 * andwunden heilen erſtens, und von 


darin hat, Unterſtes nach oben zu keh- außen her fließt dem Lichtglanz der 


Erſcheinung. Man darf fich demnach nicht wun der Fiſcherei, weil fie von den Fremden lebten— 
dern, wenn die Narren von Paris und Verſailles 
Schule machen, Der faule Friede, in deiien 
Vaterichaft das Schurfentinm der Welt fi) teilt 
und bei dejien Taufe Gevatter zu jtehen Onkel 
Cam in danfenswerter Weije abgelehnt bat, 
Idhuf eine Menge von fonveränen Duodezſtätchen 
in Europa, die weder leben noch ſterben können. 
Leben können ſie nicht, weil ihre Exiſtenz nicht 
durch ein wirkliches Bedürfnis bedingt wird, und 
ſterben können ſie auch nicht, weil die dickköpfigen 
Staatsmänner ſie nicht in Frieden das Zeitliche 
ſegnen laſſen wollen, um der Welt nicht ein— 
geſtehen zu müſſen, wie große Eſel die waren 
und aller Wahrſcheinlichteit nach auch heute noch 
ſind, die ſich zu ihren Führern aufgeworfen 
haben. 

Die Welt will betrogen ſein. Die Wahrheit 
dieſer Doktrin haben nicht bloß die alten Auguren 
Roms, ſondern beinahe alle ſogenannten Großen 
der Menſchheit erfaßt und ſich zu Nutze gemacht. 
Natürlich gibt es vereinzelte Ausnahmen davon, 
aber ſie beſtätigen bloß die Regel. Lloyd George, 
Clemenceau und Genoſſen wird man nicht zu den 
Ausnahmen zählen können. Die Nachwelt wird 
ihnen die Gerechtigkeit widerfahren laſſen, ſie 
den geriebenſten Füchſen zuzurechnen, welche die 
Geſchichte kennt, wenigſtens ſoweit ihre bös— 
willige Abſicht ging. Sie glaubten ein jeder zu 
Frommen der eigenen Nation die übrige Welt 
zu betrügen, und haben ſich ſelbſt heute noch nicht 
zu der Erkenntnis durchgerungen, daß ſie im 
Grunde genommen ſelbſt die Betrogenen ſind, 
ſie bezw, ihre Völker. Sie glaubten ſich bereichern 
zu können, indem ſie den Beſiegten den letzten 
Rock vom Leibe riſſen, und ſie ſind ſamt und 
ſonders ärmer denn zuvor. Cie gingen darauf 
aus, dem geihhlagenen Geaner die Möglichkeit, 
jemals wieder fih aufzuraffen, zu nehmen, und 
der Wiederaufbau von Handel und Anduitrie 
Icheint ihnen fehwerer zu werden als dent Gegiter, 
deſſen neihäftliche Tätigkeit fie auf Geſchlechter 
hinaus lahm zı legen tracdhteten. Sie juchten 
die politiiche Einheit des Feindes zu zeritören, 
indem fie fein Reich verfrüppelten und die 
Cplitter feines Stammes in fremde Staaten 
zwängten und, mo e8 foldhe Staaten nicht aab, 
fie ihufen, um das alte Nationalgefühl zu unter» 
graben, 

Die Gefchichte hätte fie Ichren follen, dab; das 
Gefühl der Zufannmengehörigkeit eines Stanımes 
niemals ftärfer fi} bemerfbar gemadt hat, als 
zu Seiten, da die politiihe Madjt der Nation 
an meilten zeriplittert ijt. Die gewaltfan aus- 
einandergerijienen Teile und Teilchen werden 
Ti erit dur die Trennung ihres Zuſammen— 
gehören3 bewußt und jtreben dann wie unter der 
Einwirfung eines magnetiihen Gefeges einander 
zu. Jeder Verſuch, von außen her Seile in die 
deutfhe Nation Hineinzutreiben, mu zu einer 
inneren Reaftion dagegen, zu einer jtärferen 
Betonung der nationalen Einheit, zu dem Der 
jtreben, möglidjit viele Teile de8 Stanımes unter 
einen Hut zu befommen, führen. Wenn der 
Kampf de Deutjchtums gegen feine Unterdriüder 
in der Tichechoilowafei, in Nugoflawien, in 
Bolen, im Baltenlande mit ungeahnter Heftig- 
feit losbredyen wird, fodaß die neugebadenen 
Staatengebilde in ihren Fugen fraden, vielleicht 
beriten werden, dann wird die PBariier lln- 
vernunft ihre Früchte ernten.Clemenceau, Lloyd 
George und ihre Spießgeſellen werden es mög— 
licher Weiſe nicht mehr erleben, aber ihre Völker 
werden unſehlbar noch dahin kommen, ihre An— 
ſichten über die jetzt von ihnen ſo bewunderte 
Weisheit ihrer „Großen“ gründlich zu ändern. 

” ” 


Bisher hat das Veitreben nad Wisdervereint- 


ging de8 Sefantdentichtums erit hier und da 


S 


in ſchüchterner Weiſe eingeſezt. Der Schlag, 
den die deutſche Nation erlitten hat, war zu 
gewaltig. Es bedarf gewiſſer Zeit, ihn zu über— 
winden. Vorläufig machen ſich ſogar noch ent— 
gegengeſetzte Beſtrebungen im deutſchen Stamme 
geltend. Sie gehen allerdings nicht ſoweit, 
weitere Teile deutſchen Gebietes ans Ausland 
zu verſchachern, aber die Zentrifugalkraft iſt doch 
immer noch tätig. Jedes deutſche Ländchen faſt 
träumt von größerer Selbſtändigkeit innerhalb 
des Reiches. Das Rheinland will nichts von 
Preußen wiſſen. Oſtpreußen trachtet nach größe— 
rer Unabhängigkeit, Schleſien dünkt ſich zu 
mächtig, um eine einfache Provinz zu bleiben, 
Hannover erinnert ſich deſſen, daß es erſt wenig 
mehr denn ein halbes Jahrhundert zu Preußen 


| Grdad Bo“ 
x Erlauſchtes 


Mars 


bebürfniſſe 
auch ſonſt 


fahren haben, mit dieſer Wiſſenſchaft 
anfangen? —Da das Problem der Luft— 
fahrt über den Ozean bis jetzt noch nicht 
gelöſt werden konnte, ſo zweifeln wir et— 
was, daß wir eine Luftreiſe nach dem 
erleben 
auch: Vielleicht ſind Mieten und Lebens— 


die das Seebad beſuchten. Jetzt bleiben die 
Gäſte aus, weil die Inſel durch das Schleifen 
der Feſtungswerke in eine Wüſtenei verwandelt 
worden iſt. Das iſt aber doch bloß ein vorüber— 
gehender Zuſtand; denn ſobald die Arbeiten 
| beendet ſind, können dje Bewohner ihre Inſel 
aufs Neue zu einem Schmuckkäſtchen geſtalten. 
Ein wirkliches Weltbad wird Helgoland niemals 
werden. Dazu iſt ſeine Lage nicht geeignet. Es 
wird ſtets ein deutſches Bad bleiben und kann 
als ſolches wieder blühen, ſobald die Bewohner 
| es ernitlich wollen. Aber den Selgoländern jteht 
der Sinn vermutlich nadı etwas anderent. - 

Ceit dem Striege find in mancden Fleinen 
europäiichen Staaten die Spielhöllenbäder wie 
Nilze aus dem Boden geihoifen. Das polnische 
Zoppot sticht den Selgoländern wahricheinlidy in 
die Mugen. Unter preußifhen Regiment find 
die Ausfihten auf PVerwerflidung des Ge- 
danfens, in der Nordfee ein Fleines Monte 
Carlo zu Schaffen, das den Bewohnern mühelos 
Millionen in den Schoß wirft, fehr fchwad. 
Daher alfo der jtarfe Drang nad) Souveränität. 
Preußen würde fih in den Verluſt Helgolands 
wahrſcheinlich mit Würde zu ſchicken wiſſen. Ob 
die Helgoländer ſich jedoch nicht ſchon ſehr bald 
nach den preußiſchen Fleiſchtöpfen zurückſehnen 
würden, das iſt eine andere Frage. Denn in 
den dreißig Jahren, ſeit Helgoland zu Preußen 
gehört, iſt Preußen durchaus der gebende Teil 
geweſen. 

Auch die helgoländiſche Narretei iſt auf die 
Verſailler Rechnung zu ſetzen. Jede europäiſche 
Dorfgemeinde fühlt ſich jeßt ſchon beinahe als 
Großmacht, und es gibt in Deutſchland Dutzende 
von Dörfern, die größere Berechtigung zu poli— 
tiſcher Selbſtändigkeit aufweiſen als Helgoland, 
das in wirtſchaftlicher Beziehung von Preußen 
abhängig war, iſt und bleiben wird. 


Die Wohnungsmieten. 


Die im Frühjahr von der Staatslegislatur 
in Springfield angenommenen Mietgeſetze ge— 
währen zwar einigen Schutz gegen übermäßige 
Schröpfungen ſeitens wucheriſcher Hauseigen— 
tümer, ſind aber natürlich nicht imſtande ge— 
weſen, die durchſchnittliche Höhe der Mietspreiſe 
hinabzudrücken. Wie in allen anderen Zweigen 
unſeres wirtſchaftlichen Lebens, ſo gibt auch hier 
das Verhältnis von Anegbot und Nachfrage den 
Ausſchlag. Dabei bleibt es ſich fitr die praf- 
tiſche Wirkung dieſes allgemeinen wirtſchaftlichen 
Geſetzes gleich, ob das Angebot künſtlich ein— 
geſchränkt wird oder nicht, das heißt alſo, auf 
den vorliegenden Fall angewendet, ob, wie be— 
hauptet worden iſt, die mietsfreien Wohnungen 
teilweiſe abſichtlich den Wohnungſuchenden vor— 
enthalten werden, um die Mietspreife infolge 
des Fünftlich geihaffenen Mangels in die Höhe 
ihrauben zu können. 

Tatſache iſt, daß die in Chicago vorhandenen 
Wohnungen den Bedürfniſſen nicht genügen. 
Der hauptſächliche Grund dafür iſt, wie ja all— 
gemein bekannt, in der bereits ſeit Jahr und 
Tag andauernden Unterbindung der Bautätig— 
keit zu finden. Häuſer werden nicht an einem 
Tage gebaut. Auch wenn endlich mit der Aus— 
führung der vorhandenen zahlreichen Baupläne, 
die viel zu lange auf die ſchiedsrichterliche Ent— 
ſcheidung von Bundesrichter Landis hat warten 
müſſen, begonnen werden wird, ſo wird doch noch 
geraume Zeit verſtreichen, bis ſich ihre Wirkung 
auf die Mietspreiſe bemerkbar machen kann. 

Die Entſcheidung kann aber vielleicht nach 
anderer Richtung hin einen frühzeitigeren heil— 
ſamen Einfluß ausüben. Die Arbeitslöhne der 
Baugewerkſchaftler haben durch die ſchiedsrichter— 
liche Entſcheidung eine Herabſetzung erfahren, 
und bekanntlich ſpielt ihre Höhe bei der Berech— 
nung der Baukoſten eine große Rolle. Mit ihrer 
Verringerung ſinkt aber nicht nur der Wert der 
Neubauten, ſondern auch derjenige aller anderen 
Häuſer, und es iſt daher die Möglichkeit gegeben, 
daß dieſe Wertverringerung auch in einer Er— 
mäßigung der Wohnungsmieten zum Ausdruck 
kommen wird. 

Daß übrigens die Steuerabſchätzungsbehörde 
es in ihrer Hand hat, aus den hohen Wohnungs— 
mieten wenigſtens einigen Vorteil auch für die 
allgemeine Bevölkerung herauszuſchlagen, beweiſt 
der in den letzten Tagen gemeldete Fall des Be— 
ſitzers eines Apartmentgebäudes. Der gute Mann 
hat es nach ſeiner eigenen Angabe für den Preis 
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— die „Tribune“: 


werden — und wenn 


Hurrah, Völkerliga 
„World“: Sieht aus, als 


dort noch teuerer — und jchen nachträglich fiegen 


müßte man ſich doch erſt 


von Neuem eingewöhnen. — — 
— Vielleicht kommt Llohd George doch 


liſch-prachigen Tagesblätter über den guszichen, 
Friedensvertrag mit Deutſchland denken: 

— Die „N. Y. Times“: Gar nichts, 
Troſtworte an die 
Alliierten, — der „Examiner Herald“: 
pleite i 


hätte $70,000 für das Apartementgebäude er— 


geben! Indeſſen, der gewöhnliche Bürger iſt 
natürlich nicht imſtande, die Weisheit der amt— 
lichen Entſcheidungen in ihrer ganzen Größe 
oder Tiefe zu begreifen. 

Mit Neid aber werden die Chicagoer Mieter 
von den Regeln leſen, die von dem Oberſten 
Staatsgericht in New NYork für die Untergerichte 
bei der Entſcheidung von Mietsprozeſſen auf— 

geſtellt worden ſind. Darnach erfolgt zunächſt 
auf Grund ſachverſtändiger Begutachtung die 
Feſtſtellung des Wertes des Gebäudes. Sodann 
diejenige der notwendigen Ausgaben des Eigen— 
tümers für Grundſtener, Waſſertaxe, Verſiche— 
rung, Hausmeiſter, Heizung und Beleuchtung 
uſw., auch Reparaturen. Der Betrag dieſer Aus— 
gaben iſt von der Mietseinnahme in Abzug zu 
bringen. Stellt ſich die ſo erhaltene Nettomiete 
auf nicht höher als zehn Prozent des abgeſchätzten 
Gebäudewertes, ſo iſt ſie von den Gerichten als 
angemeſſen anzuſehen. 

Zehn Prozent von dem amtlichen Wert unſeres 
unglücklichen Apartementshausbeſitzers machen 
8930 aus — das würde 89070 für notwendige 
Ausgaben erfordern, um die von ihm berechneten 
Mietspreiſe in einem New Yorker Gericht als 
angemeſſen erſcheinen zu laſſen. 


Vreſſeſtimmen. 


Die Soviets und Prohibition. 


Der „London Expreß“ ſchreibt: „Die Soviet— 
regierung von Rußland hat die Prohibitions— 
geſetze dahin gemildert, daß von nun an die 
Erzeugung und der Gehrauch von leichten Weinen 
und Bieren geſtattet ſein ſoll. 

„Das Prohibitionsgeſetz war das einzige, 
was die Soviets nach dem Sturz des Zarentums 
beibehielten. 

„Rußland war knochentrocken während der 
Kriegszeit, da der Zar den Wutky für ‚ewige 
Zeiten‘ aus Rußland verbannt hatte. Das Geſetz 
wurde ſtrengſtens durchgeführt, und es war ſogar 
ſchwer, alkoholiſche Getränke für Kranke zu er— 
halten. 

„Die ruſſiſchen Kommuniſten mauſern ſich 
und haben unter anderem auch die Rechte der 
Bürger im Handel und Wandel wiederhergeſtellt.“ 


Ländlich, ſittlich. 


Die „London Times“ berichtet: „Albert 
Alteris, ein berüchtigter Bandit und Organiſator 
der ‚Mano nera‘ (Schwarze Hand) in New Norf, 
war dort meuchlina3 ermordet worden, und zwar 
von einem feiner eigenen Freunde, einem Ban 
diten. Er hatte vor dein Sinscheiden den Wunfc) 
ausgejprocdhen, in feiner Heimat, Neapel, be: 
erdigt zu werden. Seinem Wunjd gemäß fand 
die Beerdigung in der Stadt Neapel unter 
riefiger Peteiligung der Bevölferung jtatt. 
„Der Körper des VBanditen lag in einent reich 
mit Silber befchlagenen Sarge, der mehrere taut- 
fend Pfund Sterling Foitete. 

„Die Zeichenfeier war fait ebenfo eindruds- 
voll und machte beinahe ebenjo viel Auffehen, 
wie diejenige des veritorbenen großen Sängerd 
Tausende gingen hinter dem Leichen- 
Ländlich, ſitt— 


Caruſo. 
wagen entblößten Hauptes her. 
lich“, bemerkt hierzu die „Times.“ 


Geſunder Menſchenverſtaud. 


„Wir freuen uns wirklich aufrichtig, daß 
unſer Generalpoſtmeiſter Hays die ‚Majeſtät 
des Geſetzes‘ im Poſtdienſt wieder zur Geltung 
kommen läßt und dem willkürlichen Vorgehen 
früherer Poſtmeiſter ein Ende bereitet hat. 

„Herr Hays erklärte den ihn beſuchenden 
Zeitungsleuten, daß von jetzt ab jede Zeitung, 
einerlei in welcher Sprache gedruckt, ſich der 
gleichen Rechte erfreuen werde. Die Veröffent— 
lichung von fremdſprachigen Preßerzeugniſſen 
werde durch keine Ausnahmeregeln behindert 
werden; im Gegenteil, ſie ſollen von nun an 
in jeder Hinſicht anſtändig behandelt werden, 
weil ſie einen mächtigen Faktor in der Erziehung 
zur Kultur und Verbreitung von Kenntniſſen 
bilden. Sie ſind eine große Hilfe für eine 
Nation, in dem Beſtreben, dem Geſetze und der 
Ordnung Achtung zu erwerken.“ 

(„L'Opinione“, ital. republi.) 


daß nichts wie die Geſtalt übrig 
(Greenbville S. D. News.) 
— 


— Meit mehr ald an dem Problem „of the 
eat" find Die Amerikaner gegenwärtig interef- 
jiert an dem Zroblem „of the heaft“. 

* 


— Vunder, ob bad nene Filmftüd „Adam 
und Eva“ die Zenfur pailiert? 
(Kogdille Journal.) 
%* 


— Iinfer Land tft beitändig dabei, über Per. 


Die 
ob die Deut= 
vollten! 


| 


ten, fo daß die Eindrüde faleivoftop- Metropole des Weiten: über bie 
artig wechfeln und man die |höpfe: |Eifenbahnfchienen ein jteter Strom 
riſchen Launen unferer Zeit faum|neuer Lichtfucher zu, die in dem gro= 
mehr von den bizarren Einfällen | Ben Sammelbeden Chicago zuerſt 
überreizter Kulturfucht unterfcheiben | untertauchen, dann aber tropfenmweije 
iann, im Bannkreis der „Loop“=Licht- 
Man muß die Kunft nur recht ver: |reflame mwieler an die Oberfläche 
ftehen. Schön gejagt! Wenn nur |fommen, 
nicht das Muh dem Berftehen ger | Diefe Lichtfanatiter! Hunderte 
wifjermaßen zuiiderlaufen mürbe. | Male in ihrem Dafein find jie fehon 
Auch wenn man gejunde Beine, au: |von diefen Nachtfonnen genarrt wor: 
dauernde Lungen und eine abfolutiden. Ebenjc oft wurde ihnen Ver: 
unempfindlihe Nafe hat — Eigen: | führerifches vorgegaufelt, das fich bei 
fchaften, die bei jedem profeffionellen incherem Hinfehen als Ialmi, als 


Merfwürdigfte und im menjälichen 
Leben oft das Wichtigfte. 


ihre Schlafjtätten fo einrichten, daf 
bon zwei Seiten ein Schuß geger 
ftarfen Wind vorhanden ift. Se nad 


Eine foldy’ einfache Sade und für pe Mindrichtung verfchiebbare Vor: 
die damalige Zeit neue Entdefung Hänge find — —* Sr tüb 
war die Einführung ber Frei-Luft- jeres Weiler müfſen Woildeden vor 
behandlung vonfeiten des deutſchen handen ſein, die etwa zwei Fuß lary 
Arztes zur Heilung der Lungen— |das Bettgeftelt überragen, jo daß fie 
ſchwindſucht. zurückgeſchlagen, den Oberkörper vo 

Und doch iſt der Menſch urſprüng- der kühlen Luft gehörig ſchützen. 
licf ein Freiluftweſen und die Geſetze Noch viele Menſchen ſind beängſtig 
und Bedingungen ſeiner Körperkon- und gequält von dem alten Köhler 
ſtitution haben ſich ergeben und her- glauben „der giftigen Nachtluft“. Di 
angebildet eben in dieſer Umgebung. Nachtluft iſt genau wie die Tagesluft 
Erſt allmählich, ſeit relativ kurzer Ein ſolcher Aberglaube ſollte meman 


Spaziergänger vorauszuſetzen ſind Kuliſſe enlpuppte. Sie ſind wie ihre Zeit, iſt der Menſch zu einem Haus- der meht abhalten, das Freiluftſchla 
ſtößt man trotz allen Kulturverſtänd- feinbeſchwingten Brüder aus der In- bewohner geworden. 
Allſeits überraſchend war die vor- wie ſchwache, zarte Lungenſchwind 


niſſes mit beſagter Naſe alle paar 
Schritte auf „etwas“, das das Ver— 
ſtehenmüſſen zum kategoriſchen Im— 
perativ macht. Ein Vorbeiſchieben 
gibt es nicht, man muß hindurch, ob 
nun die graue Maſſe des Spazier— 
gängergehirnes dazu ausreicht 
nicht. Die Tücke des Schickſals führt 
einem immer ſolche Probleme vor die 


Augen, die der Kopf nicht faſſen kann, den Lippen des Lichiſuchers, beſon- der Freiluftbehandlung. 
wenn auch Häckel ſich ſehr bemüht ders wenn er aus den ländlichen ein Zeichen, wie weit wir entfernt ſind 


hat, alle ihm aufſtoßenden Welträt— 
ſel zu löſen und die Löſungen der 
Mitwelt bekannt zu geben. 


ſektenwelt: Licht um jeden Preis. 


Der Hunger nach dem Licht zerrt ſie 
zum Beiſpiel in ein Lichtſpielhaus, Auch wiſſenſchaftlich hat die Sache 
vor beffen Eingang ein Schüler Bar⸗ etwas Inermwartetes und zum Teil) 
effeftoolle Lichtreflame | Unerflärliches an fih. Denn die Luft! 
in auch nur einigermaßen ventilierien | 


'ınum3 eine 
I angebracht hat, die den großen Mot: 


tritt nur für Männer, 


treffliche Wirkung der Freiluftkur. 


oder | ten das dielfagende Wort weilt: Eins; Rermen unterfcheidet fi hemifch in 
feiner MWeife von der Außenluft. Und 


| „ah“, löjt es fich faft immer von |trogdem die auffallende gute Wirkung 


| Eintönigteiten von Jllinois, Indiana 
oder Wisconjin gelommen, „So 


was gibt’3 bei uns daheim in Pumps | 


Miederum 


bom Ende alles Wiffens. 


AUngerent durch die Erfolge ber 


Freiluftbehandlung von Krantheiten 


E3 half alles nichts! Noch nick tinspille nicht. DVerteufelt lebens- kat man auch die MWohltat *Diejer 


ein Hunbdertftel aller Probleme des 
Dafeins hat der große Gelehrte er= 
fannt und gelöft, und fo jiegt man 
fi) vergebli) nad einem zimetten 
Hädel um, der einem erklären Joll, 
warum in bdiefen Geptembertagen 
die Motten mit der gleichen Begeifte: 
rung wie vor fünftaufend Sahren 
der Ylamme zufliegen, bie ihnen bie 
zarten Schwingen verjengt. iels 
leicht, weil eine befonvere Windung in 
ihrem mitroflopifh fleinen Gehirn 
fie dazu treibt? Dber weil Das 
Goethefche „Mehr Licht” ihnen Thon 
viel früher ala uns befannt war? 
Der tiefgründige Forfher im Jahre 
Dreitaufend wird ung darüber viel: 
leicht aufklären, fofern wir dann nod) 
ntereffe an diefer brennenden Mot- 
tenfrage haben. Bi8 bahin aber 
foird vielleicht auch ein Tierſchutzver⸗ 
ein unferen Nachlommen alles nz 
tereffe dadurch genommen haben, daß 
er auf gefeglihem Wege den armen 
Motten Schub fihert por dem Licht. 
Wie dem auch fei, unfere gar nicht To 
uninterejfante zei fteht vor der bol= 
fendeten Tatfache, daß Motten, große 
und fleine, mit Flügeln und ohne 
Flügel, dem Lichte zuſchwärmen. 
Sie gehören im Tier: und im Men: 
fchenteich zu jener Spezied, die nie 
ausftickt und die von Barnum groß: 
zügig Tapitalifiert murbe, tote man 
das fo nennt. „P. I.“ fragte nicht 


| 


- — — — * —— 
— . — — 


Wahrſagern zuwenden, um zu erfahren, 
ob die Zukunft eine Hoffnung für ſie 
bringt. 

Alſo, ſogenannte Zukunfts— 
ſchieber, dieſe Wahrſager! 

Enfant terrible. 

Dame: „Gott, ich fürchte, ſo oft ich 
ein Schiff betrete, daß es ſinkt und wir 
alle ertrnken müſſen.“ 

Der kleine Karl: „Ich 
nicht. Paba ſaat immer: 
hält uns über Waſſer.“ 


fürchte mich 
Der Onkel 


Ganz was neues. 
„Na, wer kann mir ſagen, was es vor 
fünfzig Jahren noch nicht gegeben hat?“ 
Flugzeug.“ — „Telegraph.“ — „Te⸗ 
lephon.“ — „Elektriſches Licht. — 
„Automobil.“ 
„Na,. Müller, weißt Du auch noch 
was?“ 
„Ja, ich und mein kleiner Bruder 
war'n a no net dal“ 
Sprichwort. 
Setz den Froſch 
Auf goldnem Stumpf, — 
Er geht doch wieder 
In den Sumpf. 


Die O⸗Beine. 

„Schauen Sie nur, was der Mann 
da für hübſche Romanbeine hat.“ 

„Romanbeine — was iſt denn das 
wieder?“ 

„Na, ſehen Sie doch nur: Zuerſt 
ſchaut's aus, als kriegten ſie ſich nicht 
und ſchließlich kriegen ſie ſich doch,“ 


Strenge Diät. 
Die dicke Dame im Wartezimmer des 
Arztes ſaß und wartete, bis ſie daran— 
käme. Sie war keineswegs krank, ſie 


wollte nur einen Rat haben, wie ſie ihre 


luſtige 


| Stadt, diefes Chicago“, 
ſchmunzelt er, der ſonſt in ragen 
bürgerlicher Moral mit großpäter- 


licher Strenge denkt und jeinem | 


Sohne es ſchwer verübeln würde, 
wenn auch er ſeinen „wilden Weizen“ 
ausſäen würde wie jener Held im 
Lichtſpieltheater „nur für Männer“. 


Und der nächſte Schritt führt zur 
uſes, in welchem man etc. Am allerwichtigſten ſind neuer— 
dem äußeren Anſchein nach Kunſt im dings die immer mehr aufkommenden 
Pariſer Geure ſerviert. Die Span- Einrichtungen zum Freiluftſchlafen 
— „ſleeping porches“. Denn ſchlech— 
terdings müſſen leider die allermeiſten 
von uns den Tag in den geſchloſſenen 
Räumlichkeiten unſerer Arbeitsſtätten 


Kaſſe des Ha 


ung des bevorftehenden Genuffes 


laßt den leife aufleimenden Gedanten 
Inicht groß werden: „Wenn da3 meine 
Frau wüßte.“ 

Sa, die Frau Lichtjucherin mar 
übrigens aud) erjt fürzlich in Chicago 
bei der Schweiter zu Beſuch geweſen, 


|fie dem Gatten nichts erzählt. Piel: 
leicht war das Abficht, denn auch fie 
war im „Movie“ gemejen, vor dem 
ein buntes Lichtichild pranat: „Eins 
tritt nur für Damen.“ Gie fpricht 
| nicht gerne darüber. Uber im aller- 
bertrauteften Yreundinnenkreife Klang 
doh ein gemiller Unterton weher 
Enttäufhuna mit, als fie nicht mehr 
Ihmeigen fonnte: „Wijjen Sie, ba 
habe ih fo 


teflame gejehen! Direkt verführe- 


tif — „Nur fir Damen“ ftand da!| 
Ya, und warum foll denn eine ber= 


beiratete Frau jo etivas nicht fehen? | 
Wie e8 war? Na, eigentlich hätte! 
man den Film aud bei uns in 
Pumpkinsville zeigen können. So 
'ne Geſchichte einer jungen Mutter, | 
gar nichts Moralgefährliches. Sie | 
miffen’s ja jelber; bei uns hier ift| 
ihon viel Schlimmeres paffiert! | 
Aber von draußen fah e3 fich eben zu 
berlodend an. Das Menfchengemim | 
mel, und die Bilder im Vorraum de | 
Theaters. Man fonitte da fo allerlei | 
erwarten! 

„sh mar ein bischen enttäufcht! | 
E3 fam ja nichts bon dem, mas ich | 
erwartete, und dann haben fie ja in! 
Chicago eine Frau, die diefe Saden | 
zenfiert. Da fommt nichts fo leicht 
vor die Leute, was unvaifend ift.. = 
Ein wenig enttäufcht war auch un | 
fer lieber Lichtjucher, der in Chicago ! 
aus dem Film menigftens erjehen | 
wollte, wie man fachgemäß und Ile: 
benäfron den „milden Weizen“ aus- 
füet. Drum fohwieg er ftill, bis) 
eines Tages auf der „Por“ vor! 
dem General Store der Unmut aus | 
ihm herausfprudelte: „Ob mas d'ran 
war an der Geſchichte? Unſinn, das 
Geld wollen ſie einem abnehmen mit 
ſolchen Sachen. Ich habe geglaubt, 
ich könnte einmal ſo ganz was ande⸗ 
res ſehen, ſo was Anregendes, wie's 
der Charlie geſehen hat, wie er im 
Krieg in Paris war! Aber nix wars, 
reingefallen bin h!“ 

Heute iſt er allerdings etwas er— 
boſt, unſer ländlicher Lichtſucher; 
aber bei ſeinem nächſten Beſuch hier 
flattert er mit hunderten anderer ! 


Neuerung, oder vielmehr diefer Rüd- 
fehr in unferen frükeren Primitiv— 


zuftand, auch dem Gefunden zuteil 


werden laſſen. Beſonders hierzu— 


lande hat ſich eine wahre begeiſterte 


Vorliebe für friſche Luft geltend ge— 


macht. In keinem anderen Lande 


gibt es ſo viele Parkanlagen, 
„porches“, Terraſſen, „ſun parlors“ 


zubringen. 


Wer das noch nie erfahren, macht 
ſich ſchwer einen Begriff davon, was 
aber von ſolchen Kunſtgenüſſen hatte das Freiluftſchlafen dem Körper an 
Friſche, Lebenskraft und -freude wie— 


der verleiht. 


In der linden Jahreszeit iſt auch 
er Zeitpunkt gegeben für diejenigen, 
die es noch nie begonnen, damit den 


Anfang zu machen. 


Etwa ein Drittel der 24 Stunden 
des Tages bringen wir ſchlafend zu, 
und dieſen großen Bruchteil unſerer 


fen einzuführen. Wenn man bedenkt 


ſüchtige das nicht nur aushalten, ſon 
dern ſogar dabei gedeihen, kann nie 
mand mehr entgegnen, man könne der 
gleichen nicht wagen. 

Je mehr wir zur Natur im guter 
Sinne zurückkehren, deſto größeren 
Fortſchritt machen wir in derGeſund 
heitspflege. Der Ziviliſationsfort 
ſchritt iſt ſtets behaftet und begleite 
von Ziviliſationsſchäden. Es beſteh 
kein Zweifel mehr daran, daß viel 
unſerer Krankheiten auf dem Boden 
der Verzärtelung und der Unnatu: 
entitehen, welche Zinilifationsbed:n 
gungen mit fi führen. Das Ber 


Erteilte Auskünfte. 
O. L. Mein Sohn, 17 Jahre alt, be 


ſtändnis und die Einſicht, daß den 
ſo iſt, wird immer größer und äußer 
elementare Naturkräfte uns unge 
ſchmälert zu erhalten. 
ſteht in der letzten Zeit darauf, in un 
ferem neuen Haufe auf der „Sleepim, 
Bord“ zu Schlafen. Er ijt ein ganz ge 
Sie nicht, dat die Nachtluft ihm jchader 
kann? 

wortet Ihre Zuſchrift. 

Schreibens paßt nicht in dieſen Rahmen 
uſchicken, werde ich nach beſtem Wiſſe 
Ihnen antworten. 

Es gibt Mitiel 
auch harmloſer Natur, ivelihe die Haarı 
fein folches, aber irgend ein erftlajfigei 
nen darüber Ausfunft geben. 

BR. L Ahr Schreiben ift feiner Zei 
beanttvortet worden. E3 Iiegt alfo nich 
ben. Vielleicht haben Sie Ihren Namcı 
oder Shre Adrejje nicht leſerlich ge 


ih) am flarften in den Beſtrebungen 

funder, fräftiger Junge. Aber glauben 
Antwort: Der heutige Artikel beant 
Frau 9. Die VBeantivortung Ahre 

Wenn Sie mir Ihren Namen undAdreif; 

& 

R. R. J., Muskegon. 

grau erſcheinen machen. Ich ſelbſt fen: 

Geſchäft in Toiletteartikeln könnte Ih 

an mir, wenn Sie es nicht erhalten ha 

ſchrieben. 


— — — — —— — — —— — — — —— — — — — — — —— — 


eine großartige Licht- 


Briefkaſten. 


Anfragen müffeı den Yı sen nd bie 
Adreffe des FFragchtellers fragen; auf 
YYyunfch wird die Antwort ımter einer bes 
‚tebigen Chiffre ert.ilt, — Echriftlihe Ans 
fragen, die fih auf Nectsangelegnenheiten 
bestehen, werden dom Bedhtsberater des 
Vrieffeften3, Anw.it Fred Wlotle, Zimmer 
920 im American Bond * Mortangr Ge 
bände, 127%. Dearborn Str, im TDriefs 
foiten unentgeltiih beantwortet. Cole 
Yinfragen dürfen abe: nicht an Pnmwvalt 
lotfe direft, fondern mülfen an die 
„Abendpoft“ eiitacfchict werden. Mile Ans 
fragen müffen möguichit far md fırra neo 
balten, deutlich nefhrieben und der Prich 
umiclag mit dem Nermert „Fir den PBrici 
feiten“ verfeben " in, Briefliche Antwort 
wird nicht erteilt. 


uanaansaam 


Alte Leierin. — Tor Betreffende dürfte bie 
gewünſchte Auskunft vom Vertreter der deut: 
hen Antereffen in Brafilien er&alten. Das 
Irilreis bette einen NSert don Marf 4.5357 
Vorlriegswpädrung. — Eie find an dent Mictds 
Tontraft gebunden, Lönmen der Vermieter aber 
wegen Ruheſtörung belangen. 

Kohlengrube. — Die Kohlengruben in In— 
diang befinden ſich bei Frankfort, 34 Meilen 
ſüdöſtlich von La Fayette. 

A. R., Vine Str. — Der Richter hat Ihnen 
die Wohnung zugeſprochen, „Writ of Reſtitu— 
tion“ bedeutet Wiederauslieferungsbefehl. Das 
Landlords' Bureau ſollte Ihnen zur Wieder— 
erlangung der Wohnung verhelfen, denn da— 
für habẽen Sie mitbezahlt. 

R. R. — Der Hauswirt bat das Recht, die 
Wohnung behufs Vermietens an andere Leute 
zu zeigen, natürlich nur in vaſſenden Stun— 
den, nicht etwa um Mitternacht oder um ſechs 
Ubr früb, \ 

Glara. — Wenden Eie fi an da Pırrcau 
of Social Service im elften Stockwerl des 
Counthgebäudes und legen Sie ihm die Sache 
vor. Dann wird eine Unterſuchung eingeleitet 
und alles geregelt werden. 

J. R. L. W. Madiſon Str. — Sie bätten 
am 1. September lündigen ſollen, tun Sie es 
ſoſfort, damit Ihr Hansherr bis zum 1. Olto— 
ber wiederbermieten lann, ſonſt müſſen Cie 
einfach weiterbezablen; die ſechzigtägige Kün— 
digungsfriſt gilt ſowohl für den Mieter wie 
für den Sausbeliger. 

um. Hacker, Aihton, I. — Die „Abend- 
poft“ empfichlt arumdfäglih feine Firmen, 

TH. WMaihet, — Die don Ihnen gewünfchten 
Firmen finden Eie auf Eeite 408 de3 roten 
Zelepbonbuh3 verzeichnet. 

Zohir Stieber, — Die „Abendroft” embfichlt 
arundiäglich feine Firmen. Cie finden aber 
derartige Gefchäfte auf Eeite 835 des biefigen 
roten Telephonbuches verzeichnet. 

Anna Beimann. Riverdale. — Die Adreſſe 
der Frau Cchmit, be Ahrer Tranfen Nichte 


| 
' 


men. Wir lönner daher Ihre Frage nicht bi 
antworten. 

E. 3. — Ter U. €. Zoll Bat 1.000049 eng) 
Soll, Das Meter bat 39.570 ena!, Zoll ode 
3.2509 Suß._ 1 Kubifzoll —= 10.386 Kubil 
zentimeter. Das Liter = 1.176 Tin Da 
u. ©. Pfund = 450 Gramm. Ein t=i 
Duradratmeter = 119.60 Quadtatyard: ei 
Heltar —⸗ 2.4736 Acres. 

Michigan. — Der Poſtmeilter iſt niqht er 
mädtigt, Liebespafcte zur berfihrrn, ader a 
halten, fie, ohne Verbindlichkeit, zw regiftrierer 


Brantwortete Rechtsfragen. 


FR. — Halls Sie zuerft fterden, ohme Ick: 
toillig über Ihre Habe verfügt zu Gaben, er£ 
die Yditwe die Hülfte Ihres Grundeigentum 
und die gefamte Yahıhabe, Ihre Hinterblie 
beiten Berwanden aber den Reit ded Grumt 
eigentums. Die Kinder der rau geben lee 
aus, Ckirbt die Frau auerit, fo erben Ei 
den Witweranteil, etiva ein Drittel de3 Nad 
leffed. Der Heft fällt an die Kirfder de 

Cie fowohl wie Ihre Frau Fönnen abe 


— 


uch Teſtamen nach Belieben über Ihr Ver 
mögen verſfügen. 

. M. — Eie find, da Eie bei ber Mch 
| angeftellt worden find, zum bollen Lohn fü 
die Wode, au für den Tag, an dem €i 
durh Schuld Ihre Nrbeitgeberd nit arbe 
teten, berechtigt. 

G. Sch. — Die Notiz der Mietefteigerun 
| genügt nicht ame PBeendigung des Mietsat 
fommend. Wenn der Hauswirt fknündige 
teill, muB er eine bDiesbezüglihe Notiz geber 
Er wird verlieren, wenn er e3 aum Brose 
fommen läßt. 


— 
Neue Borihläge, 
Was CS hatamtsfefretär Mellon ben 
Senat3-Finanzausfhug in der Steu: 
erfrage empfohlen hat, 


Mafhington, D. E., 9. Septbr 
Schagamtsjefretär Mellon Hat dei 
Hinanzausihuß des Scnat3, der fid 
zur Zeit mit der Steuerborfage be 
ſchäftigt, Vorſchläge unterbreitet, di 
darauf abzielen den Widerruf de 
Ueberfchußprofitfteuer rüdmirteni 
Ibom 1. Januar diefed Jahres an üt 
(Kraft zu jehen und die Erhöhun 
|der Korporationzfteuer auf 15 Pro 
zent auch von diefem Datum an ü 
Kraft treten zu laffen. Die Verrin 
gerung der Höchjftrate der Einfom 
menzufchlagsfteuer auf 25 Prozen 
foll dem Vorfhlag des Schagamts 


iger und einheimi= | Mitspuiver nah Deutihland gefandt bat, 


Körner mitmuter, 
Auch Epres darunter. 


— Nach dem „Peoria Transcript“ hat 


— ee | neben genen die Prohibition zum Gericht zu; Norpulenz vermindern könnte, Der Tofs 
noch zur Entwaffnungstonfereng und, ſitzen. — Vielleicht wird man cines Tages bie | 


einer der Erzreformer im Nongreh einen 
neuen Zujaß zum Probibitionsamende- 
ment ausgenarbeitet, den er in der foms 
menden Eigung vorzulegen gedentt. 
— Nah Ddiefem follen Fremdgeborene, 
Die Das volle Vürgerrecht noch nicht ers 
last haben, wenn fie den Volſtead-Akt 
übertreien, ausgewiesen, reip. 
nach ihren betreffenden Hermatländern 
abgejchoben imerden. — Diejer „gute“ 
Mann fommt reichlich zu jpät mit die 
jer Gehirnaffettion. — Die Mehrzahl 
unferer Vertreter in den gejeßgebenden 
Körperjchaften find für folchen fanatis 


In den Tagen de3 Konflikts. 1865. 
Das ift ein iroftlojes Sildenftechen, 
Mihtrauen hier, Berjtinmung Dort; 
Sie möhten wohl von Süühnung fpredsen, 
Doch keiner trifft das rechte Wort. 
Grhitst befämpfen fi die Reihen 
Zur redhten und zur linfen Hand, 

Und übern Hader der PBaricien 
Dentt feiner meßr ans Vaterland. 
Geibel.) 


— venn er fommen jollte, wird er vor | Wr 


allem Anderen den Antrag jtellen, dafs 
‚die Krländer die Waffen niederlegen 


müſſen. 


— Nach heutigen Depeſchen iſt, von 
England aus, ein Friede mit Irland 
möglich, wenn die Jrländer bollitro- 
ıpbig das Lied fingen wollen: „God jave 


jehr fraglich, aber wenn fie'3 tum foll- 
ten, würde das cin etwas beiferer Ge- 
ſang erden, der am Schlyjfe zivei bis 
drei Noten tief gefunfen fein dürfte, 


ohibition felbft auf die Antlagebant ficken! 
(Denver Zintes.) 
- 


— Mer da fant, dak ber Friede mit Yrland 
ahe bevoritcht, der Icidet am „Doppelten Ge- 
at! (Indianapolis News.) 


n 
fi 

— Das Geſchäft, durch Ausnützung 
der Leichtgläubigkeit und Unwiſſenheit 
der Menſchen einen Lebensunterhalt zu 
gewinnen, hat ſich in ganz Deutſchland 
während der zwei letzten Jahre zu ei— 
nem lukrativen Berufe entwickelt. Nach 


kürzlichen Feſtſtellungen wird dieſe Tä- 


tigkeit jetzt bon Tauſenden von Männern 


Ein RNieſenteleskop. 

— In 1024 wird das größte und 
komplizierieſte Teleſtopder Wert 
fertiggeſtellt ſein und bei Chanaral, 
Chile, in einem hochgelegenen Bergwerk⸗ 
ſchacht aufgeſtellt werden und — nach 
Proſeſſor Todd werden wir dann 
wiſſen, ob der Marsbewohntiſt. 
Was werden wir aber, tvennivir das er; 


ſchen Blödſinn nicht mehr zu haben, ſon— 
dern vielmehr dabei, ſich vom prohibioni— 
ſtiſchen Leitſail zu löſen. — Sie wiſſen 
gut genug, daß, wenn ſolches noch die— 
ſem Knebelgeſetze angehängt würde, das 
Narrenhaus fix und fertig wäre. 


— $8,512,515 beträgt 


ben Monaten. — Da it 
aud) mit dabei, 


— im mit wenigen Worten ausgıts 


R fing!* — Cb fie das tun wollen, fit 
üden, was einige unjerer geoßen . 


falt an,“ fant eine 
Stimmt! — Dian wird und 


Di 


ferer Strapenbahngejellichaften in fie- 


Zeitungshumor. 
— „Die Vorlage Über Steuern 


und Frauen, die meijt fururiös in Ver: 
Iin leben, ausgeübt. Fünfhundert Rers 
fonen find in Berlin allein mit Deus 
tung der Sterne, um tenige Mark für 
die Berfon, befchäftigt umd fie haben 
fehr viel gu tum. Xhre Klienten erhal: 
ten fie au& ben ärmeren Etänden, die 
nicht nemug Nahrung für fidh md ihre 
Angehörigen laufen Tönen und fich den 


der Profit ums 


„unferes“ 


nimmt Ge. 
gsuberſqrifi. 
enfalls derartig 


— 


tor unterſuchte ſie und gab ihr ſchließlich 
eine lange Diätlifte, die fie genau befol= 
gen folle. MAIS fie nad) bier Wochen | 
Iwiederfam, war fie noch dider wie au: | 
br. Der Arzt jtarrte fie an und agte 
fie Schließlich: 

„Haben Sie mirflich meine Verord- 
nung befolgt? Haben Tie genau das 
gegeſſen, was ich Ihnen vorgeſchrieben 


| habe ?“ 


„Ganz genau, Herr Toftor!” 

Der Soltor runzelte die Stirn in 
geitrengtem Nachdenken. „Haben 
nicht3 Weiter gegejlen?“ 

„Bar nichts — mit Muönahme mei- 
—* gewöhnlichen Mahlzeiten, natür— 
lichl“ 


1: 


ar 
Cie 


Ein Photograph zu jeinem Sohne, 
Ich will Dir eine Lchre geben, 
Daıın bift Du fiher gegen alle Not: 
Bring’ ftetd das Bild der Fürften, 
wenn fie [cben, 
Der Tichter Konterfei nad) ihrem Tod, 


Motten, auswär 
cher, einer ähnlichen Lichtreflame zu. 
Hier die Männlein, dort die Weib: | 
fein. Sn lebhaften Schwarm ziehen | 


fie bielen Iempeln der Lichtipiel: |, 


funft zu, deren Leiter eigentlih an 
einer Univerfität über Maffenpiycho- 
iogie Vorlefungen halten jollten, fo | 
aut verftehen fie e8, die im Menjchen 
bon Urvater Adam her [hlummernde | 
Neugierde zu verwerten. Und fie | 
werden nie alle, nie und nimmer! | 
An Motten, die diefem Licht zu 
Ihmärmen, wird e8 Chicago nie feh- 
len. 

Mundus vult decipi — die Welt 
will genarrt fein! Das ift biß auf 
weiteres in punfto Leben der MWeis- 
beit Iehter Schluß — Heute wie vor 
dreitauſend Jahren! H. V. M 


lennen wir nicht. — Präſident des Schlefifhen 


fefretär3 zufolge am 1. Januar 192% 


bon 


= dann ber Dampfer Prince Maiola von Pr« 


in Kraft treten und die Hälfte de 
Iranzportfieuern foll während bei 
Jahres 1922 in Kraft bleiben. 

Ferner riet der Schagamtzjekreta' 
den Widerruf der Aftienfteuer vor 
einem Prozent vom 1. Juli nädjfter 
Kahres an und daf an Stelle be 
pom Haufe miberrufenen Steuer au 
fosmetifche Mittel und Patentmebi 
zinen eine Yabrilantenfteuer trete 
fell. 


Verein? ift ®. Schoepfe, 212 €. Clarf Er. 
A. &t. — Frälident des Schlefifhen Vereins 
ift &. Schoepte. 212 ©. Tlarf Er. 
D. S. — Wir bedauren, Ihnen die Adrefſe 
Lryra Damendors nicht mitteilen zu Kun | 
Nielleiht fanıı aber einer umferer Lefer 
Ihnen aus der Berlcaenbeit belien. 
J. V. — Ebicago Hededt einen Flächenraum 
199.097 Snabdratmeilen. Die längite 
Strake, Metern Nve., it 231, Meilen lang. 
Die meitefte Mirddebhnuna bon Dit nad Meit 
beläuft fih auf neum Meilen. An Chicago 
aibt e3 150,000 Mıutos und 25,000 Straftdroidh- 
fen: die Pellom Cab Co. befitt 1550, die 
Gheder Co, 1340 Fahrseuae. Die Entfernung 
von bier nad dent fanadlihen Ortichaften er» 
fabren Cie bei den Eifenbabnaefellfcaften. 


z 


— — — —— — 


men nach New Nork abfähr, erſehen Sie aus 
den „Dampfernachrichten“ in der Abendpoſt“. 
Auf welchem Bahnhof die meiſten Pafſagiere 
aus New Norl eintreffen, Tönnen wir Ihren 
nicht mitteilen. Perlin batte im Sabre 1000 
1,888,848 Einwohner, Paris im Sabre 1006 
2,731,720 umd Prag im Nabre 1900 474,907. 

J. J. — Db die Amerilaner eine Porliche 
für die alte deutfche Flagae „Siwarz-Reih- 
Not” ober für die neue „EhmarzRot-Bold“, 
nicht Gelb, wie Eie fchreiben, haben, darliber 
wurde bisher feine Mbftimmung borgenoms 


— Alles ändert fih. — „Sa, ja 
Herr Schulz, alles ändert fih. Zı 
meiner Zeit waren die Herren bie 
böflicher als jeht.” — „Das famı 
wohl fein, meine Gnäbige, aber da 
mals maren aud bie Damen bie 
jünger,“ nn 





Dfen 
kams⸗ 
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Hbends 


North 
AvB, und 
Larrabee 
Strasse 


Merte wie dieje bedeuten 
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ſſe! 


groſze Erſparn 


Stern's Herbſtanzüge ſind von 


feinerer Qualität 


TR 


bei nie 


drigerem Preiſe. 


Hier werden tatſächlich wirkliche Erſparniſſe 


an feinen Männerkleidern für 
geführt. 

Qualitäts— 
ſten Preiſen, die Ihr ſeit vie 
Saiſons geſehen habt. 


— 
— 
Nr 


deut Serbit vor» 


tern’3 bieten die beite Auswahl von 
Anzügen zu den niedr 


ig« 
Ion 


Frieder 


einmal erhaltet Shr für Euren 
Dollar 100 Prozent Mltzeit-Worte 


in jedem Serbitanzua, das 


in 


Stern’3 riejigen Lager angeboten 


wird. nd die PBreife find n 


No⸗ 


der ſo niedrig, daß Ihr es Euch 
leiſten könnt, zu kaufen — neueſte 


x 
M 


tige Muſter. 


und aufwärts 


Hat Euer Junge ſeinen 
Schulanzug? 


Wenn Ihr den Kauf verſchoben habt, zögert jetzt 


nicht länger. Kommt geradeswegs 


ſeht unſere beachtenswerten Erſparniſſe. Stern's 


Knabenanzüge ſind bekannt wegen 


odelfe, reinwollene Stoffe, präd- Hug 


® 


t 


Mr 


ger,’ 


sl Veolns- 
** 


— — ⸗— 
— 
en Be re 


ua 


zu Sterm’3 und 


—— 2 — — · —⸗ 


.. * 
eo. — 


ihrer Haltbar— 


keit und zufriedenſtellenden Brauchbarleit. 


Große Auswahl von ganz 
Knicker-Anzügen, für 


88.50, 810. 812.50 
Hleiitif 


Fund) Ansitattungen. 
fanch Streifen. 


Fabrik. 


Herbſt-⸗Hüte 


Alles zu gelderſpare 


Todesanzeige. 


gefütterten 


r 
x 


2 Hoſen 


815 


und 
aufw. 


tiöndtel {rei mit jedem nzee 


Hemden, Hubide and 
Unterzeug, d 


irekt von der 
nden YPreijen. 


Die neueiten Formen in allen 
neueiten Schaitierungen — 
von . ae 


TodeSanzeige, 


Fremden ımd Velannten die fraurige Nad: | I 


icht, dab unier lieber Eohn und Bruder 


nehmt tet en 
-.s 


92. 


— — — nn nn ec 


Sreunden und Belonnten die traurige 
Nahricht, daß unfere liche Toter und 
Schweſter 

Emma M. Wurglitſch 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sams— 
tag, den 10, Ecpt., 9 Ubr ntorga., vom 
Zrauerhaufe, 7124 ©, Nrtefian Ave., 
nah der Herz Zefurfirche, wo Yteauiem 
Hodmeffe zelebriert wird, bon da mit 
Muto8 nah dein St. Marien-Gottes— 
ader. Um ftilles Beileid bitten die bes 
trübten Hinterbliebenen: 
Gharled und Mary Wurglifih, ach. 3— 

Eihberge, Eltern. Florence, Gliic, B 

Charles und Walter, GSeflviiter. 


—— — 


—— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, das meine geliebie Wattın 
und unfere liche Mutter 
Marika Anastowste 
im Alter von 46 Sabren entichlafen tft, 
Beerdigung am Samstag, den 10, Eodt,, 
2 Ubr nadhm,, vom Iranerjaufe, 2256 
23, 23, Nlace, nah dem Waldheim—⸗ 
Sricdof, Um Stille Zeilmabnte bitten 
die trauernden Hinterblichenent 
Anthony Annstowele, Batte, Elizabeth, 
Wanda, Edivard, Gertrude und Hilde, 
Kinder. doir 
ee I FETT — — N 


— —— 


— — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Private Henry J. Schmidt, 
Headanarters Eo., 319. Infantry, am 1. Nop. 
1918 im Kampf in den PMrgonnen gefallen iſt. 
(Sohn des verſtorbenen Joſeph Schmidt.) 
Beerdigung am Sonntag, den 11. Sept., 
1 Uhr nachm. von Birrens Kavpelle, 2025 
Lincoln Ave., nach der St. Alphonſus Kirche, 
von da nach dem St. BonifgziusGottesacker. 
Requiem Hochmeſſe wird Montag, den 12. 
Sept. 9. Ubr morgen$, zelebriert. Am ftilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Fran Soulie Schmidt-Thelen, Mutter. 
Charles und Lillian, Geichwilter, frfa 


m 
um 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
Jichbe Mutter 

Magdalena Gchhardt, ach, Maver, 
felig im Seren entfhlafen iit. Pie Veerdis 
gung findet ftatt am Sxkontag, den 12. Eevt., 
um 9 Uber moraen3, bom Trauerbanfe, 5025 
S. Aſhland Ave. nah der Ct. Miguftinus 
Kirche, mo Ri Sodhamt Aclebriert wird, 
bon da mit Mıirtos St. Marien-Got— 
tesader. ftille bitten Die 


um le Teilnahme 
trauernden Sinterblichenen: 
Jacob Gebhardt, Gatte. 


Richard, Carolina 


— — > — 
— 


* | Zrauerfeier am Sonntag, den 11. Ecept., um 


fria j 


Gorporal John E. Schvendauer 
am 3. Citober 1918 in franfreih gefallen tft. 
Yeerdiaung am Conntag, den 11. Sept, um| 

.Thereſia-Kirche, Osgood und Center 
ir., von da mit Yırtos nad dem St. Joſephs— 
Gottesader. Xel, Tiverfey 8103. Um ftilles 
Deileid bitten die trauernden Sinterblicbenen: 
John und Thereſia Schoenbauer, ach. Geier, 
Eltern. Joſeph und Rudolph, Brüder. 


Todesanzeige. 
Johanna NRebefa Lone Nr. 233, %. DD. 8. 
Den werten Mitgliedern zur Nadricht, dat 
unſere Schweſter 
Amelia Niemann 
r Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 10. Sept. um 2 Uhr nachm., 


geſtorben iſt. 
— Die Beamten verſammeln ſich um 1 Uh 
in der Logenhalle. 
Matilda Kuner, Obermeiſter. 
Elſa Schombel, Sekretärin. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
| Private Arthur D. Wohlt, 

Co. 13, 39, Infantrb, 1532 N. Central Part 
Ave,, am 26. Gevtember 1918 in der Schlacht 


Todesanzeige. | 


igt Urgonner Wald, Franfreih, gefallen ift. 


12:30 nahm, ın St. Simons-Kirche, Beerdi— 
| nung auf Elmmwood, Ant ftilles Beileid bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gnitade md Anna Wohlt, Eltern. 
Guſtave jr, Bruder, frfa | 


Todesanzeige, 
Hiermit zur Nadricht, dab unfere geliebte 
Mutter ımd Großmutter 
Kaherine Arimond 
. Ecept. geftorben ift. Die Beerdigung | 
findet ftatt am Montag, den 12. Ceyt,, um 
10 Ubr dvorm., vom Haufe ihres Eohnes, 0226 | 
Paulina Etr., nah der Et. !uanlinnse | 
I stirde, bon da mit Mırtos nah dem St. Wa— 
rien-Airhbof, mo Train erwartet wird, Die | 
trauernden SHinterblichenen: 
Peter, Gertrude, Johann Lambert, rau 
Kramer ımd frau KRirchenbawer. 


| 


le. 


“hl 
roi 


| 


| Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Aatie Merſchdorf, geb. Ludwig, 
am 8. September plötzlich geſtorben iſt. Beer: 
digung am Montag, den 12. Sept., um 2 Uhr 
| Nadın vom Trauerbaufe, 2126 remont Etr. | 
mit Mırtos nah dem Asaldbeim-sriedbof. Wut | 
| ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin | 

| terblicbenen? 


I 


Kohn Merihdorf, 
Kohn jr., Schi, 


Gatte. 


| frfa 


| 


:30 nahm,., von 1906 Fremont Etr. nad | 
'. 


frfa RB 
J 
4 


von Mueblhoefers Kapelle, 1458 Betmont Ave. W 
i 


und Joſephine Gebhardt, Kinder. 


Todedanzeige. 

. Freunden ımd Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Amelia Niemann, geb. Priesle, 

1416 Belmont Ave,, im Mter bon 55 Jahren 
fanft im gerrn enifhleien ift. Beerdigung am 
Camätaa, den 10. Eept,, 2 Ubr nadm,, von 
Mueblbocier3 Kapelle, 1458 Belmont Plve,, 
Ede Sreendicm, nah Montrofe. Um ftille Teils 
nahme Bitter die trauernden Hinterbliebenen: 

William Niemann, Gatte, 
Hilda, Elmer und Lorid, Kinder. 
dofr 
—————————————— — — —— 
Todesanzeige. | 
Kreumden und Belannten die traurige Nach» | 
riht, dat meine bielgelichte Gattin und ums | 
fere liebe Mutter | 
Alwina im | 
am 8, Ecpt. Im Alter don 26 Jabren fanft ım | 
Herrn entilafen ijt. Die YVeerdigung findet | 
ftatt am Sametag, den 10. Cept., um 2 libr 
nahm., vom Trauerhaufe, 1918 Fremont Cir. 
nah dem Concordia: zriedhof. Um ftille Teils 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Rudolph Ilm, Gatte. Serbert umd Arthur, 
Eöhne; ncbit NRerwandten, bofr 


_Grab-Dankmäler. 


angetertigt nad eigenen Enmvärten, fünitler 
(de Ausführung, in jeder Breielage, Beihnun 
pe und Stoftenanfhläge frei. Neine Ausab- 
ung verlangt. — Prof, Tolef Ritimener. Ame 
rifad ieitender Monumental-Arhiteft n. Wild 

bauer, 1530 Mafonie Temple Blpa.., Ehtcaao. 
* imniofrmomiami 


| fchrit 


Todesanzeige. 

Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von Chicago 
5 Tie Mitglieder werden bier: 

durh benadrichtiat, daß 

Gar! Hoifmann 
bon der 7. Eeltion achorben ift. 
Die Peerdiqung findet Samd 
tag, den 10.Zcyt,, nad. 2 Uhr, 
bon 3122 Moffat ir. nah dem 

Montroſe-Friedbof ſtatt. 
Joſeph Sieben, Selretär. 


’E 


| 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen Freunden und 
Vefannten, befonder3 dem Damenchor Lyra, 
dem Schwäbifch-Badifhen Frauenverein Nr, 1, 
dem Frauensstranfenuntertügungsverein Rott 

t, dem rip Neuter Council Ar. 577, 
Zceeurity Benefit Affociation, unferen herzlich 
ten Danl aus für die Veteiligung bei der 
Veerdigung meiner lieben Frau 

Minna Rechberger. 


Math. Rechberger, Gatte. 
Frau Redel, Schweſter. 


* 


Dankſagung. 

Wir ſprechen hiermit unſeren Verwandten, 
Freunden und Nachbarn unſeren innigſten 
Dant aus für die herzliche Teilnahme und die 
prächtigen Vlumenipenden beim Tode meiner 
lieben Gattin und umierer teuren Mutter 

Eva Schmidt. 
Pefonderen Dant Herrn Pfarrer P. Barhtlo—⸗ 
mew, dem St. Annas Mutterverein, dem St. 
stoleto Hof Ar. 414. W. C. O. F. und dem 
Bahyriſchen Frauenverein. 
Albert Schmidt und Familie. 
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50 bis $5.00 


Sur Grinnerung 


an. unferen geliebten Gatten und Pater 
Charles Reinihmidt, 
welder beutc vor drei Jahren, am 9, 
Ecpt, 1918, don und gefhiedenr ift, 


Leht wohl, ich habe euch verlafſen, 
Lebt wobl, e$ hat fo müffen fein, — 
Weint nicht um mich dort auf der Etde, J 
Nein, freut euch, ich bin dabeim. 

Ich hin daheim, wo Auh' und Frieden, 
Wo aller, Kamyf und Jammer aus, 

Wo nichts als Freude uns beſchieden 

In Gottes ſchönem Vaterbaus. 

Wohbll war es ſchön bei euch dort unten, 
Weil treue Liebe uns vereint; 

Tod hab’ ich jegt cin Hein gefunden, 
20 owig mir die Sonne fiheint, : 
D’rum weinet nicht, ihr meine Qicben, J 
fiel euch das Scheiden auch fo fhwer, MW 
baut boifmmgspoll nach bier berüber, | 
Denn bier gibt's feine Trennung mebr. | 
E3 dauert ja num wenia Tage, s 
ann ditrit au ibr nah Haufe ach'n, 

O ſelige Zeit, o frobe Etunde, 

280 wir ums damı bier wicderfech't, 
Sewidmet von beiner di Tiebenden 


Gattin Caroline Reinihmidt, nebit 
Kindern, 


Zur Erinnerung 
an meinen gelichien Gatten und unfeen Vater 
Sanınel Habenauer, 
der heute bor awet Jahren, am 9. Sept. 1019 

die Nugen zur ewigen Nube ſchloßz 


Voch heute können wir es nicht verfte 
Taf dıt fo früb muhteit von uns 2 
Zeh, wohl, es bat ſo müfſen fein. 

gebt wohl, ich babe euch verlaffen, 
Neint nicht um mich dort auf der Erbe, 
Nein freuet euch, ich bin daheim. 

Wobl war es ſchön in eurer Mitte, 

Vohl ift dort iebt ein Plätzchen leer, 
20h gönnet mir des Himmels Frieden, 
Denn bier aibt e& lei Leiden mehr, 

I rum meinet mit, ihr meine Lieben, 
Fiel euch das Cheiden auch fo ſchwer, 
Schant boffnungsvoll nach ber Binmüber, 
zemt bier gibt'S eine Trennung mehr.. 


Sewidmet bon deiner trauernden Gattin: 
Diaria Habenaner und Cohn William, 


Zur Er'nnerang 
an ınferen lieben Vater 
Heinrich Matthufen, 


welcher heute bor zwei Jahren, am O. Sept. 
1919, geſtorben iſt. 


Schlummere ſanft im Schatten fühler Erde, 
Engel ſangen dich zum Schlummer ein; 
Um dein Grab ertönen Siegespfalmen, 
Und —— wirſt du niemals ſein. 
Frei auf ewig von allen Leiden 

Vandelſt, du, auf liegesreichen Höh'n, 
Und die, du betrühteſt durch dein Scheiden, 
Iröjtet fanft ein frobes Wiederfeh'n. 


Semwidmet bon beinen di nie bergeffendben 
Kindern. 


Rene import, Kalender für 1992 


Echte Lahrer Hintende Vote; Rreid........25€ 
Renensburger Viarien-Ralender; Preis, ...35e 
Münchener islicnende Blätter Nalender, bus 
REED: EEE on an naar 
TE Guter Verbienit fü- Wiederverkäufer. 


Koelling & Kiappenbach 


Chicagod deutliche Buchhandlung. 


206 West Randolph Strasse “ 
ia 


incoln Turnhalle 


1005 Diverfen Vartwah 
(Unter neuer Verwaltung.) 


Erſtklaſſiges Reſtaurant 
Beste Getränke. 
Große und Heine Sallen 
für Tereind- und ramitienfeitfihtelten. 


Emil Lange August Fehns 


Verwalter. 
Zelephon: Lincoin 1996 
Lima” 


—— 


Leſet die „Sonnutagpoſt“, 


Abendpoſt, Cyhicagy, Frennag, den y. September 1921. 


Ob ſie 


Drei deutſche Generäle ſollen ſich in 
Nomeny wegen angeblicher Kriegs— 
greuel zum Prozeh jtellen. 


kommen? 


So verlangt Franfreidh, 


Kommuniſten inſzenieren in Speyer ci» 
nen blutigen Krawall. — Verſöhnung 
zwiſchen Berlin und München in Sicht. 
—Prieſter als Bandenführer im Bur— 
genland. — Entrüſtete öſterreichiſche 
Volksmenge hätte auf ein Haar Volks— 
juftiz an ihnen geübt, — Amerifaner 
bei Fliegerunfall in Brantreih) um: 
gekommen, 


tÖcpefe der ‚Nfıcchotedb Preb*.) 


Paris, 9 Sept. General ven 
Dven, ber pormalige Gouverneur von 
Met General Graf von Montgelas 
und Oeneralmajor Riedl, die ſämmt— 
lich im Jahre 1914 deutfche Truppen 
in der Nahbarfhaft von Nomeny, 
Yrankreich, befehligten, werden unver: 
züglic) vor einen Kriegsrat vorgela= 
Dex werben, der in Mach tagen wird, 
um fich gegen bie Anklage der Ber: 
übung von Kriegsareueln zu berant- 
morten. So berichtet die Zeitung 
„Sreelfior“. Das Blatt fügt hinzu, 
die Dffiziere würden, falls fie fich 
nicht ftellen, in contumacium progef= 
fiert werben. 

Diefe Ankündigung ftimmt mit der 
am berflofjjenen Sonntag vom Ju— 
ftigminifter Bonnevay 
gel;altenen Rebe überein, in welcher er 
erklärte fyranfreih” mürde von nun 


| 


| 


| 


aı alle Kriegöverbredher jelbjt pro... 


zeſſieren. 
Blutiger Krawall in Speyer. 
Berlin, 9. Sept. 


| 
| 


in Nomeny | 


| 


| 


Telephon: Frantlin 572%, 5723, 5726. 


L. KAUFMANN & GO. 


Staie Bank 
Bank, Geldwechiel und Schiffslarten 
114 Word Ya Salle Eirafc, 
Bertretung: 92. Str. und Erdange Ave. 


Dontagd und Camdtagd bis 8 Ahr, 
andere Tanec bis 6 Ahr abends vffen, 
eonntans von Y morg, bis 1 Uhr mitt. 


Danl- 
noten 


5110.00 # 


nem Morter Anfangs- 
lurſe: 


ver 
10.000 
| Dentihland ..... 5104.00 
JAuszahlung durch die 
Darm ſlädter Bank, 
Berlin, 
Deutſch⸗Oeſterreich 
J Ungarn, Budapeſt 
Anszahlung durch den 
Wiener Banlverein, 
Wien⸗NAdapeſt. 
Czecho- Slowakei, 
J Böhmen RR 
J Auszahlung durch die 
Böhm. Union Banla. 
J Vrag. 
Jugoflavia, Bacsta | $52.50| $55.00 E 
J Auszahlung durch die 
J Kroatiſche Sparlaſſa. 
JSiebenbürgen, Ru- |. 
mänien, 100 gei 5105.00 5110.00 
Jluszahlung durch die 
J ZTemeſer Agrar Spar— 
laſſa. 
JPolen, Galizien, 
Polniſche Mark, 
A Sched 
Muszablung dunh die 
Filiale des Wiener 
Vanlverein Kralau. 
Elſaß-Lothringen, 
Franken 
Auszahlung durch Die 
Van von Straßburg. 


Größere Beträge mit Rabatt. 


3121.00) 130.00 


53.00 


5762.00 


3 Yrszent Zinien auf Spareinlagen. 
Staatöbundd, Kuropäiide Banknoten. 


Seiflskarfen auf allen Einien 


Yabangelegenheiten toitenios, 
Auniulariihe Dokumente. Erbichaiten 
Kollettionen. Informationen. 


—— — in nn nn —— — 


Priefter wurden gefangen genommen 
und nad Wiener Neuftadt gebracht, 


Yu einem ers yo fie auf ein Haar der Volksjuftiz 


ten Siraivall fam eg, laut Münchner | zum Opfer gefallen wären, 


Meldungen, in Speyer in der Rhein- 
pfalz. Die Kommuniften verfudten 
bort das Gefängnis zu ftürmen, um 
etliche Selinnungsgenoffen zu be— 
freien, und e3 fam zu einem blutigen 
Zufammenftoß mit der Polizei, mobei 
e3 einen Ioten und viele Vermuntdete 
gab, ehe die Ruhe mieberhergejitellt 
werden konnte. 


Amerikaner bei Fliegerunfall in Frank 


Parker aus Salem, Maſſ., 
ſich unter den vier Paſſagieren, die 


| 
! 


| 


reich umgekommen. 
Paris, 9. Sept. Richard Perkins 
befand 
ihr Leben einbüßten, als das Luft— 
ſchiff, das den Verkehr zwiſchen Paris 
und Straßburg vermittelt, bei einem 
Landungsverſuch in Le Bourget ab— 


Kebereinfommen mit Bayern getroffen. ftürzte, 


Vertreter der Reichsregierung und | Graf 


der Münchener Regierung, die hier in 
Beratung gemelen, haben fich heute 
auf ein Lebereinfommen c \nigt und 
die Vertreter Bayerııs d 
Münden zurüdgekehrt. 


q 
* 


| 


' 


nach Genf. 
Paris, 9. Sept. Graf Albert 
Apponpi, der vormalige Präjident der 


nad) |ungarifchen Friedensbelegation, ber 
e MWortz | fiirzlich von VBudapeft aus die Meile 


laut de3 Uebereinfommens .vird erft nach Genf antrat, um dort um bie 
befannt gegeben werden, naddem e3 ;Bulaffung Ungarns zum Völferbund 


von 


den beiderſeitigen Kabinetten nachzuſuchen, iſt, wie hierher gemel— 


| qutgeheißen worden if. Man hofft, |det worden, nicht weiter als bis nad 


daß dieſe Gutheißung ſich herbeifüh— 


ren läßt, wennſchon die ſozialiſtiſchen dort aus, aus ſoweit unbekannten 
Mitglieder der Regierung erklärt ha- Gründen, 


| 


Mien gelommen, und fonnte bon 


die Reife nicht fortfegen. 


ben, fie mürben dem Kompromiß ihre Er ift nunmehr nach Budapeft zus 
Zuftimmung verjagen, mern nicht | rücgefehrt. 


durch dasfelbe unverzüglich der über 
Bayern verhängte 
ftnnd aufgehoben mwirb. 

Die Kontroverje zwifchen Berlin 


| 


Belagerungdzus | 


| 


1 


Papft ehrt Prieder. 
Belleville, SU, 9. Sept. Bier 


| 


! 
| 
| 
4 


J 
a tanten effers von Alabama, 
A Temofraten, 
ji erfucht Hatte, ein vormaliges Mitglied 
der Urmee oder Marine an die ame- 


a |temıber erwidert und angedeutet, daß 
N er 


bi 


Albert Apponyi kommt nicht bis 


— — — 


Vier Delegalen. 


JWird aller Wahrſcheinlichkeit nach 


Amerika gelegentlich der Konfe— 
renz zur Rüſtungsbeſchrän— 
kung haben. 


Karding hat cs erflärt, 


ı Vertreter der Sriegdveteranen wird nicht 
ernannt werden, — Seine Grimde 
Dafür hat der Präfident in einem 
Schreiben an den Nongrefabgeordne- 
tea Zeffers von Alabama niedergelegt. 
— Eli Royt dürfte einer der Tele: 
gaten fein. — Außerdem wird aud) 
Senator Underswoud genannt, 


(Deveihe der „Ullociated Breb”.) 
DWafhington, 9. Sept. Präfident 

Harding hat es befannt werden lajs 

jen, daß Die Hauptdelegation der 


a Vereinigten Staaten gelegentlich der 
J im 
JKonferenz zur Beſchräntung der Rü— 


November hier ſtattfindenden 


ſtungen und zur Erörterung der Fra— 


Jngen des fernen Oſtens ſich aus nicht 
A mehr als vier Delegaten zujammen- 


ſehen und daß höchſt wahrſcheinlich 


einer dieſer Delegaten ein Demokrat 
A jein wird. 


Auf ein Schreiben des Repräfen- 
eines 


der den Präfidenten 


rilaniſche Delegation zu ernennen, 
hat Präſident Harding am 2. Sep— 


dieſem Wunſch nicht ſtattgeben 
wird. In dem Antwortſchreiben des 
Präſidenten heißt es: 

„Es iſt kaum wahrſcheinlich, daß 
eſes ſich möglich machen läßt, da 
die Zahl der Delegaten eine außer— 
ordentlich beſchränkte iſt und es kaum 
mẽöglich ſein würde, einen „ex⸗ſervice— 
man“, deſſen Erfahrungen notge— 
drungen ſehr beſchränkt ſind, an die 
Delegation zu ernennen, da die um— 
faſſende Information über Militär— 
und Marinefragen, die nötig iſt, um 
weiſe Entſcheidungen treffen zu kön— 
nen, ſelbſtredend von Leuten kom— 
men muß, die im alktiven Dierſt ſte— 
hen und ihre ganze Zeit den Fragen 
des Heeres oder der Marine widmen.“ 
| Ferner bemerkte der Präfident” in 
|dem Schreiden neh, er Tchreibe den 
| Brief bon der Vorausfegung aus 
| gehend, dat die Delegation eine fehr 
fleine fein und allerhöchltens vier 
Mitglieder haben dürfte. 

Nachdem er dann über die Ernen— 
nung bon Gtaatzjefretär Hughes 
zum Oberhaupt der Delegation und 
über die Ernennung des Genator3 
Lodge gefprochen, bemerkte Präfibent 
Harding in dem Brief: „Da es fi 
| um ein patriotifche3 und nationales 

Unternegmen handelt, mürbe id 
böchft unzufrieden fein, wenn e3 mir 
nicht möglich wäre, eine hervorra— 
gende Vertretung „er gegenwärtigen 
Minderheit im Kongreß zu fichern.“ 
| Der PRräfident erwähnte zivar 


! 


Reichskabinett außerordentlicheVoll . 


Führung von zwei Prieſtern, 


und München wurde dadurch ver— 
urſacht, daß Reichspräſident Ebert 
kürzlich durch einen Erlaß dem 


ur 4 Portundo von Belleville verliehen 
Samstag erwarte — 
a * der Frage der Rüſtungsbeſchrän— 


hat. 
Prieſter führen Irreguläre gegen Oeſter— Dreifacher Mörder geſucht. 
reicher im Burgenland. 


Briejter und zwei Laien der bieit- | nicht, wen er zuzüglich von Hughes 
gen Diözefe ſind vom Papſt durch und Lodge zu ernennen gedentt, 
die Verleihung von Titeln und DOr- | aber in Waſhington' herrſcht alfge- 
den geehrt worden, wie Bilhof | mein die Anjicht vor, daß der vor- 
s Soll [Henry Althoff, der am Mittivod) | malige Staatsjefretär Elihu Nöot 
machten verlieh. Auf Grumd diejes aus Nom zuricgefehrt ift, bekannt | ernamnt werden wird, Einer Rer- 
Erlaſſes unterdrückte Reichskanzler gab. fion zuſolge foll Seren Root die 
Wirth Beitungen, ‚unterfagte das Rev. Joſeph Schlarmann von Eruennung tatſächlich gelegentlich 
Tragen von Uniformen und ver. Velleville, Rev. Audrew Janis— feines geſtrigen Veſuchs im Weißen 
hängte über Bayern den Belage. zewski von Eaſt St. Louis, Ned. | Saufe angeboten worden fein, aber 
rungszuſtand. Zeitweilig ſah es Gilmartin von Belleville und Rev. dieſes Gerücht läßt ſich nicht beitä- 
ziemlich ernſt aus, aber auf beiden Joſeph Kaup von Mascoutah, ſind tigen 
Seiten herrſcht nunmehr wieder dom Papſt zu Hausprälaten mitSenator Underwood von Ala— 
eine verſöhnliche Stimmung und dem Titel Monſignor ernannt wor⸗ ban der Führer der ⸗⸗ 
das Uebereinkommen dürfte vom |ben, während der Papit den St. | in Cenat nird allgemein alö der 
bayerifchen Kabinett gutgcheiben Gcorgs Orden an Dan MeGlyum |. ernennende Vertreter der Demo« 
werben, re Entſcheidung von Eaſt St, Lonis und an Dr. ®. fraten genannt. Er hat im ©e- 
Vayerns wird jedoch nicht vor nat ſtets ein lebhaftes Intereſſe an 
kungen bekundet. 
Hibbing, Minn., 9. Sept. Aller 
Wien, 9. Sept. Ungariſche Irre-Wahrſcheinlichkeit nach wird die 
guläre verübten geſtern unter der hieſige Kompagnie der National— 
dem garde mobil gemacht werden, um 
Pater Stefan Varga aus Zagersdorf den Polizeibehörden und den Bür— 
und dem Pater Karl Schmidt aus geraufgeboten bei der Fahndung 
Draßburg, einen Ueberfall auf die auf John Webb zu helfen, welcher 
öſterreichiſchen Vorpoſten in Zagers geſtern „als er wegen einer ſittli— 
dorf. Zwei Mann der in dem Dorf chen Verfehlung verhaftet werden 
ſtationierten öſterreichiſchen Truppen Ps en Bolizeichef Daniel Hayes 
wurden getötet und piele wurden ver: |erihoß und dem Chef der Deteftivrs |; r : s 
mwundet. Der Reit der Garnijon Gene Caſſidy ſowie dem Poliziiten en Kae ee Rn, *— 
wurde mit verbundenen Augen in William Kohrt Schußwunden bei— ‚10 A — vr —* ———— 
Automobile gepackt und von den Un— brachte, denen ſie furze Zeit jpäter , — her Folien — * ar * ei — 
garn fortgefchleppt. Oeſterreichiſche erlagen. Door ale ' — — 
Verſtärkungen überholten jedoch die daB Farm er a — — 
—— ——— 
befreiten ihre Kameraden. Die beiden) Der 84jährige Carl Schuknecht, eine „Seelenfteundin“, Frau Lottie 
— 2005 Bradley Place, wird vermißt. | Cordroy, die angeblih nocd nicht 
Beerdbigungsanzeige, Der Greis iitt 5 Fuß 4 Zoll groß, über 30 Xahre hinaus ift, und biefer 
Sreunden und Pelannten zur Nachricht, vb hat einen ftarfen Bart und war mit |war er zugetan, wie fie auch) ihm, fo 
— —— De nam, nem blauen Hemd und grünem | behauptet Frau Payne. Sie wurde 
ınn 2:50 bon der Rauit in Betbania beerdigt. Yeodorahut befleidet, aber barhaup-= :unlängft von dem Argwohn ergriffen, 
wird, — EEE tig md ohne Nod, als er geitern |daß diefe Geelenfreundfchaft über das 
If Rermandten — Rt Ipormittag feine Wohnung verlieh. | Blatonifche hinausgehe, und fie be- 


O, dieſe Männer! 


Trau, ſchau, wem, oder was bei einer 
Schäferſtunde herauskommt. 

Leslie Payne, 43 Jahre alt, und 
ſeine holde Gattin führten ein idylli— 
ſches Leben in ihrem Heim Nr. 524 
Troy Str., und Frau Payne ſchwor 
Stein und Bein darauf, daß ihr 
Mann ihr die eheliche Treue halte, 


| 
| 


| 
| 


— — — 


Vermißt. 


—9— 
* 


nebſt Verwandten. 


Um Näberes bitte Spreyne, Fairfex 2000, 


los auf dem Fußboden liegen fan— 


STATE MADISON = DEARBORN ste 
Werte in: Kleidern 


Männer, die Werte fennen, erden 
dies als den interefjantejten je offes 
rierten Anzugwert finden. Wir has 
ben foeben 300 Männeranzüge ers 
halten und offerieren fie zu größe 
ren al3 gewöhnlden Griparnijjen: 
Kunge Männer-Anzlige in einfadh- unb 


doppeidrüftinen und Sport-Modellen— 


reinwoltene Gaflimeres und Cheviotdz 


Farben, Streifen und Milhungen, borzfig» 

in grün, aräu, bramm und Heather, borzüg« 

lihe Arbeit, Größen 54 6i3 39, aber nicht 

in jeder Bafion — 

Werte bis zu $20.00 

— außergewöhnliche 

Erſparniſſe, zu * 
Junior Anzüge für Knaben, Tommy 
Tuer, Tliver Twiſt und Midon Fai- 


Tons, aus blauer Serge und fancy Gafe 


fimeres gemadıt, Grünen 3 @A 
in Z D 
his 9 Zaire, SU wert, ält.... 


25 Mämier: 


hemden, au3 
guter Cualität 
Berca“, hübjch 
gejtreifte Muit., 
weite Mais 
jchetten, Grüß. 
14 bi3 15 ; 
ung ewöhnliche 
Merte, Tams: 


tag au 


— — — — — — 06— — 


die extra Hoſen bedeuten verdoppelten Ge— 
fehr ſpeziell zu ...... 
. 
Hübfehe Meine Hüte für die Cchule 
methäte mit gerollten Sremven, # gene Coofied — 
Streamers $1 3 dei, feine ab» 
für morgen zu... » 1 
Kombinationen mit feid. S 23C 
s 81.23 
— 
Kleider 
v. Faſſons, die für Schul— 
viel teurer marlierten Mo— 
hem, Chambray u. baum— 
chenden Farben, pleated 
ßen 6 bis 14 Jahre — ge— 
wöhnliche 
2* ' 2 — 
Niedriges Schulzen 
vw u, 
b “ 


Crirn Hofer Anzüge fir Anaben, aus felten 
hraub: Größen 7 bis zu 17 Jahren — 
Hüte 
oder Treßgebraud, aus Sammet u. | Deliziöje ſcho— 
lünſtleriſch beſtickt in ſchönen Far— friſch geback., 2 
außergewoöhnliche 
gelief, morgen, 
Schlichte Tams für Kinder — aus 
Cord u. Quaſte, Ausw. 
Eintauſend Mädchen— 
gebrauch ſehr begehrt ſind. 
dellen find—Ihön gemacht 
mwoll. Blaiditoffen — nett 
Cfirts mit Novelty Ius 
wöhnlid für $2.50 bers 
Werte, zu 
Pumps, Oxfords und Stroh⸗Slip⸗ 


Stoffen, in grün, grau, blau und braun; 
rewöhnlid $10.00; Samstag 8 
Cook- 
* 2* * 92 
für kleine Mädchen 
Filz, in ſchwarz und farbig; Sam— folade ⸗ überzo⸗ 
ben „Drooping“ Hüte mit langen J Pfd. an 1 Run⸗ 
Werte — ſpeziell J 
das Pfund zu 
Samt und Duvetyn, andere 2ſarb. 
+. % . 
Hübidhe Mäddjen- 
fleider — große Ausivahl 
Kleider, welde Kopien boit 
aus feiner Dual, Ging» 
bei Hand beitidt in abfies 
fhben und Eıhärpen, Grös 
fauft; unges 1 093 F 
pers in den beliebten Herbſtmoden 


Fr 
Kuaben- 
Kappen 


Herbitlappes für 
Knaben, in einer 
arofBen Auswahl 
von Muftern; res 


auläre $1 67€ 


Berte, au.. 
Feine Filzhüte 
für Männer, it 
Draum und grau; 
mwöhnlih $3.00— 
am Samstag fves 
ziell zu 


81.98 


— lohfarbiges Kid, lohfarb. Calf, 
ſchwarzes Kid und Calf, 
graues Kid u. ſchwarz. u. 
braunes Suede; ſolide Le— 
derſohlen; hohe, niedrige u. 
Cuban Abſätze; alle Größ. 
21%, bi3 8. Niedr. Schuhe, 
völlig $4.00 wert. Ganz 
fpeziell morgen zu 


s19 


! 

ter annahm und dazu führte, daß |Amerjean Welfare Association foı 
Klaus jeinen Gegner erjudte, mit German Children. 

ihm nadı jener Wohnung zu font | Nachdem die „Office“ der Welfac 
men umd dort die Meinungsver- | Yffociation einige 2 it fang geichlof: 
ihiedenheit auszufechten. Die Her | fen wur, wegen der Abtvefenheit dei 
ausforderumg Wurde angenommen | &eamten, ift fie jeßt wieder geöffne' 
und eine regelcechte Schlägerei et- | und werben alle Helfer dringend - - 
folgte, Nadhbarn, dur} den Lärm |jucht, fich fofort wieder einzuftellen 
aus dent Schlaf gerüttelt, riefen | da BVielerlei zu tun it. eber Mit: 
zwei Poliziſten, die Klaus bewußt— helfende Lenn ſich, wie zupor, Tac 
und Stunde ſeiner Mitarbeit aus— 
uchen, wird aber gebeten, womögli: 
die einmal erwählte Zeit beizubehal— 
ten. Ohne energiſche Zuſammen— 
Br los im arbeit ann nichts erreicht merber 
Die Bolizei der Sunmmerdale | und alle früheren Mithelfer werben 
Xve.-Wahe forjht emfig nad) der | daher herzlichit und dringend erfucht 
18 Jahre alien Mary Stonafing, | fich mieber einzufinden, auch biejents 
die bei Frau Arthur Shutan, 6330 | gen, melche Täucere Zeit fern gediie: 
Lafemood Avenue, el Kammerzofe | hen find. Die eroge Sacde verlonst 
in Dienjten jtand. Sie verjhwand | unfere aufopfernde und willig: Mit: 
am Iegten Mittwoch, und c3 ilt | hilfe und wir hoffen, nicht vergebend 
jowert nicht gelungen, au) nur eine |an die freubige Opfermwilligteit unt 
Spur bon ihr zu entdeden, Frau [edle Menschlichkeit unferer Mitglie 
Shutan fand einen an Mar Krijon, | der fomohl mie neuer, fi} einftellen: 
15 St Elm Str., adreiiterten Brief |der Freude appelliert zu haben 
in ihrem Beiit, und hält es nicht | Komme, er immer einen Morgen 
fir ausgeichlofien, daß fie fi mit | oder Nachmittag oder ein paar 
diefen auf der Sochzeitsretje be | Stunde erfparen fann zur Office ber 
findet. American Welfare Affociation for 
German Children, 154 W. Randolph 
Straße, Room 590. Die Türe wirt 


den. ?ylymn hatte ihn mit einer 
Ofenftange niedergeihlagen und 
wurde feitgenommen. 

Spurlos verſchwunden. 


Chicagoerin verunglückt. 


aufzurufen, 


Seine Angehörigen befinden fich in 


ichloß, der Sache auf den Grund zu 


von 10 Uhr morgens an offen ſein. 


begreiflicher Sorge über ſein Schick— 


IK fommen. Gie fand ihre bange Ab: | 
al. 


ur Erinnerung Wer Austunft über ihn geben nung beftätigt. Sie engagierte zwei 


an umnferen nelichten Satten und Pater 
Nodert Beramann, * 
welcher heute vor fechs Jahren, am 0. Sevt. Phoniſch: 


Rabenswood 880 oder diefen uͤberraſchte ſie geſtern abend 
1915, geſtorben iſt. 


Lake View 151, in Verbindung ſpät den Gatten angeblich in den Ar— 
ſetzen. men der Freundin in deren Heim an 
Waſhington Blod. Sie beſchloß, 
bittere Rache zu nehmen, und zwar 
auf friſcher Tat. Sie ließ ihren 
Mann und Frau Cordroy feſtnehmen 
und auf die Wache bringen, doch 
wurden beide gegen Bürgſchaftsſtel— 
lung auf freien Fuß geſetzt und müſ— 
ſen im Familiengericht erſcheinen. 
Lohnifala als Streitobjett. 
Zwiſchen Joſeph Flynn, 35 
Jahre alt, 2528 W. Madiſon Str., 
und John Klaus, 52 Jahre, 2533 
Warren Avenue, Mitglieder der 
Gewerkſchaft der Asbeſtarbeiter, 
hatte ſich auf der geſtrigen Gewerk— 
ihaftsjigung, in der die Landis'ſche 
Entiheidung bezüglid) der Lohnre— 
duzierung zur Beratung fam, ein 
Streit entwidelt, der gegen Schluß 
der Situng einen erhigten Charaf- 


In unferem Heim bift du bermißt, 
Und dein Tlaß ift Icer; 

Tunfel ift’3 in unferem Sau, 
ir feh'n dDih nimmermehr. 


—4-—— 

Gedädtnigsfeier. | 

ee | 

Sewidmet bon beiner dich liebenden Gattin: 
Marie Bergmann, ncbit Kindern. 


Chas. Burmeister & Co. 


Leichenbestatter 
— Kapcle 
1424 Larrabee Strasse 


!incoln 6146, Diverien 8170, 
mattrmobı? 


Zum Gedächtnis des GOOjährigen 
Zodestages des berühmten italieni- 
hen Dichters Dante veranitalten 
die biefigen italienischen Vereine 
eine große Feier auf der Städtifchen 
Mole am nächften Sonntag nadmit- 
69. Der Rektor der Chicagoer Unis 
berfität Dr. Harry Pratt Yudfon, 
wird die FFeitrede in der Landes— 
Ipradhe halten. 

- 4. 

* Am ihren Sohn Leal, Sohn des 
veritorbenen Staatsrehnungsfüh- 
rer3 James S. MeCullougb, vor 
Strafe zu retten, hat Frau McEul- 
lough das deffen Gattin zugelpros 
hene Nährgeld, $5000, gejtern im 
Streisgericht bezahlt. 


Beſſell Eure Trauben 


erſttlaſſige kaliſorniſche gatrantiert, bei der 


Naba Vineyard Co. 


1468 PLarrabee Er. 
Orders nebmen: Noierh Mache, 1502 Larrabee 
Etr, md Ghrift Kramer, 552 W, North Ave, 
Zel, Diverfey 1740, ani—fon 


5 “ . . . En — ——— ⸗ 4190 Vo 
fonn, möge fih mit ihnen tele- ı Geheimpoliziften, und im Verein mit! 


Sr der Nähe von Marfhalltorn, 
Ya., entgleifte der Paflagierzug Nr. 
55 ber, Great Wefternbahn aus 
Chicago, und 14 Perfonen, dar 
unter Frau 5. W. Kennedy aus 
Chicago, wurden verlegt, feiner je= 
doc) ernftlich, troßdem bie beiden hin 
tere Wagen bolltommen umfchlugen 
und berbrannten. Der Unfall ereig- 
neie fich ungefähr eine Meile bon der 
Etelle, wo im ahre 1911 bei einem 
Eifenbahnunglüd 40 Perfonen um? 
Leben famen. 

— 0 — 

Tr. Howard 3. Planf aus 
Chicago ijt in Wejhington, D. E., 
anläglih der dort jtattfindenden 
Sabresverjanimlung der American 
Electrotherapeutic Aſſociation zu 
einem der Vizepräfidenten des Ber- 
bands erwählt worden. 

— In Flint, Mid)., ijt im Alter 
bon 82 Sahren WB. A, Batterjon, 
der äAlteiie Wagenfabrifant der 
Stadt und zulegt PBräfident einer 
jeinen Namen führenden Auto- 
mobilfirma,: gejtorben, 


bee —— 
Die Prophezeiung Leo Zolitois, 


Mährend großer MWeltgefhehniffe 
tauchen immer Prophezeiungen auf. 
Diejenige von Graf Xeo Toljtoi ver: 
dient unter allen am erniteften ge 
nommen 3u iverden,. weil fie auf be: 
fondere Anregung des ehemaligen 


deutſchen Kaiſers von Graf Tolſtoi 


der Oeffentlichkeit übergeben wurde. 
Dieſe Prophezeiung ſoll dag näd.e 
Vortragsthema von Frau Dr. 
Kriſhna bilden, Sonntag 3 Uhr in 
Halle 1157 Belmont Ave. (Südoſt⸗ 
Ecke von Racine). Eintritt frei. 

Die Einnahme für dad „Sonnen- 
fe*einbeim” betrug am borigen Sonn= 
tag $14.75. Eine Dame Hat zine 
Brofche verloren. Gie ift abgeaeben 
ieorden. Bittte fih bei Fr. Dr. 
Krifäna zu melden. 

— —— — 

* Beinahe 40,000 SHeiratölizen- 
zen tvurden in den legten zwölf Mo. 
raten ausgeitellt und annähernd 
8000 Ehen geſchieden. 





Delttateffen 
— 
850 


Spring Chickens, Roaſted, 2 Pfd 
durchſchnittlich, fedes 
Frantfurt Wurſt, 


Armonr & Go.’3 Sommeriwurit, 
Oscar Maher's — 


Pfund zu 
Pfund zu 


— . — 


Eine Sehule nahe 
Eurem Heim 


Bereitet Euch für den Geſchäftserfolg vor, indem 
Ihr eine Metropolitan Schule in der Nähe Eures 
Heims beſucht. Das Geld, das Ihr für Fahrgeld 
und für Eſſen ſpart, wird beinahe für Euren Unter⸗ 
richt bezahlen, und die Ausbildung, die Ahr er 
haltet, iit diejelbe vorzünlide Ausbildung, die für 
alle Metropolitan Schulen harakteriftiich ift. 

Andividucher Unterricht in Munfon Stenographie, 
„Tonch“. Mafchinenschreiben, Buchführung, Nednungs- 
weſen, Rechen maſchinen-Arbeit, Korreſppondenz und 
Schreiben. Beſondere Secretarial-Kurſe. 


Tag und Abendklaſſen unter der Leitung don and- 
gebildeten und erfahrenen Lehrern. Billiges Schnl- 
geld. Stellungen für Graduierte. 


‚ Serbjtflaffen find jet im Gange. Meldet End) 
jest bei nnferer nädjften Schule an, 4 


Metropolitan 
Business Colleges 
| 


„Benebelt,“ 


Gab einen Barfiid einen 


Schuß ab. 


auf 


Verwundete ſich ſelbſt. 


Mothſchetd's be⸗ 
rünmte Startoficie 


— das 200 


nd Au. 


"Gere u Leber. 
EN, Acnour & 
30.5 — 
Ffın id zu. ‚2le 
Bologna Wnrit, 
Arno ur & Co.’3— 
Mund 38 5 
u ne 


ie benter Bl. 


Wurde zwar feitgeitonmen, aber auf Die 
Hürbitte der Weutter de8 ausertorenen 
Tpfers in Freiheit gejeist.— Jimmy“ G 
auf Entdedungsreifen, 3 


Dr. R. Foſter, 1653 Weſt Madiſon 
Straße, feuerte geſtern abend auf die 
16 Jahre alte Jeanette Niebel, Toch— 

A|ter der Frau Edna Niebel, Bejigerin 
Meines Logierhaufes, in dem erjterer' B 
mohnt, einen Schuß ab, ohne fein. 
Ziel jedoch zu treffen. Der jchieh: ; Mi 
— Doktor ſoll ſtart angetrunten J 
geweſen ſein, als er in der Küche der 
Frau Niebel erſchien mit einer Klage 
über zu hohe Miete und dem Verlan— 
gen um Herabſetzung des Miets— 
zinſes. Ein Streit war die Folge, 
a Foſter zog ſchließlich ſeinen Re— 
volver, um ſich der Tochter ſeiner — 
Hauswirtin, die ihrer Mutter zu ee 
Hilfe eilte, zu entledigen, indem er 

auf fie feuert. Um jein Ziel nicht | 


| | Samſtag⸗Ueberraſchung! Herkauf von 25,000 
zu verfehlen, hielt er mit einer Hand | # a 
ven Cauf bes Mevolvers, inbeffen Buppen zum Koflenpreis und weniger 


war er zu undorfichtig und geriet mit 'B 
der Hand vor die Deffnung. Die 
Kugel drang ihm burd) Die Hand, und ; 
in einer Ambulanz wurde er auf die | Bf 
Volizeiwache gebracht, jedoch bald auf J 
— — — ſeiner Hauswirtin hin 
in Freiheit geſetzt. 


In der Klemme. 


50c Auto Strop Sicher⸗ 
heits-Nafiermeffer« 
Klingen, 29c, 


Rafet mit 6, alle neır, 
fonmen in berfiegelten 
Tafeten; fomeit 1,000 
Balete reichen.  Sleine 
abgeliefert. 

Nothſchilds' Hauptfloor. 


52,50 import, 


Glaeehandſchuhe, 91.25 


Eine ungewöhnliche Gelegens 
heit, hochfeine importierte Yan 
Glacehandſchuhe aus ausgeſuch— 
ter Qualität zu einem ſehr nie— 
drigen Preiſe zu kaufen. Sie 
ſind gemacht aus leichten Fel— 
len, mit 2-Claſp Overſaum, 
mit Paris Point oder beſtickten 
Backs genäht; alle Größen, in 
ſchwarz, braun, lohfarbig, Mode 
oder weiß. 


Pot 
Roaſt 


Rothſchilds! Qua— 
lity Beef — ſpeziell 
für Samstag das 
Pfund zu 


12c 


Nothfhilds’ 
fiebenter Floor. 


6590 
Strähne von 


Jerlen -heads 
1 Di5 35 Bere, 


Begaber-Hüte, 


Werte bi3 $5.95, Samstag zu 

Ceidene Napped Biber-Hüte, aus 
einer ausgezeichneten Tualität, in eis 
ner großen Anzahl von guten Formen. 
Alle Haben ertra Tauge gerippte 
Streamer3. Die Karben find fchivarz, 
braun und Navv; der beite Wert in 
Chicago zu $3.95. 

Seal Plüfh Tams für Kinder — 
$1.95 Werte; Samstag fpe- $1 


ziell marliertzzzzzzz 
vierter Floor. 


Georgelte Crepe 
Bluſen, 36.30 


Sie ſind prachtvoll Beaded, 
Overblouſe Modellen; 
Suit Schattierungen; 
bis zu 46. 

Rothſchilds bicrter Floor. 


37 ©. Rabafh Ave.. Randolph 2205 1530 N, Noben Bi... eben I 

9008 Commercial Av... .E.Chi 4 Lincoln u. Velmont Ade.. .Gracel. 222 

64. — — ve. a Es Yarrabee, nahe North Ad.. .Diverf. 2306 
vu \ 


Kenmore u. Wilfon Vp... .Eunnyf. 0425 
63. ©t. Princeton Ave...Wentiv. 2227 | Lincoln, Lawrence und Weitern Ave, 
Dan Npe. u. 12. Dh. Seeley 80 Ravenswood 1212 
Crawford Abe. 


RNevada 1631 Joliet, Elgin und Aurora, SI, 


— 


Der Verfauf beginnt un 8:30 Nr morgens. 


Niemals vorher wurde eine folde Auswahl von Puppen wie diefe bem faufcıt« 
den Bublifun zur fo niedrigen Preifen geboten. Bedentt, Ihr fünnt das „Genuine 
E. J. Horsman“ Character Girl und Baby Puppen zu weniger als den Herſtel— 
lungskoſten kaufen! 

Undere populäre Fabrifantenpartien befinden jich ebenfalls in der Sffexte. 
Ein hiefiger Nobber hatte zu viele Puppen. Nothbihild & Company hatten da3 
4 nötige Bargeld. Das Publikum hat den Vorteil davon. Zögert nicht ! Kauft 

» a . tebt für den fofortigen Gebraud) und gleichfalls auch für die Zukunft. 
Der Heine drei Jahre alte Jimmy |jg IB für den fofortigen Gebrauch und gle ai ne | 


ıGallatiy, 4446 Weit Monroe Str., — “EB, fl iD 

geriet geftern abend in die Klemme, | E eK & > Be et eie 

und ed bedurfte bes Aufgebots der J I) 9 

Löſchabteilung Nr. 95 und einer Uns 5 ae N Pup vpen, 

zahl handfefter Poliziften der Fills if BETH 

more Ave, Wade, um ihn aus feiner | Ve — 12 Zoll hoch, hat unzerbrechlichen Kopf, Com— 
unfreiwilligen Gefangenschaft zu be B poſition er ſchön — Pe den 

An die Nedaltion ber — — — freien. Er verfuchte, bie große {hmwarge | ; —8 * an Deus * Bas Medht — — 
Als erſt vor wenigen Tagen zugereifter | Haustape zu fangen, bodh lief bieje | Wi SPLITTER Suantitäten zu bejchränfen; feine an Wiederz 

Fremder habe ich nicht gewuht, dak in |davon, als Jimmy fie am Shiwanz | 38 BER I PREN  verfäufer verkauft. 

Chicago ziveierlei Yeit ift, die Eifens |ergreifen wollte, und ſuchte Schuß in R IK ya 


E | Y 75e gekleidete Puppe; unzerbrechlich; mit Cork 
bahnzeit. was wohl ie richtige Zeit ſein einer Höhlung in einer dicken Mauer | L 


f d die Tanezlicht fparende Zeit, | ausgejtopft; ganz gelenkig, Sortiment Je 
—— za hf, ich gelegentlich | {N der Gaffe hinter dem elterlichen | W { er — und —— zu 
eine Stunde zu früh nach dem Bahnhofe Hauſe, zu der eine ſchmale Oeffnung | F * J er ee Ü 
ging, um jemand abzuholen, Nım itelfte | führte. Der Leine Burjche zmängte | Ay a — 
ich natinlich meine Uhr nach der Bahn⸗ ſich hinein, blieb indeſſen bald ſtecken . inte. periiiie, 
zeit. Am andern Tage, dem Ar Heiter- | veglichen Augen. Ungzerbrechliche töpfe, verichies 
— kam ich infoaebeffen eine Stunde ‚und tlemmte fi} fo feſt, daß er weber IB denartige Stleider zur Auswahl, mit dazu palienz 
zu fpät nadı dem —* te, um riet. | Dormärts no rüdwärts konnte. Er’ # SCHREIBER Dan Slten; jede Puppe hat beiveglice 
abz uholen Ich wußre, daß' der beiref⸗ begann aus Leibeskräften zu ſchreien, IB SIDE, 5 Augen, au 
fende Teil de Koitamtes nur bon 8 bit | und bie herbeigeeilten Eltern * Die * zu — — Puppen 
735 Str. iſ r 10 Uhr geöffnet fei und war 15 Minus |; l rkennt-⸗ 8 mit einer Auswahl verſchiedenartiger Kleider — 
Kr Nuble Str, ijt verhaftet wor- ten bor 10 lihr dort, um zu erfahren, — —— gr gehe, 'B ae RT BE alles frijche, neue Waren, in hübjcher Schachtel 
Ci daß s — 2 . - 
den aßz hier tageslichtfparende Zeit regiert, ß es | i berpadt. Stellt diejelben für die Feiertage bei 
Jimmy wieder zur goldenen Freiheit ET 
| zu verhelfen. Man rief endlich eine | 


An der Ede der Blue Asland Ave. |demnad mar e8 fon 15 Minuten vor Seite. 5 
und NRoofebelt Roab murbe ber (ars !11 lißr. i | de 82.50 gefleidete Mädden: Puppen — 
bige Major Brnant von Edward | ee Be ätvet { —— —— man Abteilung Löfhmnnnihaft und etliche | jede zu 
Finfelftein, 1665 ©. Homan Xne., @ukeans uf. eine Ehmbe en, | Boligiften der nahen Wache, und bei | 33.50 gefleidete Mädchen-Buppen — 
mit feinem Kraftwagen überfahren |fangen, wenn man für den Abend eine vereinten Kräften gelang e3, nacjbem 
die Mauer mit viel Mühe hinwegge⸗ 


jede 3 
und gelötet. Finielſtein iſt verhaftet Stuunde fraren wit? | $5.00 gefleibete Mäbcen-Euppen — 
worden. Wozu überhaupt Tageslicht Sparen? |riffen worden mar, den halb ohnmäd- 


a’ 
Mird der I Im: “ 35.95 getleidete Baby⸗Puppen — 
Anihony Panzika, 737 Forquer nen Geht ars die dei Mat ejelent- | tigen Heinen Knitps zu befreien, 2 BUN ie | v 
Str., geriet gegen den Kraftwagen | werden, werden der zweierlei Beitbenens verſprach hoch und heilig, nie wie * $ 5° 87.50 bewegliche Augen Puppen — 
von Lawrence MeArthur, 5930 in ſeinem Leben auf Katzen pürſchen —* jede 


S. 


Todesfahrt. 


De — 
—— 


Kam auf einer Probefahrt im neuen 
Auto ums Leben. 

Felix Fillipacki, 38 Jahre alt, 
1154 Weſt Chicago Ave., hatte fich | 
ein neues Automobil zugelegt und | 
unternahm geitern jeine erjte fahrt, 
doc ſollte er dies mit ſeinem Leben 
bezahlen. Der pneumatiſche Gummi— 
reifen eines det vorderen Räder 
platte an der Stodton Road, gegen- 
iiber Roslyon Place, im Lincoln 
Karf, das Fahrzeug Fippte um und 
begrub Fillipadi unter fi. Als 
Leiche wurde er mit vieler Miihe 
unter den Triimmern des Mnto her» 
vorgezogen. 

Opfer de3. Kraftwancnverfehrs. 

Der fieben Kahre alte Julius Ba: | 
bala, 1836 Weit 18. Strabe, wurde | 
in der. Näbe feines Elternbaufes von 
einem Sraftivagen. getötet. Der 
Führer de3 Autos, Charles Richter, 


’ 
fcp6,9,13,16 


tr Kimendungen aus dem verein 


Su. 
ſchriften muſſen möglichſt ftlar and urz ie 
haften und frei von verfönfichen Angriff:n. 
zas Lapier nur auf giner “eite Ger... ichen 
jein. Nur Solche Einiendungen, sde ? 
Namen und tie NAdrefie des wertatterb 
tranen, werben berüriichtigt, und «mr jol.dr 
tönnen, im Falle fie nicht vertuennbar find. 
auf Wunih zuritdaeihidt werten denen 
das erforderlime Rorto Beilicat 


dte Redaktion nicht verantworia 


Nuſter⸗Halztrachtem 
für Inmen 


Ihr findet Sivagen, Siragen= und 
Manſchetten-Sets und Veſtees — 
4 aus Epiben, Net und Organdn ges 
macht in allen belichbten Fajions 
der Eaijon; .jpeziell 
jedes zu 


Br un Sg 


Abgeſtufte Perlen-Schnuren, vo 
18= bis 27=3Ölliger Länge; pradtig 
abgeituft, in feiniter Qualität durd= 
fichtigent Weiß, Gream oderQriental, 
von den größten bis zu den kleinſten 
delikaten Sorten. Der erſtaunlichſte 
Wert, der je zu $1 geboten wurde. 

Rothſchilds Haupt-Flocer. 


EEE LER 


| lee 5 ar l. site Aſſortierte 


fi Hand Dipped 
für t Munner Milch— 


9.85 85 Chokolade 


in unſerer eige nen Cckdyküche 
Ausgeſuchtes Aſſor⸗ 


gemacht, in 1 Pfund— 490 
timent der neueſten 


Schachteln verpackt, zu. 
Herbſtfarben und Faſ— FIR _ 
ion3 oa 60€ afiortierie Gream Gara- 
mels, in 1 fd. <chad)= 
teln verpackt, zu 


35e aſſortierter harter Candy, 
in 1 Pfund-Selb 
verpackt, zu 
Rothſchilds 


in 
alle neuen 
Größen 36 


Stimmen ang dem Leſerkreiſe. = 


Iunenile 
Schuitelchen 


pact 


Fiber Sonitruftion und jehr 
dauerhaft, auf Stahlgeitell; 


hübſch gefüttert; Feine 59e 


abgeliefert, fpeziell zu. . 
Nothſchilds Hauvt⸗Floor. 


John B. Stetſon Hüte, in allen neuen 
Herbſt-Faſſons und Dimenſionen. 
Neue Herbſtmützen für Männer — 850 
RNothſchilds zweiter Floor. 


81. ‚98 
52.49 
52.89 


$1.45 Werte, fpeziell 
aupt: Floor. 


nımg tocaen ihre Gefchäfte nicht am! 
Met 22. Straße. Er mufte nadı 
dem Columbus Ertenjion Sofpital 
gefchafft werden. 
Plötlicher Tod, 


Ter bekannte Portier des lie | und Mihveri 


nois Athletic Aub „Iony“ Kobin⸗ 
ſon hat während ſeines Dienſtes 
einen Schlaganfall erlitten und 
mußte nach ſeiner Wohnung an der 
Ecke der Montroſe und Lincoln 
Ave. geſchafft werden. Man fürchtet, 
9— er nicht aufkommen wird. 

.%. Dumning, einer der älteiten 
en Fr Ana der Rod Island Eifen- 
bahn, fiel auf dem Sa Salle Etr.- 
Bahnhofe, wo er eben mit feinem 
Zuge angelonnnenmwar, tot um. Er 
war 65 Sabre alt und woonte in 
Blue SSland. 

Fällt drei Stodwerfe tief hinab. 

Der 13 Sabre alte Charles Gar- 
ca. fiel geitern nadymittag, als er 
auf der Veranda hinter der elterli- 
hen Wohnung, Nr. 3163 N. Clarf 
Str., fpielte, drei Stodwerfe tief 
binab und wurde, innerlich ſchwer 
verlegt, in3 Mlerianerhofpital ge— 
bradt. Die Merzte erflären, dat; 
jeine Miederheritellung fo gut wie 
ausgeſchloſſen iſt. 

— — — —ñ— 

Stellte Zürgſchaft. 


Auch Edward P. Groeninger, N 
g21 Eord LeSlaire Ave., fand 5 
geſtern im VDandeegebaude ein und 
ſtellte die verlangte Bürgſchaft von 
$5000. Ei, der Bänter Carl Beh- 
rend, \ Polizeileutnant Dan Eatta von 
ber Srping Vart Wache und vier an= 
dere Männer wurden betanntlich von 
den Bundesgroßgeſ chworenen kürz⸗ 


lich in ————— verſetzt 1 würde 


Schnapsſchieber 
— ——— 

— Das Kriegsdepartement hat 
erklärt, es läge durchaus nicht die 
Abſicht vor, in der Armee ſtatt der 
gegenwärtigen, olivenfarbigen Uni— 
formen die früheren blauen Uni— 
formen wieder einzuführen. Die 
Erklärung erfolgte, um die Ge— 
rüchte zum Schweigen zu bringen, 
denenzufolge die Einführung der 
blauen Uniformen unmittelbar be— 
vorſteht. 


—— — — — — 


Kurz und Nen. 


* Das hiefige Kapitel der Kriegd- 
invaliden will am Waffenftill- 
ftandstage eine jtarfe Bervegung zu- 
aunften der Soldatenprämie einlei- 
ten. 


u 
— — 


Pelzwaren 


guter Qualität zu annehmbaren 
Breiſen. Beſucht die 


TIFFANY FÜR CO. 


Binmer 1014, Genturn Bilde. 
202 ©. State Sir. 


Tage beforgen, und die Tagesgejchäfte | zu wollen. 
werden ritcht in Die Nacht verlegt ters | 


den. Eine Erjparni3 ertitiert nur in! 
der Einbildung. 


Dagegen bringen die zweierlt Peit: |war eine hübjde Eriheinung und 


benennungen 


Die „Moral“ in Zion City. 
rau Rizzte Naden in ion City 


Samstag Ueberraſchung! 


35,000 Pakete und fünf 
Varietäten der berühmten 


tung 


|Coof County tum, 


gewiß viele Zeitverlufte zählte zu ihren mannichfachen kör— 
tändnifie ufto. mit fid) perlichen Neizen, die fie öffentlich) 
Hochachtend, * zur Schau zu tragen wagte, auch 
Richard Mueller. ſchneeweiße Schultern, ſo ſchön ge— 
ine ! 2 = 
> formt, dab; eine Aspafia fie mi 

Der Ricel⸗Fahrpreis. Augen des Neides angeſchaut haben 
Straßenbahnen mögen ſich durch die würde. Die Lraven Stadtväter der 

Stadt belehren laſſen. heiligen ra er — —* 
... .. \ af a lc ce 
Die jtädtifhen Straizenbahn. |Taltige Veder, die fh auf „Ic 


Sacpverftändigen werden am näd)- |Saden“ verftehen und genau dar- 


— id, was als ein 
ſten Mittwoch, wenn ſie die ſtaatliche über im Klaren find, we . 


Sandelsfommiffi ion amt jotortige | * 
— ut deuten tit, 
derabjegung des Straf; 


pretfes von 8 auf 5 Cents erhudhen Frau Kigzie bor * > Xhe 
werden, den Straßenbahnen vor- ſtitia geſchtepyt wurde. Ihr — 
rechnen, wie ſie die Preisherab— an Fichtfield bermodhte feine 
jeßung eintreten lafien fönnen, ohne | Een ee ee 
jelbit finanziell darımter zu Teiden. 6 reden orten r 

Der jtädtiihe Sonderamvalt Che- | : 0 oe 
iter Cleveland fest nänılid) ausein. |maden jucte, dab es Tein en 
ander, dab durd) Abichatfung des | Gen jei, wenn Srauen einen Zei 
gegenwärtigen Weichenfgitens im ihrer Förperlichen Reize den er 
Shleifenbezirk ſowie durch Umlei. nen Blicken der —— preIB- 
gewiffer Strabenbahnlinien |Näben. Cs glückte ihm niöt, „So 


täglich nicht weniger ala $ 
geipart werden Fönnten, und durch 
ein raſcheres Fahren der Straßen⸗ 
bahnen, etwa um eine Meile pro 
Stunde rajher, meitere $10,000, 
Die 3 Cents, die die Strahenbahn- 
gefellichaft jegt den Paflagieren, an- 
geblid ungefeglih, zu viel ab- 
nimmt, macen täglich 860,000 
aus, eine Summe, die die Geſell— 
ſchaft nach Wiedereinführung des NE 
Nickelfahrpreiſes durch Befolgung EN: | 
der obigen Vorichläge wiedererhal- A | 
ten würde. Cleveland erklärte, e3 2.7 
zu weit führen, die Xor- N y | 
| ichläge im Einzelnen auseinander- 
zufegen. 6 j 
Unter einem neuen Gefet, da3 Wr STB | 
mit der Grimdung der Sandelsfom- Yg DIR 
miffion von der Staatslegislatur MSN N 
angenommen wurde, darf. die Stra- EEE DE, | 
benbabngefellichaft nidt mehr im| ZIG} 


* a 7 — / 
Sangameon County gegen Entidei- |: NZ), — |« 


veranlaßten, day 
Ihron der Its 


duldet, Zehn Dollars und die Ko- 


Wegen erfahrnnasmäßig 
zuverläffiger Behandlung 
nachdem andere erste verfiagten, 


dungen der Kommiſſion Berufung Fr | 


einlegei, fondern mul dies im 
Ntreis- oder Zuperior-Geriht von 


. sonfultiert 
Cleveland rech— 


Dr. H. G. Martin. 
337 W. Madiſon Str. Chicago, Ill. 


Verſt oß gegen die —8 se der Moral If 


50.000 | Ictivas wird in Zion City nicht ge- | 


Straße, 


— — —— 


Im Kleinhandel unter den Großhandelspreiſen verkauft! 


DE SE 


guet Tea, Graham Graders, $ 
zu weniger als dent Geo; — 


Lily 
reis, Dr Paket 8c. Steine ab 


— Re 


Ernejt Sarıvood auch begreiflic zu | 


1”, Iaurtete das Edift de Unver- | Gas und eleftrifche Angelegenheiten, 


ahnlich en. |dred U. Dogget, find gegen den Prä- 
Zu Tode geprügelt? fibenten der Xbeuf Home Conſtruc⸗ 
Sn tion Co. im Bedford Gebäude, | 

Leiche des 141 


Orville Vardeman, |feiter der Firma, W. ©. Cole, Haft: 
in der Zwangsſchule | defehte ausgeftellt worden. Minnec | 
von zwei — zu Tode geprü- wurde verhaftet, aber gegen Bürg— 
gelt werden war, wurde geſtern ſchaft freigelaffen Coles Verhaftung | 
nadhmittag, wie an diejer Stelle | wird —— erwartet. Dogget er- 
eingehend berichtet ‚vorgenommen, |ffärt, Col 8 
mit dem Ergebnis, dab drei Merzte | Bau 2 Haufes auf dem Grund: 

ichs blutunterlaufene Flefe am |ftüd 5930 N. Campbelt. Une. gegeten 
|örber entdeckten, und erklärten, zu baden, ohne daß er bisher eine 
daß dies nicht als hinreichender Be— (Gegenteiftung für fein Geld erhalten 
weis dafiir gelten fünnten, daß der hätte. Die Firma folt auch unter 

Tod des Knaben durd) brutale Be- 'dem Namen Kohn Minnef Co. arbei: | 
handlung herbeigeführt worden fei, ten und ein zweites Kontor im Haufe 

Wer lieben will, muß leiden. 12353 W. Chicago Une. Kaben. 


Clem Maemiaer, 1427 Mohawk Es lohnte ſich. 
hatte über ein Sahr lang | genauer Feltitelluna 


Die Nutopfie der 
Sabre alten 
der angeblich 


Nach durch 


berjucht, fi) in die Gunft der 21 | —* Polizei beläuft ſich die Beute der 


Jahre alten geſchiedenen Frau Ca- Einb recher, 
therina Klein, 1463 


welche am 28. Auguſt 
Cleveland in dem Sicherheu sgewölbe der Se⸗ 


Avenue, zu ſetzen, war indeſſen je— curity Iruft & Depofit Co. im Frei⸗ 


desmal, wenn 
Heirats ER 
worden. 
Angebeteten hinderte 


er fi mit einem! ae 13 Xbteile 
näherte, abaewieien Jauf $110,690.21 in 


erbrachen, | 
Wertpapieren, | 


ibn indeiien Unter den Hauptleidtragenden tft die 
nicht daran, allabendlih im der |deutihe Hodcarrier Union und Bes 
Dunkelheit ſich auf die Veranda, Inepolent Society mit $34,500. 
hinter der Wohnung der Sraustlein Sie ſchrie. 


John 


Minnec, und den früheren Verka Aufa- 


im Ganzen $1280 zum | 


Die Unzugänglichfeit der | Schmudfadhen und barem Gelite. | 


Hier 


geliefert. (Siebter Floor) 


nachdem fie verfucht Hatten, in den! 


ı Schneiderladen bon Iſadore Su: f 


chovsty, 1650 Howard Sir., 
brechen. Die Drei ſollen ſich zu meh— 
reren anderen Einbrüchen, darunter 
dem in der Apotheke des Stanleigh 
| Hotels, 6800 Sheridan Road, mo am 
Sonntag für $1200 Zigarren un) 
Spirituofen geftshlen wurden, b:- 
\fannt kaben. j 
Um ihn. 
| An ber Ede der Monroe und 

Deardborn Straße fam es zmilchen 
| der 19 Jahre alten Florence Gol- 
| den, 5054 Welt Chi —* Abe., einer⸗ 
und der Gattin ¶VBeſihers der 
Beſitzers der Brot Baling Eo., 
1927 Weit Ban Buren Str, Frau 
Milton Geiger und deren Freundin 
Fr. Kung, 714 Süd Windefter 
| Ube., anbererfeit3 zu einem Kämpfe 
mit dem üblichen Kraben und Haare 
augreiken. Urfache bes Streites mar 
Ceizer, der jeit — Zeit die 
Geſellſchaft von Frl. Golden der ſei— 
ner Gattin vorgezogen haben ſoll. Er 
war mit dieſer im Theater geweſen, 
aber verſchwunden, als bie Polizei 
eingriff. 

Falſche 
Vier Männer, 


Sittenwächter. 


einzu: | 


. 


epart eim menig jeden Tag 


Die der Wichtigkeit Heiner Eriparnifie 
entgegengebrachte Mißachtung iſt meiſt 
verantwortlich für die unglückliche 
Menge von Verſchwendern. Die, welche 
nie Anſtrengungen gemacht haben, ihr 
Geld zu ſparen, ſind erſucht, hierher zu 
kommen und die Spargewohnheit ſich an— 
zueignen — 08 bezahlt fih. Wiht Ihr, 
dak Ihr mit $I anfangen fünnt ? 


ijt ein weiterer überzeugender Beiveis, dab; die Preife niedriger geivor- 
den jind, jotweit Rothichilds’ Kunden in Betracht fommen! 35,000 Pakete Erifpo Biscuits, in jeder Familie Chicagos bekannt, fommen 
morgen zum Verkauf, frifcd ans den Erijpo Tefen. Lefet Dieje den Mund wäffern machende Lifte: Vanilla Wafers, Feigen Bars, Ban- 
Soda Crackers. Solange der Vorrat reicht, verkaufen wir zwei Bafete von jeder Sorte an einen Kumden 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Salle ond jachson Streets 


| 


bei | ten. 


Die Mädchen murben | ohne 


Man Ihaffte 


Chicago 


ne 
men un 


zwei jungen Mädchenm namens — ihres Gatten. in feibſ mörderi⸗ 
Somer, 2619 Cortez Ave., und May ſcher Abſicht 
Weinſtein, 2640 Evergreen Ave., 


die ſich für Poli— dem beide Teile einander die Schuld. | Dat Part Hofpital; jie ftarb jedoch, 
!ziften ausgaben und dabei bet troffen zu⸗ yeben. 


Karbolſäure getrun— 
ſie nach dem 


das Bewußtſein wiedererlangt 


Wabaſh 1968. 
. . ableams 


= damit, dat diefe Tatiache allein 
von Vorteil für die Chicagoer sit. 
Auch muß die Geſellſchaft im Ne. 
rufungsfalle beim Gericht einen 
Vonds in aenügender Sähe hinter- 
legen, fo da allen Rafjagieren die 
3 Cents Ueberbezahlung zuriüder- 
itattet werden fann, wenn das 
Oberbundesgeriht zuammiten der 
Stadt entſcheiden ſollte. Inzwiſchen 
könnten Fahrkarten mit Kupons 
von je 3 Cents Wert verausgabt 
werden, die die Paſſagiere ſich fpä- 
ter einlöſen könnten. 


geſet die 


„Sonntagpoſt“ 


zu ſchleichen und in die Fenſter zu 
pähen, um feſtzuſtellen, ob ein 
Rivale Einlaß erhalten habe, if 
GSeitern abend zu Später Stunde 
fehrte jene in Serrenbegleitung 
heim, und der eiferfüchtige Clem 
Maemiger ftellte fie energiſch zur 
Nede, Die Solge war, dab ich 
zwiſchen ihm und dem Vegleiter der 

Angebeteten ein Streit und Fauit- 
fampf entiwidelte mit dem Reſul— h 


Sadverltändiger in ber Behandlung aller 
cdroniſchen. Nerven⸗ Blut⸗, Haute und 
Nedemstrankheiten don Männern und 
— Ich gebe eine 810,Unterſuchung 
tret 


“606” und “g 1 4” 


Lei Blutunregelmäßigfeiten direkt 
dem Blut zugeführt. 


Ab wende in meiner Praxis alle neu⸗ſten 
Serums, Lymphen, Gegengiſte, Einfprikuns 
gen, ſpezifiſchen, direlt in die Blutadern 
gehenden Heilmittel und die neueſten und 
beiten Mittel zur ſchnellſten Heilung der 
hartnäcligſten Kranlheiten an, 

Ehrliche Behandlung: Ihr bezahlt nur für 
Reſultate. Keine falſchen Hoffnungen und 
Verſprechungen, ſedoch dauernde Heilung. 
Aonſultation und Unierſuchung frei. 
Behaudlung ſtreng vertraulich: Stunden: 
v vormittaas bis 5:30 nachmittags. Mitt, 
wochs und Samstags bis 8 abends. Sonn⸗ 
taas von 9 vorm. bis 1 mitian?. 


tat, dab ein Bolizift auf dem Plane 

erihien und Maemiger hinter 
Schloß und Riegel bradıte, 
Erwirkte Haftbefehle. 

Auf Veranlaffung des ſtädtiſchen 


Hilfsvorſtehers in der Ableilung für! W 


wurden, als ſie Robert Dell, 
California Abe. einem Manne, der Lake Part Ave., welcher mit Mary 
ſich für einen Anfpeftor der Edifon | Jones in finem Kraftwagen an ber 
Co .ausgab, die Tür öffnete, und die: | Ede der 83. Straße und Seffren 
fe. ihr dann ftatt feiner Ausweis arte Abe. geſeſſen hatte, durchſuchten, 
einen Revolver vor die Naſe hielt, ſind verhaftet worden. Sie gaben 
Ihrie fie laut auf. Das muß dem || ihre Namen cI3 Herbert Hönia, 
Eindringling imponiert haben, denn |ihre Ubreffen an als Herbert Hönig, 
er lief fchleunigjt die Treppe wieber i621 Jefferſon Straße, Albert Pe- 
herunter und fuhr in einer Kraft- trowsti. 1924 Jefferſon Str., und 
droſchke davon. Sohn ODay, 479 Wet 25. Place, 
Guter Fang. . Streitende Schönheiten, 

Drei funge Burfchen Namenz| Ein Streik der meiblichen Ange- 
Charles Gatufo, 1102 Nemberry | ftellten ber Pelzhandlung von Mil: 
Ure., Ralph Orlando, 1252 MeAls!ler:fallid im Steven; Gebäude 
Iifter Place, und Frank Yario, 539 | führte zu einem Kampfe zwiſchen 

« Taylor Etr., igurben gefangen, | dem KHausbeteltive 3. X. Muir und 


Als Frru Emma Salla, 1817 ©. 


| taubt hatten, hatte verhaften Iaffen, 


;verhaftet, jedoch gegen Bürgfchaft | zu Haben. 
— Ei i S * 
in koſtſpieliges „Sonnenbad“. 

— 100: COHOR. Franz Dorner, 106 Oft Walton 
—— er fünf junge Burſchen. Place, ein Maler und Komponiſt, 
die ihn überfallen und um 820 be— hatte, als er ſich in ſein Studio im 
Auditoriumgebäude begab, verſäumt, 
ſein „Sonnenbad“ zu nehmen, und 
beſchloß darum, das Verſäumte 
ſchleunigſt an ſeiner Arbeitsſtätie 
nachzuholen. Er hielt es nicht für. 
notwendig, bei der Ausführung die— 
ſes wohllöblichen Vorhabens die 
Fenſter zu ſchließen, und darum ge— 
riet er in Schmwulitäten. Er murde 
feftgenommen, auf bie Doligeimace_ 
gebracht und um $50 Beftinf* 


erklärte Andrew Zimberg einem 

reunde, daß er fürchte, man merbe 

ihn töten, fall er gegen die Räuber 

ausfage. Dann beging er Selbft- 

mord. Die Verhafteten wurden, da 

niemand gegen fie auftrat, entlaffen. 
Aın Grabe des Gatten. 


Auf dm Waldheim Friedhofe hat 
bie 67 Yahre alte rau Nugufte 
Strud, 442 N, Uners Une, am 





» 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 9. September 1921. 
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aud der Grund filr die plpige | MEEH EHE EEE EHEENEHENEEEEENEHEHEEEERENEENEEHEEENEE EBENEN BENEEENURM 


Bee eigerung be von de im Werkzeuge zu niedrigen Preifen. Lowe 4 Prices Our S —— „Gym“ Bloomers 
(Achter Floor) —98— 9 or = x Sloor, © 
Der 2.50: ſpeziell 81.8 


gen für Daummolle gemelbet 14:zö11, Ctillfon Paltern ganz , 3 i 1 ECombinaltion Eet Eägen, Gm Ploomers für Damen u. 
STATE MADISON axe DEARBORN :STS | ® 


wurde. Der Preis von Baumimolle ftälerne Pipe Wrems beftehend aus 103511. Sad Cüs Mädchen, aus feinem ſchwar⸗ 
u 

+ . 
gute Kleider zu aroßen Eriparnifen : 
@ \ ' 11 * 


wird an der Börſe in Punkten notiert, ET ac, 123011, GComvak Cüge und zem Cateen mit Patent Go 
u 


Macht es selbst 
re 


— firalie— 


Defen und Furnaces 


Dir führen Reparaturftüde, pajjend für Euren Ofen, 
Furnace oder Heiftwafjer-Heiger. Ein paar Cents das 
Rund Faufen alle benötigten Teile und Gufrftüde, die tadellos 

pafjen, fo dak he Eure eigenen Neparaturen machen Könnt. 
Gebt uns Namen and Nummer des Dfens, des Fabrifanten 
Namen, Iettes Patent-Datum und die benötigten Teile, Wenn 
tm Ziveifel, bringt die alten Etüde zum Anfchen mit. 


Tut es jetzt 

— — — — — 

Wariet nicht auf Zero⸗Weiter, denn dann iſt ſogar unſere 

rieſige Leiſtungsfähigkeit überbürdet. Erſpart die Dol⸗ 
lars, die ein neuer Ofen oder Heizer koſtet, durch Ver⸗ 
ausgabung von ein paar Gent3, den alten zu repa⸗ 
tieren. Ihr Lönnt ihn fo gut wie 
neu maden. 


Besen —* u: ' W a ai 3 
. La e Str. B ALLER: 2, * KR: 1 
mode State. EI] 2 N REP Ri 1b N 
Neues Zweig⸗Geſchäft: 
1530 MILWAUKEE AVE., nahe North Ave. und Robey Sir. 


Sin 


Seine woll. Serge Bloomers j. 

Damen —3— Gr. 16— 

20, gewöhnli 5, 
rn 8 


zu 
Blaue Serge Gym Bloomers 


Ainder, Gr. 8 bis 14 J. 


J ‘ 
. . . ” — = ex 164Ö11, Panel Eüge, berinor Faltener, Bottom Belt, 
bon denen jeder einen einhundertftel üsire Coving Cab, Frame, mit | ect iu, nel Eine, 51,39 
—— öl, eifern, alatter Ho- 
nn Die | Hör. eitern, glatter $ 98€ 
59€ T5e 


Für den Mann, den Iüngling, den Anaben 


Buck Säge, Hartbolage- 
Kopf, reiner Griff, au.. 
(Bierter Sloor, Dearborn Str.) 


ftell. Stahl Vlade...... 


gibt frei nah und bält ficdher, 
Größen 14 bis zu 20, Werte 
zu $L — 4uS2.08, 52.50, 
1.98 ımd 
— ——— 


zu 


Cent für ein Pfund Baumwolle aus— 
macht. Eine Hinauf- oder Hinab— 
ſetzung um hundert Punkte bedeutet 
alſo eine Preisveränderung um einen 
Cent das Pfund, und da ein ganzer 
(„Running“) Ballen fünfhundert 
Pfund enthält, um 5 Dollars für 
dieſen. 

Am 22. Juni ftand der Preis nur|g 
auf 1134 Gent? das Pfund, feitden 9 
ift er allmählich geftiegen, um amAn- —* 
fang der Woche plötzlich binnen zwei 
Tagen um 4 Cents das Pfund in die M 
Höhe zu fchnellen, fodaß die Börfe am | E 
Dienstag zu ungefähr 21 Cents 
ſchloß. Für die zehn Wochen ſeit g 
Ende Juni macht dies eine Erhöhung 
um 55 Dollars den Ballen aus, wo⸗ 
von auf die beiden on allein —24 ON 
Dollars entfallen. Man hat berech: sort Ma ' 0. 
net, daß unfere Südftaaten dadurch | En 
um rund 800 Millionen Dollars rei- tät, breiter Wale, Drab-farbige Cordu— 
Set gevorben find ee 

. a * Rock und Hoſe ın I x ’ 
tete ht in Defer Woche malt neue 
lich die ſchiedsrichterliche Entſche i— $12.50, febr foeziellee Preis $7 75 
dung don Bundestidter ſür Samstag nur .............. — 
Landis über die Streitigkeiten im ——— —— er TE 
Baugewerbe. Auch menn man zu — 09 7 del 
Einwendungen gegen einzelne darin r dt Id U R b Hi 
entkaltene Punkte geneigt fein follte, Dan ü en 3 a N = 
fo wird man doc) bei einer porurieilä- (Hauptfloor, State Etg) 
lofen Prüfung fagen müffen, daß Der Neit unfer. riefigen Einfauf3 von einem 
Landis fi damit ein Verdienft um der größten New Yorker Tafchen-Fabrikan- 
die Allgemeinheit erworben hat. Eie - — 
enthält eine ganze Anzahl fehr aejun- ge Bye TG 
der Grundfäße und zielt —— — — 
rem auch darauf hin, gewiſſe Miß— Eripartiffe für 
Itände, für welche die Gemwerffchaftler Monate antreffen. 
zumteil Sich ſelbſt verantwortlich Mit eingeichlofien 
halten müffen, zu befeitigen, Hof— find: 


u 
EB 
* 
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Anzüge für Männer und junge Leute, 
mit zwei Paar Hoſen, einfach- und 
doppelbrüſtig, reinwollen, glatt appre— 
tierte Caſſimeres in einfarbig und in 
fanch Miſchungen; halb gefüttert mit 
Alpaca; alle handgeſchneidert. Be— 
denkt, jeder Anzug hat zwei Paar Ho— 
ſen, was die Haltedauer Eures An— 
zugs verdoppelt; Größen 38 bis 40, 
die gewöhnlichen $45 Werte, zu.... 


Feine Herbjtanzüge für Männer, mit 
2 Baar Hojen; dunkelblau und Dun 
felbraun penecil gejtreift; alles reine 
Worjted in fchiweren Eorten;; feni: 
fonjerbative 3sfnöpfine Faffon und 
mit bejter Mlpaca gefüttert; alle forgs 
fältig handgefchneidert; reguläre und 
forpulente Größen; 34 bis 46; ges 
mwöhnlich $50; ganz fpeziell für mor> 
gen offeriert zu 


AM. 


W 


\ 


am 


‚12 


Hochſchulanzüge für Knaben, 
mit 2 Paar Hoſen; reinwollene 
fanch Miſchungen, feſche neue 
Faſſons, einfach- und doppel— 
knöpfig, 2- und 3-Knöpfe, Größ. 
32 bis 36; ſolche Anzüge koſten 
gewöhnlich im Kleinhandel 345; 


ſehr ſpeziell markiert 832 


Ganzwollene Knaben Schul-Anzüge mit 
extra Hoſen, neue Side-Pleated Vole Nor— 
ſoll Moden oder einfach-brüſtige mit ein— 
fachem und VoleRüden, Mohair und 
Veretian gefüttert; Chebiotd, Caffimere3, 
unfinifhbed Worfted und Imweeds; braune, 


grüne, graue ımd blaue Milhungen, ud 
Streifen, Größen 7 bis 18 Sabre 


4 W. Roosevelt Rd, aewögulih $16.50 — sil 75 


m (früher W. 12, Ctr.) für Samstag Au... .... morgen Zu 


N 


Hantel Tür Madden 


Fünfter Floor. 
Mäntel, die zum 
Tragen gemadt 
find ımb trordem 
Eleganz u, Friſch— 
heit zeigen, nach 
denen man bei 
den Mädchenklei 
dern ſieht, folche 
Mäntel ſind die 
neuen aus Hea— 
ther Coatina. — 
den Polo Cloth 
ſehr nahe Tom: 
mend, — großer 
runder Kragen, 
mit Quaſte im 
Rüden hoch am 
Sal A befefti⸗ 
gen, geſchneiderte 
Zalchen, Gürtel 
aanı berum, ganı 
nefüttert, Gr, d— 
„J— gewöhnlich 


sg 


Mäpchıen . Aleider 89 
— fein für Schul«- 


PIy 23 vr 
— 

27 * * 
—5 


* 


+ 


* 


ee ie. 
(Für die „Abenbpeft“.) 


Dandel und Induftrie. 


* 


ur 


* 
** 


* 


* 


” 


* 
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Die Reorganiſation des Bureaus für Außen- und Inlandhandel. 
— Wöchentliche „Handelsberichte” in fachlicher Gruppierung. — 
Mithilfe induftrieller Sadverjtändiger. — Der Vericht des —* fentlich laſſen ſich die Bau— 
Chefs der Abteilung für Eiſen und Stahl. — Die Wicderbe- Fhandwerker von diefer Ginficht 
Iebung der Banmtwolleninduftrie. — Hanfie an der Banıze Hitragen und hoffentlih treten 
wollenbörfe. — Die PBaugewerbeentiheidung von Nichterf|aud) diejenigen Gewerkihaften, bie 
Landis ſich bisher noch der Vereinbarung 
TER TG &|ferngehalten haben, nunmehr biejer 

a eeeeeeeteteiteieieteleteieteieieiegeleieiiegeiegegeiegeretetetee | bei. Gollten fie weiter hartnädig auf | 

Handelsfetretär Hoover ift mit der !fchen Märkten für Stahl, und dat Ihrem Standpuntt verharren wollen 

Reorganifatione des man jeht auf eine Belferung rechiien | und dadurch aufsNeue dieWiederauf: 

Außenhandelsdienſtes kann. Allerdings erwartet man zu— nahme der Bautätigkeit in Chicago a 

beſchaftigi. Zu dieſem Zweck wer- meiſt nicht, daß dieſelbe bereils in verhindern, ſo würden ſie zweifellos 

den in dem Bureau für Außen» und | nächiter Zeit in rafher und umfaf- |auf die Sympathie ber Devölferung “ 

Aunenhandel befondere Abteilungen | fender Meife vor fich gehen wird. [mit rechnen bürfen. Wllgemeinen im [A 

eingerichtet, denen bie Bearbeitung Die lebhaftere Tätigkeit, bie von Veifau wird vor ‚allem die in er iu 

der verichiedenen Warentlaffen auges | den Gebläſeöfen und Walzmühlen | Entfheibung enthaltene ſcharfe Ver⸗ | 
wiefen wird. Bis jet find folgende berichtet tworden ift, beutet auf eine utteilung der verbrecheriichen, auf bie 

Abteilungen gefehaffen worden: Eifen Wiederbelebung der Nachfrage hin, | Yerteuerung ber Baumaterialien bin- | 

und Stahl, Bauholz, techniiche Ma- | um bie laufenden Bebürfnifje zu —2 Geſchäftspraxis finden. | 

f&hinen, elektrifche Ausrüftungen und |friedigen, die erjchöpften Lager: „Merkur. * 

Bedarfsariikel, Nahrungsmittel, beſtände aufzufüllen oder um auslän- 

Kraftfahrzeuge, Heizftoffe, Der: | bilde Aufträge auszuführen. za) m——— 1 


Io: : l N, u 
tilien, Schuhe und andere Leder- |Diefe Bewegung, wie man erivartet, } ı n — 
attifel, Ianbreirtfeiaftlige Geräte anhält, ſo hird der Monet Iu die Wirtfhaftlidies aus IP BA 
und Geführte, Rautfhufartifel. Den | Zeit bilden, in ber bie Stahlinduftrie Deutſchland 
einzelnen Abieilungen ſollen fach- der Vereinigten Staaten den größten 
Tiefſtand in ihrer neueren Geſchichte 
Von Alfred Stecher. 
(Mitropoft - Bericht.) | 


*** 


*8* 


* 


(Giebenter Floor, Mitte.) 
Ein ſolch ſenſationeller Erfolg, daß ganz Chicago, wie es ſcheint, 
die Abſicht hat hierher zu kommen und teilzunehmen an den Er— 
ſparniſſen, wie kein Verkauf ſie je geboten hat, denn hier ſind 


Berühmte Fabrikate von garautierten Tires 


zu unglaublich niedrigen Preiſe — und jeder Reifen von dem 
Fabrikanten garantiert — irgendwelche Adjuſtierungen, wenn 
nötig, können in unſ. Sportswaren-Abteilung gemacht werden. 
Cord Tires garantiert 8000 Meilen 

Größe Unſ. Pr. Größe Unſ. Pr. 
30x31 $12.98 | 34x41 

32 x 1% 18.43 3524 

32x4 23.48 — 

24.48 | 30X4% | 
83xX5 


l 
| 
| 
33x4 | 
34x14 25.48 | 
| 35x5 
37x5 


ee 


Alle die neueciten 
Faffond und For- 
men in Handtas 
fhen für Damen; 
mit fancy Seide 
gefüttert und mit 
Spiegel verjchen, 
innere Stleingeld: 
börie und äuferes 
Taichentuch Com: 
partment. 

Eolde mit doppelten 
Rahmen, and, mit 
Buffet Bolton — 
Swagger Nüden,— 
Top Etrap, vopp, 
Griff 1. anderen 
pop, Muitern; Ivvs 
led Gifelten, Alli— 
gator, stalbleder u. 
Pin Ceal Leder, in 
fhwarz, braun und 
arau—fo lange fie 
vorbalten, Auswahl 
in 2 großen Par» 
ticen: 


Partie 1 — Merte 
bis 3.50, au 


$1.95 


Partie 2 — Werte 
bis $6.00, zu mwöhnlih $4, au 


52.95 52.50 


0% Erle Notd-Aynolheken 


auf wertuollem Nordſeite 
Grundeigentum, 


Mir beiten und offerieren zum Verkauf Erfte 6% Gold Hypotheken⸗ 
Noten in Beträgen von $100 und aufivärts, fällig in ein, aivei, drei, vier 
und fünf Sahren. Die Geldanlagen, die wir offerieren, bilden einen Zeil 
der Beitände diefer Yauf und fie wurden auf Vorkriegs-Abſchätzungen 


CITIZENS STATE BANK 
9223 Lincoln Avenue 


OF CHICAGO 
Real Estate 

bei MELROSE 
STR. 


* 


zu 

zu. ⸗ 
ee tradıten, marine» | 
blauer woll. Ser- KT) 
ne, vierefig. Ara- N 
sen, geftidte Nä- 
berei; Stfirt mit 
Box Wleats, Patdı 
Taihen, mit val- 
fensen Gürtel, — 
Gr. 6—14 YJahre, 
wert 88.0, au 


55.95 


Mädchen Aleider 
von larr. Ginghau 
u. garniert in 
fontraft. Farben; 
lange Mermel u, 
runde Kragen: — 
Shirred Slirts; 
Patch Taſchen u. 
Cafh von Self 
Material; Gr. 6 N 
bi3 14 Sabre; ac 


32x41, zu 26.98 
BIHIR 27.98 


Packard Fabrie Fires 
Garantiert für 6000 Meilen 
$7.19 30x31 


Fabric Tires— garantiert 6,000 Meilen 
Größe Auf. Br. | Größe Ani. Pr. 
B2X3IE ZU. 20000...$12.98 2 9. 
9 81X4 uu- ... 

J de one 0... 


Pan 


männi e Sadhverftäne 

nniid — und ihren Wendepunft erreicht hat. 
sn einzelnen Betrieben ift die Tätig- 
erheblich verarößert worden, e3 ift 
aber ‚unwahrfcheinlid, daß die Pro- 5 
duftionazahlen der ganzen Induſtrie Berlin, am 13. Auguft 1921. 


. / u : 2 AS Kraftquelle dient die Braun 
für Auguft mehr als nur eine mäßige) Taffen mir ben Autoritäten daS |gopfe dp ne . * — — = 
Zunahme gegenüber ihrem außer: /Mort. hrer zwei haben unlängft oble, d. h. die im Sriege entjtande- | Menge von 305 Milliarden Iennen 


* ee Pr — —* ‚sPinen Werte werden mit Strom aus angenommen werden. Ueberr ſchend 
ordentlich geringen Umfang im Juli geſprochen; Dr. R. Sternet-Rainet graflwerlen berforgt, die auf Bere | wirkt es zu hören, daß bie — 
zeigen werden. auf der zweiten Haupkverfammlung | pendung von Braunkohle gegründet |tohle, von der jeht fo viel geredet 

Man hat lebhaft darüber geitritten, der Deutjchen —— * Mes | find. Eine Ausnahme madt nur das |mird, nur 1,3 Prozent der deutjchen 
ob die Stahlinduftrie nod) als em I"llfunde über Deutfälands Alumiz zesenmwärtig im Bau befindliche bayes | Energienorräte ausmacht; und ganz 
zutes Barometer für bie allgemeine Niuminbuftzie, Geheimrat Klingen | yiine Merk, das Wafferträfte der |verfchwinbend will das Workommen 
ten felbft unterhalten. Zimeifellos ift | Gelhäftslage betrachtet werben darf, |Der8 über die Energievorräte ber Hei ion perwenden wird. Im Herftel|d:- Iorfes anmuten, deffen Qorräte 
diefe Neuerung mit Freuden zu be> | eil im vergangenen Jahr das Stapt. | met. Beide boten des Interefjanten . 


“Dice beigegeben werben, die mit ben 
Bebürfniffen der amerikaniſchen In— 
Duftriellen in ihren befonberen Zimei- 
gen bertraut und daher imjtanbe 
find, den im Auslande tätigen Han— 
delöagenten und Sonfulatsbeamten 
entfprechende ingerzeige zu geben, 
in mwelder Richtung ihre Berichter- 
ſtattung beſonders wertvoll fein 
wird. Cie follen auch beiländige 
Fühlung mit den großen Jnbuftrie- 
verbänden in den Vereinigten Staa- |gutes 8 


N BBBERBBSESBARBBRBHBBRBESHERENRBEHnD DaB UGS — 


fihere Vorräte auf eine nukbare 


' 
Der Opereitenfeldzug. 
Negeniturm treibt die kampfluſtigen 
Grubenarbeiter von Eldorado 
„heim zu Muttern“, 


Staatlihe Neuernennuigen, 


Zwei der neu gefchaffenen Poiten der 
Hilfshandelsfommifjäre vom Governor 
beiest. — Weltere Kontratte für Ze: 
mentlanditrafenbanteg verausgabt. 


| 


Loan 
Department 


— — — 15—10 





An einem reanerifchen Tage freut | im Lande gewonnen wird, bie Eins 
man fich über jeden Rif in den Wol- | führung von zwei bis drei Kilo— 
ten, der das Blau des Himmels er-| gramm Kupfer erfpart. Diefe Er: 


* * lungsverfahren iſt i ſe F 1. 
grüßen. Sie ift dazu angetan, das |geiverbe weit fpäter als bie meiften | überaus viel, nicht nur für ben —B * Bons Eu ra under ns 
Bureau für Augen und Innenfan- |nderen’ irgenbivelche beutliche Wir man n, jenben aud) für ben Soden, Ib. d. alfo feit ber Entitehung ber |fe:. Zohlen ergibt fih ganz don felbft, | 
bel zu einer für bie mirtjehaftliche |Tungen von ber Deflation ber Preije und mic mur für Das beusfce IN Anduftrie, eine Aenberung nicht ein |baß Wraunfohle und Torf nur als 
Mohlfahrt des Landes fehr nüg- |und ber herannahenden Depreijion ag — —* — nd detreten. Ganz im Gegenfa Hierzu | Notbehelf in einer Zeit geieten kön— 
lichen Einrichtung zu machen. — u —* dieſe ge 2 mir una zuer] em um | Steht Die Vermendungsmöglichkeit des nen, bie wie bie unfere aus irgend» 
x i Frage beantworten zu wollen, iſt es Bi . „Aluminiumbleh3, die fich ins e⸗ i. m 43 
pr ug —— ei ‚nichtsbeftoiweniger ——— rich? Als wichtigſte Momente ſeien aus maeffene ** hat. ee — — 
kon September die „Han - |t19, daß untrügliche Veweife für eine |ben Sterner-Rainerfchen Ausführuns | pen Werkältnis hat die Verwendung | zu mibmen Geheimtat — 
del B; erihte” de "Departe- Wiederbelebung berStahlinbuftrie als eıfece, dab De lands a der I pon Draht, Rohren, Gußivaren, Körz| fette noch "einige Zahlen Hinfichttid | Serie der „uffocta..» Breb”.) 
se hie äalich, [ein ermutigendes Anzeichen nicht nur] Zatladie, daß Deutſchlands Alumi- nerr $ inium ber Stei it. biei si Sprinafi S 
ments nicht mehr, wie bisher. täglich), | a Stabltreifen Es J — * —— — ee | — mit, die imſtande — * * Springfield, 9. Septbr. In dem 
ſondern nur noch wöchentlich. ————— — Geſhaftelcuten pfung des Krieges iſt (womit übe g gerfe uns unſeren Reichtum erſt ſo recht Operettenfelbzug, ben bie Grubenar= 
erfte Nummer ijt bom 5. un Mo= —— IDerebn toird. us biefem |gens beiviefen werben bürfte, baf ein Denn fich aud, die Gegenwart ber Har zu maden. Er — a in ben Örubengebieten von 
nat3 batiert. Statt des Trüheten | Grunde fiebt man den Nusiweifen Krieg feinesiwegs immer nur ein | beutfchen Aluminiuminduftrie n | bon der Gefamterzeugung eleftrijcher | Eldorado und Harrisburg gegen Die 
Ottavformats hat es —— die Produktion na Roheiien ı Werie- und Kulturzeritörer ift) und | Qünftigiten Lichte darftellt, fo mies Kraft in Deutfäland mehr ala die | Dörfer Elifabethtomn und Rriie| 
„sn einem Vorwort begründet Gere: — Blocftaht foroie über bir ebuh. | weiteng, ka Ier aliste Ausbau | Dr. Sterner-Rainer mit Beforgnis Hälfte — genau 52 Prozent — auf |clare im Hardin County unternah⸗ 
tär Hoover die Abänderung damit, 5 Aufträge ber United Stniek Steei | Diefer Snduftrie für Deutfchlands uf die Zufunft bin, ber durch die | bie Steinkohle zurüczuführen iſt, men, wird von Fred Sterling, der 
daß die große Maſſe von Nachrich⸗ Sorporation, pie gewöhnlich al An | Zufunft von unermehlihem Werte, usländifchen Werte eine gewiffe;und baß für dieſen Stromverbraud) | zurzeit als ftellvertretenber Governor 
ten, die bon einem Stab bon ſechs⸗ en inlänbifchen Rage betradhe it ihon aus dem rein national | Yelahr. droßt, infofern al3 bie aus- doch nur 5 Progent ber gejamten | bie Staat3zügel in Händen hat, ns 
hundert Agenten im Auslande einge⸗ vnerhen mit großer Spannung |öfonomifchen Gefihtzpuntte Heraus, (ändijhen, Aluminium erzeugenben Kohlenför derung ‚ nötig geworden nichts unternommen werden, ehe er 
ſandt werden, bisher täglich in un— — — — Werke in mancherlei Hinſicht, haupt⸗ ſind. Die Schwierigkeit liegt eben einen Bericht ben Generalabjutant | gitfshanbelstommiffärs twirb, wie es ſehen, der für bie Unterbringung ber 
georbneier ZDeije, höchfienb mac) geo- | 91. — im Bezuge de Wohitoffs, |bortwiegenb in dem zum ex. Gran! S. Didjon erhalten hat. Gen. |piek, von der Chicagoer Zivildienft- Kinder in Paläftina Vorfehrungen 
— bes ind u. — Deutſchland gegenüber im Vorteil dieſe Schätze zu heben, d. h. die För? Didſon wird heute Mittag im ſonmiffion befeht verden. Wahr- trifft. Außerdem ſoll ein Aufruf 
entlicht worden ſind, fortan dageger 
„in verſtändlicherer und een | 
| 


find. Es wird fehr viel davon ab= | derung zu fteigern ift, bie im vergan= | „Kampfgebiet“ erwartet. Von feis|iheintich wird Carlos Umes das Amt um Gelder zum Beiten die inder 
kennen läßt, und ſo wird auch der ſparnis aber kommt einer weiteren hängen, © — — Be hr En — en —* —9 J — —— 2 laıt die uben in ir — 
— be ee A ch sn ana rg ren ng bes — — un orthin ge⸗ Feen * laſſen werden. 
Hoffnung er Mc rung he wirtſchafiuche Keiftungsfähigteit. (dahin, dann derfchieben fid) die Ver-) Mas nun Deutſchlands Waffer-| Sheriff Cor von Harbing County |gigjen Ganbfträgendepartement mu — Mißverftändnis. — Alter Ein 
zum Belferen in den wirtichaftlichen | Die Aluminiumerzeugung Deutfch- |Hältniffe wefentli zu unferen Oums |träfte angeht, fo meint Geheimratjerfudte telegraphiih um Ueberfenz pe, weitere Kontrakte für den Bau ödbauer (mühfam im Kotaiblätichen 
Verbältniffen umieres Landes nicht |fandg beichräntte fich vor dem Kriege | ten. Diele Stage wird jegt von allen | Klingenberg, daß fie ih zur Hälfte dung bon 250 EC pringfielder Flinten | yon fünfunddreißig Meilen Zement: |unter der Rubrit Stellengefuche buch⸗ 
finfen zu laffen. lauf das Werk bei Rheinfelden in Ba- | einfchlägigen Kreifen, Tonerbiverken nupbar machen laffen bürften. Ges zmeds Bewaffnung meiterer Hilfs | [andftraßen in verfchievenen Zeilen !itabierend): Mo-ntzagesarbeiter.... 
Eine entfchieden erfreuliche Nach |ben; die Jahresleiftung betrug ganze und Hochidulen, aufs jorgfältigite länge bas, jo würden fie 3.8 Mils|fheriffs. Unter einem Staatsgefeh | yes Staates verausgabt. Die Ge- Ihau, hau— mur grad an Nie Mon» 
richt ift die Meldung, dak die)800 Tonnen. Währenp de3 Strieges | ‚tubiert, und man darf bie Hoffnung Tiarden Kilowattftunden eleltriſcher darf er ſich eigenmächtig nicht Mehr \Fangtloften dafür belaufen fich auf | tag’ täten j’ mehr arbeit'n mög'n — 
möglichft fehnelle Bekanntgabe zu Baumm ollfpinnereien in find Jechs Merke neu entftanden: | begen, baß bie deutiche Gründlichteit | Kraft Tiefern fönnen, ma3 62 Pro= als 100 Flinten ohne Begleitung von |$893 986.46. Der Zement wird vom | ba fann’5 nada freili’ net beifer 
bewirken. Wer fi aber bie Mühe den öftlichen Staaten, die feit Mona- | Rummelsburg bei Berlin, Horrem bei |ETEN Ausweg aus ben augenblicklich | zent aller in den deutſchen Elektrizi- Staatstruüppen ſchicken laſſen. |Staate felbft geliefert, und zivar zu | wer'n!“ 
nahm, bie Datierung ber bon benz... zum größten Teil ftille gelegen Köln, Bitterfeld, Grevenbroich a. IE Schiwierigteiten findet. |tätswerfen gemonnenen Energie) Gfifabetktorn, 8. Sept. Ein Re: 87000 per Meile. 
Konfulaten oder Hanbeldagenten |papen wieder zw arbeiten anfangen. Erft, das Lautawert in ber Laufig Man darf das umfo eher hoffen, ald | gfeichtäme. Die zur Herſtellung die- genſturm hat die duch die Berge! — | 
herübergefabelten Nachrichten zu ber= | Menn pie dariiber bisher vorliegenden und Steeg bei Geyſern am Hallſted⸗ a von den verſchiedenſten Seiten fe, 62 Prozent erforderlichen 5.1inach Elifabethtomn und Roficlare Der Zioni entongreß. 
folgen, ber fand zu ſeinet Ueber- Werichte verläklich find, fo handelt eg |ter Ser, doch find die beiden erſt- ſchon datauf hingewieſen worden iſt. gmillion Tonnen Steintohle töntten |führenden Wege in einen derartigen Kongreß foll in Zukunft nur alle ” 
I 


Form“ den intereflierten Kreifen zu= 
gänglich gemacht werben follen. Auch 
das ift durchaus zu billigen. Man 
wird fich vieleicht erinnern, daß | 
Thon früher nur eine möchentliche 
Deröffentlihung ber „Konfuhatss 
berichte“ erfolgte, diefe aber in eine 
tägliche umgeänbert wurde, um eine 


— — — —— — — 


Heute abend offen bie 6 Uhr. 


Jos. Aschkar 


755 W. NORTH AVE. 


Sudoſtede Halſted Str., zweiter tod. 
Telephon: Lincoln 6161. 


beldsendungen 


Deutſchland 
Oeſterreich 
Tſchecho-Slowakei 
Jugoſlawien 
Ungaru 


rafhung, daß die Meldungen Häufig | ji dabei nicht nur um eine vorüber- | genannten mittlerweile tieber zum | DaB bie ——— aus m. Zeit der | alfo geipart und amberweit verwendet | Zuftand verfegt, daß fie unmögiich Jahre zuſammenkommen. 
bereits mehrere Moden alt waren. |oehende teilmeife Vergrößerung der Erliegen gefommen. Dagegen er era —* = ug der | jperben. Nah dem gegenwärtigen |paffierdar find. Die Gefahr des| Carlöbad, Zfhehoflomatien, 9. 
Ein Nachteil gegenüber ber biöheri- | Fätigteit, fondern um eine voraus: ebenfall® noch während des Krieges, | Yeitmelane I ergeht. AB Erfors| Stand der Dinge merben durch den Ueberfalls durch die Grubenarbeiter Sept. Der Drganifationsausihuf | 


bisherigen Ausbau ug ee von Eldorado ijt alfo vorläufig auf |be3 hier tagenden Welttongrefjes ber | 
i { ! Jar — — noch nicht einmal eine Million Ton- ein Minimum geſunken. Berichte von Zioniſten beabſichtigt dem Kon reß 
dem Handelsdepartement in beſon- M. Wood, Präfident der American entſtanden. Erſtaunlich find bie —— —9— —— | em Kohle erfpart, Todaf e3 offenbar | Kabers Ridge, zwölf Meilen nöthlich | — *— — a ap 

‚ berd michtigen Fällen die XTaged- Moolen Co., die ungefähr 20,000 | ftungen ber einzelnen Werte, die Dr. Aloe Datt an u gen un | | 
preffe zur Verfügung fleht. Ander- |Yrbeiter beichäftigt, wird dahin | Sterner-Rainer für Bitterfeld mit | PEN, Ierttarte m genugender | im ntereffe der deutſchen Volls- 800 bewaffnete Grubenarbeiter be⸗ greſſes nur alle drei Jahre jtattfinden | 
* ON . mwirtfchaft geleiftet werben kann und !fänden fich jcheindar auf dem Wege! fait on. | 
von Wochenberichten eine jehr erheb- Aufträge gebucht haben, um während: das Lautaivert mit je 14,000 ne EURE eat: ————— — 
liche Entlaſtung des Poſtdienſtes, des ganzen Winters in vollem Be- nen namhaft machen konnte. — Fre gr Aa Glauben verleiten lajfen, bie Neue Acmterbeiegungen. zufammentommen und die fleine und | 
und Innenhanbel felbft Maff., mo 40,000 A 2 ihr ger ber Bei * ——— Ausnügzung ber wirklich vorhande- Springfield, 9. Sept. Die fol- die grohe Eretutide ermählen follen. | 

ndJ ., mo 40, tbeiter feit Mo=| 9 > DET ‚Heil DES EIN: v. |zuna bo g 2 53 | ö 

Das vorliegende Heft ne mit naten gefeiert haben, foll bie Tätig- |fed dor dem Kriege, und man wird tung von beflen Eigenichaften. &3 hebung ber Kohlennot bringen; ba= |Governor Small befannt gegeben: | den Kongreß zur Fürforge für die 
einem Auffat von Walter ©. Toter, |feit mit neunzig Progent ber regel: | heute allgemein für Deutfchland gitt, | Po" fann nad) Geheimrat Klingen | Xames NR. Clarf von Bloomington, dur die Pogromz der berfloffenen | 


gen Praris ift alfo von ber Neue- |Fichtiih dauernde, allgemeine Mieber. auch no) die Pläne für das baneri- |dernis ber Zukunft fieht Dr.Sterner- 
tung faum zu ermarien, zumal ja | aufnahme des Betriebes. William The Aluminiumiwerk bei Mühlendorf | Rainer heute fchon die Verlegung der 


(a 
= 
⸗ 


iſt, daß hier noch bedeutende Arbeit von hier, beſagen, zwiſchen 500 und künftighin die Tagungen des Kon— 
ſeits aber bedeutet die Ausſendung zitiert, daß feine Fabriken genügende 4000, für das Erftwerk und für Menge zur Verfügung ſtehen. Als 
muß. Nur darf man id nicht zu „nad Haufe“. —— zu erwählende Delegaten 
wie auch des Bureaus für Außen- triebe zu bleiben. prozeſſes. die thermiſche Erzeugung 
des Alum s und d * 
5 nr > Verbeſſe nen Waſſerkräfte könne eine Be— gendes Ernennungen wurden von Oſteuropãſche Delegaten wollen | 
erkennen, waa die Heimat gelernt Hat. gilt für die Aluminiuminduftrie, mas 


Chef der Eifen- und Stahlabteilung, rn Belegichaft wieder aufges | 


unter der Weberfchrift: „Befferer 
Ton im Eifen- und 
Stahlgewerbe“. Es heißt 
darin ungefähr: Die Stimmung in 
den Stahlgewerbekreiſen iſt zuver⸗ 
ſichtlicher, als ſie noch vor einigen 
Wochen geweſen iſt. Man neigt ſich 
allgemein der Anſicht zu, daß das 
Schlimmſte übrſtanden iſt, ſowohl in 
den inländiſchen wie den ausländi⸗ 


nommen werden. Aehnlich günſtige 
Berichte ſind aus anderen Plätzen der 
Neuenglandſtaaten eingetroffen. Hal— 
ten die weiteren Nachrichten, was die 
vorliegenden verſprechen, ſo bildet die 
Baumwolleninduſtrie denjenigen In— 
duſtriezweig, der ſich zuerſt von allen 
anderen von der Depreſſion erholt 


at. 
Die Betriebsaufnahme iſt vielleicht 


CASTORIA 


| Für Säuglinge und Kinder 
| N GEBRAUCH SEN MEHRALS JO JAHHEN 


mmer mit der 
Inte t 


weitere Veredelung; in biefem Falle 


unter Umjtänden die Eigenfchaften 
de Edelſtahls erhält. 


Ueber die Energievorräte Deutſch— 
lands, die Geheimrat Klingenberg in 
feinem Bortrage behandelte, tft zu 
fegen, pak fie zu 95,3 Prozent von 
ber GSteinlohle geftellt werden, deren 


fol! die Veredelung fogar fo meit ge: | 
trieben werden, daß da3 Aluminium | 


1 


berg feine Rede fein. Immerhin 
würden die Wafferkräfte unter ftei- 
gender Hinzuziehung von Braun= 
fohle ausreichend fein, um Deutic- 
land mit eleftrifcher Energie zu ver— 
forgen, und das hiehe eben, daß bie 
erwähnten 5.1 Millionen Tonnen 
Steintohle anderen Zwecken zuge- 
führt werben fönnten, mo fie not- 
mendiger gebraudt und durch nichts 
andered erjeßt werben können. 


Hilfahandelsfommilfär (einer der 
soften, Die von der legten Leggslatur 
seihaffen murden), Dr. T. 9. Leo: 
narb, „Lincoln, SHilfsgefundheitspi- 
teftor; Fred Benjamin, Watfela, 
E uperintendent für Maße und Ge- 
mwichte; Charles Denner, Lincoln, 
Marenhausinfpekteur; Richard De, 
Jackſonville, Fabrikinſpektor; H. U. 
Bailey, Princeton, Hilfshandelskom⸗ 
miſſär. Der Poſten des dritten 


drei Jahre in der Ukraine verwaiſten 
Judenkinder veranlaſſen und die Er-| 
nennung eines. Ausfchuffes burch- 

— — | 


WILLIAM B. LUGKE | 


!umbing, Gas Fitting, 
— ey hier 


4729 N. St. Louis Ave 


Me 


Rumänien 
Polen 


Breife find Yenderungen unterworfen 


Schiffskarten 
von und nach allen Ländern 
Gurobas, über Hamburg, Bremen, 
Rotterbam, Antwerpen, Savre, 
Gherbourg, Danzig, Zrie ufin. 





Vergnügungs - Wegweifer. 


Niderptew Bart. — Allerband 
gnügungen, 
Apollo, — „Midnight Nounderß“, 
Bladitone — „Liahtnin’.* 
Cohan's Grand— „The Bat”, 
Colonial, — Fred Etone, 
Cort. — „Ihe Champion”. 
Garrid. — „Up in tbe Cloubß*, 
Great Northern — „ibe Mirage”, 
Slltnotd, — „Ihe Proadway Wbirl,“ 
Dlympiec — „Abe Profen Wing.“ 
Slayboufe — Leo Garillo. 
Bomwer®, „Ibe Gold Diggers”. 
Brincet. — „Ibe Bad Mun 
Ebubert» Central, — ‚„Ibe 
Live GhHojts.* 
Etudebaler — „Toto,“ 


Ver 


Three 


Manner und Knaben 
(Anzeigen u unter dicfer Rubrif 2c das Xort.) 

Verlangt: Erfahrene Möbelichreiner 
und Drehbanfarbeiter; Automobile Body 
Arbeit. Kifiel Motor Gar Co., Hartford, 
Wis; frfafonmo 

Verlangt: Griahrene Solzarbeitma- 
fchinen-Arbeiter an Shaper und für alle 
Maidhinenarbeit. Kiiiel Motor Gar Go., 
Hartford, Wis. frfaſonmo 

Verlangt: Ein Junge mit Grfahrung |. 
an Cakes. 


Verlangt: 


L. Klein, 
Halſted, 14. und Liberty Str. 


— — ⸗ 

Verlangt: Verkäufer, die deutſch ſpre— 
chen, guter Lohn, gute Gelegenheit, um 
ſich emporzuarbeiten. Fragt nach Mr. 
Moore im Store, 3249 S. Halſted Str. 

doft 

"erlangt: Schneider, tacfundiaer Manıt. 
Nabzufragen: 3031 N. Nibland Ave. _ frfa 

erlangt: Bainters, J al ie borlonm nenden 
Arbeiten. Open Shop. 3635 Cottage Grove | 
Abenue. N 

Verlangt: Junger 
an Cates. ©. al 
Avenue. 


erlangt: Zunge mit Erfabhring in Bckeret. 
8980 W. North Abe. Tel. Belmont 


| 
2 


Mann mit Eric ıhrung 
2503 8, Chicago 


1b1 irg 


2763. 
ta | 
"Serlangt: Shipping Clerk in Stublfabrif. | 
Erfabrung- nicht nötig; ftetiae Arbeit, YVeßter 
Mann war 31 Sabre in dicler Stellung. Gebt! 
gewünſchten Lohn und Erfahrung an. Adr.: 
8 458 Abendpoſt. 
Serlangt: Guter t Wainter. 
sah 5 Uhr in Reitaurant 322 W, 


— Xorsufpreden 
Ontario tr, 
frfa | 
Verlangt: Lunchmann, der etwas fochen faıtı., 
785 Viilmaufce Ave, " 
Nerlangt: Arbeiter in 
tcrial-Nardd. Henry Prerl 
mont Ude, 


erlangt: Erfahrener 9 Yartender, muß Por» 
terarbeit tun; lediger Mat, 1400 Diverſey 
Varlway. DE EEE 
"erlangt: Mann zum Sirniffen und für Urs 
beit im Wood hop, 114 N. Sranflin Etr., | Yı 
8. Floor. j | 
erlangt: Netter Junge, Apotbefe. | 
6500 Halſted Str. —— fra 
"erlangt: Ein erfahrener Wann im Alter! 
bon 45—55 Jahren für Hübner: und Echtweines 
aucht. Sarmer oder Vutcher bevorzugt, Zu 
melden Vormittags zwiſchen 8 und 11 Uhr. 
39: >0 Lincoln Ave., 3. lat. — 
"erlangt: Erfahrener Sausm ann 
ſches Altenheim, Foreſt Parl, Ill. 
zeit Tarl_130. Sa 
"Rertangt: Gärtner für 
Grfabrug baben. 1245 
Bacine. 
erlangt: ( 
Grauenlleider; ftetig. 


| 
| 
I 
} 
| 
| 


in Noblense und Yauınas 
Sons, 3135 Wels | 


16, in 


S 
So 


dem 
Tel. Fo— 
dofr 
muß 
nabe 
dofr 
Männers umd 
State Straße. 


Etr., 
Chneider für 
838 N, 


über 16 Nabr, 


"ron dwah 
Mann in Bäderei 


Olpe 


Junge 
2813 


Verlangt: 
mengeſchãft. 
"erlangt: Qunger 
belfın. 2624 Sukterton ve dir 
erlangt: Anabe mit mehanifhen Kennt 
niffen für Waacen aufzubaucıh, feine Griab- 
zung nötig. Bringt Empfehlungen. Hanfon | 
Pros, 525 R. Ada Etr., nahe 1300 Weit 
Grand Abe. oft 
Verlangt: Verläufer für eine erftflaffine Fir: | 
na; fehr gute Zufunft für ben richtigen Mann. i 
Eyredt por: Eugene Bohler, 3249 ©, Halitcd | 
Etr., Zmweigoffice. dofr | 
Verlangt: | 
mobil⸗Reparieren. 


au 


= 


1901 Webiter Avenue. 


dofrfa 

"Ferlangt: Guter Möbelfhreiner an Möbel-| 
wsitellen. 1123 Newport be. Apiweæ — 
verlant: Uphoſſterers. 1128 Newpoxt Ave 
fort! | 

"Perlangt: Männer in jedem Berufe, die ın| 
threr freien Bert einer guten deutihen Cahe 
Debilflih fein wollen, Guter Nebeiverdienft, 
Brieflich anzufragen ober perſönlich vorzuſpre⸗ 
den. 8. 8, Degen, 1572 N. Halited Etraße, | 
i 5 5ſepun x 
Rerlangt: M änner and Sranen | 
can: eiaen unter dieſer Stubrif 2c da3 sort.) 


Serlangt: Mann und Frau, der Wann als 
Chauffeur ufiw., die Frau für Hausarbeit, in | 
einer lleinen Familie, Müffen gute Empfiche | 
lungen haben, Kir werden in Edifon Park; 
wohnen, Rachzufrag zen: 22 W. Monroe Str., 
Maijeſtic Blda., 8. Floor. Math. Thome. "| pet 
"Werlangt: Manı ımd rau, mittel] iübrig = 
Leine Kinder: Mann, um Poiler zu feuern; drei | 
Bimmer, Licht, Gas und Stoblen frei mit Roh It, 
Nahzufragen: Chad. Stanzler, 1408 W, Hars 
rifon Str. nnd doft fa | 
"erlangt: Ehepaar fiir Hauzarbeit in “erite | 
Hafiigem stleivergeihäftz freie Wohnmma. Herrs | 
{haft wohnt außer dem Haufe, Vorzuſprechen 
E69 N. Michigan Ave. midofr 
— 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort.) 
Gefucht: Starfer junger Wann, 25 Jahre, 
berheiratet, 10 Sabre Erfahrung ald Mafchi- 
niit, Eleltrifer, Auto Revair, Aulcanizing ım 
Patterh Cervice, fucht Etelle, Naht oder Tax, | 
$18 bis $25. C, Ticg, 4010 ©o, Juſt Bun zit. | 
frfafon | 


Te 
Gefuht: Erftllaffiner % 
fucht ftetige Stelle oder A 


hard Etr. Tel. Sincoln 1! 


"Gefuct: Erfahrener 9 
Thäftigung, beite Nefercitz 
6092, 


212 20 Or⸗ 
frſaſon 


fe. 


"winter 





Mann Tırht irgend welche Arbeit. 


4314 Princeton Ave. 


"Sefinht: 
oe Nuff, 


Geſucht: 


Gut eingearbeiteter, ſauberer Tor: 
ter, lann audh in Küche ımd am Tifh_ auf: 
warten, fucht Stelluna_ in Saloon. — Mor. 
Rover, 1914 Ehefficld Ave. Phone: Piverie! | 
2042. — nn 
Befucht: Aelterer : Mann fucht Reihäftiaung 
als Nachtwächter ‚„Feuerma nır oder 

man, Hat die beiten Neferenzen, tt 
Worten bis Montag. Mdreife Abendpolt 
856. E 


Gefuht: Bäder, 





mitteljährig, ſucht Stelle 
als zweite Hand an Brot und Cales. Chas.“ 
Schell, 608 W. Madiſon Str. fr Fafı one 
Geſucht: Imrhans er fahrener geſernter den 
Iher Koh (Chef), länaere Nabre in anten| 
Häufern eacheitet, fucht Stellung in einem | 
anten Haus. Kein Hafh-Buden. Mdr.: 3 300 | 
Abendvoſt. 
Seſucht: Erfabrener 
Arbeit, willens alles 
arantiert. 1519 S. 
el. Rockwell 8388. 
"Befuht: Neſſerer 
oder Janitorarbeit. 


Befuht: Zweite Sand an 
Tucht Stelle. Telephon Hi 


Gefuht: Janitor fucht 
mit Wobnuna, madıt alle 
3 361 Abendpoit. 

Gelucht: Nelterer Vrot- und Rı ollbäder fucht 
Arbeit, mit Vo oder allein, 
Zag, au arbeiten, Mdr.: F 


Mafch inenfohloifer Sucht 
zu tun; Bu 
Zander Ave. 


2 


3. Avers. 


Haus 
am 


Mann ſucht 


dr. 
boldt 4152, 


rgend einen 


i Maß |: 
leparaturen. 


Adr.: 


229 Abendpoft. 


dofr | 


nn nn 
Geſucht: Mann, 36 
liſch, deutſch, polniich, ruffifch, 
und Painter an Nalanccı, Sbades und Ylıv» 
ninge. Adr.: 3 300 Abendvoit. dofrfon 
Geſucht: Erite Sand an Arot und 
fucht Arbeit. Abr.: %. 225 _Abendpoit. 
Gelußt: Zunge, 18 Nahre alt, mit 5 
naten Erfabrung in Tüderct, 
um das Geihäft weiter zu erlernen. Xelevb. 
Sımiper 8386. Adr.: 3732.N, Irving Ave 
dufr 
Gefuht: Junger Mann fuht Ztelle als 
tender oder Waiter; Deite \ 
Etadt oder Land, Mdr.: 5 232 Abendvoft. 


— | 


pc zia⸗ 
: Z 351 
botitate u 
(26 und 27 alt), 
Tönnen Auto 


mit 
ſuchen irgendwelche Ar— 


A 
Adr. 


Chemiler ſucht 


Geſucht; 
uſw. 


lität waſſerdichte Stoffſe 
Mbendvoft, 


Geluht: 2 Männer 
lich eingewandert. 
Werlzeug umgehen. n 
beit, mwennmöglid in arößerer Garage oder 
Bertftätte, Syrechen Deutſch und Slaviſch. 
Zufchtiſten an F. B. oder V. K. c. of Muſta⸗ 
dich, 308 WM. 25, 5, Rlacc Chicano, AU doiria 


Gefudt: Mann, 1. 40, fucht Mrbeit im Fabrif, 


F 


bat 3 Sabre Erfahrung; nimmt au irgend 


eine andere ftetige Arbeit an. 
4200. 


Geſucht; 
rg 


* do—di 

Bartender, Tann 

fuht Stellung. Konrad Culmann, 
: inc In 1728, midoir 
Enat: Sentfhe3 Mädchen fucht Stelle für 


Bausarbeit, mithelfen beim 2 und War 
an, auf der Cüpfeite, 1 @. Ebicano 
gel, Ceeley 21. 


Borter und 


bofrie 


ei 
5 
* 
— 
a 


| Telephoniert Gvanjton ( 


und 
reſtville 


Verſangt: 


Grove We. 
Vark 52 


En du Ba el > 
Chloffer oder Ehmied für Autor] Keim m ünfcht bei einer guten Familie von 3 | € 


Erwachſenen, 
Mrs. E. B 


beit; 
Goldman, 1145 N, 


| Nindermädchen für 21% jähriges Kind, 
Gracelend 76, 


| gariſches 
Lawrence Ave. ⸗ 


3 | PRabb 


| Wafchen, 
7 21 "Sabre alt, — * 


| Abe, 


ı beit. 22 


ı cheit 
itaın 


* 
2bei 


Kinder aufzupaſſen. 


4 ondale ibe., 1. 


‚ auter 


riedenheit 2 


3 459 Abendpoſt. 


Brot oder Gates | 


frfafon] " 


naht3 oder an | i 
1P lat und Ft ändiges 


fpriht und fohreibt enge | 


Mufterfchneider | 


Reis | 
mıdo | 
‚os | 


fuht Etellung, | 


Var: 
Emvfeblunaen; | 
1 


ii Tis | 
und | 


Phone Nevada | 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2c da8 Wort.) 
Läden und Fabriken 
Verlangt: Erfahrene Frauen zum 

Wurſtabbinden. 1215 S. Halſted Str. 
fria 
Stiderinnen,. — Hodiin- 
SHuron Str, dofr 


Storearbeit im in Bil 
Str. ——rſa 


Verlangt: 
ner, 216 ©. 


t: Mädcen für 


Berlamgt s ' 
ferei. 3059 ©. Lincoln 


Nerlangt: Erfahrene Operators an Vreifes, 
Nahbzuiragen: MM. Mover, 1251 Milwarfce 
Avbe. Einaana im Hintergebände. _friafon 

 Werlangt: Eine erfahrene ) läberin, ımt an 
Le »derwaren an der — zu arbeiten. 
T. G. Riordan Mig. Co., 3943 Lincoln Ave., 
Zimmer 2. frſa 

Verlangt: Erſahrene BVerkäuferin für Bächker— 
laden, 6346 Irving Parlk Blod. 

Verlangt: Frau oder Mädchen 
ferin in Delifatefien; chvas 
langt. Vorzuſprechen 3219 


als Serfür: 
Griabrumg ders 
N. Klarf Er. 
friafon 
Nachzufragen Montag 
mittags. 440 N, Asells 
fria 
reine Fabril- 
Nachzufragen: 
frſamo 


Verlangt: Ysaitreh, 
wiſchen 10 und 12 

Floor. 
Mädchen für leichte 
Stunden den ' Tag. 

Sangamon tr, 
Mädchen oder Frau, im Ctore 
Nachzufragen in Bäckerei 320 
Ave. 1 Block nördlich von Van 
dofr 


— 
beit; 10 
868 North 
Verſanat 
zu helfen. 
Salifornia 
Auren Str. 
Serlangt: Zwei Mädchen, 16 Jabre, welhe 
zn. Shop-Arbeit aewöhnt find, KXobn $14. 
Wufh & Co. 322 W, Yan PBırren ir, 
midofr 
Nleidermaberin 
1105 €. 47. <tr., 
midofr 
ſertig zur Ar— 
Nr. 5178 


dimidofri 


z 
g. 


erlangt: Gute Dilfe 
md Mädchen zum Lernen, 
immer N ir. 

erlangt: 25 
beit Neronte 
Norwood Tarl 


für 


Frauen; tommıt 
zorce Kanning Co,, 
Nine, 


Hansarbeit 


Verlangt: Madchen für allgemeine 
Hausarbeit, keine Wäſche, muß durch— 
weg kompetent fein. $15 per Woche. — 


m m 


3778 zwiidhen 8 
Uhr morgens und 12 Uhr mittags. 


bofr! a 

"erlangt: Griahrenes Mädden für 
allgemeine Hausarbeit; muß fochen fün: 
nen und Smpfchlungen haben; Familie 
‚von Zwei. 1336 Hood Ave. Glarf Str. 
oder Broadway Gar bis Gramville, dann 


1 Blod firdlich. Telephon Sheldrafe 139. 
frfafon 
Rerlangt: Frau 
aushalten bei alleinſtehendem Mann; 
en Monat. R. Novotny, 1755 —— 
Floor, hinten. Auzufragen nad > 
Berlanat: Mädchen oder Frau, am "Si 
zuwarten in Neftaurant; lann auch friſch 
gewandert fein. Guter Lohn ımd guter 
benve et — Wis sconfim Etr. | 
Verlang ‚ bei einem Kind und bei | 
der 9aı M 
Ipter, 3 . ). Sir. gen, Drerel 3710. 
Derlanat: Mädchen für allgemeine Hausars | 
beit; fein Wachen, autes Heim. 1627 Ktenils 
wortb Abe, Tel. Rogers Parf_668, frfafo 


Serlangt: Mädchen für allgemeine Yausar- 
beit. 2435 > Lincoln pe, frfafon | 
I 


Nerlangt: Mädden für allgemeine . Haus Satz} 
beit: einfaches Koden, fein YSafhen. 521813 


Michigan Ave. Tel. Dalland 2296. dofrfa | 


Werlangt: Meltlice Frau, Teutfhumgarin be: | 
boraugt, al3 Sansbälterin für alten Herrn und | 
zoh n. Steine — gutes Heim; 818 „die >; 

Woche. Adr.: F 228 Abendvpoſt. dofr 


verlanat Erfabrenes , Mädchen für Sausar⸗ 
beit. 1102 .R. California Ade., 2. Apt, Tel. | 
Humboldt 923 3 dofr 

gutes | 


Nerlanat: 
221. 3 


Scim. 6037 
Dordefter 972 u midofr 
tdchen für leichte Haus sarbeit 
rſtüßung des Kindes. 4004 os 
2, Mpt., Tel,: Kemvood 0024. 
— nen midofr 
“ Verlangt: Mädden für c allgemeine : Haus ars 
beit; drei in Zamilie. 2550 Logan Bivd. 
dofrfa | 
Mädden für. allgemeine Han: sar- | 
autes Heim, fleine Familie. 433 North | 
nabe Chicago Ave, Telephon Dat | 
dofria | * 


: Suverläffige Frau, die ein autes | 


Alm | 
$30 | 
Av, | 
hfa) 
aufs | 
eins | 
Nies | 


Teutichöfterreichifhe 


He 
de 


S. 
50 


sarbeit: gi 
1. Ant. 


Sräben für Haus 
South Bart NAde,, 
> 


zur Unte 
Ave., 





beit; 


Verlangt; 
für Hausarbeit. 
. Sodge, 3746 Elli3 
Salland 518, 


Berlangt: 


Nachzufragen: 
Ave. Telephon 
dofrfa 


Mãdchen für allgemeine Hausar⸗ 
lann friſch eingewandertes fein. N. 
Cacramento Ave, dofrfa 


Mädden, 16jähria oder ülter, als 
Zelepb. 
Sracelt dofrfa | 
”erlangt: Erfabrene zweite Nödbin für un: 
Reſtaurant. Nachz ufragen: 3235 
Tel. Irving 1033. do-f 
Mädhen für allgemeine Saus 
fein Iafchen. 617 Fullerton Ave, 
erlangt: Mädcen ®5 


zur _Beforgunga eines | 
und für leihte Hausarbeit, 1246 
Kedz⸗zie Sven te. 


Ver lan tat: 


werlangt: 


Nerlangt: 
beit; tein $ 


— 
<. 


Mädchen für allgemeine Sausar- 

beit. Rieger, 5117 7 Nenmore Ave, _ 
Verlanat: Frau oder Zrädchen 

bei Sansarbeit, drei Stunden täglich. 650 

W ellingt on Avenue. fria 
Verlangt: Neltere rau fiir auf Sind aufaus | 

paſſen und leichte Hausarbeit. 749 N. Mb: 

- d Ave. frfaͤſon 
jerlangt: Seunch bohmiſches 


N Mädchen für | 
— ne Sausarbeit. Empfehlungen. 5236 
Ey ar! _Mbe,, J Mr V 


Derlangt: Gute Nödin. 

2546 Mor itroſe Abe. nabe 
vVerlangt Neſtere Frau, 
zu belfen; fein Walhen; eine, die mebr auf! 

Seim als Lohn ficht. Tel. Rroip ect 24. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus 
beit; fein Wafhen, vier in Familie. 5028 

Krairie Abe. 1. Apt. 


friafon 
langt: Qüchtige einfade $ Ködin; fein 
Bügeln oder fFeniterwafhen; qauter 
ILobn. 5212 Eoutb Part Mpe, Tel, — 
83390, 

— | 
Verlang den für allgemeine 8: | 
arbeit; nutes Heim, auter Lohn. 7206 0— ls 
e. Tel. Hyde Vart 4395. 1 
_Xerlangt: 14jänriges Mädden für einige! 
Stunden täglih, um auf Baby von 1 Jahr 
aufzupaffen und etwas leichte Hausarbeit zu 
En Eſchle, 1544 Epbourn Ave. 

Nerlanat: Mdchen oder Frau ſmt ir Hansar- 
1 Eaſiwood Abe, nabe Lincoln Ave. 
langt: Sweite nödin ebenfo Haus übe 
allacmeine Arbeit, Bouledard Res 

41220 Eheridan Noad, Tel. ud 
1907, dofrfa 


Mithilfe 


z 


1. Montrofe Hofpital, 
Rodt vell, 


bei der Haus arbeit 


Hau? 
SO glesbt 


ant, 
inaham 
Verlangt: Aeltere vroteſtantiſche Frau oder 
Mädchen: mi 9 etwas engliſch verſtehen, um 
arben zu helfen und auf 2 kleine 
Tel.: Lale View 6215. 

doir 


Dal 


beten Gutes Mädchen für 
Sarbeit bei drei Erwadienen. 
lat, Tel, 


allgemeine! 
1300 Süd | 
Lawndale 5 | 

dofr 
Gutes Mädchen 
gute Geſellſchait. 
Lal Place. 


Laleſide 


für Hausarbeit; 
Sofort nach zu- 
Edgewater 
dofr 


Sabren für 
guter Lohn. 
Buckingham Pl. 

dofrſaſonmo 
oder Mädchen für | 
leiner 
5740 Calumet 
dir 


erlanat: 
Lohn, 


861 


Tel. 


in mittleren 
leine Wäſche: 
77114. 744 


Verlangt: 
eichte Haus 


o 
xzale 


Frau 
Sarbeit; 
View 


Frau 
rbe it in 
Mehlman, 


d 7682. 


nat: 
Frau 
nahaus 


: a einitchende ältere oder mittel» 
5 sbälterin fiir Tleines 
o Heights. 
Deim, für eine 
tanfprüdhe madt. 
hen. Schoemter 
1caqo Heiabts 


in 
Frau die 
Nach zu⸗ 

Houſe 


nicht zu hohe Lo 
ſragen mit Lohnar 
11535_Salited Ztr., 


( Eine 
und Counter 
abends; $14, 

2m. Madilon 


Fran zum —— a 
von 11 Uhr morgens bis 
Sca Food Reſtaurant, 
Str. midofr | 


„erlangt: Madden oder junge rau 
aus arbeit und beim Kochen zu helfen: 
Ssäfhe: autor, Lohn. —VV 1806 
State _Eir. XTbone: 2327, _midofrfe 


> 
Verlangt: Starles reinliches, ebrlihes Mäds 
Ken oder Frau tür a! Igcmeine Sa ausar beit; ein⸗ 
faches Kochen, lein Waſchen. Eine bevorzugt, 
die abends beimgeht. 441 SHarrifon tr, 2 


Floor. Xel, Dal: Kart 5050, dofria 


für 
leine 


zo 


ictort, 


Stellung ſuchen Franen n. . Mädehen 
Anz eigen unter bdiefer Rubril 1c das Wort.) 


Weincht: Erſfabrene deuſche Aranfeny flegerin | 
ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen eine dau— 
ernde Stellung bei Invaliden, Nervenkranken 
| oder in einer Anitalt. Wdreffiert: Drugſtore. 
[1004 9 Bli e Island Abe. do ⸗di* 
Ge — Gnte Kochin fucht Rab in Umae 
ı gend von Chicago oder Farm. Nur 
Offerten erbeten. 2312 W. 47. 
Selbſt vorſprechen. mi—fon 

Geindt. Einge wanderte eritflaffine Kleider: 
maderin Sucht Arbeit ın und außer dem 
Onufe. Auguſte Baumann. 5335 Emerald 
Awe. Telepbon: Vards 1206. 3ſp2wæ⁊* 

Sefuht: Gute ungariihe Möcin fucht 
Stelle in Reftanrant oder Ealoon,. Kurse 
Stunden, 1910 Diohaivi Eir,, binten, unten. 

bimidofrja 


dige 


| Adr.: 


I »tIleinmieter bei finderloien | 


* ns “dr: 
Familie. — 


merflat, 
Leichter 


dofr | 
am 


anitüns | 
Place. 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
ee unter diefer Rubrit Ic c das U Wort.) 


Gefucht: Eine deutfhe Frau fucht Irbeit in 
Neltaurant oder Hausarbeit. 1710 Fremont 
Etr. Tel. Lincoln 2343, frfodon 


Weſncht; Vellere, „alleinftebende, deutfh und 
englifh fprehende Frau wünfdht für eine oder 
zwei Perfonen den Haushalt zu führen; ficht 
ee auf gutes Heim als Lohn, Mies. U, ©, 

3503 N. Hermitage Ave. 

— Frau fucht Wafıh- umd Wigelpläge 
fiir Dienstag und Mittvoh, Telephön Wel— 
linaton 6018, 


GBefuht: Stelle zu Nindern, willens, leichte 
Sansarbeit zur tum, Spreche aber nur deutſch. 
Telephon Edgewater 8757. 

Geſucht? Frau fucht Arbeit, Waſchen und 
u 1952 Yarrabcee Etr., ebener Erde, 
Voll. 

GSefudht: Mädchen fuct Stelle für 
meine Hausarbeit, u der Norpdfeite, 
vorz zuſprechen. 1711 N. Harding Ave. 

Weſucht; Gute felbftändige Nöcin fucht Etols 
fung; furze Stunden; Ieine Sonntagsarbeit, 
Mdr.: 8. 366 Abendpoit. fria 
_ Se efucht Waſch⸗ und Renmachviabe. ec. 4302 
<bields Me. Zel.: Boulevards 

mit 


al ge⸗ 
Vitte 


Gefuht: Deutfhböhmin, jährigen ! 
Kind, fucht Stellung als Wirtfchafterin oder 
al3 Etüte der Hausfrau, Gutes Heim doracaos 
gen. Zel. Irving 5144. dofriafon 
Sefucht: Befferes Mädchen fucht Stelle; ver: 
ftebt alle Hausarbeit; Kinderliebhaberin; bat 
längere Seit inZanatorium vi in gu— 

ter Familie. Purgaric, 1425 W. 20. Str. 
dofr 


Stellenvermittlungs-Büros 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zetle) 


3 de Tügl. beite Etcl- 
Hotels und Neftauranta, 
Lincoln 2160, 4dia*X 


Unterridjt 


(inzeigen unter diefer Rubrit_18c_die Haile) 
Verfäufer 


 Fubrs deuffhsungar,. Würo, 
ten für Privathäuſer, 
54) North Ave, Zel.: 


Männer Frauen 


Freie Verkäufer-Schule! 


Neue Klafſſe beginnt am 12. Sep— 
tember und Wird jeden Montag 
und Donnerstag um 10 Uhr vor— 
mitlaas und 7 Uhr abends abgce 
halten. Wenn hr Euch berbeis 
fern wollt, dann Lönnen wir Euch 
ausbilden, obne mit Gurer gegen» 
wärtigen Belhäftinuna in Nons 
flitt zu geraten, borauspnefegt Ihr 
widmet abends den Studien, Ties 
fer Surfus ift abfolut frei für 
Männer und Frauen, deren Vos 
ftreben e3 ift. erfolareih zu fein 
und dauernde Berbindungen an— 
aufnopfen. Gurte Stellungen an 
jene, die aualifizieren. Diele 
Stlaffe ift beareirt, deshalb laht 
Euch frübzeitin eintragen. Man 
fvrehe dor vder fahreibe an Mr, 
Sadler, Affſ't Sales  Dircetor, 
Zimmer 245 Conway Blda., 111 
W. _Wafbingten Er. M—NHF 
Unte rricht in Evanifh gefucht, Zufriften 
an Mdr.: 9 642 Abendpoit, do—foıt 


Zu vermieten 
(Anzeiaen unter diefer re Nubrif_18c_die Beile) 
Zu vermieten: 5sdimmer = 


Ylat und Bad, 1. 
Floor. Nur an Erivachfene. 725 Bladhawf 
Straße. 





Zu vermieten: 7 Zimmer, Dfen oder Fur 
tace, eleltr, Licht, Ede, 2059 Dgden Ave. 
frfa 


Su Sfenheisung, 
eioht, Miete $40, 3225 
Nahzufragen: Lale View 


Zu dermieten; * 
neu dektoriert, eleftr, 
9, Alhland Abe. 
Valerd. 


Zu — Familie, 
15 Melrofe Er. frfa 
Zu dermieten: 2 Gars. 3213 
Seninarh de, \ dfrfa 
Zu dermicten: 8 immer lat; Möbel zu 
verfaufen oder zu berinieten. 826 Barıy Ave,, 
3. Floor, dofria 


Garage für 


Zimmer und Board 


Angeigen unter diefer Rubrif 18c_die Beile) 


Zu bermieten: Zwei reine, helfe, möblierte 
Zimmer, eieltr. Liht (an Männer). 1816 
North b Kart Ave, 2. lat, frfa 

Schönes Zimmer m mit feparas 


Zu bermieten: 
tem Eingang. _218 Menominee Etr, 


Nehme Männer in Koft und Zimmer. tr. Deutich- 
ungariihe Kojt; wafhen und bügeln, 1636 
Burling Str. fıfa 


"Zu vermieten: Ein Dettzimmer mit oder ohne 
Board an deutihungarifhe Leute, 1. Klaſſe. 
1965 Burling Etr, frſa 


Zu vermieten: Bivet helle Simmer für leichte 
Haushaltung, Bad ınd Telephon, an Yamilie, 
Kinder nicht ausgefhloffen. 1325 N, Wells 
Straße. fria 

Zu bermieten: Cdhönes möbliertes Aſcove⸗ 
Zimmer, „geeignet für Zwei in Etellung. 2469 
Geneva Zerrace, friafon 


Gche Zimmer umd Xoard an arbeitendes 
Mädchen. 3682 Grand Ave. bofr 


3u vermeten: rei ſchöne reine Front; im⸗ 
mer, laufendes Waffer, eleftr. Licht, nabe Lafe, 
612 G, : E. Ze, —— 2102. doft 
tung. . 


1010 W. —— eır. 


Zu mieten gefucht 
(Mnzeinen unter diefer 9 Rubeif 18c die $ 


_ Bu mieten geluct: Ssgimmer Fohnung, 
Sienheizung,, drei Erwachſene, nördlich bot 
2Sellington, öftlid bon Lincoln Ude, Zelephon 


Sum iper 1142, 

Sur mieten gefucht: 
Lage, paffend für 

365 Abendpoſt. De — 
Arbeitende Tame fucht ein unmöblierte: 
mer, Nord» oder Nordweitfeite, Adr.: 
Abendyoft, 

Bu mieten gaelucht: 9 
Meines Flat, Nordfeite, 
Bere N} Wohnung. Adr.: 


Ju —— 3 oder 4 Zimmer, Nord» 
feite, von arbeitender Mutter umd Tochter. 
355 Abdpoſt. 


Empfehlungen negeben. Mdr.: 3 355 
Roominabaus mit 


x) 
Sn mieten gefucht: Leeres 
Dampfheizung. Mr. Jones, 1460 Milwautee 
frſonmi 


Avenue. _ 
3 mieten gefucht: Helle 3- — 4: Zimmer Wobr 
nung, Norpdfeite, don alleinitebender Frau. 
Antworten mit Preisangabe an Adr.: $ 645 
Adendpoft. fria 
Zu mieten gefucht: | 6: Simmerflat mi mit Dien: 
beisung von Grwadfenen; Nordfeite, 1317 


Wellington Ave. 


Zu mieten aelucht: : 
Cottage, Dfenbeizung, 
berentwortlider Familie; 
ak; mähigne Micte: fo 
Zelephbon Humboldt 5536, 


_ Alfeinitebende Fran fucht 2 oder 3 
Zelephon ANuftin 7401. 


kann mittleren Ylters fucht möbl. Zimmer 
mit Bad bei deutſcher Familie an Nordſeite; 
lein Roominghaus. Adr.: 3 362 Abendpoft. 


A 
frfa 
“ Gelucht: Wohnung mit 5 oder 6 Zimmern, 
Ofenheizung, 


von drei Erwachſenen, Nordſeite. 
3 { Abendvpoſt. 

Gefucht: "Bebildeter Deutfoder und fein Hund 
Sad, beide zwei anftändiae beitere Gefellen, 
fuhen Heim, nettes Zimmer, wenn möglich als 
Yeuten oder allein: 
Schreibt mit Preisangabe 
an Mr, Mar, 148 N. Nortb Ave, dofr 

Nunger Mann fucht Zimmer umd Voard bei 
Rrivatfamilic, nabe Lincoln und Miontroie, 
D 3 511 Abendpoft, mifrfon 
Familie, drei, Erwadiene, fuht 5—6-Zime 

DVad, Dfenbeisung, Nord: oder Nords 

sum 1. Lltober, Mdr.: N 919 

di—fa 


Seile) 


” 
“A 


: Kleiner Laden & 
Obſt und Gemöüfe, 


ı quier 

Adr.: 
Fehr 
Zim⸗ 


yore 
3 09 


Dr 


3 


Neinliher Mann fucht 
oder Partner für arüs 
3 354 Abendvoft, ſa 





5r oder 6=:3immerflat od, 
Nordweitfceite, von 
10 Sabre im Iegten 
bald wte möglid. 

fria 


Zimmer, 


ftehbender Dame 


weltieite, 
Abendpoft. 


 Verztlices 


Anzeigen unter dieſer Rubrif_18c_bie_Beile) 


Aerztlicher Nat koftenfrei 

Seit vierzig Jahren dienen wir dem 
dentichen Volke mit reellen homöopathi— 
ſchen SHeilmitteln und zuverläffigem 
freiem ärztlihem Nat und Beiftand. 
| Kranke, wendet Guch ohne Zögern per» 
önlich oder brieflich an 

22.8 Buliben, 

1730 N, Franflın Str, nahe Chicago 
Ave. und Wells Str, Chicago, SU. 
| 6 ags mia 


Tr. med. Neihardt, deutiher € 

Ichroniiche Leiden, 2009 W. North "oive,, nahe 
Milwaulee Ave. Spredftunden: 3 bi8 5; Sonn» 
tags: 10 bis 12; Freitags gefhloffen. Leſen 

Sie meine Anzeige in der „Sonntagpoſt“. 
2 9dca* 
Ir. Hafenclever, deutlicher Epezialilt für pri 
'date md alle Frauenfranfheiten. Nat frei. 

!3006 W. Mabifon Str. 11 bis 5 lihr, 
| J 1in*% 
Ir. Francıs Front, Spezialarzt für Private 
\franfheiten 1164 Milvauflce Ave. Etunden: 
|10—12 ımd 6—9 Ubr, 23j1*% 


| 
| 
I 
| 
| 





Heiratsgeind)e 


(Anzeigen ın dieter „tubril 4c da8 Wort. aber 
fr *e MAnzeiae unter einem ' Dollar.) 
—— SEuche e Yelanntihaft eines 
beſſeren Herrn zwecks Heirat. Bin Gefchäfts— 
frau, 28 Jahre alt. Antworten erbeten mit 
Bild an Udr.: 3 301 Abendpoft, bofz 


== 


\ 


zuvendpoft, Wytengd, Freitag, ven v. Septemver 1Hz14 


Geſchäftsgelegenheiten Möbel, non 


Hansneräte n. |. w. 
(Anzeinen ımier diefer Rubril 18c_bie e Beile) | (Anzeinen unter diefer Rubrif 18c die Beile) 
Delifateffen und Grocery, auch Bigatren, 


500 Rugs, etwas imperfelt und fehlerhaft, 
Candy und allgemeiner Nahbarfhaftis-Store, 


zum balben Preis; 11.3x12 Bruffels Rug, 
lange beftebend, gut zahlend, in dicht befiedels | $22.505 09x12 Plufb Arm, Nug, $35; 7. 0& 10.6 
ter Slatgebäude-Nahbarfihaft, Nordfeite; bils| Arnı. Ru, $25; Ox12 Wilton Velvet, $28.50; 
lige Miete mit Wobnzimmern für fleine Fa⸗- 4.6x0.6 Pliuſh Axm. Rug, $13.75;5 OxX12 Brufs 
milte, Muß verkaufen wegen Berlaffens der| fels, $15; 8.3x10.6 blauer Arm., $30; 11.3X 
Stadt. 1,150, Zeil auf Beit, Taufen alles;| 12 Englifh Body Bruffels, $52.505 9x0 Arın, 
biel mehr wert. 2058 N, Eeminarh Ave., Ede | Ruq, $28.50; 3.0x10.6 blauer Runner, $14.755 
Garfield Ave,, 5 Heine VBlod3 weitlich von Hal: | 0X12 Royal Wilton Velvet, $45; 36%X63 Trend 
fted, 3 Mods ſüdlich von Fullerton Ave. 


Wilton Velvet Nugs, $10.75. Kommt frühzei— 
Su mieten vder zu Taufen gefucht: Ein flei- | 49 für die befte Auswahl, Madifon Car oder 
ner Store auf der Nordfeite, palfend für ir 


Dal Park Hochbab, 
narrens, Ececream- und Candy: Sefchäft, Preis— 


Martins Surniture Marfet, 
angabe erbeten, Mdr.: 3 352 Abendpoft, 178 N. Kicero Ave, zel, Columbus 79, 
“ frfafon 


oſpeta 
“ Sihneideret zu verfaufen mit dleaning ind eſſinghent 5 Wurliger Electric Player 
Doeing, ——— billige Miete. Nachzufragen: 


Piano, billig; Px 12 Slzın. Rug, 528.50;.9x12 
wilton Velvet Rug, $ $25; Hartloblen Heizofen, 
$30: Sarland Gombination stoblen- ımd Gas: 
Herd, $50; weißer Porc. Küchentiſch, 55 uſw. 
Martin's, 178 N. Cicero Ave, Telephon 
Columbus 70. vfp*X 


— Helle € Felegendeit für junges Ehepaar! — 
Leuß verlaufen: im :r Moͤbel ꝓrachtvolles 
Spieler-Pia 9 und Rollen, ein nroßer | doppelte 
Epring Phonograph mit Records und Diamant- 
Nadel; fpielt alle Necords, garantiert; auch 
neuefter Stil. Parlor⸗ Eh» und Schlafaimmers 
Set, Nıra? Davdenport, Flonrlanp:, Gardinen 
uf. Alles neu, Yulammen oder cinzdn au 
Er: m eigenen reis. Verläumt diefen Yargain 
nicht. Mrfidena 1922 ©, Kedaie Avbe. 
16agimtE 


Federal Nacınımt "Cleaner, ‚ alle 
Vorritungen, 2522 Burliug Str. 

Bu verlaufen: Guter Stiihen Range, ic, Bremmt 
irgendein Heismaterial, faft neu, verfaufe bil- 
lin. 5158 Benfacola Mve, nahe Milmwaufce 
Ave. 2. Flat. 

Nerfaufe elegantes Bulfet, Bett, t, Walilerpe: 
Wiebstraft, Walhmaldine, Ehzinmertiich und 
Stübte, Phone: Lake View 5581, ____frfon 
Verlaufe Wiöbel und Zimmer, 731 Yarıry 
Adenue, hinten. frſamo 


Hy verwieten: ſchon 
möbliert: leichte Haushaltung. Thal⸗ 
mann, 721 Webſter Ave. frſa 

yu verlaufen: Baby 1. 1930 
Sheffield Ave., wie. \ 

Neine Wetten, O 
Möbel Billig. card Str. 

Zu verlaufen: Chöne Wöbel von 5 
mern, auch Player Piano ımd Mädchen: Fahr r⸗ 
rad, billig. 2731 N. Kedzie Ave., nahe Mils 
waukee Ave. frſaſon 


Bu derfaufen: Gas Nange im gutem Zus 
ftande, 3. ©. Genifer, 3825 N. Jrbing glde., 


. lat. 


u berlanfen: Möbel von 4 Zimmern, fo aut 
wie nem, 1441 N. Wieland Str. 9ſpiwæe 
In verfaufen: Garland Kochofen 1816 North 
Part Abenue, 2. Flat. 2. Mi 
3u vderfaufen: möbel, mit Zimmern. 731 
Varrh Plve., binten. frfa 
3u verfaufen: Golden Dal Ehsimmertifch 
und Ctüble und andere Möbel in gutem Yus 
ftande, 2608. €. 73, Str., 2. Apt. 
Bu verfaufen: 3:Stüf PRarlor-Zet. 
abends, 1451 N. Vionticello Ave,, 


Diarfet, befte Yage der 

Schreibt, Mdr.: 3 
rſaſon 
Zodestall 
Arn r ſaſo 
Delifateffen, Srocer), Candy, 
Icecream und Store und 
1668 School Str. Seine 
frfafon 
aut pie 
3000 Ads» 


Fur — ATTTE 
Nordſeite; Umſteigeecke. 
312 — 


Amngeh hende 9 
au _berfaufen, 


3u verfanfen: 
Bigarren, Tabak, 
Zeitungsroute. 
Agenten. 


3u verfaufen: Dematefſen Sore 
junges Ehepaar oder ältere Leute. 
diſon Boulevard. 


Vüderei zu verfaufen, 


Neftanrant Wegen 
4012 Armitage Abe, 


Halfted Etr. 
doiria 
Divertey 
een dofr 
Icecream⸗ und Notion⸗ 
muß verlauft werden we— 
Nahe Schule. 652 Willow 
midofr 
In verfanufen Delifatelfen und sifch-Ya 
den mit Gebäude, 15 Nabre etabliert, auf der 
Nordweltieite: $7000 bar, Weit beim Monat 
srrangiert, Mdr.: 8. 227 Abendpoft. midoft 


224 
Kaufe Lunchroom oder Reſtauram an Nord— 
D 169 Abendpoſt. 


ſeite. Schreibt an Adr.: 
difefa 


Saloon oder clır ande 
3. 223 Abendpoſt. 


mifrfon 
wöchent⸗ 
Abdpoſt. 
— — 
Delikateſſen— 
mit Wohnung, in einer 
800 Ultgeld Str. 
2.0... 6fpimx 
{ E tordfeite, Tange 
Lcafe, großer Profit, $5,500, Teilzahlung. 
33 Zimmer, Weſtſeite, Hausleeping, $3200, 
Seht Lange, 704 Nord Dearborn Straße. 
1Sin*&£ 
EEE 
Geichäftsteilhaber 


(Mnzeiaen unter diefer R ubrit_18c_die Zeile) 


N —E 
* Zu berfaufen: 
Delifateifen XIel, Di 


gu verlaufen: 


653. 

Candy-, Zigarren-, 
Store, gut, gehend, 
gen Krankheit. 
Straße. 


Rarlor ind eizimmer; 
Privat. 
In Jauen geſuch * 
res Geſchäft. Adr.: 


Dett ‚wie neu. 
2; 
— EEE TOTEN 5 Seien, Piano, andere 
‚Yu verlaufen: Sutgcheitde Bäckerei; 
lie Einnahme $1200, Mdr.: S 357 
Bu verfaufen: : Gutgehendes 
und Grocerpgeihäft, 
guten Nuhbarfcdaft. in 


Roomingbaus, 38 Zimmer, 9 


ia 


Suche eine ältere Frau, um fi mit mir an 
aelhäftlihem Unternehmen zu beteiligen. Mdr,: 
3357 Abendvoft, 

Euche tüchtigen Mann mit etivas Ntapital als 
Teilbaber in altetabliertem Gefchäft; dauernde 
Eriitenzs_ ımd gute Bezahlung. Mdr.: 3 310 
Abendvoft, 

armer verlangt im NWutcheraefhäft, der 
Wurſtmachen, ſchlachten und Store tenden 
lann. Tel. 288 J, Naperville, Ill. Tpımw& 


Kommt 
A pt. 
frfa 


3. 


Bu derfaufen: Zwei 9x12 Aug. 474 N. 
Artefian Ave,, 3. Flat. fria 
Su verfaufen: Kur einen Winter "nebrauchter 
neuer Küchenofen mit Mafferfront, 1415 


Oaldale Ave. Tel. Graceland 8179. frſa 


"Zu derlaufen: Großer Parſorofen. Gaber: 
man, 1423_%, dofr 


1 Maplewood Ave. 
u TXRuſch⸗ 


verfanfen: 9 bei 12 Gaxbet. 
man, 1636 N, Nodwell tr. dofrſaſon 
Su verfaufen: :wiöbel, billia; muß das Kluft 
aufgeben. 8-Stück Parlor Suite, Circaſſian 
Walnut, 880: ſchönes Meſſing Bett, 5453 2 
9 bei 12 Wilton Rugs, $30 und 345; Cir— 
caffian Malnıt Bibliothel Tiih, 835; Mas 
baagony ZTifh, $12: Drop Leaf Nüchentiich 
ımd 4 Ctüble, $10. Caveriton 1617, u 
Thone: Rogers Bart 2872, birfafo, 


“Eine reine Dreisimmer-Cinrichtung ın mit — 
Zubehör zuſammen zu verkaufen; Miete 810. 
1948 Orchard Str., 1. Flat, Hinten. dofr 


n verftamfen: Xiñũd Sunvarlor-Sct, Rar: 
lor⸗Set, Bett, Davenvort, Ebzimmer-Set, Bett⸗ 
zimmer-Set, Küchenlabinett, Phonograph, Vic— 
tormaſchine, Floorlampe, Self Heater, Eombi— 
nation Gas⸗ und Kohlenofen, Hall Tree und 
Ceder Cheſt, große und kleine Rugs, ganzer 
Haushalt; ein Vargain. 2040 N. Halſted Str. 

dofrſa 


Cane Par⸗ 


| Finanzielles 


(Pnaeiaen unter dieler Rubrif 180 die Zeile) 
Eine 


— — 
Wir haben Mortgage-Bonds, 


$100, 
$500, $1000 mit Zinjen, garan- 


tiert die ficherfte Kapitalanlage, nu 
Neal Eftate Hypothefen zu verkaufen. 


Henury F. Koch — Zimmer 628, 
10 Süd La Calle Strafe, 
Telephon: Franklin 2038. 

LBagsmt& 


— Eine fichere Kapitalanlage — 
iſt eine Hypoͤthek auf Grundeigentum Man 
lann aud, Geld auf Grundeigentum und erſter 
Klaſſe Hhypotheken ſüchear anlegen und den— 
nod 10% Binfen darauf befommen. Näheres 
bei unferem Bertreter: 
BL Degen, 
1572 N, Halfted Er. 
3ſpiwæe 
Zu verlaufen: Ungewöhnlich aut aeficherte 
erite Hppothet don $3500 auf Prid:Bungalom 
in u tert $9000, 3434 Lawrence 
Abe. . Irbing 1465, frfafon 


— Anleihe von etiva zweitaufend Dols 
lars auf Eigentum bon doppeltem Werte, Dan 
adreffiere Offerten an H 611 Abendpoft. 


frfafon 


Zu Teiben gefucdt: $200 von _Rrivatverfon, 
aute Zinfen, Chattel Wiortgagne Eicherheit und 
Grundeigentum, Adr.: 9 643 Abendpoft. 

midofr 

Bu verlaufen: 7% erite Shhpotbet Gold Bonds, 
$100, $500 und $1000, Formler & Neamd, 
3825 W. 22, ©tr, Xel. Lawndale 631, 

23an*% 


Kaufs- und Verkaufsangebote 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Beile.) 


Prächtine Möbel von 6 Zimmern, 
lor:Zct, Ebzimmer:Set, Nugs, Rloorse und 
Tifhlampen, Meffingbett ufw., Billia. 2415 
Milwaukee Ave., nahe Fulferton, 2. lat. 

bofrfa 

"Bu verfaufen: Barlor Sfen, 8 Batmmertifch 
und @tüble. 1919 Balınoral de. dofr 


"Br verlaufen: Möbel von 6 Simmern billig: 
Piano, Dfen, Barlor-Cet, 214 Beethoven RI., 
2. Flat. d0—fon 


Möbel zu bverfaufen, Wayne Avenue, 
Flat. 


doftſa 

Zu verfaufen: Prädtines DOverituffed blaues 
Parlor:Zet, auh Walnuß echte3 Leder Eet, 3 
Nups und Phonograph. 1923 Mohamf Etr., 
2.% _foimtt 


Flat. 
Zu berfaufen: Möbel, Spieler: ano und 
Defen, faft neu, Bargain. 1912 Dahton Etr. 
6ſev 1w* 
Verlaufe neuen Seisofen, Kohofen, Gasofen, 
Rugd, Betten, fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 
3fo*X 
Bu verlaufen: Großer Rarlor Ofen, gerade 
wie neu, billia; nacdazufranen nah 6 abends 
3625 N. Eeeleh Ave., 2. Slor, 6aa* 


Bimmer 5, 


6458 | 


"Ser Belmont Paint Store, der, wie 
befannt, nur die beiten Waren füdrt, 
verfauft troß der Anappheit von Tutch 
Boy St. Lonis White Lead benfelben für 
die fommende Woce zu 512.00 in 100- 
Pfund Fähchen. Das garantiert reine 
„Hirſt & Beplen Marke“ gekochtes Lein- 
famendl zu $1.00 die Gallone. Bier: 
zöllige reine Boriten Anftreichpiniel zu 
52.25, wert 54. 00 das Stüd. Zwei der 
beiten hier im Lande gemadten Floor 
Rarnifhes, den „levrentine” und „Our 
Beit Floor Varniih“, zu $3.00 die Sal» 
Ione, wert $4.50. — Alle Tapeten uıt- 
feres großen Lagers geben wir Ihnen, 
um Raum zu machen, zur Hälfte des ge= 
wönlichen Preifes. 

Bitte bechren Sie den Pelmont Paint 
Store, den Laden, der Ihnen wirkliche 
Bargains bietet. 

Heniel& Mener, 

2149 Belmont Ave,, 

swiihen N. Hoyne und Leavitt Strafie. 


frlon 
Zu berfaufen: Bäcferofen, 

| Bu verfaufen: Middleby Marfhall, ganı Dop« 

pelded, Steine bernüftige Diferte — 
ſen. 4091 Broadway. 3fv 

—— 1121 Weißllee Sonig —— 

Ihmedt bochfein, 5epfundestamte $1.40, Che 

Icehonig $1.20. Xang, 1609 Davyton Str. 

__ ı1v*& 

I, Ofenlänge, 

Lincoln 5326, 
frfa 
1415 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter diefer Rubrit_18c 18c die Beile) 


Muß vberfaufen: Meine 3 $950 Bictrola mit 
3:Sprina Motor, Diamant Roint, 2 Monate 
nebrauct, viele Necords: 865. 2502 M. Die 
vifion Etr., 2, Flat. Xel.: Armitane 1981. 

dofefafonmo 


"Hdam Schaaf: Tiano und Vics 

1961 N, Halited Er. 

_fefafonmo 

Rrähtiges Walnuß Waher Piano und Pho⸗ 

nograph mit Rollen und Records billig. 2415 

Milwaulee Uve., nahe Fullerton, 2. Flat. 

dofrſa 

Bu derfaufen: Upright Riano, $85; Mlaber 
Piano, $105. 1956 Larrabee Er. 

lag,mo—tr3mt 

— — — — —— — — — — — — 


Kleider 


(Anzeigen under diefer Rubrik 180 die Zeile) 


Dr "Derfaufen: 
trola; fehr billig. 


- 


—— leider — 


—für Männer, funge Männer und Anaben.— 
Wir find wieder auf unferem alten Pla und 
werden erfreut fein, unfere alten Kreumde md 
Kunden wieder zu feben. Wir haben ein voll 
ftändiges und nanz rreued Lager von Nleidern, 
deren Preife für jede Nörfe paffen. Anzitae 
und Ucherziceber bon $12.50 aufwärts, Hoſen 
von $2.50 aufwärts, Stnabenfleider; auch Ktofs 
fer und Euit Cajed. — Gured Geldes Mert 
oder Geld aurüd, — Sffen jeden Tag bis 9 
Uhr, Eonntags bi! 6 Uhr abend3, 


S. Gordon, 
Halſted Str. 


Fabrit Sausbols, 
Ude, el, 


Fur berfaufen: 
2416 N. Racine 


S 


Cnal —— 
* 2Taa3mtX 
Fachmänniſche Arbeiten 


Anzeigen unter dieſer Rubril 186 die Zeile) 


Painter, Caleiminer, Vaperhanger, 
Exrpert in Ba 


| fucht mehr Ar: 
beit. 7de die Funde oder Stontraft. — 
Adr.: 9. 594 Abendpoit. 


| “ Carpenter, Willwright und NRefrige⸗ 
rator Arbeit billig gusgeführt. Fred. 
Muenck E Co., 1749 Sedgwick Straße. 
Telephon Diverſey 3217. 3209,3mt& 


— Michte Süäufer auf elcfir ae volls 
fandig ein, Bar oder SH ı tl. Elertrician, 
1829 Edoy Str Ieler! aceland 2643. 

sma,mifrion* 


ering, © 


Perſönliches 


(Mnfeinen unter diefer Rubrif_18c_ bie te Betle) 


Edte SienfongEffenz 
(Ehinefilhe grüne Tropfen) 
tft ein allbefanntes Heilmittel, et von China 
eingeführt, zur Nervenftärlung und bei Leiden 
des Magens. Hilft fofort nenen Magenframpf, 
Kolit, Blähungen, Berdauungsfhwäde, Preis 
reduziert $1.20, 60c, 30c, 

Echter Alve neräunter-HSarage 
birae Gefundbettötee 
beftebend aus den fir das Plut actundelten 
Kräutern, bat diefer Ice die außerordentliche, 
beilfame ®Wirfuna, dab er da3 Blut und 
die Eäfte vollitändig reinigt und dem Körper 
neues Leben verleiht. Preis reduziert: 60c, 30c, 
Roft: oder Telephon:Orders prompt ausgeführt, 
6.9 Neil. 1447 Belmont Ave,, Chicago. 
ZIel.: Budingham 1040. 

26ag,3m, frſonmi 


Verlannt: Manner ind Frauen zu gegenfeis 
tiger Unterftügung in Juohnungdverbältniifen, 
Adr.: D 173 Adendpoft. 3ſpliwæe 


Chron. Geſchwüre, offene Wunden 
der Beine geheilt nach einer neuen Behand—⸗ 
lung. Kein Schneiden, lein Abhalten vom Ge— 
ſchäft. Verbinden einmal die Woche. Stun— 
den: 5:00 Dis 6:30 abends. In der Apotbete 
soo N, Wells Ctr,, mittags. 11in,3mt& 


"Bollmagten, Weberfegu e 


Brit, 
Ergang, 2104 
iria 


"Wüderofens und u 
Bemei Harbeiten, mäßige 
Auguſta é Straf Be. 


gentent: Arbeit an Eivewalls, Garanes und 

Baſement-Fußboͤden. Geo. Leder & Ko, 
1146 Wrigdtwoud pe, Xel.: Lincoln 8306, 
1v3—12% 

Tainting, Calcimining und Baperbanaing; 

eritflaifige Arbeit, mäßige Kreife, E. Muehl⸗ 
berg, 2700 Sheffield Ave, Zel, Lincoln 4475, 
200g, ftiafonsmt 


Yaus-Baintıng, Faverhanging und Kalfomitts 
ing qut umd billig. Tel, Kincoln 3194, dirfa 


Haug Kainting, Kaper Hanaıng und Gals 
ernmming Divers 


jet billig ausgeführt, Tel. 
fin 8411. Hy2mXt 


Bainting, Baperbanging, Galfomining wird 
aut und PmZ ausmeführt; eritllaffige Arbeit 
garanticrt. red / Schmidt, 1544 Diverfey 
Lartwau. Tel, " Gräceland 4520, 13agimtt 


window Chades, Drapericd, Tace Shades 
merden gereinigt, audh neue. Mäßige KBreile, 
Yangraff, 2131 N. Clark tr, Tel, Div. 3158, 
10agimtX 


Dilıs 4 
vPreiſe. 





Ueberfegungen, »n, amtlide Ne 


Sohn Biel, öffentlider No» 
225 BU. Balhington Etr,, a 


von 
tar, 
Office, 


Dachdecker und Klempner 


(Anz tzciaen unter diefer Rubrit_18c die Beile) 


mir "baben 10,000 Rollen Ready Roofing. her⸗ 
‚geftellt, rot und grün; Nägel, Zement in jeder 
Rolle; neliefert nah jedem Zeil der Stadt od, 
orftädten zu dem neuen niedrigen Preis von 
$2.25 Rolle, 108 Quadratiuß. Miller Ready 
Noofing Go, 1140 W, Nandolph, Von. 422, 
8ſp2wæ* 
Sept ſind die Preiſe etwas billiger. Deshalb 
ſollte, Jedermann, der ein ſchlechtes Dach hat, 
die Gelegenheit benützen und es reparieren 
laffen. ®. Allendorfer, 2440 —43 N, Daflch 
Abe. Phone: Armitage 6428. 22jl*t 
3 Dad:Cede repariert, garantiert, $6; Auto» 
Trud: Dienſt nah allen Zeilen Ehicanos; eta⸗ 
bliert 32 Jahre. J. J. Dunne Roofing Co. 
3413 Ogden Ave. Zelephon: NRodmwell 329. 
12aa*% 


Deffentlidhe Notare, 
(Mnzeioen unter diefer Rubrif 18c die Beile) 
Vollmadten, Weberfegungen, amtlihe Bes 
glaublaungen, Affidavitd werden ausgelertiat 
—— Notar ges Biel, 225 3 
Ba ston Etr,, Ubendpoft Office. 


— — 


Billard- und Vocket-Tiſche 
(Mmzeiaen unter diefer Rubrik 180 die Zetle) 

Billard-Tiſche zu verlaufen — gan neſe 
Carom oder Pocket, mit vollſtändiger Ausfſtat— 
tung; gebrauchte Tiſche 4 herabgefetzten Prei— 
ſen; Kegelbahnen, Villard» und Kegelbabnen— 
Bedarfsartikel. Leichte Zahlungen. 

Ihe VBrunswick-Balke-Collender Co., 

623 S. Wabaſh Avenue. Wabaſh 7060. 
11jan** 


Sohlichleifereien nnd Stahiwaren. 
(Anzeiaen nnter Dieter Mubrif 18c die Seile.) 

Ysir Schleifen irgend einen Yrtifel, welder 
eine Schneide nötig bat, und machen ebenfalls 
Neparaturen an folden, Große Ausivabl in 
importierten Etablwaren; ältefter Laden dicfer 
Brande in en 


& Do 
neuer Gelgatebian: — nt Glart Etraße. 
Sol,foumifs* 


; 
i 
; 


fela I 
Bims 


|SE383 — 78% 
— — — — — — 


glaubigungen, Affidavits werden ausgefertigt 


| bäude, 


Grundeigentum nnd Hänfer 
verkaufen 


zu 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 180 die Zeile) 
Nordſeite. 
Zu verkaufen: Ein modernes 8 
bäude an North Partk Ave.; 
nur $3000 Bar, 
Eine feine 6 Damme moderne Brid-Eottage 
an Wolfram St Preis 85500. 
Eine feine ——— moderne Brid:Cottage, 
Ar. 2113 Herndon Etr.; Preis nur $3100. 
3u derfaufen: 2—4 Zimmer Flatbaus, Wr. 
1621 Eiybourg Ave; Preis nur $3000,; nur 


$1000 Bar, 
Zur derfaufen: Gin ante3 Heim, Nr, 1830 
Orchard EStr.; mur $2700; feine Anzablung. 
Bu berfauien: 2:5lat Gebäude Mr. 1423 
Sedgwick Str. Anazufragen 1. Flat. 
1738 
mo⸗ 


Flat Brickge⸗ 
Preis 38000; 


Nr. 
ganz 


Flat Ge— 
Nach⸗ 


Zu verlauſen: 2-Flat Gebäude 
Biſſell Str. Zimmer Flats; 
dern und in feinem Zuftand, 

Zu verkaufen: Ein Bargaiıt, 2-—2 
bäude: Miete $1104; Preis nur 87200. 
zufragen: 1908 Orchard Str. 

‚Bu verfaufen: Gin modernes 3-Töd, Bricktcr 
bäude und große Garage; Miete $2100: Preis 
$13,500: nur $5000 Bar; Nr. 1854 N, Hal 


ſted Straße. 

Zu verkaufen: Eine gite Geldamlage, Wr. 
848 Wiliow Str.; Miete $1680; Preis $12,- 
560; nur $4000 Bar, 

Zu berlaufen oder bertaufchen: 
Heim an Korielia Ade,, 7:Zimmer 
twirde taufchen für Vauftellen vder altes 
feite Hauseigentim. 

Zu berfaufen oder bertanfhen: Gutes 
denfreies, gutzablendes Hauseigentum; Mieie 
82100; wilde taufchen fiir gutes 3: oder 6* 
Ylatg Haus auf der Nordieite. 

Zu derlanfen: 8—t Zimmer Flat Bridge: 
bäude an Drdard Etr.; Miete $1450, Brets 
910,500; nur $4000 Var. 

Paul Mueller, 1656 Elybourn 


2—5 


Refidenz; 


Ave, 
frſaſon 
Zu Taufen "gefucht: Gottanes, Flatgebäude, 
Nordfeite, Habe näufer, die warten. KLaht 
Ener Grumdeigentum bei einem zuderläfligen 
Grumdeigentumshändler eintragen. 


Yudwig Soeder, 
N, Halited Str., nahe Wellington, 


2943 N, 
pi 


Bu derfaufen: am S 
—— Bargaın 
2: lat Pricfgebäude, eleltr. Kicht; 
Ichrsverbindumg; Miete $50 den 
$2500 Bar; Preis $6500, 
m. Gemwele, 
3949 Afpland Ave. Tel, Lale® 


gute Ders 
Monat, 


iew 58. 
frfalon 


N. 


Zu berfaufen: i 
Bargain 
12: lat Gebäude, ———— 
mer Apartments, 6—24 Zimmer Apartments, 
alles modern; gute Berfehr: sderbindung; Miete 
$12,180, Aitrde taufchen für 2 vder 3 Flats 
und Bargeld. Mr. Reiſchmann. 
Wm. Seweltee. 
N. Aſhland Ave. Tel. Xafe 2 View 
Zu verkaufen: Ravenswood, vBrickgebͤude, 
wei Be, cin 4edimmerflat, Cumbarlord3 dom 
Ehzimnter, eine Eunpord), Tile Bad und Be: 
ftibule, Gaswaferbeizer, Vapor Heizung, 2 
Car Garage; Preis $12,000, Sofort zu über: 
nehmen, wenn gewünfct: 
KCGohran & MceEluer, 
(Lochde) 
4622 N, VBeltern Ude. 


6—5 Zim: 


3949 58. 


Nabensmwood 1410. 

frfafon | 
auf der | 
in 


Fu verfaufen: Größter Bargain 
Nordfeite, Gottage, feine Nahbarichaft, 
guter Berfaffung, Eleltr., Yad, 
zung; Preis $4000, $1000 Dar. 
Blomgren & Co., 1803 Jroing Park Bivd, 


ſrſa 


Soforũge vefibnahme; J 
— eleftr. 


Teil bar. 
3266 N. Clark Er. 
frfafon 
"Babfungen: 
5 und 


Bır verlaufen: 
fairen 8:Simmerbaus, 
Licht, vabe Hodbahn; 

Garl Wolf, 


Bu berfaufen auf monatliche 
Modernes 2:Flat Krameacbüude, 
Zimmer, Ravenswood. 
nung. 189 N. Clark Str., Zimmer 510. 

frſaſon 





Su verfanfen: Flat. 4 Zimmer jedes, ‚aftöd, | waſſerheizung. 
Preis! 


Prid, an Ordard Etr.; Miete $1212, 
80000, Hohn Bogt, 1646 Larrabee Er. 
frfafon 


Sr verlaufen: Sitöd. Prid, vaffend für Des 
liateflen und Grocerb:Ztore, 3 Flat3, 4 Yims 
mer, und 2 Flats, 6 Zimmer; Lot 353x125; | 
Nordfeite; Preis $14,000, — Sohn 
Dieger, 1646 Larrabee tr, 


—Bır verfaufens Sitöd. Krame an Orchard 
5 Flats, Miete 3924, Preis $6,800, 


W. Diezer, 1646 Larrabee Str. 


— 118 Daldale Mve., 


W. 


fria 


merflat, Badezimmer, Eleltr,; ein 
aleihb bezonen Werden. reis 
$4000, Miete $97, 

Ludwig Soeder, 2943 N. Halſted Str. 


In vertaufen: 
Attic, in gutem 
bezahlt, an Melroſe Str. nahe Aſhland Ave. 
Preis $3500; nur — 00 bar, Reſt nach Wunſch. 


Rappold 
4952 Milwaufee * 


$8500, bur 


Tel, Kildare 3361. 
frfafon 


Bu verlaufen: Wollen Sie Häufer faufen? 
Wir haben viele Bargaind, Wollen Cie Shre 
Häufer verfaufen? Wir haben Käufer, die auf 
Pargains warten mit barem Gelde. Wenden 
Sie go bertrauensboll an: 

Blocher & Co. 2551 Lincoln Ave. _ 
— dertaufen: 3ftoc. vrich Steinfront, 5 
Rlat3 und Etore, drsi 5 und zwei 4-Zimmer, 
Bad, elcktr. Licht: um fehnell zu berfaufen, 
Preis 88600, $3000 bar. 

_Vlod er & Eo., 2551 Lincoln Mbe. 

—Fn derfaufen: Bargain! 2itöd, Brid, 7 Jahre! 
alt, Dad, Clettr., Surmacebeizung, Garage für | 
zwei Card, 5638 N. Aihland Ave, Preis $9200, | 

Vlober & Cv.. 2551 Lincoln Abe. 

Bu berfaufen: Dargaini 4-$lat Brid, ein 4r, 
awet 5» und ein 6 Zimmerflet, Furnaceheizung, 
Bad; Clark, nahe Fullerton und Lincoln Park; 
gut für Roomingbans; Preis $8800, 

Dloder & Go, 2551 Lincoln Abe. 
3u berfaufen: 2: Flat Bridgebäude, 5 Zim- 
mer, elektr. Licht. Aommt nur Eamdtag und 
Sonntag. 2 >20 N, Racine Abe, 


3ır verlaufen: Eriier Nlaffe Vargain! 2- Flat 


Ari ckgebäude, Heißwaſſerheizung, 34 Fuß Lot, 
Lincoln Ave. frſaſon 
Zu berfaufen: 4:8 !at 
Yurnaces; aute Lage: 
$17,000 Dette, 4220 Lincoln ve. 

Wargain: X Bridaenäude, t drei 6» und drei 4= 
Zimmerflat®, Damvibeiz., öftlid von Clart; 

zunwig. Soeder, 2943 N. Halfted Etr. 

Nordfeite Flatges 
bäude: habe twartende Käufer, 

Paul Mueller, 1636 Elybourn pe, 
_Rerfaufe Abreife Balder qutes 2itöd. Haus, 
Gas und Bad, 2:Zimmer Cottage binten, eleltr, 
immer mit ftetigen Noomers übernommen 
werden. 1342 Wolfram Etr., oben, Agenten 

34 verlaufen: 2:lat, 5 und 5 Zimmer, 5» 
$8,200; $2000 bar, $50 monatlich. 

2: lat Yrid, 5 und 6 Zimmer, 2 Furnaced, 

’ $25 
bar, Heft nah Wunfd, 
E. Ubrabamfor, 


Garage; Preis $10,500. © Dette, 4220 
„Ertra aut aebautes 
Fridacbäube, 4 preis 
__fefaf on 
Miete $4800, Preis $23,000, bar $8000, 
Zu laufen gefucht: Gute 
frfafon 
Licht, Ulleyde: audh Tönnen 9 möblierte 
verbeten. 9,16fp 
Zimmer Cottage hinten, Dal Trim; Preis 
nahe Hochbahn; ein Bargain zu $0,500; $25 
1909 Irving Part Blod. Wellington 126. 


I 
| Bed, 


Ein feines | 
Notd— | 

I 
ſchul⸗ 


Seihwafferhei⸗ 
Adreffe: 


5 I 


Pefiß don einer Wohs | Garant, 


frfon | 


I 
etr., 


Job Sebina 3000. 


2itöck, Etein- | 
front Bricgebände, zweit 4- und ein 5— Zim⸗ 
Flat Tann! 


2Flat, 4 und 4 Simmer und | 
Buftande, alle Berbeffer mgen ð 


00 


mifrſon 


Reit wie Miete, laufen Cottage, 
Bementfundament, Garage, 4 und 5 Zimmer 
und Bad, nördli; nur $5000, 

— Dscar! — Zofetta, 2752 Lincoln 9— 
{la 


Grundeigentum, 


$1000 bar, 





m verfanien: Schönes 
Miete $S0 den Monat. reis $5000. bs 
3ablung, 1021 Wellington ve. 


fun. _ 1021 mifr 


“ Zur verlaufen: Moderne Cottage, 30 Fuß Lot, | 
Giettr.,_ Furnace, Brickfundament; | 
nen. 2705 Melrofe Etr., Gigentünter doit 


BT: verfaufen, verlaffe Stadt: wer Frame⸗ 
gebäude, Lot 100x125, Altgeld Str. ımd Lins 
coln Ave.; Miete $215 ver 
das Sahr. Preis für alle nur $14,500 oder 
berfaufe einzeln. 9. Werſching & Eo., 
N. Halfted Etr. — 

3u berlaufen: Yargain, 3eglat Frame, auf 

Verfafliumg, Garage 


Vrid, im beiter für 2 
Car; Miete $1250; Breis $8000, 
Nlpbd. dofria I 


Gellner, 1803 Sebing I, 
Zu verlaufen: 3-Mtöd, Brid, Damvfheizung, 
Treis $14,: 


febr gırt gelegen Miete 82500, 
000, Gellner, 1603 Icbing PL Boul ward. 
doft fa 
3⸗Flat 


Zu berfaufen: 3:7 Prid, gute Nadbar- 
fhaft, fait neu; Miete $11,000, ‘Preis $0200. 
Dar $2000, Blomgren, 1803 Trving Bart 
Poulevard. doirfa 

Zu berlaufen: Brick, ſehr 
gute Lage; Miete 811,000. 
Kleine Anzahlung. Irving 
Vark Blod. dofrſa 

Zu vertaufchen: Stein⸗ 
front Flotgebäude, 2 Garage. | 
Miete 8145. Dienheisung. Center Ctrabe. 
Taufhe für Meine arm oder Lotten und | 
$5000 bar. Geo, Zorpe, 2358 Lincoln Abe 

Sipimt 
berfaufen: Modernes 5sslat Bridges 

Lienbeisung. Um einer Nadlah zu | 
crönen. Preis 813,500. Bar $4500, RThone 
Rabenstvood 3819. Slpimt 

"ir faufen, verfaufen und vertaufhen Gots 
tages umd Klatachäude, Kommt zu uns, 

HSeidenfelder- Radau—, 
651 W. North Ave. Tel. Diverſey 9064. 
260gfrſaſon?“ 
verfaufen: $7700 faufen 2:6 Dimmer 
lat. Brid, Tampideizung, nabe Glarf tr.» 
Gar. $1500 Anzablung Carl Wolf, 3266 N. 
Glarf tr, 
Idir verfaufen und faufen Säufer, Ylats, 
Karms, ‚Plomazen & Co., 
Dvd, Tel. 








Bargain, 3⸗ſtöck. 
81440. Preis 
Gellner, 1803 


3⸗ſtöck. 
nebſt 


Modernes 
2 Xotten 


Su 


7 
Fell 


Rellinaton 187. 


Ehe Ir Nordfeite e Grundeigentum tauft, ber» 
tauft od taufcht, febt U. Torve, 820 Korib, Mine, 


1#% 
F bertaufen: Flat Brid, — an 5 


immer, Furnace und Ofen, 3639 N. Clare 
mont Ave, sp iwã 


| 
| 


Monat oder $2530 | 
21: 4 } 
| Farın, 


| bengebäude, tod und Mafchinerie; 
Bar $2000, | 


| $20.00 per Ader. 


! $3,800.00 bis $13,500.00; 


18 awndale 631. 


— midofr an Emit 


1803 Sreving Parf | freie Wisconfin Dairbfarm mit fhönem Obit- 
dandınt& | garten, 4 Zimmer Haus mit Seller, Ctall mit 


nn 


Grundeigentum und Si 
u 


zu verlaufen 
-(Unzetgen umter dieler Rubrit I8c De Betle.) 
Farınlandereten. 
NReifende Drangen 
find jeßt zu Hunderttaufenden zu fehen in ber 
großen deutihen Kolonie Elberta, Ala, 
berta zählt etiva 600 Familien und ift in Tat» 
fahe und nah Regierungsberichten die größte 
und erfolgreichite deutihe Kolonie in Baldwin 
County, Ala, Diefe Kolonie befteht feit 190 
und follte nicht mit Neugründungen in 
Lonifiana, Alabama u. ſ. w. verwechſelt wer⸗ 
den. Das Land iſt außerordentlich frucht⸗ 
bar, hoch gelegen und fteinfrei. Zwei und 
drei, Ernten im Jahr. Das beſte Land — 
nichts beſſeres in Baldwin Counih — loſtet 
bon $15 bis 340 per Acker. Leichte Zahlungen. 
Die Farmerbereine und die Unterftüßungsvers 
eine bon Elberta, fowie die 600 fahverftändts 
gen und erfolgreiden Farmer bon Elberta 
ftehen jedem neuen Anfiedler gerne mit Rat 
ımd Tat bei. Weberzeugen Eie fih ımd gehen 
Cie mit umferer nächiten HalbfahrpreisErkurs 
fion am 15. Cevt. Ih werde am Conntag, 
den 11. Eept., zwifhen 1 und 7 Uhr abends, 
in meiner Wohnung, 2247 Burling Etr,, au 
fprehen fein. 2247 Burling Etr. liegt auf 
der Nordjrite zwifhen Halfted Str. und Line 
coln Ave. Kommen Cie, Gurt don zu 
o—ton 


Grundeigentum und Hänfer 


au verkaufen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c bie, Beile) 


Nordieite. 

Zu berfaufen: Bargains! Großed Bridges 
bäude, 2 Etore3 und 9 Wohnungen, Dampf» 
heizung, Miete ungefähr $6000 das Jahr; 
Preis $2600; Bar $10,000, Ferner: 

Ein Etore und drei 4:3immerflatS Frame, 
Miete $80 monatlich, Preis $4700, 

2ftöcd, Frame, zwei 4:3immerflat3 mit Bad, 
Preis $4000, auf Abzahlung. 

Ywei 6-Zimmerflats, Bafement und Attie, 
alles modern, 36500. 

Vier 4-33immerflats, Baſement und Attic; 
Preis 84500. Alle in dieſer Nadbarſchaft. 

M. Schmidt, 2925 Southport Ave. ff 
tie 


u verfaufen: 1443 NWoscoe Ctir., szlat 
Frame, 1 Flat lcer, Miete $70 den Monat, 
3. 700. 


35,7 Nach zufragen 1540 Addiſon Str. 


>: Slalt Brid, 7 und 8 Zimmer, 2 Yurnaces, 
4 Belle Plaine und Aſbland; für ſhnelien 
VBerkauf — $10,000, — $4000 bar. Frant 
2014 Irving Pf. Vldd. fr, mo, mi, do 

7T immer Brickhans, Fur⸗ 
giier, Bad, fein tapeziert, neue 

$3100. 1933 Maud Ave. 


30 


5u derlaufen: 
nace, heihes u 
Paint in Fron 
Gen nier Sta. 

Zu vertaufen?1 
mer Flat, Nr. 613 
chaels liche, eleftr. 
Var; 

% 


—6, 4 Zimmer und 2 Zıms 
Willow Etr., nahe St. Mi— 


Sur nenen Heimat, 
wit; Miete 50; 1000 


63 mar cin Taa boll Eorgen und Pebrünge 
ni&, als Ludwig Tobernig die Reife nah der 
deutih forehenden, in Daf, Alabama, gegrüns- 
deten Farmlolonie, dor etlihen Jahren, unter 
nahm. 

Heute aber fit er ein zaufriebener, wohlbaben: 
der Anfiedler und Eigentümer einer 40 Acker 
Farm. Nichter Etelf, dort wohnhaft, ftanz 
ihm die erften Jahre mit Rat und Geld bei 
und verlangte nur ein Tleines Stapital zur Yuv 
zahlung und gab ihm eine 10jährige Frift aui 
Abzahlung. 

Die Gelegenheit zur Anſiedlung ſteht noch 
ct auten, fleifigen Leuten offen, Keine Av 
beitölsfiafeit, jondern 2 und 3 Ernten brinr 
nendes Land begrüßen dem ftreßfamen Arbei- 

ter. Gefundes Klima, autes Waffer erfrifder 
Menih und Bich. Einigkeit und Fortfriti 
brachte der Bauernbund. 

Nähere Auskunſt: B. Degen, 1572 N. Halſted 
Str. Chicago, Ill. Stones 


Berfaufe grohen Naraain: 75 Wcres Ichöne 
is. Dairhfarın mit fehr gutem 6-Zimmer 
Wohnhaus, aroßer <tall und Heuboden extra 
Rierde, Hühner md Schweineitall, laufendes 
Waffer duch Land, fhöner Wald mit wert 
vollem Hola. Preis $5800; Anzahlung $1800 


Eigentümer. 
Stefan Irendler, 2944 Lincoln pe 
fraſaſor 


"ertauihe 40 Mcres fhöne Michigan Yarır 
mit Obit: und Weingarten, neues Sramebaud 
mit Brielbafeinent, nener Stall mit Heuboden 
Pınnpbrunnen und Nebengebäude, 1 PBierd, 
Kübe, 3 Schweine und 50 Sühner, Heu und 
Kartoffeln, Wagen, Buagb und Mafchinerie 
‚Breis $4; >00 oder qutes Gebäude in Zaufch 
Stefan Irendler, 2944 Ancoln Ue. 


820 North Adenite. 


xxlaſon 
Zimmer, Nr. 1548 ron» 
de, umd Orchard Str. 


Essen 
Bu berfaufen: -5 
tier Ade., nahe North“ 
3500 Bar; nur $2200, 
M, Torpe, 820 North Abe. 
friafon 
Pargain! Bargain! Zeftöd. Bricgebäude, 
Bafement; drei Gesimmer ‚modern; feine Lage, 
mit Licht ımd Luft, nahe „LE“ Ctation; nur 
$12,000, 
— Dscar! — Dofetta, 2752 Lincoln ug 
a 


T Gleganes, | neueres, febr 
Wriegebüude, 5 und 6 Bim- 
eine Wohnbung für Käufer 
$10,500, Feine Lage, 


eehr preis wert! 
modernes 2:itöd. 
mer; 2 Furnaces; 
fofort zu beziehen, 
nördlich, 


— Dscar! — Sofetta, 2752 


- 152 


Lincoln Ave. 
fefa 


Su ſaufen aefucht: Cottages, latgebäude, 
Kordfeite; babe Käufer, die warten. Labt 
Ener Grumdeigentum eintragen bei einem 
!alten, guverläffigen Grumdeigentumshändler. 
Sobn Heim, 


s148'; N. Afpland Avenue. 1 16ap*£ 
Zu berfaufen: 


Norbweftiette. 

Feines moderned 6-Zimmers 

baus, Hartbolz-Irim, Lot 60x125, fhöne 
Sträucher: feine deutfhe Nachbarſchaft; Eigen— 
tünter acht nah Californien. U. €. Van 
Gleave, alleiniger Agent, 6124 Milwaulee Abe. 
Telephoniert New Eaſtle 14 nachm. oder Wel— 
2 abends. fıfa 
Zu berfaufen: Modernes neite3 Tcds : Zins 
mer Bın igglow mit Sonnenvarlor, Zurnacebei- 
zung, in Sroing Park: $2000 Bar, Reit nach 
Belieben, Preis $6500, Würde taufdben für 
Nord» oder Nordieitfeite Bauftellen. E. 3. 9. 
pres, 5418 N. Clart Straße. frfafo 


Bargain! 3: lats ımd Caden; modern. $15, 
1000. 1412 


Irving Bart Bldd. Rachzitfragen 
‚im 3. lat. — 


frſaſon 
Wu verfhleudern: _ Bungalow, 5 Zimmer, 
Furnaceheizung, Eleltr, Gas arohe Attic; 
ante Fahrgelenenbeit. Par oder auf 


Zeit. 
‚ar 1515 Grace Straß y _frfa 


Gin feines 34 Zimmer , Ir. 
| 5023 Wabeland Alde.; Lot Preis 
85500. frfaton 

Pr dverfaufen: 3: Flat Frame, , Sionfretfunda: 
ment, Lot 23x300 Fuß, 58000. F. W. Rahn, 
4085 N. Narraganfett Ave. Nidgemoor 119. 

fria. 

"Gignentümer verfauft fein feines Wricheim, 
Front Drive, 1627 Trip Ademte, 
nahe North Ave. frſaſon 

Verlaufe modernes Eg Brick Bungalow, Heiß⸗ 
Eigentümer, Tel. Kildare 184. 

frſaſon 


Eigen⸗ 
prachtvol⸗ 


lingt: on 683 
BE — 
Bargainı! 15 Acker ſchönt 
4, Zimmerhaus, Etall, eir 
Schweine, 30 H ůhn er 
Buggy und Maſchi 


2944 Lincoln Ave 
frafafor 


Großer »e Bargain! 80 Acres Wis 
confin Dairb Farm mit jhönem Wald, 3% 
Meilen zur Stadt. Nirde und Hodigule: ebe 
nes Land, neues Haus mit Zement:steller 
Stall, Brunnen und NMebetaebäude, 2 gut 
Tferde, 6 Milchlühe, 2 Kälber, 1 Bulle, 4 
Hübner, 50 Tonnen Heu, Wagen, Budouy um 
Mafchinerie. Preis $5800; Hälfte Anzahlung 
Sıefan Trendler, 2044 Lincoln Ude 
frajafor 


Wertaulhe 120 der Sam, Lena, Wis, 
neues 6gyimmerhaus, 80 Ader unter Pflug 
Reft zz und Wald; 3 Pferde, O9 Kübe, + 
Heifers, 1 Bulle, 3 Zuchtſchweine, 73 Hühne? 
alle Farmaeräte: $11,000; Mortgage $5000 
Wünfhe 2» lat füdlih bon 63. Er, Wr. M 
Short, 79. Etr. und Vincennes Avenue. 

frfator 

Bu verfanfen: Extra feine 2 Ader Ji inoil 
Yarın, 7:gimmer Ctulfo Bungalow, Sein 
Rafement, Furnacebeizung, großer Barn ıml 
Hühnerbaus, feine tragende Obftbäume, nabi 
Higgins Noad; Preis 84500; leichte Abzahlun 
gen. Zohn Bogt, 1646 Xarrabee Str. 

frfaior 


Berfaufe großen 
Michigan Farm mit 
Pferd, eine Ruh, 2 
Corn und Heu, Wagen, 
nerie. Preis $1200, 
Stefan Trendler, 


Verlaufe: 


statgebäu 1de, 
bla) ‘12 23 








IIn verfaufen: Muß fofort vertaufen. 
tiimer wohnt außerhalb der Stadt; 
!les 2 Flat Stucco 6:65 Simmer, eingeglaite 
| Bordhes, FSurnacebeizung, $9750. Monatliche 
Abzahlung. A. D, Schüller, 4634 N. Keodzie 
Ave. Phone: Irving 504. mifrıa 
82000 bar Laufen Iuftincd, helles drei Dr 
Simmer PBrid, in feinem Suftand, $9,200. Tel. 
dofrſa 
8100, ganz 
Kebmt| . 
geht drei 
Edwin 


Verſmiedenes. 
Zieht ein! — 


8250 Anzahlung — $35 monatlich 
5 Bimmer, bübfh, ideale Lage, neben erfiflaf 
figem Property, nahe Straßenbahn. 
Müfjen Referenzen haben. 
Adr.: : 5 221 Abendyoſt  mibor 
"Menn Sie millens find, Ihr Haus auf mo 
ntatlihe Zahlungen zu verfaufen, fommen Ci 
nah Zimmer 510, 189 N. Clart Er, ofp*3 


Bu verlaufen: Neue Cottages, 
| modern, fehr leichte Abzahlungen. 
Grand Ave. Car dis Auftin Ave., 
Blocks nördlich bis Wrightwood dibe 

W. Schmidt, Tel. Kildare 7071. 
3 verfaufen: 2itöd. Saus, modern ſchönes 
Baſement, Brick und Frame; leichte Abzahlun— 
gen. 2151 N. Kenneth Ave. Telephon Spaul⸗ 
| dina 3582. midofr 


Werlaufe 5immer Bungalow, Tot 30x125. 
Beſte Offerte nimmt e3. 22MIN. Narragans 
fett Ave. Tel. Eolımbı3 9536. mi—fa 


Bu dverfaufen: 3Flat Framebaus mit Bafe- 
ment, 2819 NR. Maplemood Mbe., 2. 5 
dofrfa 


VBargain! Zu bverfaufen: Neue Frame Cot— 
tage, 5113 $lie Etr., 2 Plod3 nördlih don 
Lawrence Ave; Preis $4200; a 
Eigentümer im ( im Gebãude. 


"Bu beriufen; >: 5It Bridbaus, muß an 
erden, Baracin, $3000 bar, 83. Klemensty 
751 Cornelia Abe. —J— 


|5751_€ 

| Südieite. 
Muß verkaufen, Eigentümer geht nach Cali— 
| Neues 2töd, Brid, amei 6-Zimmer—⸗ 
SHeißmwafferbeizung, PBrid-Garage für 2 
Maſchinen, an Garfield Plvd, nahe Affland 
Ave Ein Flat ift aleih au haben. Miete 
monatlih $180; Preis $12,000. 

Bmweiitödtiges Gebäude, 5» und 53immer⸗ 
flat3, auf Bridfundament, an Park Ave., nabe 
Garfield Pivd.: Preis $6000. 

Tegen Abreile nah Deutfchland Billig au 
berfaufen: Moderne 6- Zimmer Cottage, Preis 


$3400. Nadbsufragen: — 
519 S. 2 — 
5129 ©. Alhland Ave. Tel. Boulevard * Unſer Vorrat von gebrauchten Cars iſt et 
beſchränkter und wir vwünſchen währent dieſes — 
Vertaufs jede gebraudte Car einem Käufer au 
geben, der, wenn einmal mit unferer Company 
efanmt, in Bufunfe ein Käufer einer neuer 
Car werden dürfte, Jede gebraudie und is 
diefem Verlauf offerierte Car wird garanticı 
duch bie Dafland Motor Carkom 
panbh genau das au fein, wie angegeben. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu faufen gejudht 
(Anzeigen unter diefer Rubril 18c bie Zeile) 


Kaufe für bar 2- und 3ftöd, Bridgebäud: 
an der Nordfeite. Sohn Dieger 
1646 Larrabee Str, Ofpim3 


Bu Taufen gefucht: 3-Ylat Wuhdgebäubde, 
Nordfeite, Late View oder Edgewater für 
Barfäufer, Geo. Zorpe, 2358 Lincoln Ave. 


SfpimE 


Antomobile w. f, w. 


fornia: (Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Seile) 


! flat3, 


„Set Acquainted* « ⸗Verkauf 
für eine € Wok. 


Eitdmeitieite. 5 

Menn Cie en Haus oder Lot auf der Eid» 
meftfeite faufen oder berfaufen wollen, feben 
Sie Lauermann Bros., 7011 S. Afhland Abe. 
18jn** 


Voritädte. 

Verfaufe Bargain! Nabe LeGrange, 1% Ucre 
Gemüſegarten mit fbehöner 5»Zimmer moder» 
ner Ntefidenz, Vad, eleltrifhe3 Licht „yurnaces 
beizuma und Hühnerhaus. Preis $6S00. Ans 
zablung $3000. Näheres bei Stefan Trundler 
2944 Lincoln Abe, frfafonmodt 


3u verlaufen: In Congreß NRarf ‚Lotien 50 
bei 125, bon $250 aıt. 628 Sirit National 
Bank Plde. Fragt nah Mr. Mitchell, frfon 


Farmländereien. 
Seron Lale, Minn. 

Meine 132 Vcres Farn, 2 Meilen bon ber 
Ctadt, autes 6-Zimmer Haus, ein guter Stall, 
eine doppelte Corn Crib 40 Fuß lang, eine 
Sranarh, Hühneritall und Schweineftall, und 
das Land alles gut geteilt, till berfaufen 
oder bertauichen fir für Stadt Hausceigentum 
irn Sllinois, Um näbere Auskunft fchreibt an 
Mr. Math. Ehmit, Heron Lafe, Minn., R. 1, 
oder Me. %, Elihlager, 273 22. Straße, 
Chicago, Illindis. epimk 

Sn verlaufen: 120 Wcres, Madifon Counth, 
Micdhiaan: gute Gebäude, 20 Ucre. Alfalfa, 100 
Apfelbäude, Riverfrout. Nehme Nordfeite 
— in Tauſch. Ducret, 2911 N. Kedzie 
Ave. 

80 Acker, Lehmboden, an guter Fabhrſtraßze, 
pm Gebäude, hübfher Bach. Breid3 $20 per 
Ad:- Abaablun gen. 

Sohn ebe 
2424 N. Kildare ae 


Unfere ®reife find bermerft auf jeder Car 
in cinfahen Zahlen und wir find in der Lagı 
zu fonitatieren, da fie zu dem quotierter 
Preiſe die größte ı Bargains find, melde dieit _ 
Company oder irgendeine andere Eompaitk 
jemals offerierte — 


1919 Dafland 4 Faffagiere Eoupe, 

1919 Dafland 5 Raflagtere Eedan, 

192 20 Dafland 5 Raffagiere Tourin Car, 
Studebaler 5 PBalfagiere Touring Bar, 
Marwell 5 Raffagiere Touring Car, 
Marmwell 3 Palfa iere Gabriofet, 
Marwell 5 Raflagiere Seban, 
Chevrolet 5 Pailagiere Touring, 
Grant €ig 5 Pallagiere Sedan. 


Während dicfea Verlaufs — nur für em 
Wode ftaffieren wir foftenfrei jed« 
von uns berfaufte mit einem neuen Spacı 
Zire und Bumper aus 


8 
DZ 





Abends und Sonntags offen, 


Leite Bedingungen, 


Daflland Motor Car 
Company, 
2426 Eid Midhigan Abenue, 
Telephon: Calumet 5310. 


Chicago. 
—W 
60 Ader Getreide» und Ibftların, 225 Apfel 
bäume, 125 Nirihenbäume, anderes Obit; gu 
'te5 M3immerbaus, Barn; leichte Abzanlungen. 
Mrs, A. Kofer, Hart, Michigan. dofr 
Bu verfaufen: 80, 75, 40, 23, 18 Ader Far» 
men, gutes Land, mit tod, Geräten, Ernte; 
nabe Stadt und Echule; Hälfte bar. Ahr fauft | 
bon den Eigentümern felbit. näheres brief» 
ic. Sohn Raulus, Bangor, Mich. doft 
Zu berfaufen oder er veriaufhen: 100 der 
Simmerbaus, großer Farrı 


5 frfo 


225 


Ford, praftiiher 114»Ton Irud, gefhloffene) 
Verded, aut für Bäder, Butcher oder Grocer 
1920 Modell; —5 neu $1400; für $450 ar 
verfaufen. 2052 N. Halfted Er. dofi 


“Habe Lotten, Er $600, und etwas Bargeld 
fuhe Ford Eedan oder Touring Car neuefter 
Kenftruftion dafür einzutaufben, Wax, 1756 
N. Redsie Me.____do-—ter 

Zu berfaufen Cauer 5Ton Trud, Dumk 
Tody. 3535 New England Abe, Xelender 
Kildare 444. fp1nd 


"Bu verfaufen: 1 Tom { Ford Xrud, gana 
neu, billig. 4846 Arınitage Ave, 2. Bloor. 
fer3—11t 
—— — 
Rechtsanwälte 
(Anzeinen unter biefer Rubrit 18c die Beile) 
3898 dr | „„Zetblef €. Hanfen, 30 N. CaCalle Etr. Tel: 
doimwt Rain 4847-4348, Rechtsantvalt. Braftigiert ir 
— allen Geridten, Patentanwalt. Euvop. Verbin 
dungen, Abends, Samdtaa nadın., Eonntags 
10—3. 432 Center Str, Tel. Diverfey Sie 





und Nes 
40 Ader| y 
mit Isintergetreide eingefät; : 31, Meilen nad 
Grand Haven, Mid. M. <hulß, Grand Has 


ven, Mich. R.1. Vor 166. dofrfa 


Farmen zu verfaufen. 

204 Ader, Bentral:Bisconfin; gutes Land, 
autes 8 Zimmer Haus, Stall und andere Ge: 
bäude, Barmgeräte, 10 Stüd Kühe und andes 
res Vich. Preis $60.00 per Ader; leichte Be: 
dingungen. BZiehe Taufh für Stadt: Eigentum 
in Betradt. 

110 Ader in Tahlor County, W 

Auf ur 
Yatondale | 631 


Farmen zu ren 
Hühner: und Krucdt-Farmen, 5 6- und 
Ader und aufyärts, im Breife rangierend von 
einige zu bverfaufen 
oder zur bertauschen, PBreiie find niedrig. Diele 
Harmen find alle nabe Chicago und haben alle 
auten Berbefferungen. 3825 22. Eir. Tel, 
do 1w* 


Sarm au derfaufenm oder zu vermieten. 

280 Uder, in Cool County; qute Dairh und 
Srain Farm, feiner Boden; für fchnellen Ber: 
fauf $200.00 per Uder, oder an guten Farmer 
au bermieten. 

Wir haben alle Arten bon Barmen zu ber: 
faufen oder zu bertaufgen; ebenfo Stadt-Eis 
nentum au verlaufen oder au bertaufhen. 3825 
22. Str. Tel. Yamndale 631. dom 


berfaufen: Teilmeife berbeiferte 80 
Farm, i% Meile von Tom. Schreibt 
Reichenbach, Fifield, Wis,  Moim& 


Berfaufe oder dvertaufhe 40 Acres Ihulden- 


ver 


t3confin, zu 


22. ©tr. Tel. 


Fred Mlotfe, deutfher Rechtsanwalt 
Prafiziert an allen Gerichten 127 N. Dear 
born Str, Bimmer_P20. : 5fbe*3 

Serman Maling, deutiher Redisan- 
walt und Notar, 127 NR. Dearborn Etr,, Jim 
mer 511. Televbon Pearborn 60986, Abends, 
625 W, Nord Ave, Ielephon Lincoln 5777. 

___dfep ep,3untd 

Cours I. Gottlieb, deutfheung -ungarifern 
Adbofat, vraftisiert an allen Gerichten in Anie 
rifa und Europa. 1572 Nord Halited Etr. Tel 
Tiverfey 3134. Offen täglich bon 2 bis 8 abds, 

1.5 14in* 

Dr Hugo Radaı, deutfch-öfterreichi 

| ungar. Rebt3anwalt und öffentlicher Mile 
Alle Serihtsfahen. 651 Welt North Nbente 
— 
— 30 3 da Calle che" 
Rechtsanwa a Salle Eblca 
Telephon: Main 34. “: = 36 


W 


Sn 
W. 


3u 
Acker 





Heuboden, Bumpbrunnen, 2 Pierde, 5 Kühe, 


2 Kälber, 50 Hühner, Gänfe und Enten, 30 — oo = 
a Heu, 200 Bufbel Hafer, Corn, Kartof- 


Tagen, Boah umd Mafginerie Br] Lcichenbeitatter 


*. oder Nordfeit a (naetaen unter diefer Rubrit 18e die 
phan Trendler, 2044 Oincoin eh Weftern Casfet ae 
Welle 179 "3 Midiaan Blvd, BAR , 





Ele. 


> wie neıt, 
1418, 


—— 
—5 


Suppen - — 
Sept 


Pferde und Wagen 

unter dieſer Ruhril 180 die Zetle) 

erlaufen: Apfelfhimmel, 1850 Xtb.: 

ein Haype: Reddlerwagen. 162 N. Green Etr,, 
abe ıbe Sale Er, r Icia | 
Su verfaufen: Werd und Carpenter: Tagen | 
2134 Larrabee Str. bone Lincoln 
e midofr 

Nortbiveltern Vreivery Yarıs ——— 

5 junge 9 erde und Mä bren; Wagen und Se: 
2 2270 Elybourn Ave, 8- So 


Dienteile und Neparatırren 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 186 die 


ud Seile) 
Ofenteile und Wafferfronis ‚für alle ‚Ecien. 
Das nicefplattiert, Margolis, 607 Mile 
ce Ave, 


Borlennotierungen. 


Ehicago, den 9. Eeptember 1921. 

Nadjitchend die Notierungen an ber 
Gcireidebörie, vom Begınz der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr vormittags: 

Weljen— 11 vorm. Edluß aeſtern 
Cent $1.20°, 


233222 


54% 

Sol, 

Datız — 
Sept 


Sea . 


374 

.40b 
556 17.60 
Schmalz — 


A 11.42 


— 8.55 
Nachſtehend die heutigen Noticrungen 


— der Samper.. 0,7 
Eellerie, Michigan, die Fifte,. 1:00 
Epinat, beimil&er, die Alle: . 0.40 
Sühforn. 4 Dußßend.......... 0.20 
Tomaten die Kiſte. ..... 0.25 
Turmpd neue, Hamper.. 0.7 
| Waffermelonen Gerladung.. ..90. 00 
Bırfermelonen die —— „0 AMD 
70 Pfund.. | 
Kartoffeln. 
(X, Etart3 en: 
Nene, per 100 —— 
Neftern ur 
Nortbern 
| eü fantoffein, 


| Swiebeln. 


75 

oo. 

. 2.0 

Stu. Hamper.. 1.8 


— * Clart er 


BrYOripeist, Mehl und Hen. 


(Barpreife.) 


Bene 


us 


do 
nördlider.. 


O.... ...·...... ur. 


Da Data 
s un 


to 2— 


* 


⁊ 


wire 


au ! u hr— 
Netzen. 
tu — 

Weizen 

dafer — 


Aue 


Roggeu— 
— 


Nr. snr0n00. 


..A,688,000 
8. ...1,002,000 


0.41 
0.40 
0.37 


0.69 


1.07 


un nn nn nam men nn mn 


„.d wilde Büfie.. 


Mie faft dem ganzen Publikum; 
ud) ohne den eigenen Befud) de: 
Jchomitone » Nationalparks befanır 
geworden, gibt e8 in Diefen Bart 
‚ine Herde Wilder und and) einc 
oldye zahmer Birffel, — oder was 
nan fo nennt. Die wilden find ur- 
vüchfig echt, aber die zahmen? Ei. 
ıchalten fajt ale Gewohnheiten und 
Figenfhaften der  urjprünglichen 
vilden Gattung unverändert bei, fo- 
aß Parkbeſucher ſchwerlich irgend 
einen Unterſchied ‚ohne weiteres 
wohrzunehmen imſtande ſind. 

Die zahmen Büffel führen ſogut 
wie vollkommen das Leben des wil- 
ven Nudels im. Park, nur mit dem 
Unterichied, daß fie von Berittenen 
aus rejpeftuoller Entjernung beob- 
adjtet, und dab fie im Winter mit 
Heu gefüttert werden. Wie jdyon 
ihre Vorfahren der alten Ebenen, 
verfüinden fie in ganz derjelben Wia- 
nier einen jtarfen Sturm einen oder 
zwei Zage unfehlbar vorher, inden 
jie den Kopf erhoben nad) dem 
Bunkte halten, wo der Sturm fpü- 
ter wirklich) losbridt. Much fprin- 
gen fie bei fturmdrohenden Wetter 


“ yırık 


Abendpoft, Chicago, Breitäg den 9. September 1091. | 


die Abjaleinjanmlung. 


Stadtrat debattiert in ftürmifcher 
Sitzung über Löfung des Problems. 


— — — 


Steinbruchskauf vorgeſchlagen. 


Verſchiedene Mitglieder wollen ſich jedoch 
nicht mit dem Preis von 8375,000 
einverſtaͤnden erklären. — Vorſchläge 
für die Zukunft. 


Chicagos Stadtväter, die aus 
den Ferien zu einer Sonderſitzung 
einberufen waren, um der ſehr ernſt 
gewordenen Abfalleinſammlungs— 
frage und der durch Richter Swan— 
ſons Einhaltsbefehl faſt noch ernſter 
gewordenen Finanzfrage nach Mög— 
lichkeit ſofort abzuhelfen, machten 
ſich heute mittag mit aller Gewalt, 
mit Kraftausdrücken und den ge— 
wohnten Schimpfworten und An— 
ſchuldigungen an die Arbeit. Das 
Abfalleinſammlungsproblem, un— 
ter dem die Bevölkerung beſonders 
während der letzten Wochen des 


nn nn - 2 


nn 


— 


Tr: III IE: — e Terasse F 


Gem Sicherheits 


Raſiermeſſer 


BVerkauf von Gem Sicherheits⸗ 


Raſiermeſſern, 


nickelplattierter 


Rahmen; 6 aute Stahlklingen 
in nettem ‚Ichivargem Leathers 
ette⸗Behälter, regulär für 81.00 
vertauft — ſpegiell 

2 Samstag zu 


Hauptfloor. 


nd jetzt ein 
Derkauf von 


Wieder eine großartige Neifen-Dfferte! Alles nagelnene erfte Qualität Reifen. Je- 


der Reifen trägt die volle Meilengarantie de3 Yabrifanten. 
von der B.% 


. Goodrich Co. hergeftellt. 


The Store of To-day and To-morrow 


Biiocal Brillen, 


Fertig zum Tragen, für Nurz. 


und Weitfichtige, 


mit großen, 


runden Linfen; befte Shell fe 


derleihter Rahmen; 


10 Rarat 


goldgef. Comfort Cable Temples 
— wenn auf Beitellumg gemadt, 
würden fte $10.00 koften — Bu 
bälter Schnur und Krienäfteuer 
mit eingefgloffeen — 
Samstag zu 


Hauptflvor, Ballon, 


EEE 2 Do 


Diamond Reifen werden 


Fabric Tires garantiert Cord Tires garantiert 
6000 Meilen 


8000 Meilen 


iteifbeinig in die Höhe und rennen 
dann in Kretifen umber. 

Dan halt die beiden Herden nicht 
ftreng getrennt, und wahrjcheinlich 
iſt ſchon Zwiſchenzucht vorgekommen. 
Ded) hat fich die Hoffnung, dat fol- 
herart mehr Büffel dauernd der 
wilden Herde zulaufen neirden, 
bielang niemals erfüllt. 


Diamond Fabric Reifen 


Kiite Uni. Pr. 
“rn 55 23.13 
39.50 23.88 
41.60 24.96 
42 25 25.35 
46.10 27.66 
29.40 16.75 


Diamond Rib Eord Reifen 

Größe Lifte Unf. Pr. A 
3234 ..$34.15  20.49' 
34X4 eo... 45.90 27.543 
85X4% + 53.05 31 83 
36x4% 32.49 5 
38.558 
0.53 Kl 


1.79 
790 


Mehl — 
Frühlabr. Standard 
Winter, hart ............ 6.9 
Roggenmehl ... 5.80 
Kleie, per Tonne. ..15.70 
Hen (Wertaut auf den Seleifen— 
Zimotbb, Ar 1 20.00 
DO... WE, Dssnonssnne 
DO... ME, Bones 
ileehen 
Alfalfa 
Eipweltihes 
Nordweſtl —X ... 
Stroh 
Viopaen » 
Hafer oo 
Qlleiacır ou. 
Kleeiamen, 100 Pfund. .12.00 
re 100 — 4.00 
Ja 


an der PANNE 


a Weizen Mais Hafer Eped Echmala Ripp. 
—— 1.33 .55% .38 —— 11.02 ®. 3.20 
* 


Dede. 1.3536 55% AI Br 


Monats August fchiver zu leiden 
hatte, wurde als erſtes vorgenom— 
men, inden Ad. Oscar Dlien von 
der 15. Ward vorfchlug, daß der 
ausgenußte Steinbruhd an Grand 
und Gampbell Ave ſowie Huron 
und Rockwell Str. auf der Stelle 
vom Kommiſſär für öffentliche Ar— 
beiten für eine Summe bon $375,- 
000 käuflich erworben werden ſolle. 
Gelderſparnis. 

In ſeinem Argument, das von 
den Kommiſſär für öffentliche Ar— 
beiten unterſtützt wurde, erklärte 


Größe 
33x44 
4x4 
35x4 % 
36xX4% 
35X5 
33x4 


Cords.. 
Cords... 
Cords.. 
Cords... 
Cords... 
Cords 


Rib 
Rib 
Rib 
Rib 
Rib 
Rib 


Non-Skid Fabric.. 
Non-Skid Fabric.. 
Non-Skid Fabric.. 
Non-Skid Fabri. Er 
ge Stid Fabrie.. 

S. Q. D. Kabric.. i 


Na Salle Straße erwartet jtar- 
kes Anziehen der Weizenpreife, e3 
wird viel von aroßer Ausfuhr ae 
redet und day Argentinien jchlechte 
Ernteberichte nieldet, infolge von 
ZTürre, als die Neufaat dringend 
Negen nötig hatte, im Mai bis 
Auguſt. Die Regenzeit beginnt dort 
im Oktober. Schlechte Ernteaus— 
ſichten in argentiniſchem Winterwei— 
zen bedeuten gewöhnlich eine mä— 


— — — — — 
Breat-Not ———8 — 

regulär $1.00 — 

fpeaiell zu de 
Simon's Wachs und Kleener 

—regulär 60c; fpes 

siell au 


"ni; Scife, 5 Pid.- 


$7.50 top Signal, 


fpeaiell 3.1 19 


5. Pid. Eimer Greaſe, für 
Cup, Trans — — ver⸗ 
ſchiedene andere Sachen 
— ſpeziell zu 420 


Canvas Waſſer⸗Ei— 


2 Zylinder 
Autopumpe, zu 


2 Steen Con: 
bination Schloß 


Little Gem 


Die alt kaun ein Uhn werden? 

Großraubvögel, auch der Kolrabe 
können ein ſehr hohes Alter errei— 
chen und hahen in den Gefangen— 


81 u id e * 
Granulierter. 100 BUND. .oo. 


Bige Ernte, Narr ıgen nah Sid» 
weit » Barweizen jehr gut. Doovers 
Bemerkungen über jebr 
europäiiche SNartoffelernte find Zat- 
fahe. New Nor£ führt kanadiſches 
Mehl ein und bezahlt dafür $7.35 | 
das Fak Zoll. Wir halten die ar- 
gentiniſchen Erntenachrichten 
den Hauptfaktor im Weizenhandel. 
WUeber Nacht ſind die Getreide— 
„Bullen“ wieder obenauf. 


schlechte) | 


für | 


Schlachtvieh. 


Rinder (der 100 —— 
Beſte Ochſen ... 
Gute bis ausgeſ. Schien 
Sewöhnl, bis gute X Shien 6,00 
| Sührlinge ... 8.60 
seite Stube —R "Yinder.. 3.78 


GScewöhnl, bis gute stölber 7.00 


‚ Smweine {per 100 ——— 
Surdhfönitt ...... ir 
Schwere Sleifhenware , sen B.00 
Leichte Fleiſcherware ..... 
Mittel Gewicht 
Gemiſchle Paͤckware.. 
Bertel, 8I—130 und.. 
Schafe (per 100 zz 
Lämmer, weſtliche.. . 6.50 
dv,, Native . 6.00 


I 


| . 9.75 


. 8.00 


7 do 


ſchaft ſchon Jahre und länger 
ausgedauert. Genaue Angaben über 
das Lebsnalter eines Uhus macht 
nach Mitteilungen von Förſter 
Reindl, Schleißheim, Präparator 
Nikolaus Henſeler in „Hege SD 
Jagd 

Im Elternhaus des Förſters wur— 
de um die Zeit, da die Mutter 
des Förſters geboren wurde, ein 
nicht mehr junger Uhu zur Hütten— 
jagd angekauft und in guter, ſach— 


Ald. Olſen, die Abfalleinſammlung 
ſei nicht deshalb ſo miſerabel, weil 
die Verwilligungen nicht hoch ge— 
nung ſeien, ſondern weil die Abla— 
dungsplätze zu weit von den Wards, 
in denen die Abfälle eingeſammelt 
würden, entfernt lägen. Die Fuhre 
fofte jegt $10.50 pro Tag, md im 
Durchſchnitt ſchaffe ein Fuhrwerk 
nicht mehr als eine Ladung täglich 
fort. Der von ihm in Vorſchlag ge— 
brachte Steinbruch liege in einer 


59e 


mer, zu 


Speziell 
Pyrene Feuer— 


löſch-Apparat — 


regulär $10.00, 
u Nidel Racing Ra— 
pegiell zu biator Var Caps für 


48— 


Plugs, 286, 
99 — ſpe⸗ 
ziell zu. 


390 


Eimer, ſpegziell 


—⸗ Spark 
regulär | 


5 Gall. Wolarine, 
mittl. Sorte 


Oel, ſpez. 3 29 


Rubber Running 
Board Mats, — 856 


—— ſpegiell 39e 


"ara Body PVolih, 


die QOuart .89e 


anne zu. 
Biveiter Floor 


Greafe Gum, zu 


Nunning Board | 
— Carriers 


1.39 


| ing, Cuartfaine — 


er 1. 59 


"u Grip Path; 


regul. $1 Wt., “79e 


fpeziell zu. 

Anderfon NAutoreclite 
Spotliabt, regulär $9.00 
wert; ſpegiell 
zu nuͤr 


1.49 


Mat's Top 


Grab Seat Mats 
f. Autos; haltet Eure 
Kleider rein. Regulär 


Iesielt gu... SIC 


| fpeziel zu. 
Auswahl v. 4 ganz. 
Lager von Gordon 


Seat Covers und Jif⸗ 
fy Covers zu 25 Pro- 
zent Rabatt. 


— 


tern dürften dadurch wieder Beſchäf— 
tigung erhalten. 

Bürgermeiſter Thompſon gab ſei— 
nen Fiſchſport in Michigan auf und 
leitete die Sitzung. 


Europüiſche Wedjelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Sruit Go. 112 @. Adams Str. ſtellen ſich bie | Ba = ° 1.00 
Guroväiihen Wechjelraten für Beträge von 
$25,000 oder mehr (für Neinere Beträge find 


u Sat, Harz, yltoyol. 
— — Es = er BU SOON (Rreife tom Paint, Oil and Varniſh Klub, 


| you weft 15. Eiraße.) 
Banana» Dü Brmari- | 0.084 
Cdd..00.... 17.6 |? 
| 


zentralen Yage, argumentierte er 
weiter, mindejtens zehn herumlie- 
gende Wards profitierten darunter, 
anjtatt einer könnten drei uhren 
an Tage fortgeichafft werden, der 
Abfall würde alfo jchneller fortage- 
Ihafft und die Saften und Wards 
würden rajcher gejäubert werden, 
was übrigens vom Gefundheits- 
ftandpunfte aus nötig fet. Er bean- 
tragte, da $173,511.73, die im 
Sahresetat für derartige Zivede 
ausgejegt find, als Anzahlung be- | 
nut und der Reit in jährlichen 
Zeilzgahlungen gedeet werde, 
Yngebli zu teuer, 


Verichiedene waren 
nit damit einveritanden, fie be- 
haupteten, dee Steinbruch jei gar 
nichts wert, die Bürger würden ein- 
fady um $375,000 beraubt, und 
wenn der Ankauf Schon borgenom- 
men werde, follten die Gerichte den 
Wert erit feitfegen, damit Feine 
Echwindeleien vorfommen fünnten. 
Ad. U. DO. Anderfon erklärte, vor ein 
paar Jahren habe der Quadratfuß der Sohn des Bundesſenators Tru—⸗ 
von dem Lande 43 Cents gekoſtet, man E. Newberry, und etliche ange— 
dagegen würden jetzt 67 Cents bis ſehene hieſige Geſchäftsleute kamen 
$100 gefordert mit fnapper Not mit dem Leben da 

AP. John Toman flug vor, |bon, als geftern abend eine Gafolin- 
alle unbenugten Steinbrüche inner | barkaffe, die %. Walter Guibert ges | 
halb der Stadtgrenzen auf dem Ge- | hörte, im St. Clair See, drei Meilen | 
richtswege zu erwerben, und nad) |ben Groſſe Point entfernt, in Brand Sie lullen mit ſchmeichelnden Worten 
ihrer Auffüllung Spielpläße und geriet und bis auf den Waſſerſpiegel di) ein 


: Und wollen dir Reichtum verbeiien, 2 — 
Parkanlagen daraus zu machen. niederbrannte. Die ſechs Paffagiere |< Sie mollen dich, —— Yater bein, feugrte dann auf feine vormalige! = Der franzöſiſche Forſcher Pache, der 
Ald. John Richert dagegen wollte der Barkaſſe hatten ſich in ein Ruder— 


Der armen Mutter entreißen. Gattin und deren Anwalt fünf d Jehrg 828 ne Reiſe durch Die 
überhaupt keine Abfallabladungen boot geretiet, in dem ſie drei Stunden Drum ſoll ims — wie Eiſen Schüſſe ab. bang gi —— —“ 
innerhalb der Stadtgrenzen haben, lang gegen hohen Seegang ankämpf— gein Teufel — = —— Stärle der — — alln 
fondern die Abfälle aus der Stadt |ten, bis fie Ihlieglih in Grofie | Ein Roll! ein Gottl ein Raterland! md Harabt auf ungefähr 33,000 Ber: 
binausihaffen und das ganze De: | Point landeten. Guibert, der Eigene | Den Treujcjtvur wollen wir halten! onen aut, bon denen mindeitena 19,000 - 
partement „motoriſieren“. tümer der Barkaſſe, hatte bei den 


Staatliche Handelskommiſſion wird fich | Waffen trugen. Noch Heute jtelfen 
Und AD. John Eoughlin erklär— Löſchverſuchen ſchwere Braͤndwunden Wir ſind nicht zerſchmettert, nicht tot, 


mit der Frage beſchäftigen. —* beiden Stämme mit ihren vielen 

a 2 ö nein, nein, nrerabteilungen die zahlreichiten 1md 

te schliehlid, man folle überhaupt lan den Händen dapongetragen UmMdıy.g Icbt uns ein gütiger Lenker. Die gegenwärtigen Gaspreiſe wer— | fräftiiten Veduinen im öjtlichen Teile 
nichts faufen, fondern die Abfälle | mußte nad einem Hofpital gefchefft | ir find noch inuner, du alter Ahein, 


* von der Staatlichen Handels- der Libyſchen Wüſte. Der Nomaden⸗ 
am Seeufer abladen, was geſchehen werden. Dein Volk der Arbeit und Denler. fommiffion unterfucht werden, wenn |tamım Anlad Al, deijen Gebiet fich 
fönne, ohne zu verunfhönen. Tod wollen mir halten den Frieden im 


, von Aleyandria bi3 nach Tripolis ange 
* Haus, dieſe in der nächſten Woche ihre Sit⸗ der ganzen Nordgrenze der Wüſte er— 
„Halts Maul! Su Hak und Hader zu Scherben! | jungen hier wieder aufnimmt. Die jtredtt, joll noch im Nahre 1897 15,000 
Und während Abd. Koughlin, pmeißt allen morichen Blunder bins | Lomdenfche Stantstommiffion für 
einer der Neitoren des Stadtrats, 


Mann Itarf gewefer fein, während die 
5 ausl öffentliche Nubeinrichtunaen erhöjte | Harabis, die fih etiwas füdlicher aufs 
2... . Deutjchland darf nimmer fterben! rentlich b igtung * 

ſeine Ideen weiter ausſpann und 

darüber ſchimpfte, daß die mit der 


die Gaspreiſe von $1.02 auf $1.19 Bellen, au BO * —— 
Nun, Brüder, —A— was verſchlungen bier —* ne = wo ie | men Vind nur noch Die Gimeat und as 
Bridewell in Verbindung  Ttehende | ;=..; ie Flut, iefer Preiß ni erabagejegt mor= |vafid in jener Gegend von Bedeutum 
——— — — jährigen B. %. Dougherty, eine? Kuls | Was Hilft alles lagen und immern? | den, troßdem e3 heißt, ar fönne | Sand a ih der — 
fen worden fei, rief ld rt |(ettors der Badarb Automobil Gem: Ui wollen - dem zeritampften Gut | |jeht um 25 Gent pro taufend Fuß |Vevölferung ging auch die wachſende 
Albert, der : 23jährige Stadtvater „|rand, aus dem Waller gezogen und Sn 533* es & | eilt iger Kergeflelit werben, baOel | Verarmung der Veduinen. Die früher 
._ zı Jere 8 (sv Ö x E 
der 22. Ward, die ganze Sadıe ei | — — ee = und andere Materialien bedeutend 
ja nicht an Tagesordnung, er babe ie afft. Da bem Opfer ber Gchäbe 4 
bom Präſes das Wort erhalten. IR SUR TUHRERE FI . 


fo einträglichen Raub ivare ⸗ 
ſtein! ter en Bee: —— — 
Friſchauf zum mutigen Wagen: im Preiſe geſunken ſeien. möglich geworden, und der Tribut, den 
du deutſche J d ! 
. | he A am 9* * —— Fellachen ge⸗ 
Yu ein 5 m eiſtet hatten 
„Was ſagt der Menſch?“, fragte ngeiöhlagen war, es Zunben am, zus, mas das <chidjal zerjchlagen! Nomaden Nordairifas fuchungen de En a 
Kör 3, d ände mit s omaden Nordafrikas. ſuchungen der üftenbewohner zu 
Goughlin, um fi) blidend, und als per aufwies, bie Hände (Beife: Wir Iugen hinaus in — Ihügen, blieb aus, jeit England ſich 
ihm  eimleuchtete, was der Menfep | Yandfeelen gefeſſelt waren und es die ſonnige Welt...) des Niltales bemächtigt Hatte. Noch 
gejagt hatte, rief er: außerdem einen Strid um ben Hals ſchlimmer war e3 nun um die Beduinen 
„Halt’s Maul, Damned Kool“, hatte, fcheint e3 feinem AZmeifel zu | beitelkt, die öftlich vom Nil Berumao-- 
fette feine Rede fort auf die ihlich- ar u daß hier ein gräßliches | gen. ‚Da fie wenig kriegeriſch und 
agree + b fiegt. In bdiefer Anz jiet3 geringer an Zahl als ihre weit- 
lic) niemand mehr hörte, weil in» | Verbrechen vor Ton ’s lichen Landsleute gewvefen waren, fo 
zwifchen unter einem Dußend der | Nahe wird bie Polizei beftärkt durch | Date ihre Haupteinnahmequelle in der 
Stadtwäter befondere Streitigkeiten ! a E daß — angeb⸗ Vermittlung des Handels zwifchen Sy— 
ausgebrohen waren, und ſchrie lich geſtern einen Kraftwagen ver— 
Be rie auft und den Erlös, $4800, bei ſich 
„Reden Sie, wenn Sie reden | gehabt haben foll, Don biefem Gelbe 
wollen, Sie Staatsmann von der | | murbe aber fein Eent in ben Tafhen 
Nordjeite!” des Opfers gefunbent. 
Sofortige Hilfe nötig, REED 


[rien und Arabien beitanden. Aber die 
Anftattdeffen ergriff Ald. Olfen Bauerlaubnisiceine. 


Neuzeit fam, und mit ihr der Bau 
moderner Straßen, Die Anlage von 
Eifenbahnen und die Eröffnung bon 
Dampferlinien, und jest führen Dieje 
Nomadenjtämme ein traurigei Dafein 
in Armut und Verlommenheit. Sen 
einzigen Vefit der Nomaden bilden ihre 
gerbe en Ban — Kamelen, 

nochmals das Wort und erklärte, wolle Helen — u 

ge — —— — der Air die 

ja ganz Ion, aber hier mutje Jofor „eite mie fur die Kleidung verwandt 

geholfen werden. Deshalb empfehle 

er Bewilligung der $375,000, 

Zehn erregte Stabtpäter erfuchten 
baraufhin zu gleicher Zeit umd Wort. | bäude; G, %W. Mindom, $14,000, 
€. € d. Baditei 
Die Angelegenheit murbe ſchließlich — — — 
dem Finanzausſchuß überwieſen. Ts €, Ridgeway, de, dreiftöd. Pad 
Außer der Abfalleinfammlung3= Mtcln Shulgebäube; Chicagoer Shulbehörde, 
frage foll in der Sonderfigung bie | 2252’ — —D—— 
Frage der Bewilligung von $925,000 — 


wird. 
Die einzige Autorität, die der Beduine 
9 Suttage Grove Mbe., einftöd, Bad» 
für Mafferwerköarbeiten und boy | „ftein-Garanc; Yolton-Zeeipe Komm., $18,009 
$450,000 für den Bau bes Yunnels 


Gute bis beite A seibers.. u 3.20 


verjtändiger Pflege alten. Vor 
Gute bis Biite Eives.. ‚1.00 — ger Frl N ge eh 


einiger Zeit ſtarb die Mutter des 
Förſters im Alter von 72 Jahren. 
Der Uhu überlebte, ohne einen 
greiſenhaften Eindruck zu machen, 
die betagte Frau und würde zwei— 
fellos heute noch leben, wenn nicht 
Einbrecher das Anweſen des Jagd— 
beamten heimgeſucht hätten. Sie 
gerieten bei ihrem verbrecheriſchen 
Unternehmen in die Uhukammer und 
wurden von deren Inſaſſen ange— 
griffen. Dabei wurde der ebenſo 
tapfere, als wiſſenſchaftlich um ſei— 
nes Alters willen intereſſante Uhu 
von dem Geſindel erſchlagen. 


[DieTerererererarzralataterstafafererärarergtetararefarelalafeirleleleleletetefglennterarararerafaferereretätaratgrafefenetetetärgrerefafe ernrarararareiereperärarafzjargfefeferzraparafafafe 


—,.00 


5 . 
Nom Rhein. 
Carbon, 

Terpenlin, 
mrierter 
ied Crown G 


Headlight, 175 Teſt. — 
Cabies V.5U 


e.. im „aß, Galloıe 
Cheds.. 56558 ülfobol ... 0,45 
PBaris— aſolin, Gal ione 
es Winteröl, dunfel a... 
! Yıinf ıtenöl, xzob, bis 4 
i Do, getocht. bis 4 Faß. 
Net weiweiß, in 100 fd. 


Iu Anlagezwooken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bands 


auf bebautes Ohlcagoer Grundeigentum in vorzueglicher Lage. Wir 
haben solche Bönds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Dena 


Auf der kürzlich in München 

abgehaltenen Tagung eines Fach/- 
verbandes wurde das nadjfolgekde E 
Charles Frazier ernannt. ı Gedicht über den Rhein zu Gehör B 
Während berfelben wurde be |gebradtt. Das Lied verdient e8, ei 
kant, daß Charles E. Frazier, ehe: ner größeren Lejerfhait zur Kennt 
maliger Polizeichef und legthin Mit: |niS gebradjt zu werden. e 
glied der ftäbtifchen Zirildienfttom- 
miffion, den Bolten als dritterHilfs- 
bandelölommiffär erhalten habe, Die 
beiden anderen Hilfsfommiffäre ma- 
ten vom Governor ernannt worden. B 

— 1. — — 

Schwebten in Lebensgefahr. 
Sechs angeſehene Detroiter mit knapper 
Not von brennender Gaſolinbarkaſſe 
entkommen. 
Detroit, Mich., 9. Sept. Secs 


änner, darunter Phelps Newberry, | Getzoft durch 
Grüß' Berge 


"Faiı. 


Deutihland— 
Cheds 1.05 
Deiterreid 
Cheds 


Beeibeitsbonde, 


3proz. ........87.26 13. 4 proꝗ.. 

1. 4pro3...... — 4. 1968 Die 

2. APTOB. nu nnnn nn 87.74 | Bictord— 
1. 4UPTO3..000...88.00 1 34 9rO3. .....- 
2. 410108. .....88.00 14% pros. .- 


‚ 12% rare 
Aktienbörſe. 
as]  Nacpftehend bie geiteigen Verkäufe 
an ber hiefigen Altienbörje: 
uUltten, 
Verfäufe. Hoch. Niedr. Schluß 


a mer.*® Ebipbuilding.. 15 60 60 * 

inur & So. Bor3.138 vr 04) Gin Wanıı mit ziwei Müttern, 
I 
| 


2 14 
rer 
v 
ı er 
a 4 > 


Was mwallejt dur ftunun dur den blüs 
benden Hain? B 

Was rauſcheſt du müd' und beklommen? 

Wo find deine lachenden Xieder, si 
Rhein? 

Die Freiheit mard dir genommen, 

Eei 1tilel Ecdhon raunt es ın Buick 
und Nied, 

Wir kennen dies trauliche Klingen: 

Auch du wirſt wieder ein Jubellied 

Von goldiger Freiheit fingen. 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Ghioagoer Grundeigentum wurden von uns untergebrsüoht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu_ 
warten brauohen. Saemmtliche Bonds wurden auf Heller ünd 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


..00.08 
..89 .08 | x 
durchaus 


— — a — — 


35 


—— Zearher > 123, 1278 


Produktenbörfe | 


* 
Die folgenden — gelten für ben Grod⸗ — Je motor. ...1725 10 ill) 
Handel. Beim .:tutanf Meineres Duantitäten | Gaie PU aaseeeenen © | 
jind bie Breife etwas böber. Thic. Pueum. vol... Di 51 


“ Shie. Title & Truft.. 50 218 218 
Molkereiprodukte. 


Commonw'lth Ediſon.175 1082 109 
Butter. 


Quiintenig Motors. 200 2546 5% 
KRotierumgen ‚ben Wahre _ & Qoto, 
et 


Ein merhvürdiger Yall, der die 
Erinnerung au das jalomoniiche Ur— 
teil wachruft, wurde fürzlg45 vor eie 
nem Warijer Gericht verhandelt, Em 
5Ojähriger Mann wurde don zivei 
grauen al Sohn in-Anfprucd ges 
nommen. Er war unehelid) geboren, 
aber im Alter von 17 Jahren von 

‚einem verheirateten Manne adop« 
— el 13% 13% sl tiert worden, der erklärte, fein Va 
Furd, Service, Bora... 15 sea iter zu fein. Bu gleicher Zeit wurde 
a 7 og er au von einer verheirateten Frau 
Bo otzuge —J —* * adoptiert, die als ſeine Mutter auf— 

‚trat. Tie Ehefrau des verheirateten 
3 | Deine, der ihn adoptiert hatte, be- 
Janſpruchte nun Mutterrechte an ihm 
ſund ebenſo die Fran, die ihn adop— 
tiert hatte. Die Sache fan vor Be» 
richt, und um den 5ojährigen ftrit- 
ten fih die beiden Mütter, E3 ftellte 
jih aber heraus, dab die Frau des 
angeblichen Vaters bei der Geburt 
erit 7 Jahre war. Sie murde daher 
mit ihren Anjprüden auf die Mute 
terſchaſt abgewieſen, und die rau, 
8 | die ihn früher adoptiert batte, als 
2% | die rihtige Mutter anerfannt. 


80 
10 


EEE 


36-jaehrige Erfahrung Im europaolsohen und amerikanischen 
Bankgeschaeft, Faohmaennjsohen Rat und Auskunft In allen Beid- 
angelegenhelten kostenfrei yarn eriailt. 


|WOLLENBERGER 8 CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 


Drum mwalle und raufche, Du Beiliger| 
Strom, | 
die weinenden Lande, 

und Burgen, Städte une | 


Dom, | 


Hi upp 
Weſt Iinũois 
100 Bien | Libby Mec — 
| Midw. Uililit's — 
Montgomery Yard. 
| Narional Yeather ... 
Orpheum Circuit ... 


..123 


Diamond Math .....220 
utp Mater Strabe.) 465 


Great valca Zredge.. 150 
„Creamerh“, —* ——— 
das Pfur en .$ 
do,, „Prints“ 5 Bund 4 
„Kirfts” das Bin Er . AN | 
„Second3*, da3 Pfund. .. 3 


Käle F 
Motierungen bon der Käſebörſe.) | 
„Ehebdars“. avi „pfu 


Und fegne die Reben am Strande. 
‚Und manderjt du dann in die Meere 
hinein, 
[Sei e3 laut hinaus in die Weiten: 
Ich bin der jtolze deutſche Rheinl 
Deutjh will ich bleiben allzeiten! 
Shaw, Er Ei 
Swiſt & — 
A Iniernati ..Nis 
Standard Gas, B 
Thompſon, % 3; 
Zemtor Corn „MA“ 
u tion Garbide & E. 1180 
| DL Eomp, arren 
4 | Neftern Kuittina „700 
Yellow Gab Mfg... 50 


Bonss 
Hoch. Niedt. Schlutz. 
. 64 64 64 


Rongbornd* 
„Young America 
„Brick“ das Piund* 
Ehmweizer, rund, das und. 
do. Block. ons ind. vorn 
Limburger, 2-%lund- Siüde. 
do. 1.Blund-> Ude oorodene 
Wisconſin Sauares 
Wisconſin —A —— — 
Sisconfin PBaiflicd .... s %| 
Gi e rn ve 
(Rotierungen von. Wayne & Low, 159 Welt | 
nb Water Cırabe. } 
gr, das dudend.. 0.38 | 
Sala e Naren, Kite ein⸗ 
geihivifen, dad Dupend,. —F —0. 
(Eier für Grocers ungeläbr % böber.) 


Geflügel uw Fleiſch. la 
—— (lebend), H 
8 
Fr 


| 
| 
J 
| 


oc 

— 

I] 

x 
Fe 


101% 
vi 


erläufe. Gas ift zur teuer. 


ar 
82000 Ehdic, Ny8. 1ft 55 


Lie naditchenden Notierungen der 
New Dorfer Börfe in den wichtinften 
| Aktion find hente: 


„Extras 


Heute nahm 
2 Ubr, 
EL PERF. ı | 
ı 2ocv motive Co.... 201% 
1 


Schlu 
ee) ern 
u mer! 1 
— — bb — — 
Schauriger Tod. 


rer z 
30% | — — —— 
38 


(Mottierun ge n vo Jepſen Km ze 22— = 
> 85 


nacı “no. 
Shit on — nn 
zaldwin Locor notib — 
Baltimore & Shi Disnsusnasaen 08 
»etblet VOR EREEL ran nnnnn AU 
9 


21 Weſit esuth ı Waler Strabe. 
(Die die ife gelten nur für fünf Yatı entiten | 
oder mehr, einzel ne gattentilten 44 b 
Kent Das Prumd böber.) 
Hühner, 4 Pfund und mebr.. 
DO,, mittlere, das Pfund 
do,, leite, das —X — 
Svii ickens“, dasPfun 2514 
Bahne ul. 2 none 15° | General 
Zruthühner, 
Gä n fe, das 
do, junge, 
Enteit, dus 
m eripübner, 
Alte zaubei, lebend, 
„Saucbs“, ichend, D Een 
do. azugexichtet, Dube 
sel eine manere, 
Zur Notiz für —— —* — Nur gute 
fleifnige Tiere find hier verfäuflich.) 


Rindfleiſch (zugerichtet). 


Pfund My 
se, 1, 18c; Wr. 2, 10c; 
Nr. 1 Guc; Wr. 2, dc; 
Nr. 1. „dc Nr. 2, 20C; 
Nr. 1, 3 Nr. 2, 80c; 
Ar. 1, “ge: dir. 2, &6 
Kälber (geſchlachtet). 
Gewicht, Pid., 0.12 
Gewicht, Bid., 0.14 
Gewicht, Pid,, 0.16 
90—120 id. Gewicht, d., 0.18 
Sehr ſchwere, das Plınmd.... 0.10 


üdfrüchte. 


Gotierungen von George J. Grimm & Co. 
17°—Si Weſt Souih Water ir. — Die 
Breife gelicn nur tür Carl ——— 
eiyteilinen, Ball ltiorma, nifte.. 5.00 
itronen, bie fte.. con. DD 
Grave Fruit die — — - 1:00 

Ananas, die Kifte. „een. 7.5 
Wielonen, Gantclo une, vii 1.50 


Beeren. 


Nlaubeeren, Nifte, 16 Quarts 4.00 
Arombeeren, NMilte, 16 Durart3 2.50 
Johannisbeeren, stifte, 16 Ct. 3.50 
Ben: Shit. 
der Bufbel. oo. 8.00 
der Bu ibel.. .. 2.00 
et Bufbel, nenn 0 


sone 1.0 
dir —— . 3.00 
ifte Ste. 


. 0.74 
Korb 5% "Ptund.. 


intereflante MAnsarabung im 


Ascalon. 


| 
Si | ‚Eine —— 
Mit einem Strick um den Hals und ge— 


feſſelt ins Waſſer geworfen. 
Sn der Nähe von River Foreſt 
wurde heute die Leiche des etwa 26— 


Dann 
> 


M 


Wie aus Jeruſalem gemeldet 
wird, wurde bei den Ausgrabungen 
„9 29 in Ascalon ein Zeil des von Hero. 
*des dem Großen erbauten Balafies 
 |Dlopnelent, deſſen Schönheit amd 
58 Gröbe der Geſchichtſchreiber Joſe— 
a es phus als bewunderungswürdig be— 
ee re a Di. zeichnet. Es wurden Bildwerke des 
Studchalet — TON 74% Apollo, der Venus, einer Biltoria 
a a ee 8 md eines Öiganten und eine Sta- 


Tobacco Mroduct® anenennnen 6 
Union Racific ea. 110% | tue des Königs Herodes gefunden. 


en | U. ©, Rubber 

3, 9 u. €. Etccl .. 

c| Utah Comer ... .. 
44% 
I0OR.... 


1042... 


2 
52 
— 
er 


le Stee 
Moto v5 > 
Anfpiration Copper .. 

St. Waner 50, „..nnsnennn 

\ | Mexican Petroleum eeoooon.. 
— | Rcw Porl_ Central. .ncosnsnce 
das Zutend PEOLEDCHN DRLIIE nun cnancsusn 
—8 2.5 gec 


3.40 
. 3.00 —4.00 


„et 
⸗ 


331 
45 

112 
71 
n- 
* 


aite 


Deutichen 
Die 
Nr. 
Jr. 8, 


Dr. , 14c 
ste, 


N En Die wilden und Friegerifchen Nomas |! 
denſtämme Nordafrikas, teils arabiſcher 
Abſtammung, teils Berber, die die ara— 
— Der wahre Grund. biſche Sprache angenommen haben, ſind 
‚Woher mag es nur kommen, daß !da3 Element, das dem Vordringen der | 
⸗ europäiſchen Ziviliſation den hartnäk— 

die Klimperini mit ihrer Stünper- | figiten Mideritand entgegenfeßt. Noch 
jaftigkeit einen vollen Saal hatte, heute ſind die Beduinen von der ganzen 
vährend es bei dem großen Meiſter —— ——— Se 
5 „9u umwoben, obwo ſie ihre Zelte zum 
u a imperint | | Teil ganz in ber Nähe der großen Eläbte 


| aufgeichlagen haben, 

var der Saal gut geheist.“ Der Fremde ficht bei einem Beſuch 
des heutigen Megnpten3 faum andere 
Beduinen als die degenerierten Einwoh— 
ner der Pyramidendörfer, die ſchon ſeit 
langem die Fremdeninduſtrie als ihre 
einzige Einnahmequelle betrachten. 8 Die | 
meiften Neifenden ahnen nicht, daß diefe 

Beduinen noch vor 100 Kahren der 
F Schreden de3 Niltales geweſen ſind, und 

daß damals ihre Raubzüge den friedli— 
chen Fellab3 Tod und Armut brachten. 
Erit unter der Regierung des eriten 
Khedive Mehemed Alt anderten fich die 
Verhältnijfe. Durch Verträge und Mar: 
fenmacht brachte der Khedive die Veduis 
nen aue Ruhe. Er gab einem Teil von 
ihnen gemwifje Gebiete an der Wülten- 
grenze und machte dadurd) die ehemalis 
gen Räuber zu einem Echußtwall gegen 


— u. 
ssonde 
—38 
ar 


je | 1. S. 
do., 


— dicht das macht frei, daß wir 


| gr ‚87.88 "| vidte über uns anerfennen wollen, 
| ven fiegen heute, in ber Ermar- ondern eben, dab wir etwa3 vereh- 
tung, daß der höhere Baummollpreis E rg das über ung ft. 

den Süden und das Gefhäft im All— | Benn eine Geliebte ein Tage 
'gemeiner. beleben werde. Einen güns | bud) führt, jo bedeutet das für den 
|ftigen Einfluß übten auch die höheren | Mann genau fovicl, al3 ob jie nof 
ı Getreibepreife aus. einen Xiebhaber hätte. 

Nur von dem Mann, der nichts 
zu Tagen hat, jagt die Frau: mein 
Mann fagt, mein Mann will, mein 


Pſd 
Im. 


80 “Bd, 


— 6. 


Die Baumwollebörſe. 
— 6. 8 


—500 |, Ir der New Yorker Baummollebörfe wurden 
8:00 | beu te —— — 2:15 folgende Breife ver 5 3 
Mann minjcht. 


2.50 | Heinet: j 
—— PR | Es gibt Zeute, die vieles erlebt, 
10 aber wenig erfahren haben. ; 
F Der Menſch iſt nie ſo ſchön, als 
wenn er um Verzeihung bittet oder 
klber verzeibt. 


ten 
— I CampGrant bei Rodford, 
S., werden zur Zeit vom Striegs- 
departement die dortigen Baulidh- 
feiten auf Mbbrud verfauft. Die 
iſt ei br bedeu- 
tende, aber die erzielten Preije 
Itehen in feinem Verhältnis zu den 
urſprünglichen Koſten. Am erſten 
Auktionſstage wurden Gebäude, 
deren Errichtung 32500 gekoſtet 
hatte. durdhfchnittlih für je $1500 
losgeſchlagen. Insgejamt ftehen 600 
Gebäude zum Berfauf. 


— — —— — 
Erſchießt die geſchiedene Gattin. 


Boſton, 9. Sept. Frau Ella Wells 
wurde heute in einem Straßenbahn. | 
wagen im Meit Rorbury Viertel er- 
ihoffen, und der Rechtsanwalt U. 
Louis Altmeyer, der ſich in ihrer 
Begleitung befand, wurde ſchwer 
verwundet. Die verhängnisvollen 
Schüſſe wurden von Charles A. 
Wells abgefeuert, von dem Frau 
Wells vor etlichen Tagen die Schei— 
dung erlangt hatte, und Wells 
wurde prompt in Haft genommen. 

Laut Angaben der anderen Paſ— 
ſagiere des Straßenbahnwagens 
legte Wells, der zwei Sitze hinter 
ſeiner geſchiedenen Gattin ſaß, ſei⸗ 
nen Revolver auf die Schulter einer 


gerade vor ihm ſitzenden Frau und 


achtſtöck. Backſtein⸗ 
Auguſta Hofpital, 


Etr., dreiſtöd. Baditeint- 
H. W. Newfors, $28,000 
5310 WW, Monroe Etr,, "zweiltöd. Backſtein⸗ 
Flatgebãnde; Br, Di, H. Lowrie, $16,800, 
6827 Garnelt Ave, _dreiftöd, Vacſtein Apari⸗ 

S—— W. J. Rintaul, 825,009. 
10858 Lonawood Ade., zweiltöcd. Baditeinge: 


427—437 Garfield Mve,, 
Rrankenpflegernn⸗H cimn; 
$350,000, 


ZItober en, 10.55 19.2 
Dezember 19.53 
5424 9 Paulina 
J Mpartmentgebäude: 
— Söhere Berigerung. 
Nicpfel, 
„Polzapfel 
® Wire, 
Fi rſiche 
Pflaumen, 
Trauben. 


Die Einbruchverſicherung wird 
nächſten Montag um zehn vom Hun— 
* erhöht werden, ſowohl für Zins— 
| häufer wie für Einfamilienhäufer, | 
|aud müffen die Verficherten ihre | 
Wertſachen zur Verſicherung einzeln 
angeben. Die Preisſteigerung wird 
|mit allgemeiner Erhöhung der Le- 
|benähaltungstoften und der daraus 
fich ergebenden Wertzunahme aller, 
alfo aud) der verficherten Sachen, be- 
gründet. Die Unficherheit hat nichts 
mit dem Preidauffchlag zu tun, 


. 0.30 


Se Gemüle. 


} Ziantolan die giſt 0.30 —0.40 
Srüune —* on ber —— 19 —1.25 
K Gurfen, der Bufh En —]1,U0 
Knoblauch. das — 0.1C 
Koptialat, die Kilte,. —6.00 
Kohlrabi, der —38 —1.25 
Stopfialal, die Kiite, —4.50 
Sirant, ver , „Srate”.. z —1.75 
Mierrcitig, 1 Dub. Stangen. 
geterfilie, der Hamper.. 
eiter, Die KRiſſe 
Hae, die Ehadiei.. 0.4 
bicöchen, a0 ande nn 1:00 
Ge Hahn 2 Sn A 
ote Rüben, 160 Banden 1.00 


nur durch ihre ſeltſamen Ehrbegriffe, 
durch das Gefühl der Yufammengehös 
rigfeit umd durch einige ungefchriebene 
Geſetze, wie das der Blutrache und der 
die Einfälle der noch „nomabifierenden Gaitfreiheit, gebunden, a 
Stämme. Ceit diefer Zeit haben immer ; 


wi — a Womabenleben auf⸗ Anſpruchslos. S Mir ji 

gegeben umd find jo. nach und mach mit — Anſpruchslos.— Sie: ir J 

der Fellah-Bevölkerung verſchmolzen. furchtrar Bei“ — So —— —— 4 
ein. wenig in’3 Freie.“ — Fr 4 


Abe., z3weilſtöck. 
Er, M. 3. Linomiedi, 


Siparimenigebäude; Hitman & SHerihfield, 


1714—15 ©. Hallteb Eir., —*5 are 
Drugerehlimban: Emil Bmolin, gi 
Franciöco Mbe., aweili töd, Bastei 


Farnesauhr, WR 03 
74 breift t 
gchlude: "8. Kuba, Bien hend, Badiı Mein 


anerte nnt, iſt die ſeines Stammes— 

häuptlings, des Sheils, deſ⸗ 

ſen Macht jedoch auch nur beichränft 
tt; im Grunde fühlen fich diefe heute 

2657—50 Logan Pivd., zweiltöd, Badlteins 

ber William Hale Thompfon Pump- 

ftation erledigt werben. Die Gelber | ‚> 

murben durch Richter Swanſon 

„feſtgeleat“. zen von Urbeis' 


mn nn nl m — — 


2* — —— — ma⸗ 
e 
Beduinen jetz — iebentel aller ! meine, eine Splofe Set ua 





Polnische Briefe. 


Bon Talkcar. 


(Cophright 1921, bu the „Abendpoft” Eo,, 
Chicago.) 


Antifemitifhe Mgitation in ber polnifchen 
Breffe, — Pogrom in Lodz, — Deutfch- 
feindlide Unverföhnlidpleit, 


—— 


AVE. 
STATE BANK 


North Ave. u. Larrebee Str. 


| Eine deutfdje Spar-Bank 


areinlagen in Eummen vom einem Dol« 

Dt Bes rt er auf welche 
tozent Hinfen bezahlt werden, halb» 

Jäbrlig gutgeiärieben, ‚ 


Geld, dab an ober vor bem Behnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
sicht Binien vom Griten an, 
Gicherheltögetwälhe in jeder lehung mo⸗ 


bern eingeriätet. — Külten 
und aufwärts, — — 
eamtes 


8 
Banden G. Moic.cnononenesene.... Bräfident 
Sharled E. Stil. snoocnonene.Wizevräfident 
Dits ©. Rochling.anooenonsnseen...Ktallicrer 
Bictor . Be SIE Aa 


Warſchau, im Auguſt 1921. 

Die Gewalttat des oberjchlefi- 
ichen Nufitandes und die Span- 
nung, mit der das polnische Wolf 
der Yöfung des oberfchlefiichen Pro- 
blems dur die Parifer Tagung 
des „Oberften Rats“ entgegenftcht, 
haben die im neuen Volen von An— 
fang an vorhandene judenfeindliche 
Strömung verjtärft und — zwar 
nicht in Warfchau, aber im Lande 
das Entiteben einer Pogrom- 
ſtimmung begünſtigt. Ein Zeichen 
des wachſenden polniſchen Antiſe— 
mitismus iſt die eifervolle Be— 
ſchwerde, die der „Kurjer Poznans— 
fi” vom 30. Juli darüber erhob, 
daß die jüdiſchen Gäſte in den Gaſt— 
häuſern „auffallend“ zunähmen. 
Das genannte polniſche Blatt ver— 
band mit ſeiner Beſchwerde heftige 
Anklagen gegen jene Gäſte und 
fügte einſchneidende Folgerungen 
hinzu. N 


Walter N. Rod. oooaconeoneeu.Hilfälafficrer 
m. ©. Bander. ceensosneee.Gilistaflierer 


Offen Ear" ag abend# von 6 biß 9, 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


6..W.. Ehe CaSalle n. Walhington Sfr. 


Cher-Kontos erwünſcht. 
3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen⸗ 
tum zu den nied igſten Preiſen geliehen. 


Allgemeines Banlgeſchäſt. 
Raritan. 83,000,000 


Shiffsfarten. | 


Nachdem es nämlich aus— 
geführt hatte, daß die jüdiſchen Gä— 
ſte durch ihr „anmaßendes, unappe— 
titliches, geradezu widerliches Be— 
nehmen“ den chriſtlichen Polen das 
Verweilen in öffentlichen Lokalen 
unmöglich machten, warf es die 
Frage auf, wann der erſte polniſche 
Wirt ſich dazu entſchließen werde, 
Juden den Zutritt zu ſeinem Lokal 
zu verbieten. Wenn die Wirte 
wünſchten, daß ihre Unternehmun— 
gen von den Polen nicht gemieden 
würden, ſollten ſie für die Fernhal— 
tung der unerwünſchten jüdiſchen 
Gäſte entſchieden ſorgen. 

Bei ſolcher Stellungnahme eines 
führendenPolenblattes ſetzt es nicht 
in Erſtaunen, daß es in einer Po— 
ſener Gaſtwirtſchaft zwiſchen Polen 
und einem jüdiſchen Offizier, der 
nach Poſen zugezogen war, einen 
Zuſammenſtoß gegeben hat, weil 
das — nicht näher geſchilderte — 
Benehmen dieſes Offiziers unter 
dem anweſenden polniſchen Publi— 
kum „ungeheure Entrüſtung“ her— 
vorrief. Der „Kurjer Poznanski“ 
forderte daher „im Intereſſe der 
zjüdiſchen Offiziere ſelbſt', daß ſie 
ihre Verſetzung nach dem Poſen— 
ſchen vermieden; noch mehr, meint 
das genannte Blatt, läge dies im 
Intereſſe des polniſchen Heeres und 
der polniſchen Militärbehörden, die 
doch alles vermeiden müßten, was 
die Ehre der Armee und die An— 
hänglichkeit an ſie ſchwäche. 

Dieſe Haltung des „Kurjer Poz— 
nanski“ und der erwähnte Zuſam— 
nenſtoß werfen ein Schlaglicht auf 
den Ernſt des zwiſchen den Polen 
und Juden beſtehenden Gegen— 
ſatzes. Wozu aber die polniſche 
J Feindſeligkeit gegenöüber dem Ju— 
J dentume gar leicht ausarten kann, 

veranſchaulicht ein regelrechter Po— 

grom, der ſich am 26. Juli in Lodz 
abgeſpielt hat. Einem ausführli— 
chen Berichte des „Glos Polski“ 
über die Lodzer Vorgänge ſind die 
nachſtehenden Einzelheiten entnom— 
Imen: Am Abend des 26. Juli rot— 
A teten fich vor dem MWarfchauer Bahn 
hofe die ehemaligen „oberjcdjleji- 
ichen” Mufrübrer, die nach der „Ga- 
zeta Marsawsfa“ vom 18. Sult 
jehr viele aus Bolen ftammende 
„Deferteure, Mbentenrer und be 
rufsmäßige Banditen“ umfaſſen, 


bandenmäßig zuſammen, hielten 


ug‘ 
BvR 


— ⸗ 


Geldſendungen 


J Deutſchland, Oeſterreich, 


Angarn, Zugoflavien, 
Rumänien, Cjzechoſlovakei 
Telegraphiſche Geldſendung. 


Notariats-Kanzlei. 


Poſtauftraͤge werden genau 
ausgeführt. 


A Schlesinger, 


644 NORTH AVE. 


2. &loor. 
Telephon: Lincoln 359, 

Wir beforgen da8 Herüberbrin- 
gen von Berwandten aus Deutich« 
land. Kein Geſuch nad Waſh— 
ington mehr nötig. 


 bfp® 


RE in act Zanen ER 


Können wir Euch einen Pak beforgen, um Ner- 
wandte aus der alten Heimat hierher Lommen 
zu laſſen. 


Schiffskarten 


vorübergehende Juden an, ſchlugen 

nn e eeete argern, Seege · und beraubten ſie. Vergebens ſuch- 
Erbihaftdangelegenheiten, Kauf und vertaun te Stadtpräſident Rzewski ſie durch 
Bi vn Gm a Beeren aa ET oraie gr, Definnng 
a —8 Banken 2 der ern —* bringen. Der Stadtpräſident be⸗ 

gab ſich daher, nachdem die Aus— 


Leopold Neumann & Co. ichreitungen ftundenlang gedauert 


Metropolitan Block 154 W. Randolph Str. | Datten, zum Polizeifommando und 

Gde 2a Ealle Str, Bimmer 219. verlangte ein energijches Eingrei« 
Sweigoffice; 552 Weit North Ave, Ede Lar- | fen, zumal da die nfurgenten -jelbit 
zabee, Zimmer 200, Ghriit Kramer, Vertreter, erklärt ‚hatten, da fie den Mar: 


Offen bis 8 Uhr abends, Tel, Divericy 1740. 1 
ihaner Zug abwarten wollten, um 


Notariats-Kanzlei. en» 
United Stated Mall Linie von und nah Dre | die mit ihm anfommenden Suden 
zu berprügeln und auszuraatben. 


men oder Danzig. Anerlannt gut 
merica”, am 28. Ecptember ab Ncw Port, i Pag 

= y = |Die Polizeifommandantur entfand- 

daraufhin berittene Boliziiten 


„George Waihington“ führt am 4. DOltober |” 
bon New York nah Bremen, te 
Der alten Seimak. nad dem Bahnhofe. Trotzdem 
Sauptoffice offen jedenTaa bon 9 DIS 5 Uhr 
agrofrfondie ſchauer Zug einlief, den Verſuch, 
ſich auf die ausſteigenden Juden zu 
rückgehalten, teils auf friſcher Tat 
Übei Raub und Ueberfall ergriffen. 
e IT 
der im Zuae verbliebenen Infurgen- 
Movatei, Zugoflavien, Ungarn, Bolen, ton drohten, erbat der Stedtpräft- 
Ä Aumänten und Stalicn, 
& riiche Silfe. Diefer PVeritand war 
necnine and Nistarietö-Ransiet, umjo notwendiger, al3 der Bahn— 
V ZINNER & (0 ſprach, die Inſurgenten würden die 
Abfahrt der Züge verhindern. Tat— 
619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287 Poliziſten eine Militärabteilung, 
65107 ©. Afüland Ave, Tel. Blvd. 6570 | geführt von einem Offizier, am 
Dienstag, Donnerötan und ‚Samötao 9-8: | begonnenen Säuberungsaftion zu 
: BERWE tansz= | beteiligen. 
nannten oberichlefiihen Aufjtändi- 
fchen”, bemerft im Anflug bier- 
und Gteuer zweiter Kajite nach 
b ur jich feit einer gewiffen Zeit, ohne 
a m g entfprechende Vorkehrungen der Be: 
Deantpiesn ber durch werden die verbredherifchen 
ROYAL MAIL  !enteuver noch dreiſter und sehen 
zrachtwolle Einrichtung. Qururiöfe Verpftegung. | [chreitungen folat, bödit wahr- 
Erfter, Zweiter und Dritter Rlafle 
Wunderbare dritte Alaffe bat nur zwet, vier | Tolerierung ihrer Taten an; die 
und fedh3-beitige Zimmer. Betten lönnen im 
Sür weitere Ausfunft wende man fig an|teien berdächtiger Sindividuen wer- 
. den näditen. Dampfigiff-Agenten, oder am die | den von der Polizei ‚mit großer 
Chicago, Jilinois. chen unſeren Sicherheitsbehörden 
agi2frfami* 


Wir beforgen au alle Erfundigungen mad 
m Snfurgent 3 der War- 
atten Ibn zes bon 5 ahten Injurgenten, al der War 
türzen; fie wurden teil3 davon zut- 
Da no weitere Musjchreitungen 
nach Deuntſchland. Deutſch⸗Oeſterreich, Czecho 
— dent durch den Fernſprecher militä— 
chiffskarten 
f na > 2” * 
hofsvorſteher die Befürchtung aus— 
J. 
( Im Geſchaft ſeu 1008.) ſächlich traf zur Verſtärkung der 
Offen Montag Mittwoh und Freitas o—o:Bahnhofe ein, um ſich an der dort 
„Die Ausſchreitungen der ſoge— 
$5145:029 
an der „Glos Bolsfi“, „wiederholen 
Direkt auf ganz neuen und beauemen |hörden nad) fich zu ziehen. Da- 
Gegründet 1839. die GStraflojigfeit, die den Aus: 
(Kein Bwilhended) iheinlih als einen MuSdrud der 
in re itundenlang andauernden Näube- 
Royal Mail Steam Packet Co., reg nun geduldet und ma- 
. zel, Deasb'n 1362. ) 
417 29, Baitingien Ent, Zt. © wenig Ehre; e$ wäre do endlich 
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VAL 


Neue Herbitimoden, — 


Gabardinemäntel, Rag- 
lan oder Set-in Aermel, 
gefält. Faſſon, regulär 
$37.50, 

zu 


$16.50: au nur 


Mifhungen, Größen 
JJ 


zugſtoffen gemacht, unzerbrech— 
lche Eqilbet an 


— 


INSEL 


ZSISISISISL 


PSLDINSI/NZ 


ben. 
Hut. Werte bi3 $5.005 zı.. 


Reichte 


V, 


an der Heit, diefem Bloßjtellen Po— 
len3 gegenüber der ganzen Nultur- 
welt ein Ende zu bereiten! Nicht 
minder Zeit wäre es für die polni- 
ihe PBreffe, mit dem Gerede von 
„beldenhaften“, „oberſchleſiſchen“ 
Yufrührern und von der „jponta- 
nen“ Erhebung des oberjählejiichen 
Bolfes — wie man den Aufruhr 
der Banditen Korfantys nennt — 
aufzubören.“ 

Wie die Judenfeindlichkeit, To tritt 
auch die deutichieindliche Inver- 
jöhnlichfeit de Wolentums am 
ihärfiten nicht in der Sauptitadt 
Marichau, fondern in der Provinz 
hervor. Das zeigte ji, al3 der 
holländiſche „Nieuwe Rotterdam— 
ſche Courant“ eine Warſchauer Zu— 
ſchrift beröffentlichte, in der unter 
Berufung auf Beſprechungen mit 
dem Miniſterpräſidenten Witos, 
dem Miniſter des Auswärtigen 
Skirmunt und mit Dombski verſi— 
chert wurde, daß in der Stimmung 
der Polen eine große Veränderung 
eingetreten ſei, daß nämlich Polen 
eine Verſöhnung und ein wirt— 
ſchaftliches Abkommen mit Deutſch— 
land wünſche. Unter dieſen Um— 
ſtänden, hieß es in der Zuſchrift 
weiter, ſei es für die leitenden Män— 
ner Warſchaus weniger wichtig, wie 
Oberſchleſien geteilt werde, als daß 
die Teilung endlich eintrete; wer 
zwiſchen Polen und Deutſchland 
vermittle, erweiſe den herrſchenden 
Männern in Warſchau einen grö— 
Beren Dienſt, als diejenigen, die 
den Konflikt verlängern und die 
Gegenſätze dauernd dadurch ver ⸗ 


Mens Suits 


Mit zwei Paar Hofen 


919.50 


Bedenkt, 
Anzug mit 2 Paar Hoſen zu dieſem Preiſe zu 
laufen. Neue Moden, neue Stoffe, neue Schat— 


Herbſtanzüge für Männer 
Männer, mit einem Ider zwei Paau Ho— 
ſen, beſte Arbeit, Moden, Stoffe u. Muſter; 
Sorten, die Ihr an der Etikette erkennt — 


930 bis $ 


Männerhoien, zu einz. 
Nod u. Weite paij. Mi— 
fchungen u. Etreifen, $6 
Werte — 


Alpaca gefüttert — Größen 8 Did au 17 
82.25 Knickerbockers, dunkle wollene 
7 bis 18 
81.59 
9e Knabenmüͤtzen, aus dunklen An— 


65€ 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 9. September 1921s 


reintvollene Ctoffe, 


was es heilt, einen reinmwollenen 


tierungen. Mifchungen, 

Ched3 und Streifen — 

einfache und Doppelbrüts 

ftig, — Größn 32 bis 

bis 40. — Wurden immer zu 
$30.00 verfauft. 


und junge 


Blaue Denin 
Soverall3 für 
Manner — 


54.65 14°" 50c 


all 


* FEB F 


Mütter, die Knaben zu klei⸗ 
den haben, ſollten dieſe Bar— 
gains nicht verſäumen. 


Zwei⸗Hoſen⸗ 88 95 


Anzüge, zu 
Einige reinwollen, andere 
aus dauerhaften Miſchungen; 
Yoke, inverted Pleat Faſſons, 
mit Gürtel, beide Knickerbockers 
ganz gefüttert, Größen 7 bis 
17 Jahre, reguläre Werte bis 
812.50 
Beſſere Sorten 2-Hoſen Kna— 
ben-Anzüge, reinwoll. dunkle 
Miſchungen und Penecilſtreifen, 
neue gefältelte Moden, Röcke 
Jahre — Werte bis zu 


Knabenbluſen, Kaynee und Klaſſy 
Kid, aus dicht gewebten Percales und 
Madras, Werte bis 81.45, zu 
79e und a 

Bde Rah Nah Hüte für Ana» 

I ben. dunfle Mifhungen, au... "69€ 
4 ar N 


80x80 Percale und Madrad Hemden 


für Weänner, reguläre $1.5U $1 00 
nen“ . 


Merle, Au .... 
Madrad und Grepe Gloth Hemden für 
Männer, mit tweihen doppelten Manfchete 


ten, dorzüglide Etofie, alle $1 39 
® 


Größen, zu 
Männerbemden, gewobene Karben, 
$1.19 


in ſehr bübfhen Etreifen, twirfs 
Madras und Crepe Cloth Männerhemden, 


liche VBargains, zu . 


gewwobene farben, alle in den allerncite- 


iten Muitern, hüdich gemadıt, $1 89 
.. 


fünf Anöpfe vorne, zu 
Seidene Four⸗in⸗ 
Hand Halsbinden 


Sei d e geſtreifte 
Madrad » Hemden 

für Männer, vffes 
nes Ende, neue 


für Männer, in 2% 

Zone GCombination 
Mufter — 50 
J—— c 


Farben, vollitändis 
ne Auswahl von 

Männer » Hofen- 
träger, ganz fris 


ſche — neue 
Etrelfen — 
 .. 
GE am drie Nadıt« 
bemden f. Münner, 
voller Schnitt, alle 
Größen bon 9 
15 bis 20, 8 c 
Glace-HSandſchuhe 
für Männer, grau, 
alleGrö—⸗ 8 
Ben, zu 1.89 
„Stoij-Handichuhe 
für Männer, popus 
läre graue u. brau— 


Größen, zu 


82.75 


Greve be Chine 
Ceidebemden für 
Männer, — aud 
Broadeloths Seide, 
für Samstag her— 
abgefekt auf 


56.96 


Scidene neftridte 
Halsbinden für 
Männer, in allen 
aewünichten Karben 
und Etreifen; fpes 
stell au 


Die neneiten Ideen für Herbit find in 
diefen hübichen Hüten für Männer u, junge 
Leute repräſentiert, ſchöne Faſſons und Far— 
Für Jeden ein paſſender 


82.98 


Herbſt-Männerkappen, 
Stück Oberteil, gefält. S.35 


ſchärfen, daß ſie Polen den geſam— 
ten oberſchleſiſchen Induſtriebezirk 
zubilligen. 

Was hier von dem holländiſchen 
Blatte geſagt wird, klingt ſehr 
ſchön, leider Gottes aber ſprechen 
nicht bloß die harten Tatſachen, 
ſondern auch die Actikel der polni— 
ſchen Preſſe eine andere Sprache. 
Der „Kurjer Poznemski“ vom 26. 
Juli bat die Auslaſſung des 
„Nieuwe Rotterdamſchen Courant“ 
für einen deutſchfreundlichen Ver— 
ſuchsballon erklärt, und als eine 
Intrigue zurückgewieſen, die War— 
ichaus regierende Sreife gegenüber 
Frankreich bloßſtellen ſolle. Bon 
ſolchem Standpunkt aus ſieht das 
Poſener Blatt bereits eine Mine 
unter das polniſch-franzöſiſche 
Bündnis gelegt, und es erhebt des— 
halb gegen jene Warſchauer Zu— 
ſchrift des „Nieuwe Rotterdam— 
ſchen Courant“ heftigen Wider— 
ſpruch, zumal ein dem polniſchen 
Staatschef Pilſudski naheſtehendes 
Blatt, der „Kurjer Poranny“, die 
leitenden Warſchauer Kreiſe in ähn— 
licher Weiſe „bloßſtellte“. Iſt doch 
vom „Kurjer Poranny“ die Ver— 
ſchleppungstaktik, die Frankreich in 
der oberſchleſiſchen Frage befolgt, 
getadelt worden! Auch darin er— 
blickt das Poſener Blatt ein Symp— 
tom der „deutſchfreundlichen“ Ge— 
lüſte, die im „Kurjer Poranny“ 
von Zeit zu Zeit „ihr Haupt erhe— 
ben“, und es bezeichnet jenes 
„agreſſive“ Vorgehen gegen Frank— 
reich als einen Skandal. 

Auch das zweite führende Polen— 
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Cigar Purchası 
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Wir Fauften von der Domafh Cigar Go. von Dayton, Ohio, 
125,000 Bigarren, zu 40c bis 60c am Dollar, Wir behalten uns 
das Nedht vor, die Auantitäten zu beichränfen. Dies ift die rid)- 

John Ruskin Zi— 


tige Zeit, Euren Bedarf einzulegen. 
Madero handgemachte lange $ 
garren, Kiſte dv. 5O 2.77 
La Syria Vencedored impor» 


Havana gefüllte und importiers 
tierte lange Einlage 10c jtraight 


te Eumatra Dedblatt Bigar- 
ren, regulär zu 2 für 25c vers 
Größe, die $5.00 $2 49 
Kiſte von 50 zu.. . 
oder 


fauft; jpeziell, $6 $2 75 
. 
Gamel, Ludy Strike 
Kar⸗ 


Kilte von 50 zu.. 
La Cericdad Londres lange ame 
Cheiterfield Bigaretten, 
ton bon 200 


Einlage import. Manila Zigars 
Stück zu 61.49 


ren, reguläre 6c Größe — Ipe= 
ziell, die Kijte von 62 89 

® At-a-Boy Londres Zigarren, 
Combination Havana Einlagen, 


100 zu 
82. 50 Kiſte voͤn 51.29 


Vz 


PIE ILIDL/N 


LVAVAV, 


—— 


* 


New Bachelor Zigarren, — 
die Kilte don 50 62 93 
. ea 
Vactory Smofers, lange Gin 


Sufto Garcia vder Tampe- 
lage Zigarren, regul. 6e Grö— 


rette Havana Smokers — die | I 
35.00 Kiſte von 82 89 ber. 83 Wert, ſpe⸗— S1 59 
50 Etüd zu ” tell, Stifte von 50. > 
Prince Albert oder Velvet Rauch— Este Ftallan Briar Holz Pfeifen, 
tabat, $1.60 Pfunds affortierte Formen, wert biß 29 
sanıte Al ereen eo. » Ba a erneanaeee c 
Bull Durham Tabak, 10€ Rakete, | Tlow Boy Tabat, 90e Eimer 71 
15 » Unzen + Größe — ty 1 RE ER RENDER EEDURENEEHLS c 
12 Perlcte für ‚111 Zigaretten » Papiere — renu- 
Sorie Chve Plug Kautabaf, läre de ⸗ Bücher — zu 
81.00 Pfund-Plug Feutadat ·90 J rare de 


% 


\Y 


FSU 


= 


vie 


Champion X Spark Plund, Ysöl- | Ana Greaie, in Tuben, 1 Pid. £& 
lige Größe, bier au einen 43c ı enthaltend, zu C 


Kunden, Etüd 34 ..... | Auto Spotlight, mit Spiegel, Ball 
1. &, Army Pad Sad, | ed Wradet, 


and Pull Type Switſch, ſchmiedeiſer— 
Jet, vernickelte Roll Type 
halten ſo viel wie zwei F vollſtändig mit Cord, 83. 49 
ran Nr. 2 Rexoette Camera, nimmt Bil- 
0 —— der in Größe von 2UxXSU, 8 
Dud gemacht, mit 6 Erpofure Film, zır.. 1.88 
$5.00 750 Acid Sypo Fixing Bath, macht 5C 
wert, 20 Unzen Löfung, äleerenenenen. 
Auto Drivers Back Nero Teveloping uud Printing 
Neft Kiffen, garan- | Ausitattung, für SUX5% 
tiert reine SHaarfüls | oder Yleinere Formate, zıt.. . 
lung au enthalten, 30) Eine afivrtierte Partie von Mufter 
Solf Clubs — die Aus— 81 6 
* 


E 


Br 


ISISISZSISITSIZESIS 


; R Gingham und Chanbrah Kleider für Kinder, 
prädtig handbeftidt und garniert mit abftc- 
enden Etuffen, 3zölliger Saum, Safh und 


i "7 Gürtel; Größen 2 bi 6 Jahre, unter 
\ j 7 bein Koftenpreis verfauft, nr BR 


PD „Gymnaſium Bloomers 

ser tur inder, mit elaftifch, 
} ur inte, breitem Waiftband, 
#48 U BEL berftärhtem Groth Stück, 

ne Gröden 8 big 20 Jahre, 
fehr boller Cihnitf und 
nicht zerreißend oder 
zu trennen, 
$2.48 
ipc;. 


* 


Cambray Rompers 
für Kinder, Dutch 
Peg Top Faſſons— 
fanch Saſh und 
bübfh garniert — 
Größen 2 bis 6 Nab- 
ze, fehr bedcutende 


Werte ge 


BU uno. 


PN 
VANYAV, 


IN 


überall. au 


1.51.49! 


Underwear: 


Gerippte Union: Snits für Männer, Serbitichwere, $1 50 
Trops od. gejchlofj. Erotch, alle Größen . 
Wollgemifchte gerippte Männer-Unionfuits, lange 


Aermel, Snöchellünge, alle Größen 52.75 


Schwere baumwollene Hemden und Beinkleider für 59 
Männer, alle Größen, zu © 
51.79 


Teilwollene Union Euit! für Männer, mit merccris 
N fierten Eeideitreifen, zu 
Gran melierte oder weiße Waift Union-Zuit3 für ina- 35 
ben, in allen Größen, zu 


Deutiche Records 


E 6056—ftirta am Land, 
Bier-Polfa. 
E 4097 —Reiter3 Morgenlied, 


IDAyAY 


N 


AN, 


PS 


INCL 


VAVYV 
N 


IS 
A 


NY 


PN 


E 427— ZXölzer Troemvetenländler, 
Loiſachtaler Ländler. 

E 1021—&3 ift mir alles eins, 
Andreas Hofer, „, I bu liegft mir im Herzen 

E 4996—.Xh batt’ einen Kameraden. | E 194 — — — 
Mädle, ruck rud, rug. | er ofhamige Sriedrid. 


F « Tralovac als Don Juan. 
E 49065- Chiemſee⸗Ländler. E1852— In der Naht, ie 
Obertaler-Ländler, 


die 
Liebe erwacht. 
E 4002— Dh bie Zeiber, Lieblihe Tleine Dingerchen. 
Meine Heimat. 


E 2117— Steirerlieder-Marfdh, 
E 4897 -Alpenlieder-Marſch. Hopp⸗Hoppy⸗Hopy. 
Alma. 


E 2200—lleber den Wellen, 
E 5515—Bigeumerlicd, (au3 dem Bir Leben in Bien. 
aenner-Baron, Metropol, | E 4821—Hobellied, 
Kpera Co.) Sügerlied, 


Eure Auswahl zu BIC 


wenn 


INDIZ IDANI/NZI/ 


—— 


| 


blatt Pofens, der „Dziennit Poz- [ung zu täufchen, dat 10 Millionen | Sera“ 
mit ganz anderen Speijen genährte | aus 

Bäuche (!) bereit fein Tönnten, Neit-| Briefe mit den Worten: 
Koſt zu ſchleſien 
wir die fanty-Leute war wie 
Faktoren in Erwägung ziehen, wel- ſionsapparat in den Händen 


ninski“, hält es für erforderlich, 
die Möglichkeit einer deutſch-polni— 
ſchen Verſöhnung ſchroff abzuleh— 
nen. Er unterſtellt dabei, daß die 
deutſche Preſſe auf einen Wink von 
oben den Eindruck hervorrufen 
wolle, daß ſich Deutſchland mit Po— 
len verſöhnt habe und daß daher 
der Bildung einesFreiſtaates Ober— 
ſchleſien nichts mehr im Wege ſtehe. 
Wie grundlos jede dieſer Unter— 
ſtellungen iſt, braucht ausländiſchen 
Beurteilern, welche die deutſche 
Preſſe und die von Deutſchland in 
Oberſchleſien vertretene Politik ver— 
folgen, nicht erſt geſagt zu wer— 
den. Dem „Dziennik Poznanski“ 
kommt es bei ſeiner Inſinuation of— 
fenbar weniger auf ſachliche Rich— 
tigkeit, als auf die Bekundung ſei— 
ner Politik der Unverſöhnlichkeit 
an. Den Geiſt ſchroffſter Unver— 
ſöhnlichkeit atmet auch ein Jlanger 
Artikel, den der „Dziennik Poz— 
nenski“ am 28. Juli unter der 
Ueberſchrift „Die von neuem wach— 
ſenden Zähne“ veröffentlicht hat. 
Er beklagt darin, daß nur Frank— 
reich und Polen an der Kriegspa— 
role der Zermalmung Deutſchlands 
feſthalten, und bemüht ſich um die 
Erweckung des Anſcheins, daß 
Deutſchland auf dem Wege ſei, in 
höchſt bedrohlichem Umfange zu er— 
ſtarken. In vollſtändiger Ueber— 
einſtimmung mit bekannten Pari— 
ſer Anſchauungen gelangt der 
„Dziennik Poznanski“ daher zu 
der Schlußfolgerung: „Es iſt nicht 
möglich, fi) weiter mit der Vorftel- 


leſches 
wählen. 


Kindermehl als 
Daher müſſen 


che die deutſche Kraft erzeugten, 
und im Gegenſatze zu einer Politik 
des Selbſtbetruges uns klar deſſen 
bewußt werden, daß unſer weſtli— 
cher Nachbar ſchon gegenwärtig 
wächſt. Dies iſt eine Gewißheit, 
die für unſere Politik ernſte Wei— 
ſungen enthält.“ 

Die Unverſöhnlichkeit, die aus 
dem „Dziennik Poznanski“ ſpricht, 
dürfte auch im polenfreundlichen 
Lager Befremden erregen. Ein 
Zeichen dafür iſt die Mahnung, die 
der „Corriere d'Italia“ jüngſt an 
die polniſche Adreſſe gerichtet hat. 
Dieſes Polen nicht abgeneigte Blatt 
riet der italieniſchen Regierung, in 
Warſchau entſchieden zu erklären, 
daß Polen vor allem Frieden und 
Freunde, nicht Abenteuer und Fein— 
de brauche; Polens innerer Wieder— 
aufbau ſei an ſich ſchon eine derart 
rieſige Aufgabe, daß es ſich nicht 
den Luxus vonLaſten erlauben kön— 
ne, die ſeine Kräfte überſteigen; Po— 
len habe in ſeinem Boden mehr, als 
es zu ſeiner Blüte brauche, ſeine 
Sache wäre es, die friedliche Arbeit 
der Induſtrie in Gang zu bringen, 
was ihm viel nützlicher wäre, als 
die gewaltſame Annexion von Ge— 
bieten, die es nicht bewältigen 
kann. Den letzten Gedanken for—⸗ 
mulierte Filippo Sacht, Sonder- 
berichterſtatter des Corriere della 


Ladenſtunden am Samstag: 8:80 morgens bis 6 abends. —NMacht jetzt Beſtellungen für Sturmtüren und Fenſter. — Doppelte „S. & H. Stamps bis Mittags. 


— 


LINCOLN. SCHOOL... 
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neue, für den 


Appare 


Suits, Herbit, aus 


Beldine, Belour, Suedine, 
Broadeloth, Tricotine und 
anderen der populärjten 
Stoffe gemadjt, mit hüb- 


ſchen Pelzkragen, 
Zajchen oder Cuffs — 
gefchmacdvollem Seide: 
Braiding, Stitching und 
Perlenbeſatz O 


Herbſt-Suits, zu einem auffallend 
niedrigen Preis. Ganz ſeidegefüttert, 
aus reinwollener Tricotine, in marine— 
blau, braun und ſchwarz, reich perlen— 


beſetzt und ſeidege— 819 95 
Jo 


jteppt; mwirfl, Werte 
bis $37.50; zu.... 
leider ans Canton Grepe u. Tri» 
cotine, jchivarz u. marines 
blau, in den hübjchejten Moden. Die 
weiten, offenen Yermel an etlichen Mos 
dellen find entichieden modern; Perlen 
und fanc) Eeiden-Steppnäherei tverden 


an vielen Modellen 622 50 
“ 


tod aus feiniten Satin, faceb 
t v Canton Creve, ſind ſorgfäl— 
tig geſchneidert. Es ſind Kopien der al— 
lerexkluſivſten Modelle, in einer ganz 


wundervollen Reich— 849 95 


WVANZAVAVAVANANAVAVANDVAN 
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a 
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Beftebend_aus Tubjeide, Catin 
und Pongees, geidneidert und 
fpienbeicht, Größen 36 bis 44; 


Ihöne Streifen amd 


einfache 


Farben — S1 98 
52.98 wert, zu.. -. 

Grose Räumung feiner Qualität 
Georgette und Erepe de Chine Blufen, 
alle Größen, viele Moden und Farben, 
lange und Furze Mermel, fchön bejekt, 


aute Moden, regulär $4.98 82 98 
® 


und $5.93 Werte, zu.... 


YSZSZ 


5. 


Sie neuen beiticten 


Pr ‘ .. 

Deltuch Sport-⸗Hüte 
In mehreren ſehr geſchmackvollen, hüb— 

ſchen Moden, ſchöne Farbenkombinationen 


$2.98 


u. Jehwarz; aus Deltuch, nett 

jtidereiverziert, fpeziell zu.. 

„Wirklich entzüdend find Diefe fchönen 
Herbſthüte aus Lyvons Sammet, embfeh⸗ 
lenswert in Mode ſowohl wie in Preis 
Ihr findet dabei ſchöne weiche Schattie⸗ 
rungen u. ſchwarz, gerade rich⸗ 

tig garniert, zu 54.98 
Ein populärer Hut für das Schulmädchen tit einer 
aus ECammet, in prächtigen Farbenmiſchungen. — 


Die Formen ſind klein und vernünftig, zugleich 
aber ſehr mädchenhaft und moödern. Hübſche Gar— 


nierungen machen ſie zu ungewöhn— 
lichen Werten, zu ..... „= 52.48 


Hüte foitenfrei garniert. 


X 


— ö 


Feine ſeidene Damenſtrümpfe, — 
genähte Rückſeite, doppelte Ferſen, 
Sohlen und Zehen; ſchwarz, weiß 
und cordovan; wundervolle Werte; 
Samstag zu 

Feine gerippte 
baumwoll. Kinder— 
ſtrümpfe, dopp. Fer— 
ſen u. Zehen; Größ. 


DW 
4 


—— 


69€ 


Schwarze 1. farb, 
Lisle Männerjtrim, 
pfe, ertra ftarfe dopp. 
Sohlen, Ferfen u. Bes 


hen, morgen 39 e £2 


’ 


da3 Paar zu 


Neckwear 
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Weiße Venice Spitzen-Veſtees, mit 
Stragen, gute Auswahl von Muftern 


für Dreffes und Zuitz, 89e 


Samstag zu 


Net Guimpes, fhön mit Spiten be» 


feßt, wei und cream, Werte $1 75 
o 


bi3 $2.98; zu 


VANAVAV, 


in Oberjchlejien, in einem| Wenn Khr Verwandte im Europa 
DOberjchlefien eingetroffenen | habt, die Ihr nad) den Vereinigten 
„ober: | Staaten zu bringen mwünjcht, wird e3 
ung freuen, Euch dabei behilflich fein zu 
fünnen. Eprecht bei uns vor, eine Slons 
ultation foftet nichts. 
Wir vertreten alle Dampferlinien. 
Bir bejorgen Geld Ueberweiſungen 


nach allen Zeilen ber Welt, unter 
voller Garantie. 


Wir beforgen Gepäd, 
serjicherungen. 
Wir jenden Nahrungsmittelpafete di« 
ceft von Hamburg, Deutichland, 
Freiheits Bond gekauft und verkauft, 
Wir verkaufen Stadt⸗Grundeigen⸗ 
tum und Farmen. 
Transatlantio Transportation Co, 


1646 Larrabee Str. 
Diverfey 2567. 
John W. Dietzer.Präs, Jos. 4, Becker 


Sffen Montana, Mittwoch und_ Freitag 963 
Dienstag, Tonheritan und ECamdtan 9—8; 
Eonntand3 1012. 

tun10£® 


Direkt nad) Conflanye 


in 18 Tagen mit Echnelldampfer 


„Regina P3talin“ 20 


in den Händen der Kor- 
ein Präzi— 
ſpie⸗ 
lender Kinder; die rauchenden Ka— 
mine, die Korfanty ſeinenBeſuchern 
zeigte, waren nur das Ergebnis 
einer Scheintätigkeit, die Milliar— 
den koſtete.“ 

Wie wenig die italieniſche Mah— 
nung Ausſicht haben wird, von der 
öffentlichen Meinung Polens be— 
folgt zu werden, veranſchaulicht die 
Unverſöhnlichkeit, in welcher der 
„Dziennik Poznanski“ und der 
„Kurjer Poznanski“ miteinander 
förmlich wetteifern. 


und Feuer⸗ 


Tonnen 
Abfahrt von New Vork am 24. Sept. 
Fahrpreis dritter Klaſſe 3145 und Tax. 
in Zimmer mit 2,4 und 6 Betten. 
Kabinen-Klaſſe, 8225 und Tax. 


Sichere Fahrt gute Bedienung u. Belöſtigung. 
Sofortige Anmeldung dringend notwendig bei 
Eurem Nachbar⸗Agenten oder direlt bei der 


Weſtlichen General⸗Agentur 


J. S. LOWITZ, Chicago, 


Tel. Harrifon 7223, 812 ©, Chart Str. 
0926irfonmomi® 


Neldlendungen 


Billigite Preife. 
Grbigaiten . Bollmadten 
K.W. KEMPF 


ze: Diain 4491. 120 N, 2a Galle tr. 
Offen 9-6. Gonntags 18. 


u. 





